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bozialpoLitische Umschau.
— Mitte Juli . —

Je näher die Hundstage kommen, um so stiller wird
es in der Politik , wenn nicht außergewöhnliche Vor¬
gänge eintreten . Diese Ruhe wirkt ja wohltuend auf
alle, die in der politischen Praxis tätig sind, und auch
auf die breite Masse, die gewisserinaßen das Objekt der
Politik bildet . Denn diese ist nicht nur für den Poli¬
tiker von Beruf immer aufregender geworden, sondern
sie zieht auch Len nicht unmittelbar beteiligten Zu¬
schauer weit mehr als früher in ihren Bann , seit sie
häufiger ein Kampf um wirtschaftliche Interessen als
um ideale Tinge geworden ist. Dieser Kampf uin
wirtschaftliche Interessen ist bekanntlich besonders heftig
um die Aufbringung der neuen Wehrlasten entbrannt.
Derartige Lasten pflegte man nach einer mißbräuch¬
lichen Redewendung früher auf die „tragfähigen Schul-
tern " zu legen, womit man aber in der gesetzgeberischen
Praxis schließlich immer die breite Masse, tlso im
wesentlichen die ärmere Bevölkerung meinte . Jetzt
werlangen auch die Nationalliberalen und Freisinnigen
sehr nachdrücklich, daß endlich einmal wirklich die trag¬
fähige Schulter belastet wird . Daß diese Forderung
bei der letzten Reichsfinanzreform nicht berücksichtigt
und eine Erbschafts- oder Erbanfallsteuer abgeiehnt
wurde , hatte bekanntlich eine außerordentliche Verbitte¬
rung zur Folge, die ihren Ausdruck bei den letzten
Reichstagswahlen fand. Im neuen Reichstag ist
natürlich die Forderung wieder erhoben und jetzt ist für
sie eine Mehrheit vorhanden . Tie Regierung hat denn
auch zugesagt, dem Reichstag im nächsten Herbst eine
Vorlage zu machen, die alle Erbschaft von einer be¬
stimmten Höhe ab oder überhaupt das Vermögen ~-r
man ließ ihr in dieser Beziehung freie Hand — stärker
zu den Kosten des Reiches heranzieht.

Diese allerdings nicht nur sozial-, sondern auch
finanzpolitisch ungemein wichtige Frage wird trotz der
nahenden Hundstage noch immer sehr lebhaft erörtert,
ebenso eine Angelegenheit , die auf einem ganz anderen
Gebiet liegt . Es handelt sich um den Streit in den
christlichen Gewerkschaften, um beit Zwist der sogenann-
len Berliner und Cölner Richtung. Tie christlichen Ge¬
werkschaften haben vorwiegend katholische Mitglieder
und sind als Zentrümsgründungen zu betrachten. Aber
die Forderungen des sozialen Kampfes brachten es mit
sich, daß in ihnen auch viele evangelische Mitglieder
Aufnahme fanden, sofern sie auf nationalem Boden
standen. Das wird den Christlichen von der Berliner
Richtung als ein Verbrechen gegen die katholische Kirche
angerechnet. Die Berliner haben gegen die Cölner
Richtung, welche Bewegungsfreiheit wünscht, eine
Äußerung des Papstes herbeigeführt . Wie die Ver-
hältnisse liegen, sind die christlichen Gewerkschaften je¬
doch nur lebensfähig und im Kampfe um bessere Ar¬

beitsbedingungen brauchbar, wenn sie nicht rern kon¬
fessionell sind. Es ist anzunehmen, daß aus ihnen eine
starke Abwanderung zu den evangelischen Arberteroer-
einen, aber auch zu den freien —• sozialdemokratischen
— Gewerkschaften und zu den freisinnigen Hirsch-
Dunckerschen Gewerkvereinen stattfindet , wenn sie zu
einem rein konfessionellen Instrument gemacht werden.
Auch das Zentrum braucht aktionsfähige und :m
Kampfe um bessere Arbeitsbedingungen ernst zu
nehmende Gewerkschaften aus politischen Gründen:
denn es hat , wenn diese zusammenbrechen oder auch
nur stark im Ansehen verlieren , auch den Verlust großer
Gruppen von Arbeiterwähleru zu befurchten, die heute
mit dem Zentrum stimmen, weil sie dieses auch wegen
der Förderung seiner Gewerkschaften als eine stark
von sozialen Ideen durchsetzte, arberterfreundliche Par¬
tei ansehen. Von hervorragenden Mitgliedern des
Zentrums hat man , daher eine die erstr Erklärung ein¬
schränkende zweite Äußerung des Papstes herbeigeführt,
gleichzeitig hat der Vatikan , die Gefahr , in der das
Zentrum - schwebt, erkennend, ein Rachen des Streites
zwischen der Berliner und Cölner Richtung angeordnet.
Es ist heute noch so wie vor einem JahrtausendRom
hat gesprochen: die Streit ist entschieden. Das heißt,
es ist Ruhe geworden. Entschieden ist der Streit noch
nicht, sondern nur vertagt.

Sehr viel ruhiger und mehr in wissenschaftlichen
Geleisen spielt sich die Erörterung über den Geburten¬
rückgang in Deutschland ab, die durch einen Erlaß der
preußischen Regierung an die Regierungspräsidenten
in den letzten Wochen angeregt ist. Es wird in ihni
zu Erhebungen über die Ursachen des Geburtenrück¬
ganges aufgefordert . Im Jahre 1961 kamen in Preu¬
ßen auf tausend Einwohner 36,52 Lebendgeborene, int
Jahre 1910 nur noch 30,83. Ter Bevölkerungszuwachs
wird in Preußen , wie in anderen Bundesstaaten , t itr
noch durch den starken Rückgang der SterblichkeitSzisser
herbeigeführt . Natürlich ist es ungemein wichtig, die
Ursachen dieser sinkenden Geburtszifser , deren Behand¬
lung hier zu weit führen würde , kennen zu lernen.

Im übrigen ist aus den letzten Wochen nur über
kleine, wenn in ihrer Art auch wichtige sozialpolitische
Vorgänge zu berichten. So fand sin Reichsamt des
Innern abermals eine sogenannte Handwerkerkonferenz
im engsten Kreise statt , um Fragen der Berührung
von Handwerk und Industrie zu erörtern . Was die
Abgrenzung von Handwerk und Industrie angeht , so
hat man auf die Lösung dieser Frage , die gewisser¬
maßen einen der ältesten sozialpolitischen Ladenhüter
bildete, jetzt wohl endgültig verzichtet. Man war in der
Konferenz übereinstimmend der Meinung , daß eine In¬
stanz geschaffen werden müsse, um Streitfälle über der¬
artige Fragen zu erledigen, damit man zu einer Ein¬
heitlichkeit der Entscheidungen komme. Tie Aufgabe
dieser Instanz wird keine leichte sein. Ausführlich
sprach man sich auch über die Heranziehung der In¬

dustrie zu den Kosten der Lehrlingsausbildung und
über die Prüfung von Fabriklehrlingen aus , kam je¬
doch zu keiner Übereinstimmung . Dagegen herrschte
Einmütigkeit darin , daß Handwerk und Industrie sich
mehr zu gemeinsamer Arbeit zusammensinden müßten,
statt stets ihre grundsätzlicheVerschiedenheit zu betonen-
Werter beschäftigte man sich in den letzten Wochen viel¬
fach mit der Konkurrenzklausel für die technischen An-
gestellten. Im nächsten Herbst soll nämlich dem Reichs¬
tag eine Ergänzung zum Handelsgesetzbuch zugehen,
durch die jene Bestimmungen abgeändert werden, die
sich mit der Konkurrenzklausel zwischen Unternehmern
und Angestellten befassen. Man wünscht in chzial-
politischen Kreisen, daß bei dieser Neuregelung auch
berechtigte Beschwerden und Forderungen von Ange¬
stellten genügend berücksichtigt werden. Bisher hat die
Konkurrenzklausel ein außerordentliches Abhängig-
keitsverhältnis der Angestellten geschaffen. und Liefe
vielfach in ihrem Fortkommen gehindert , fa oft selbst
die Grundsätze der Gewerkefreiheit für sie außer Kraft
gesetzt. Man hat in der letzten Zeit darauf hingewiesen,
daß Konkurrenzklauseln mit zehnjähriger Gültigkeit,
Ausdehnung des Konkurrenzbereichs auf alle Jndustrie-
staaten Europas und Konventionalstrafen . von 30000
Mark Vorkommen. Derartige und ähnliche Härten
müssen bei einer Neuordnung der Bestimmungen un¬
möglich gemacht werden ; diese müssen so beschaffen fein,
daß sie bei ausreichendem schütz der Geschäftsgeheimnisse
doch eine unbillige Erschwerung des Fortkommens der
Angestellten verhindern.

Aus Belgien ist zu melden, daß auf Veranlassung
des sich für wichtige sozialpolitische Fragen interessie¬
renden Königs ein Ausschuß eingesetzt ist, der in den
in den nächsten Jahren zu erschließenden Kohlenseldern
des Kempenlandes im voraus Maßregeln für eine ge¬
sunde Lebenshaltung der Arbeiter treffen sollte. Zn
diesein Ztveck sollen gesunde und wohlfeile Arbeiter-
Wohnungen errichtet werden, man will Fortbildungs-
Möglichkeiten schaffen, um den allgemeinen Knltur-
zustand zu heben und vor allem auch den Alkohol zu
bekämpfen. In dem neu zu erschließenden Kohlen-
bezirk scheint man demnach vieles von dem schaffen zu
wollen, was in . den Kohlengebieten von Maas und
Charleroi an sozialen Einrichtungen leider versäumt
worden ist. Auch in Hdlland , dem Lande der bekann¬
ten teuern Schnäpse, zieht man jetzt kräftig gegen den
Alkohol zu Felde. Es hat eine starke Bewegung gegen
ihn eingesetzt, deren weitgehendste Forderung dahin
zielt, den Alkoholverkauf überhaupt zu verbieten. Es
werden fast überall Versammlungen abgehalten , in
denen sich in den meisten Fällen eine Mehrheit für das
Verbot findet . Einflußreiche Antialkoholgesellschaften
treten dafür ein, daß das ganze holländische Volk —
ausgenommen natürlich die Trinker und die Alkohol-
interessenten — eine Petition an Regierung und Gesetz¬
gebung um erhebliche Einschränkung des Alkoholoer¬

Nachdruck verboten.

Schwedische Neisebriefe.
in.

Unter der Mitternachtssonne.
AüiSks, 7. Juli.

„Ist das nicht ein etwas kühner Vergleich, den Torne
Träsk den schwedischen Lago Maggiore zu nennen ? Die
Ufer sind ja wundervoll geschwungen und sehr mannigfaltig.
Die Jnselchen drin nehmen sich reizend aus . Aber da oben
die Berge zur Mittsommerzeit mit Schnee und Eis bedeckt,
und an den Ufern nur krumme Birken und ein paar ver¬
krüppelte Tannen , die nur mühsam am Boden hinkriechen!
Da wird man wahrhaftig nicht an den Lago Maggiore er¬
innert ! — Ja , aber als nördliches Pendant gedacht, ist die
Bezeichnung doch nicht so übel. Im Sommer ist's in Ober¬
italien unbehaglich. Da wird man Abisko vorziehen. Der
„Badeort " hat sicher noch eine Zukunft , auch wenn er neun
Monate geschlossen sein mutz." So sagte ein Schwede, mit
dem ich die letzten Tage durch Lappland gereist war , „Bade¬
ort ist gut ", erwiderte ich. Drin im Kamin unseres Kurhotels
brodelte ein lustiges Feuer und draußen Wehte ein Orkan,
daß man nach hundert Schritt das Spazierengehen schon ein¬
stellen mußte . Ich habe vorgestern das Baden im See bei
9 Grad Celsius versucht. Aber für etliche Tage habe ich da¬
mit genug." — „Nun , so kalt ist es auch nicht immer hier.
Wir können sogar recht heiße Tage hier haben. Wir haben
schon zur Mittsommerzeit solche Hitze gehabt , daß wir die
Nacht, wenn man hier von Nacht reden darf , tm Freien ge¬
schlafen haben. Wir haben hier z. B. eine so wertvolle
Fauna und Flora , daß wir hier an der nördlichsten Eisen¬
bahn der Welt, zwei Grad nördlich.vom Polarkreis , die Gegend
zum Nationalpark gemacht haben."

„Das muß ich Ihnen zugeben", so führte ich das Gespräch
weiter , „die Natur ist hier großartiger als im übrigen

Schweden. Sonst hat der Charakter Schwedens leicht etwas
Einförmiges . Wald, Wasser und Hügelketten, das ist der
typische Charakter der schwedischen Landschaft. Über 60 Pro¬
zent des schwedischen Landes ist mit Wald bewachsen, und
Seen hat es so viel, daß es man fast ebenso wie Finnland das
Land der 1000 Seen nennen könnte. Die Bilder , die das
alles gibt, sind ja an sich ganz freundlich. Aber sie wieder¬
holen sich zu viel. Dabei nehme ich die hohen Berge nach der
norwegischen Grenze zu aus . Denn hier hat man wirkliche
Gebirge. Aber diese sind dem Fremdenverkehr vorläufig noch
wenig erschlossen. Aber hier in Lappland wird die Gegend
etwas großartiger ."

Wir kamen dann auf die Großindustrie zu sprechen, die.
sich hier im hohen Norden zu entwickeln beginnt . Schwedens
Hauptindustrie ist von alters her die Eisenindustrie . Diese
war hauptsächlich in Dalekarlien und den angrenzenden Pro¬
vinzen. Früher schmolz da in manchen Gegenden fast jeder
Mensch mit Holzkohle sein Eisenerz . Aber der Bergbau und
die Eisenschmelze sind da bis auf wenige Ausnahmen klein
geblieben. Hier aber in Lappland wird das Eisenerz im
aroßen abgebaut , wenn auch noch nicht geschmolzen. DaS
Eisenerz, ist das beste der Welt. Man hat hier in Gellivara
Kirmavara und Luossavara die reinen Magnetberge . Wenn
man das Erz in die Hand nimmt , so glaubt man fast Rob-
eisen in der Hand zu haben, so reichbaltig ist es. Es enthält
66 bis 71 Prozent reines Eisen. Die Ausdehnung des gan¬
zen Flözes ist ja nicht allzu groß. Das Flöz ist schmal. Es
erhebt sich verschiedentlich über die Erdoberfläche und senkt
sich dann wieder unter Seenrund hinab . Man hat die lapp¬
ländischen Erzlager auf 1860 Tonnen geschätzt. Aber mar,
hat dabei nur gerechnet, was im Tagebau gefördert wurden
kann. Man bat aber noch in 300 Meter Tiefe Erze gefunden.

Jedenfalls rentiert sich der Abbau ausgezeichnet. Di«
Gesellschaften geben 17 bis 26 Prozent Dividende. Die Förde¬
rung ist ja auch so bequem, daß man meist ohne jeden Abbau
das Erz nur abzntragen braucht. Das meiste geht nach Nar¬
vik an die norwegische Küste, einiges nach Sulea an die Ost¬

see. Das letztere in die Stettiner Hochöfen und mach Ober--.
schlesien. Von Narvik aus wird es nach England und Amerika
und Deutschland verfrachtet. Namentlich zu Krupp über
Emden und Rotterdam . Nach Amerika kostet die Fracht in¬
folge weniger Umladung fast nicht mehr als nach Deutschland.

Die Löhne sind nicht schlecht: 7 bis 9 M. den Tag . Das
ist namentlich für die bedürfnislosen Finnen recht viel.
Allerdings sind die Lebensmittel hier oben teuer , und im
Winter ruht die Arbeit fast 6 bis 6 Monate . Da wird nur
der innere Betrieb im Gang gehalten.

. Die lappländischen Erzlager sind schon seit Anfang des
18. Jahrhunderts bekannt. Seit 100 Jahren hat man auch
mehrfach die Förderung angefangen . Aber es kam von einem
Bankerott zum anderen , weil der Transport zu schwierig war.
Da baute vor zehn Jahren der schwedische Staat die Bahn
nach Narvik, und jetzt bringen auf einmal die Eisenberge Gold.
Man hat allerdings erst viel Kapital hineinstccken müssen.
Die Gesellschaft in Kirma besitzt 80 Millionen Kronen Kavital
und die in Gellivara nicht viel weniger . In beiden Fällen
ist der Staat mit der Hälfte Kapital beteiligt , und später
fallen ihm die Werke ganz anheiin . Man hat vor einigen
Jahren ein Gesetz gcmacbt, daß in .Lappland nur noch der
Staat muten und Erze fördern darf.

Zurzeit sind in Kirma und Gellivara etwa 2400 Arbeiter
beschäftigt, die gegen vier Millionen Tonnen Erz im Jahre
fördern . Aber der Betrieb wächst von Jahr zu Jahr . Es
sind schon ganz hübsche Ortschaften in dieser Einöde ent¬
standen, wo früher nur Renntiere weideten, und wo noch
heute meilenweit südlich und nördlich kein menschlichesWesen
anzutreffen ist, Kirma zählt 7- bis 8000 Einwohner . ®:fi
meist von der Gesellschaft gebauten Häuschen sind durchaus
schmuck und geben den Arbeitern für 11 bis 12 Kronen im
Monat Stube und Küche. Die Gesellscbast ist überyaupt
durchaus sozial gesinnt. Sie hat eine Art Volkshochschule er¬
richtet, in denen die Jugend beiderlei Geschlechts in SSOTen*
scbaft und vor allem in praklstcben Fertigkeiten unterrichtet
wird . Im Winter ist ja reichlich Zeit dazu.
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brauchs richtet. Auch mit einer anderen interessanten
sozialpolitischen Frage beschäftigt man sich gegenwärtig
viel in Holland . Ter holländische Arbeitsminister
Talma bemüht sich seit einiger Zeit , ein Gesetz zur An¬
nahme zu bringen , daß die Nachtarbeit in den Bäcke¬
reien gänzlich verbietet . Etwa 20 000 Bäckereiarbeiter
verlangten seit Jahren diese Reform . Die Kammer
hat das Gesetz jedoch mit der geringen Mehrheit von
sieben Stimmen abgelehnt . Die Frage sollte auch in
Deutschland einmal aufgeworfen werden. Dielen tau¬
send Arbeitern wird während der langen Jahre , die sie
im Beruf tätig find, die Nachtruhe verkümmert , damit
rechtzeitig frisches Gebäck auf den Frühstückstisch kommt.
Sind wir berechtigt und durch die Rücksicht auf die
Wolksgesundheit gezwungen, das Opfer der Nachtruhe
eines ganzen großen Berufes zu verlangen ? *

Deutsches Reich.
* Parlamentsschluß in Baden . Der stille Kampf zwischen

Volksvertretung und Regierung wegen Vertagung oder
Schluß des Landtags ist entschieden. Die Regierung hat
nachgegeben und sich damit einverstanden erklärt , daß die
Volksvertreter , die durch die mehrmonatigen Verhandlungen
und die andauernde tropische Hitze ermüdet sind, Mitte dieser
Woche mit ihrer Arbeit abbrechen und im Oktober zu einer
kurzen Tagung wieder zusammentreten , um noch das Murg-
talprojekt zu erledigen.

* Die Lex Trimüvrn , dir aus den Mchrerträgniffen
der Getreidezölle eine bestimmte Summe dem Fonds für die
Witwen und Waisen überweisen wollte, hat sich nunmehr
endgültig als a u s ge bI a s en e s Ei erwiesen. Wie jetzt
eine Korrespondenz mitteilt , hatte man vielfach erwartet , daß
das Jahr 1911 derartige Mehreinnahmen aus den Getrcide-
zöllen aufweisen werde, daß ein Überschuß dieser Einnahmen
gemäß 8 16 des Zolltarifgesetzes für die Zwecke der Hinter-
bliebenenversicherung verfügbar sein würde . Taksächlich rst
das nicht der Fall gewesen. Trotzdem hat sich das Zentrum
auf -diese „soziale Tat " sehr viel zugute getan und sein Ein¬
treten für die erhöhten Getreidezölle damit zu beschönigen
Versucht.

— Regierung und Ingenieure als Berwaltnngsbeamtc.
Über die Stellungnahme der Regierung zu der Frage , Inge¬
nieure bei Besetzung von Stellen in der Verwaltung zu berück¬
sichtigen, wird der „Inf ." folgendes mitgeteilt : Es sind be¬
sonders in letzter Zeit mehrfach Interessen - und Standesver¬
tretungen der Diplom -Ingenieure an die Negierung mit dem
Ersuchen herangetreten , die Diplom -Ingenieure , ähnlich den
Juristen und anderen Akademikern als Verwaltungsbeamte
anzustellen . Man wird vorderhand mit einer endgültigen
Regelung dieser Frage noch nicht rechnen dürfen , da die Regie¬
rung dieser Angelegenheit bei den geringen Erfahrungen , die
vorliegen, noch abwartend gegenübersteht. Aus diesem Grunde
sah sich die Regierung jüngst veranlaßt , ein erneutes Gesuch,
das die grundsätzliche Regelung der Anstellung der Ingenieure
irr der Verwaltung bezweckte, ablehnend zu beantworten.
Man kann aber mit der Möglichkeit rechnen (Hoffentlich recht
bald ! Red.), daß späterhin bei der Besetzung oder Neu¬
schaffung derjenigen Stellen , in denen die Vorbildung der
Diplom -Ingenieure nutzbringend verwertet werden kann, eine
Berücksichtigungdieses akademischen Standes stattfinden wird.
In einigen Stadtverwaltungen sind bekanntlich bereits Ver,
suche nach dieser Richtung gemacht worden.

* Das Verhältniswahlsystem für die fünf größten Städte
Badens. Die badische Regierung hat, nach einer Meldung
der Bayerischen liberalen Landeskorrespon-denz, der Abge¬
ordnetenkammer einen Gesetzentwurf vorgelegt, demzufolge
für die fünf größten Städte Badens bei den Landtagswahlcn
das Verhältniswahlsystem cingeführt werden soll.

* Die diesjährige Bereisung des Rheins durch die Rhein-
schiffahrts-Kommiffion unter der Führung des Oberpräsi¬
denten der Rheinprovinz , Staatsministers D-r. Frhr . v. Rhein¬
baben, in den Tagen vom 10. bis 13. Juli umfaßte die Strecke
von Mainz bis Wesel und schloß besonders auch die Besich¬
tigung einiger hervorragender Hafenanlagen , wie Krefeld,
Rheinhausen und Rheinpreußen , und der dazu gehörigen
großen industriellen Werke in sich. Bei der Schlußsitzungen
Wesel am 13. Juli wurde n . a. Mitgeteilt , daß für den Rhein¬
strom im Haushaltsjahr 1911 an Staatsmitteln  von
Preußen 1 200 000 M. verausgabt worden sind, und daß für

Die Schweden sind bekanntlich zurzeit eifrig daran , ihre
zahlreichen Wasserfälle auszunutzen , was ja für ihr kohlen¬
armes Land außerordentlich wichtig ist. So wird jetzt die
Bahn von Kirma bis Riksgränzen elektrisiert. Die Wasser¬
kräfte holen sie über 100 Kilometer weit her. Sie sind so
reichlich, daß man später damit bis Narvik am Ozean und bis
Lulea an der Ostsee elektrisieren kann. Zugleich will man die
elektrische Kraft für die Erzförderung in Kirma gewinnen.
Es ist in der Hauptsache eine deutsche Firma , die die
Elektrisierung durchführt , die Sicmens -Schuckert-Werke, die
sich nur aus politischen Rücksichten mit einer schwedischen
Firma verbündet hat . Ich hatte einen sehr angenehmen
Abend bei dem deutschen Oberingenieur Jolland verlebt, der
mir sehr anschaulich die Schwierigkeiten der Elektrisierung
in dieser nordischen Einöde schilderte.

Doch ich wollte heute hauptsächlich von der Mitternachts¬
sonne erzählen . Als ich in Abisko am Tarne Träsk — %
Stunde Schnellzugs strecke von Riksgränzen entfernt — ange¬
kommen war , war natürlich die erste Frage : kann man hier
die Mitternachtssonne schauen? Jawohl , das können Sic,
war die Antwort . Vom 20. bis 26. Juni etwa sehen Sie sie
vom Hotelfenster aus . Jetzt Anfäng Juli müssen Sie schon
auf die Berge steigen. Natürlich taten wir das . In Lapv-
land gewesen und die Mitternachtssonne nicht gesehen, das
ist schlimmer als in Rom gewesen, ohne den Papst gesehen zu
haben. Denn um den Papst zu sehen, .muß man schon einen
Kardinal zum Vetter haben oder Katholik Berliner Richtung
sein. Hier aber erreichte man sein Ziel schon durch einige
Stunden Bergesteigen. Um 9 Uhr gingen wir los, alle mit
Mückenschleicrn versehen. Diese Hüllen, die man am Tage
selbst in den Tropen nicht kennt, erschienen mir zwar anfangs
hier eine recht befremdliche Erscheinung. Aber sie sind durch¬
aus notwendig , tragen sie doch selbst die Arbeiter beim Bahn-
und beim Bergbau . Die hier eben weit verbreiteten Sümpie
find fürchterliche Mückenhcrde.

Ein großer Teil der Hotelgäste ging mit uns . Ich hatte
mich auf das Bergkraxcstn nicht cingericbtct, und als wir die
Baumregion hinter uns hatten , blieb ich in dem sumpfigen
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1912 1 234 000 M. zur Verfügung stehen. Die Rheinstrom-
bauverwaltung teilte u. a. mit, daß der Entwurf einer neuen
S chi f f a h r t s pol i z e i v e r o r d n u n g ausgestellt wor¬
den ist, in der die Erfahrungen und die Wünsche aus den
Schiffahrtskreisen Berücksichtigung gefunden haben. Der
Entwurf soll vor seiner endgültigen Feststellung noch dein
Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen zur Be¬
gutachtung unterbreitet werden.

# Die Tätigkeit der Johanniterinnen in der Kranken¬
pflege. Wie uns mitgeteilt wird, liegen soeben neue Angaben
über die Tätigkeit der Johanniterinnen in der Krankenpflege
vor. Die Gesamtzahl der dem Johanniter -Orden dienenden
Schwestern, die bekanntlich die Krankenpflege eriverbsmähig
nicht ausüben dürfen , sondern ihre Kräfte in Zeiten des
Friedens den Krankenhäusern und Gemeindestationen frei¬
willig  und ohne Entgelt zur Verfügung stellen, beträgt
zurzeit 1140. Von diesen haben 889 im letzten Jahre als
Krankenpflegerinnen gewirkt. Die meisten üben ihre Tätig¬
keit in der Gemeindepflege ihrer Heimat aus . Von dem
Umfang dieser Wirksamkeit gibt die Tatsache eine Vorstellung,
daß 294 Schwestern im ganzen 99 015 Haus - und Kranken¬
besuche machten und 1871 Nachtwachen übernahmen . Diese
Schwestern sind als freiwillige Krankenpflegerinnen in den
Gemeindestationen des Vaterländischen Frauenvereins tätig,
bei sämtlichen anderen Schwestern lassen sich die Zahlen über
den Umfang ihrer Krankenpflegearbeit nicht angeben. Be¬
sonders segensreich ist das Wirken der Johanniterschwestern
auf dem Lande, wo ihre Hilfe bei ansteckenden und epide¬
mischen Krankheiten sehr viel in Anspruch genommen wird.
Unter anderem haben die Johanniterinnen bei der Be¬
kämpfung der Granulöse in Ostpreußen außerordentlich wert,
volle Dienste geleistet. Felddienstfähig waren im ganzen 941
Schwestern. 846 sind im Laufe der Zeit von der Begründung
des Ordens an durch Übertritt in die Diakonissenhäuser aus
dem Orden ausgeschieden, 180, weil sie die Krankenpflege als
privaten Erwerb weiter betreiben wollten.

* Verlängerung der Herbstferien für die Volksschulen in
Baden . Auf die gemeinsame Vorstellung der großen Städte
hat das Unterrichtsministerium einstweilen für das laufende
Jahr gestattet,  daß die Spätjahrsferien für die Volks¬
schulen übereinstimmend mit den Ferien der höheren Lehr¬
anstalten auf sechs Wochen ausgedehnt werden.

* Zum Aachener Katholikentag hat schon jetzt eine ganze
Reihe von Bischöfen ihr Erscheinen zngesagt. So nennt die
„Germania " u. a. den Cölner Erzbischof Kardinal Fischer, den
Colner Woihbischof, die Bischöfe von Rottcuburg , von Sachsen,
von Roermünde, von Lüttich, den Erzbischof von Bombay, die
Bischöfe Schüler , Fr . X.  Geher und Fällige . Das Erscheinen
weiterer Bischöfe darf sicher erwartet werden. Auch Prinz
Max von Sachsen wird bei den Verhandlungen zugegen sein.
Die österreichischenKatholiken wird Fürst Lobkowitz vertreten.

* Etwas mehr Höflichkeit! Aus der Pfalz wird der
„Franks . Ztg ." ein Vorgang berichtet, der lebhaft an Thomas
köstlichen Einakter „Erste Klasse" erinnert . Der Bericht
lautet : Ein unangenehmes Reiseerlebnis hatte ein Direktions¬
rat der Eisenbahndirektion Ludwigshafen , der in einem
Abteil erster Klasse einen Zug von Ludwigshafen nach
Bermersheim begleitete. In Lndwigshafen stieg in das Ah»
teil des Herrn Direktionsrates ein Reisender, der den bereits
im Abteil sitzenden ihm unbekannten Mitreisenden mit Guten
Morgen ! begrüßte , als Gcgengruß aber barsch angefahrcn
wurde : „Haben Sie denn eine Fahrkarte erster Klasse?" Der
Reisende entgegnete : „Weshalb diese Frage ?" Darauf der
Direktionsrat : „Dies ist ein Abteil erster Klasse." Reisender:
„Ist mir wohlbekannt ! Haben Sie Fahrkarte erster Klasse?
Ihre Frage ist übrigens ungehörig ! Was veranlaßt Sie
hierzu ?" Der Rat : „Ich bin hier Kontrollbeamter im Zug !"
Reisender : „Dann stellen Sie sich, bitte, doch erst vor. Ich
bin bayerischer Landtagsabgcordneter !" Mit diesen Worten
verließ der Reisende das Abteil und ging in ein anderes.
Kurz ^darauf erschien der Direktionsrat bei dem Reisenden
und frag ihn : „Wollen Sie nicht einen Augenblick zu mir
hernbcrkommen ?" Aber der Abgeordnete entgegnete : „Jetzt
habe ich für Sie keine Zeit !"

post und Eisenbahn.
Die Aufsichtspflicht der Vorgesetzten ans der Eisenbahn.

Vom preußischen Eisenbahnminister ist über die Aufsichts¬
pflicht der Vorgesetzten unter dem 1. Juli die nachstehende
Verfügung ergangen : Bereits durch Erlaß vom 14. Februar
1911 habe ich darauf hingcwiesen, daß es zur Aufsichtspflicht
der Vorgesetzten gehöre, die Untergebenen in geeigneter
Weise auf Mängel aufmerksam zu machen, die bei Anwen-
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düng des nötigen Eifers abbestellt werden können. Ich Habs
Anlaß , diesen Hinweis zu wiederholen, daß sich die Vorge¬
setzten nach meinen Beobachtungen noch nicht überall in aus¬
reichendem Maße der erwähnten Pflicht unterziehen . Dir
Königlichen Eisenbahndirektionen wollen dafür Sorge tragen,
daß künftig in dieser Hinsicht nichts versäumt wird . Insbe¬
sondere sind die Beschwerden der Beamten über Bestrafung
oder Vorenthaltung einer Beförderung daraufhin zu prüfen,
ob dem Beamten rechtzeitig die erforderlichen Eröffnungen
gemacht worden sind.

Ku§lauö°
Portugal.

Das neue Flottengesetz. Lissabon,  13 . Juli . Der
„Staatsanzeiger " veröffentlicht ein Gesetz, welches die Regie¬
rung ermächtigt, folgende Kriegsschiffe zu kaufen : Sechs
Destrohers von je 800 Tonnen , 8 Unterseeboote von je 246
bis 300 Tonnen , 1 Unterseehilfsboot von 800 Tonnxn , zwei
Kreuzer von je 2500 Tonnen . Der Gesamtbetrag hierfür
(6830 Contos Reis ) soll ratenweise bezahlt werden. Wenn
nötig , darf die Regierung eine Anleihe anfnehmen , die inner¬
halb 15 Jahren tilgbar ist. Die Kreuzer werden in einer
Zeit von 20 Monaten , die übrigen Schiffe innerhalb fünf¬
zehn Monaten zu liefern sein.

Der Mißerfolg der Verschwörer. Lissabon,  14 . Juli.
In Cabecairas do Basto sind weitere 10 Aufständische getütet,
15 Priester verhaftet worden. Eine Bande Verschwörer, die
bei Grau lagerte , ging beim Erscheinen einer republikanischen
Kavallerieabteilung über die spanische Grenze . In Coimbra
wurde aus dem Hause eines Royalisten eine Bombe geworfen,
die jedoch nur Sachschaden anrichtete . — In Evora wurde der
Bruder des Erzbischofs verhaftet , auch in Bellas sind nach
Vornahme von Haussuchungen mehrere Angehörige der hohen
Gesellschaft verhaftet worden.

Rußland.
Neuerlicher Ausstand in den Lenacr Goldminen.

Petersburg,  13 . Juli . Die Arbeiter in den Goldminen
des Lenaer Bezirks, die auf Wunsch des revidierenden
Senators Manuchin die Arbeit wieder ausgenommen hatten,
streiken abermals . Sie erkennen zwar an , daß der von
Manuchin vereinbarte neue Arbeitsvertrag ihre Lage ver¬
bessert, erklären aber, dieser Fortschritt sei illusorisch, so lange
die bisherige Verwaltung , die für das Gemetzel verantwort¬
lich sei, nicht durch eine andere ersetzt und zur Verantwortung
gezogen werde. Die Lena -Goldgesellschaft fordert nun in
Anschlägen alle Arbeiter auf, einen neuen Kontrakt mit neuen
Bedingungen abzuschließen. Arbeiter , welche innerhalb
einer Frist von fünf Tagen den neuen Kontrakt nicht unter¬
zeichnen, werden entlassen und erhalten freie Fahrt und Kost
bis nach Shegalowc , dem Endhafcn an der oberen Lena und
ein Handgeld von 10 Rubel.

Humämew.
Zum Besuch des Prinzen Heinrich. Bukarest,  14 . Juli.

Laut Blättermeldungen loird Prinz Heinrich von Preußen
Anfang August in Sinai « cintresfen und dem rumänischen
Königspaar einen offiziellen Besuch abstatten

Türkei.
Zur inneren Lage. Konstantinopel,  14 . Juli.

Trotz vollkommener äußerer Ruhe wird die Lage nun auch
von der Komitee-Partei für recht bedenklich gehalten. Danach
ist sowohl der baldige Rücktritt des Kabinetts wie auch der
Entschluß, über den Frieden zu verhandeln , in Aussicht ge¬
nommen.

Der neue KriegSminister . Konstantinopel,
16. Juli . Tatar -Osman -Pascha ist zum Kriegsminister er¬
nannt worden. Nachdem Nazim -Pascha die Übernahme dcS
Kriegsportefeuilles definitiv abgelchnt hatte , hat sich der
Ministerrat gestern nacht endlich über die Besetzung des
Ministeriums geeignet und Osman -Pascha dem Sultan zur
Bestätigung empfohlen. Der neue Kriegsminister ist tatari¬
scher Abstammung . Politisch ist er ein unbeschriebenes Blatt.
Zwei deutsche Offiziere , die unter ihm im 4. türkischen Armee¬
korps dienen, das in Erzerum sein Hauptquartier hat , haben
sich in Briefen an Kameraden sehr lobend über seinen Charak¬
ter und seine soldatischen Fähigkeiten ausgesprochen.

Mahmud Schewket-Pascha im Senat . Kon stauti,
nopel,  14 . Juli . In der heutigen Senatssihung leistete
Mahmud Schcwkct-Pascha den Eid als Senator .— Der An¬
trag des Senators Fuad -Püscha, betreffend die Ausarbeitung
eines Gesetzentwurfes, durch den den Senatoren die Zuge-

Quellgeriefel mit meinen leichten Schuhen fast stecken, später
nahm mir auf einer großen Schneehalde der Wind meinen
Hut , daß ich eine Viertelstunde zurückgehen mußte . Natür¬
lich streckte sich der Berg viel länger , als wir gedacht hatten,
und von unserer Gesellschaft gaben immer mehr das Steigen
auf , da die Sonne sich völlig hinter die Wolken verkrochen
hatte.

Der kühnere Teil von uns stieg aber weiter . Wir
wußten , daß wir — auch ohne Mitternachtssonne — durch
die Aussicht reichlich belohnt wurden . Endlich — cs war ziem¬
lich Mitternacht geworden — hatten wir den Gipfel des Nuolja
Toppen, 1199 Meter über dem Meere und 850 Meter über
Abisko, erreicht. Das Panorama -war prachtvoll. Ringsum
Schneegipfel. Der Schnee in solch blendender Helligkeit und
in der klaren Luft des Nordens , wo höchstens alle io Jahre
einmal ein Gewitter die Schwüle der Luft zu zerstreuen
braucht, so nahe, auch wenn er meilenweit entfernt war.

Da plötzlich entdecken wir unter dem Schuh eines Stein¬
haufens einen Menschen auf Papier Zeichen machen. Meine
Begleiterin meinte : „Schauen Sie , da malt sicher jemand
eine Mittcrnachtsstimmung . Das nenne ich romantisch. Viel- -
leicht ein deutscher Sezesstonsmaler , der uns in der nächsten
Ausstellung überraschen will ." Wir kamen näher , und stehe
da, ein Haufen Ansichtspostkarten lag bereits geschrieben da,
aber noch immer flog die Feder über das Papier . „Sich-r
ein Engländer ", meinte meine Begleiterin . Es war selbst¬
verständlich. Ich wußte es, auch ohne, daß ich ihm ins Ge¬
sicht schaute. Unwillkürlich zog ich das Tuch fester um mich,
denn dieser Anblick ließ mich noch mehr frieren als sonst.
Den Engländer , dachte ich, hätten wir . Wo aber blieb die
Mitternachtssonne ? Nur verstohlen wagten sich einige halb¬
helle Strahlen durch den Wolkenschleier. Auch Remitiere
hatten wir noch nicht gesehen. Man batte uns gesagt, die
meisten Renntiere seien jetzt zwar im Hochgebirge und wei¬
deten dort . Erst später kämen sie in die niederen Berge, und
im Herbst gingen sie dann nach der Ebene. Aber kürzlich seien
auf dem Nuclja einige gesehen worden. Da plötzlich; was
nahm ich von der Erde auf ? — Einen Renntierkiefer . Er.

mußte mich für die lebenden Tiere entschädigen. Die Rcnn-
tiere sind die Kamele dcS Nordens . Sie sind der Hauptbcsitz
der Lappen. Die meisten Lappenfamilien haben 100 bis 200
Renntiere . Sie haben mit ihnen gar keine Arbeit . Selbst
im Winter suchen sich die Tiere selbst ihr Futter . Allerdings
recht mühsam. Unter dem meterhohen Schnee müssen sie das
sogenannte Renntiermoos hervorkratzen. Und was sind die
Tiere den Lappen ? Sie geben ihnen Milch und Fleisch, Felle
und Geweih. Aus den Knochen macht sich der Lappe seine
Geräte , und im Winter spannt er die Tiere vor seinen
Schlitten . Die Lappen gleichen noch den Vögeln unter dem
Himmel : Sie säen nicht, sie ernten nicht, und der himmlische
Vater ernährt sie mit den Rcnnticren . Ihr Leben ist be¬
scheiden. Aber viele Schweden sagten mir , sie sind glücklich.

Das waren die Betrachtungen , die in mir aufsticgen, als
ich die Sonne erwartete . Auf einmal zerteilte sich das Ge¬
wölk und die Sonne brach leuchtend hindurch. Mit ihrem
Glanz küßte sic die Gipfel und spiegelte sich im See . Es mar
kein Alpenglühen und kein Sonnenaufgang . Denn die Sonne
war ja nicht untergegangen . Es war ein eigentümliches
Glänzen und Sprühen , wie es sich hier im hohen Norden um
Mitternacht zeigt, wenn plötzlich die Sonne durch die Walken
bricht. Es war schöner, als wenn die Sonne sich gar nicht
hinter den Wolken verhüllt hätte . Und was uns am meisten
wunderte , wir sahen sie gegen chzl so hoch über dem Horizont,
wie in Deutschland eine Stunde nach Sonnenaufgang . Von
Sachverständigen ließ ich mich auf dem Rückweg über die
astronomischen Gründe für den Stand der Sonne aufklären«

Es war gegen 2 Uhr geworden, als wir wieder int Hotek
eintrafen . Mehrere Schweden, die die Gegend erforschten,
saßen noch eifrig beim Punsch. Sie sagten : „Der ständige
Tag bringt hier die Menschen völlig außer Ordnung . Man
vergißt fast zu Bett zu gehen. Die Leute machen es hier, wie
die Tiere . Sie holen den Schlaf im Winter nach. Man hat
auch in den hellen Nächten viel weniger das Bedürfnis zu
schlafen, weil cs  nicht dunkel wird. Die Dunkelheit macht
müde : Die Menschen wie die Tiere , wie die Pflanzen . Im
Winter müssen hier die Leute last 6 Wochen lang den ganzes
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Hörigkeit zu einer politischen Partei untersagt wird , stieß auf
lebhafte Opposition Lei den Senatoren der jungtürkischen
Partei . Die Fortsetzung der Debatte wurde vertagt , bis
Fuad -Pascha einen entsprechenden Gesetzentwurf unter¬
breiten wird.

Erneute Arnantrnangriffe . Saloniki,  16 . Juli.
Der Mali von Uesküb meldet : 2000 Arnauten sammelten sich
wieder in der Gegend des Bezirkes Prischtina  und griffen
ein Bataillon an , welches sie hart bodrängten . Tadil -Pascha
traf rechtzeitig mit einer Gebirgsbatterie und tflLinien-
bataillonen ein, trieb die Arnauten durch heftiges Feuer in
die Flucht und befreite das angegriffene Bataillon aus seiner
kritischen Lage.

Die Verfolgung der Deserteure . Kon st a n t r n o p e l,
14. Juli . Zur Verfolgung der desertierten Offiziere wur¬
den Truppen von Monastir nach Dibra und Gorica abge¬
schickt. — Dschavid - Pascha  wurde zu in Kommandanten
des 6. Korps in Monastir ernannt . .

Marokko.
Die Lage in Marrakesch. Paris,  14 . Juli . Der Korre¬

spondent des „Matin " in Tanger bestätigt eine frühere Mel¬
dung, daß sich die Lage in der Gegend von Marrakesch ver¬
schlechtert hat . Die Route zwischen Saffi und Marrakesch ist
infolge des erneuten Aufstandes tributpflichtiger Stämme
wiederum unterbrochen . J >i der Nähe deS Zima -Sees soll
ein Kampf stattgefundeu haben, bei dem es viele Tote und
Verwundete gab. In der unmittelbaren Nähe von Marrakesch
haben die aufrührerischen Stämme gemordet und geplündert.
Der Korrespoiident fügt hinzu , daß die Ordnung nur durch
Heranziehung von Truppen wiederhergestellt werden kann.

Die Bedingungen des Eisenbahnbaues Tanger -Fez.
Paris,  14 . Juli . Nach einer Blättermeldung aus Madrid
enthält der jetzt am Samstagnachmittag in Madrid Unter¬
zeichnete französisch-spanische Verständigungseniwurf über
die Eisenbahn Tanger -Fez folgende Bedingungen : Die beiden
Regierungen werden jenen Punkt bezeichnen, in welcher die
Bahnlinie in ihre Zone eintreten soll. Beiden Mächten wird
die Befugnis zuerkanni , die Teilstrecke ihrer Zone anzukanfcn,
sobald die Bahnlinie vollendet ist. An der zum Bau und Be¬
trieb der Bahn zu gründenden sranzösisch-spanischen Gesell¬
schaft wird , wie schon gemeldet, daö französische Kapital mit
60, das spanische Kapital mit 40 Prozent vertreten sein, doch
Wird dem ausländischen Kapital mit Rücksicht auf die im inter¬
nationalen Umkreis von Tanger geplante Bahnstrecke eine
Beteiligung von 8 Prozent reserviert . Die Arbeiten iverdcn
entsprechend den Grundsätzen des deutsch-französischen Ab¬
kommens im Snbmissionswege vergeben, und zwar in Bau-
Losen von 20 bis 30 Kilometer.

Persien.
Zunehmende Kampfeslust der Schahscwcnnen. Täbris,

lg. Juli . Wie aus Ardebil gemeldet wird, nimmt die Kampf¬
lust der Schahsewennen zu. Sie beschossen gestern russische
Truppen in der Nähe der neuen Standquartiere uird plün¬
derten das 4 Werft von dem Standquartier entfernt liegende
Dorf Kulab.

China.
Die prekäre Lage der Finanzen . Peking,  14 . Juli.

Wie amtlich mitgeteilt wird , hat der Präsident die Rücktritts¬
gesuche von vier Mitgliedern des Kabinetts , die von ihren
Anhängern zum Rücktritt gezwungen wurden , angenommen.
Auch der Finanzminifter Hsiunghstling ist zurückgetreten, uik
sich gänzlich dem Studium der Finanzlage des Landes widmen
zu können. Der Premierminister , der Finanzminister und
der ehemalige Finangminister Chowtszchi werden ein Komitee
bilden, das sich mit der Frage der fremden Anleihen beschäf¬
tigen sofl. Der Minister des Innern Chaopingelun wird daS
Finanzministerium interimistisch verwalten , bis die Finanz¬
lage sich gebessert hat . Alsdann wird das Finanzministerium
der frühere Minister Chowtszchi übernehmen . (Bergl . Artikel
im Handelsteil der gestrigen Abend-Ausgabe .)

Ein russisch-chinesischer Zwischenfall. Petersburg,
16. Juli . Die „Rowoje Wremja " meldet, daß m Ost-
Turkeitau 70 russische Untertanen von chinesischen Soldaten
ermordet worden seien. Der Vorgang ereignete sich nach einer
offiziellen Meldung wie folgt : Es umringten im Dorfe
Tschira bei Chtoan (Chinesisch-Turkestan ) chinesische Soldaten
uno Ortsbewohner , an deren Spitze der aus Kaschgar nach
Tschira entsandte chinesische Revisor Sinn stand,, das Haus
des russischen Untertanen Said Effendi . Ein chinesischer Be¬
amter forderte Effendi widerrechtlich auf , vor dem Revisor zu
erscheinen. Der Effendi weigerte sich und suchte die Menge
zuerst mit Worten und darauf mit Schüssen auseinander

zu treiben . Dabei wurden zwei Angreifer getötet. Nunmehr
befahl Sinn den Soldaten , zu schießen und das Haus Saids
anzuzünden . In dem Hause befandeil sich etwa 100 russische
Untertanen , von denen viele erschossen wurden , viele in den
Flammen umkamen. Der Generalkonsul in Kaschgar er¬
stattete Meldung über den Vorfall . Die russische Regierung
forderte durch ihren Gesandten in Peking volle Genugtuung.

vereinigte Starrten-
Ungültigkeitserklärung einer Ecnatorswahl wegen Be¬

stechung. Washington,  14 . Juli . Der Senat hat gestern
die Wahl des Senators Lorimer ans Illinois wegen Wahl-
bestechung für ungültig erklärt . Während des Bürgerkrieges
sind mehrere Mitglieder des Senats wegen Landesverrats
aus diesem ausgeschlossenworden, aber es ist seit 116 Jahren
nicht vorgekommen, daß ein Senator wegen Bestechung seinen
Sitz verloren hat-

Herabsetzung der Paketposttarifc . Washington,
14. Juli . Jn ' der voir der Interstate Commerce Commission
gegen die Paketpostgesellschasten der Vereinigten Staateil er¬
gangenen Entscheidung wird eine bedeutende Herabsetzung der
Tarife , die durchschnittlich 18 Prozent beträgt , für alle Teile
der Vereinigten Staaten vorgeschriebe». Diese Tarifer¬
mäßigung bedeutet, wie die Entscheidung ausführt , einen
großen Schritt zur Lösung des Problems der hohen Kosten
der Lebenshaltung . Die Untersuchung erstreckte sich auch auf
die sorgfältige Prüfung ddr Beförderungstarifc an verschie¬
denen Ländern Europas.

Chile.
Verstaatlichung der Bahn über die Anden ? Santiago

de Chile,  14 . Juli . Der Vorschlag argentinischer Blätter,
Argentinien und Chile sollten die Trans -Aichen-Bahu zur
Erleichterung des Handels zwischen den beiden Ländern auf¬
kaufen, fand in hiesigen amtlichen Kreisen günstige Aufrmhmc.

Peru.
Greueltate » im Gummigebiet ? London,  13 . Juli.

Ein gestern als Blaubuch veröffentlichter Bericht des briti¬
schen Generalkonsuls in Peru , der die Untersuchungskom-
mission der peruanischen Amazon Company begleitete, ent¬
hält viele, alle Begriffe übersteigende Beispiele von Grau¬
samkeiten, die von englischen  Beamten der Gesellschaft
im Distrikt van Putranaho bei der Gewinnung von Gummi
an den Eingeborenen verübt wurden . Sic begossen MäruM
und Kinder mit Petroleum  und steckten sie an, zer¬
schmetterten Kindern die Schädel, schnitten vielen Indianern
Arnre und Beine ab und überliehen sic so dem langsamen
Tode. . .

Hits Stadt und £cm5.
Wissbcrdener Nachrichten»

§leischpreise.
Die. neueste Nummer der „Statistischen Korrespondenz"

enthält eine genaue Ausstellung über den Auftrieb und die
Preise von Schlachtvieh und die häufigsten Preise für Fleisch
im Kleinhandel in den preußischen Großstädten , die sich über
die zweite Hälfte des Juni d. I . erstreckt und zu deren Er¬
läuterung teilweise die Preise des letzten Jahres und weiter
zurückliegender Jahre heigegeben sind. Daß die Fleischpreffe
in den letzten Jahren recht erheblich in die Höhe gegangen
sind, wissen wir natürlich auch ohne genaue statistische Be¬
lege; es ist aber doch interessant / einmal die fortwährende
Preissteigerung an Hand des vom Kgl. Statistischen Landcs-
amt zu Berlin mitgeteilten Zahlenmaterials zu verfolgen.
Jnr Gesamtdurchschnitt haben betragen : die Preise pro Kilo
für Rindfleisch  1,66 M. in 1009, 1,07 Mk. in 1911 und
1,97 M. in der 2, Juni -Hälfte d. I .; für Kalbfleisch
1,76 M. in 1909, 1,87 TI.  in 1911 und 1,97 M. in der zweiten
Juni -Hälfte 1912; für Schweinefleisch  1,65 Nt. in 1909,
1,44 M. in 1911 und 1,63 M. in der 2. Hälfte des letzten
Monats . Gegenüber 1909 ist also durchschnittlich das
Rindfleisch 24 Pf ., das Kalbfleisch 22 Pf . und das Schwei»e-
fleisch 8 Pf . teurer gewovdcu. Der Unterschied zwischen den
Preisen des letzten Jahres und denen des letzten Monats

, beträgt 12, 10 und 19 Pf . Bemerkenswert ist, daß der Auf-
'trieb an Rindern und Kälbern im Juni 1911 und im Juni
1912 ungefähr gleich stark war ; im lchicu Juni wurden in
den 17 in der „Statistischen Korrespondenz" ausgeführtcu
Großstädten (darunter auch Wiesbaden)  70 Rinder nichr

Tag Licht brennen . Auf den Straßen herrscht allerdings
Schneehelle. Aber durch die Fenster dringt kein Strahl . Denn
diese sind zum Schutz gegen die Kälte mit Pappe verklebt.
Im Freien arbeiten ist auch bei durchschnittlich30 Grad Cel¬
sius Kälte fast unmöglich, wenn auch die Kälte, -da es meist
windstill ist, verhältnismäßig erträglich ist. Man trägt da
über dem gewöhnlichen Anzug noch eine Lederjacke und dann
einen Pelz . Der Kopf ist fast ganz verhüllt . Aber Skifahren
ist auch bei großer Kälte noch ein Hauptvergnugen . „Kommen
Sie mal zu uns im Winter ", sagte man . „Das will ich mir
doch erst noch überlegen ", erwiderte ich.

Hermann K ö t s chkc.

Nus Kunst und Leben.
0 . K . Sarah Bernhardts Pläne . Aus Paris wird be-

richtet: Nach einer 36tägigen Tournee durch Frankreich,
Belgien und die Schweiz, während der sie in 23 Städten 32
Vorstellungen gegeben hat , ist die unermüdliche Sarah Bern¬
hardt nach kurzem Verweilen in Paris nach ihrem anmutigen
Besitztum auf Belle Jsle abgereist, um dort ihre Erholung im
Motorbootfahren , kräftigen Tennisspiel und — Pläneschrmc-
den für den Herbst zu suchen. Im September wird sic wahr¬
scheinlich zur Einweihung des neuen Belleville-Theaters , das
unter Leitung von FrHdZric Soulic eröffnet tocrden soll,
zurückkehrcn. Später wird sie nach London gehen, um tut
Coliseum in den Einaktern „Lucrezia Borgia " und „Königin
Elisabeth" und in dem neuen Stück „Ein Weihnachtsabend
in der SchreckenSzcii", daS ihr Söhn Maurice Bernhardt zu¬
sammen mit Henri Cain geschrieben hat , in der Rolle einer
Frau aus dem Volke aufzutreten . Im Oktober lvird sie bann
nach Paris znrückkehren, um gleich wieder zu ihrer „letzten"
amerikanischen Tournee aufzubrechen. Soweit gehen bis
jetzt ihre Pläne . Im stillen aber hofft sie noch, daß Edmand
Rostand sie durch die Erfüllung seines Versprechens, ihr die
umgearbeitete „Princcsse Lointaine " zur Verfügung zu, stellen,
überraschen wird.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Aus Montpellier (Frank¬

reich) wird gemeldet, daß der provenzealische Dichter FrgdZric
Mistral  auf seinem Landgut bedenklich erkrankte. — Her¬
mann ©über  nt an uS  neues Stück, das Gesellschaftsdrama
„Der gute Ruf ", ist für das Frankfurter  Schau¬
spielhaus zur Aufführung für die kommende Saison erworben
worden. — Julius H o r st und Artur L i p p s chi tz werden in
diesem Winter mit zwei Bühnenwerken herauskommen . „Der
große Bummel " ist der Titel eines abendfüllenden Schwankes,
während sich das andere „Emma , die Perle ", fünf Bilder aus
dem Leben eines „Mädchen für alles " nennt.

Bildende Kunst und Musik. . Erst jetzt wird bekannt, daß
aus der berühmten C ö l u e r Kunstsammlung des kürzlich
in Hamburg verstorbenen Freiherrn Albert v. O p p c n h e i m
ein Hauptstück, die drei tu einem Rahmen vereinigten Bild¬
nisse von van Eyck(?), Bouts und Mcmling für eine Million
Franken noch kurz vor dem Tode des Besitzers nach Paris
verkauft wurde, von wo aus es voraussichtlich die Reise über
das große Wasser aniretcn wird . —- Ein R e m brandt  ist
wiederum nach Amerika verkauft worden. Es handelt sich
um ein Bildnis des Bruders des berühmten Meisters , Ädrim,
das für den Preis von 120 000 M. in den Besitz eines amerika¬
nischen Kunsthändlers überging . — Ein Preisaus¬
schreiben  veranstaltet die „Gartenlaube ". 7000 M.
werden für Bilder aus dem deutschen Familienleben gewährt.
Als Preisrichter fungieren Max Liebermann , Artur Kampf,
Ludwig Manzel und Ren« Reinicke. Näheres enthält die
Nr . 24 der „Gartenlaube ". — Die „S a l o m c" von Richard
Strauß  wird in der bevorstehenden Saison in der Scala
in Mailand mit Maria Labia in der Titelrolle in Szene gehen.
Ferner soll die Oper in Genua , Nizza, Venedig, Los Angeles
und San Francisco in Szene gehen. - - Walter Kirchhofs,
der Berliner Opernsänger , erhielt vorn Herzog von Sachseu-
Koburg-Gotha den Titel eines Kammersängers . —- Franz
Lehar  hat von den Erben der Herzogin von Sagau in
Ischl die Villa , am Gries für 68 000 Kronen gekauft. — Paul
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und 398 Kälber weniger cufgctrie &en. Noch bemerkenswer¬
ter ist es aber, daß der Auftrieb an Schweinen im vorjährr-
gen Juni um 36 621 hinter dem diesjährigen zurückgeblieben
ist. Die Wiesbadener Detailpreise  blieben uu
Juni d. I . durchschnittlich bei Rindfleisch 20 Pf . und bei
Kalbfleisch um 6 Pf . hinter dem Gesamtdurchschnitt zurüv,
wahrend sie bezüglich des Schweinefleischs den Gcsamtdurch--,
schnitt um 25 Pf . pro Kilo übertrafen ! Im nahen Coblenz
sind die Fleischpreise durchschnittlich erheblich niedriger als
hier, während sie im ebenfalls nahen Frankfurt a. M.» abge¬
sehen vom Schweinefleisch, das dort pro Kilo 4 Pf . billiger is>,
nicht unbedeutend höher sind.

Eine Ritte an alle Eltern und Erzieher.
Mit den Ende dieser Woche ihren Anfang nehmenden

großen Ferien  beginnt für die Stadtjugend die schöne Zeit,
in der sie, frei von den Pflichten der Schule, den engen Woh¬
nungen und Straßen der Stadt entfliehen kann, um sich in
Wald und Feld zu tummeln und dort Raum zum Spielen,
frische Lust und Sonne , und Gelegenheit zum Verkehr mit der
Natur zu finden. Mer wie häufig wird von Kindern wie
von Erwachsenen die schöne Gelegenheit, sich an der Natur
zu erfreuen , zu allerlei häßlichem Unfug  mißbraucht ! Gibt
es doch unter den Knaben viele, deren Hauptinteresse bei den
Ausflügen darauf gerichtet ist, unschuldige Tiere zu fangen
oder zu töten und Pflanzen mutwillig zu verstümmeln.
Diesem verrohenden Gebaren sollten alle Erwachsenen mit
Entschiedenheit cntgegentrctcu und den Kindern sagen, welche
Folgen ihr unverständiges Treiben hat : daß die Natur mehr
und mehr ihrer Schönheit und ihres lebendigen Schmucks be¬
raubt wird, daß die Zahl der Singvögel , der Schmetterlinge
und vieler anderen kleinen Tiere von Jahr zu Jahr ab¬
nimmt , daß die Bewohner der Großstädte doppelt Veran¬
lassung haben, den natürlichen Reichtum ihrer Umgebung zu
schonen, daß wir in unverantwortlicher Weise die Natur ver¬
wüsten und veröden, und daß jede Roheit den Täter schändet.

Auch das Sammeln  von Tieren und seltenen Pflan¬
zen soll mau Kindern nicht gestatten, weil cs immer zu
Quälereien und zur Verrohung der Sammler führt . Tic
meisten Knaben verstehen weder die Tiere richtig zu pflegen
noch schmerzlos zu töten ; kommt es doch vor, daß sic
Schmetterlinge oder Käfer auf eine Nadel spießen und viele
Stunden lang schreckliche Qualen erdulden lassen. Eltern,
die ihre Kinder nicht von Tierquälereien abhalten , versündi¬
gen sich an ihnen ; denn sie lassen die edlen Keime deS
Guten : Mitgefühl und Güte verkümmern . Aber nicht die
Belehrung ist die Hauptsache, sondern das eigene B e i s p i c l.
Wenn die Kinder merken, daß Vater und Mutter jede
Roheit verabscheuen und von ihrem Mitleid und Gcrechtig
keitsgefühl auch die stummen und wehrlosen Geschöpfe nicht
ausschließen, daß sic sich an der Natur erfreuen , ohne zu
Hetzen, zu töten und zu verwüsten, so wird es gar nicht vieler
Ermahnungen und Vorwürfe bedürfen, daß die Kinder ähn¬
lich so denken und handeln . 1' . B.

— Das 80. Lebensjahr vollendet heute .Dienstag , der
10. Juli , Bürgermeister a. D . K. Körner  iu Wehen, der
Vater unseres Beigeordneten Körner , in körperlicher und
geistiger Frische. Bürgermeister Körner ist noch heute Mit¬
glied des Kommunallandtags.

— Hochsommer-Sonntag . In den Wald, an das Wasser:
Das war für viele Wiesbadener die Parole des vorgestrigen
glühendheißen und nur während einiger Nachmittaigsstunden
durch einen kühlenden Luftzug etwas erträglicher gemachten
Hochsommer-Sonntags . Unermeßliche Scharen kehrten am
Abend mit der Bahn und auf Schusters Rappen aus unseren
Wäldern zurück; die meisten wußten sich's wohl stundenlang
im Schatten der Bäume so gemütlich wie möglich zu machen;
bei der „Eisernen Hand " namentlich hatten sich zahlreiche
Familien gewissermaßen häuslich niedergelassen, überall
waren Hängematten ausgefpannt , die Kinder , ihrer Über¬
kleider ledig, spickten, die Erwachsenen beschäftigten sich mit
Lesen oder dergleichen, hier und da kochte man sich seinen
Nachmittagskaffee noch „Wan>dcrvögek"-Art , und einige leiden¬
schaftliche Kartenfpieler „droschen" auf dem grünen Rücken
der Mutter Erde ihren Skat . Der Berköhr auf dem Rhein
war ungeheuer ; Tausende luden allein die großen Salon-
dampfcr der Cöln-Düsseldorfer Gesellschaft abends bei Bieb¬
rich aus . Das Frankfurter Schützenfest übte vorgestern auf

Meherheim,  der bekannte Tiermaler , der, wie gemeldet,
seinen 70. Geburtstag feierte, wurdO Gegenstand zahlreicher
Ehrungen . Der Kaiser, die Kaiserin , der Kanzler und viele
andere sandten Telegramme . Persönliche Beglückwünschungen
aus den Ministerien und Hochschulen fanden statt , und c-
stellten sich auch zwei junge Löwen ein, die der Direktor des
Zoologischen Gartens , I> . Heck, vorführte , und iu deren
Namen der Landgerichtsdirektor Friedmann ein Gedicht sprach.
Im Namen der Vogelwelt hatte Frl . Margarete Bruch, die
Tochter des bekannten Komponisten, ein Gedicht gesandt. Der
Verleger Trowitzsch überreichte dem Meister das erste Exem¬
plar einer Sammlung seiner Werke in Vierfarbendruck.
Meyerheim dankte allen mit launigen Worten . — Die Liebes¬
affäre Mascagnis,  der , wie wir berichteten, in Beglei¬
tung einer Choristin nach Paris fuhr , soll, um den Eifer
süchteleicn seiner Frau zu entgehen, jetzt harmlos hingestellt
werden. Mau hofft, daß der Maöstro zu seiner Familie zu¬
rückkehrt. Es heißt jetzt, der Komponist sei ganz allein nach
Paris gefahren, um dort mit d'Annunzio an seiner neuen
Oper „Paristana " zu arbeiten . — Der h ochste P r c i s, der
wohl jemals für eine Vase  bezahlt lvordcn ist, wurde auf
der eben stattfindenden Auktion bei Chrisiie in London er-
zicli . Dort brachte eine chinesische, sogenannte Familie verO-
Basc (Kang-Hc-Periode ), ungefähr 73 Zentimeter hoch, von
viereckiger Form , die enorme Summe von 138 000 Mark . Die
gewaltige Preissteigerung für chinesische Basen in den letzten
Jahren veranschaulicht besonders deutlich sbie Tatsache, daß
dieselbe Vase im Jahre 1896 auf einer Auktion 0200 Mark
erzielte.

Wissenschaft und Technik. Aus London  lvird uns tele¬
graphiert , daß gegenwärtig im Londoner Medical College ein
Galvanometer zur Anwendung gelangt , der von Souttar er¬
funden ist und gestattet, das menschliche Herz schlagen zu
sehen. Der Apparat zeichnet die Bewegungen des Herzens in
jeder Entfernung auf . — In W a r s cha u soll ein Ra d i u m-
I n st i t u t errichtet werden. Madame Curie  hat die an pe
ergangene Berufung an das Institut abgelehnt, dafür aber
zwei ihrer Mitarbeiter veranlaßt, nach Warschau zu gehen.
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die Wiesbadener nicht die erwartete Anziehung aus ; bei der
Hitze eine lange Fahrt ' in überfüllten Effenbcchnzügen und
in den ungeheuren FcsttruLel einer Großstadt — Lerzu konn¬
ten sich nur verhältnismäßig wenige entschließen.

— Eingemeindungsfragen . In einer Besprechung des
Gemein der ats von Bierstadt  mit dem Magistrat von
Wiesbaden wurde über die Festlegung des Fluchtlinienplans
am Wartturmgelände verhandelt . Die Stadt wünscht, daß
dort ein großer freier Platz geschaffen wird, der eventuell den
Bismarckturm aufnimmt . Das Gelände grenzt zum Teil an
das Kurviertel . Man erkannte an, daß sich die Stadt einen
Einfluß aus die Fluchtlinienpläne in der Nachbarschaft sichern
mutz, um ein einheitliches und schönes Stadtbild zu schassen
und den hygienischen Anforderungen zum Durchbruch zu ver¬
helfen. Der beste Wog dazu sei jedoch die Eingemeindung,
die bei der nahen Nachbarschaft und der engen Interessen¬
gemeinschaft eine Selbstverständlichkeit sei. Es könne des¬
halb nur empfohlen werden, diese Verhandlungen bei Seite
zu leger: und die Eingemeindungsverhandlungen einzulciten.
Oberbürgermeister Br . v. Jbell meinte , die Sache habe mit
der Eingemeindung nichts zu tun . Den Vorteil habe ledig¬
lich Bierstadt , Wiesbaden könne die Fluchtlinienführung
gleichgültig sein. Die Eingemeindungsfrage werde ja von
gewisser Seite besonders forciert , die Stadtverordneten -Wcr-
sammlung aber habe sich ablehnend verhalten . Trotzdem sei
eine besondere Kommission mit der Prüfung der Eingemein¬
dungsfrage beschäftigt. Ein Bierstadter erklärte , man müsse
das Interesse der Grundbesitzer wahren , das durch die Anlage,
eines großen Platzes und allzu weitläufiger Bauweise ge¬
schädigt werde. An Eingemeindung denke in Bierstadt kein
Mensch, die Gemeinde könne noch ganz gut selbständig wirt¬
schaften. Die Verhandlungen wurden vertagt , um in der
Bierstadter Gemeindevertretung weiter beraten zu werden.

— Wie fällt die Ernte auS? Auf diese Frage , die jetzt,
in der Zeit des Kornschnitts , sehr zeitgemäß ist, versucht die
„Statistische Korrespondenz" zu antworten . Die Antwort
fällt für sämtliche preußischen Provinzen recht befriedigend
aus ; der „voraussichtliche Ertrag " der diesjährigen Ernte
wird überall nicht unwesentlich höher angegeben als die im
Jahre 1911 geschätzte Mittelernte . Im Regierungsbezirk
Cassel  wird der Hektarertrag der diesjährigen Ernte auf
2,61 Tonnen , im Regierungsbezirk Wiesbaden  auf 1,93
Tonnen gegenüber 1,87 und 1,73 Tonnen der vorjährigen
Schätzung angenommen . Diese Schätzung bezieht sich auf
Weizen, Gerste, Hafer , Kartoffeln und Zuckerrüben.

— Die „Alten Geisbcrger " sowie verschiedene Landwirte
aus- dom 13. Naffauifchen Bezirksverein unternahmen am
vergangenen Samstag gemeinschaftlich einen Ausflug
nach Gießen  zum Zweck der Besichtigung der Einrichtun¬
gen des Landwirtschaftlichen Instituts stier Landesuniversität
sow'e der umfangreichen , viele Morgen umfassenden Versuchs¬
felder. Professor Gisoöius hatte bei der Besichtigung die
Führung . In dem Institut hielt er zur Einleitung in die
Besichtigung einen recht instruktiven Lichtbildervortrag . Die
Exkursion war ein Extemporale . Das glänzende Gelingen
des Versuchs hat den Wunsch rege gemacht, derartige Ausflüge
als dauernde Einrichtung in das Programm des Vereins auf¬
zunehmen . Unseren Landsleuten gesellten sich bei der Be¬
sichtigung der Versuchsfelder 40. bis 50 hessische Landwirte zu.

— Zur Katzensteuerfrage schreibt man uns : „Auf die
verschiedenen Notizen, die in der letzten Zeit hinsichtlich
Vogelschutzesin Ihrem geschätzten. Blatt erschienen sind, kann
ich mir nicht versagen, darauf hinzuweisen , daß die Katzen un¬
seren gefiederten Lieblingen , weit ^nehr nachstellen, und leider
m:t zu gutem Erfolg , als man gemeinhin anzunehmen ge¬
neigt ist. Ein mir befreundeter Gärtner hat mir in diesem
Jahre in seinen Gärten , teils im der Stadt , teils auf der
Peripherie gelegen, eine ganze Anzahl von Gelegen gezeigt,
die alle von wildernden Katzen zerstört wurden ; eine
brütende Nachtigall hat eine solche Bestie vom Rest herunter¬
geholt. Eine mir befreundete Familie hat kürzlich ihren
.Kanarienvogel im Bauer auf der Veranda in der Nacht
stehen lassen; auch dieses Tierchen wurde von einer Katze ge¬
holt. Unzähligemal habe ich selbst in der Natur beobachten
müssen, wie Katzen Vögel beschlichen, auf Bäumen denselben
nachstellten usw. Erst dieser Tage erzählte mir ein Bekann¬
ter, daß er in der Nacht gegen 1yz Uhr eine Katze beobachtete,
wie sie in seinem Garten eine Amsel vom Baum holte. Durch
das Geschrei des Tierchens wurde er wach, aber cs war leider
zu spät. Ist irgendwo in einem Haufe ein Taubenschlag,
geben sich alle möglichen Katzen vor demselben ein Stell¬
dichein, und wehe, wenn irgendwo ein Durchfchlupf ist. Würde
cs nicht über den Rahmen dieser Notiz hinausgehen , ließe sich
das Schuldkonto der Katze noch unendlich belasten. Darum
durfte es sehr am Platze sein, die Katzen scharf zu beobachten
und seitens der zuständigen Vereine eine Katzensteuer auzu-
streben, denn, was dem einen recht, ist dem anderen billig;
es mag eine offene Streitfrage über Hunde- oder Katzenfteuer
bleiben. Öfter begegnet cs einem, daß alte Fräulein oder
sonst Leute sechs und mehr Katzen beherbergen. Die Katze
ha: außerhalb des Hauses nichts zu tun , und 'wo sie b 'troffcn
wird, mag ihr das Blei winken. Ich betone, daß ich kein
Feind der Katzen bin, aber meine Liebe zu unseren gefiederten
Sängern nötigt mich nun doch zu einigen Zeilen an Sic ."

Reife-Abonnements
auf bas

Wiesbadener üagblatt
Können täglich begonnen werben unb Kosten
wöchentlich bei birektem Verfanb frei an bie
aufgegebene flbreffe

nach Orten in Deutfchlanb und
Ofterreicb-üngarn . 70 pfg.

nach Orten im Ausland . . . . 1 Mk.
Im Poftüberweifungs -Verfcehr in

Deutschland für einen Ortu. jeben
angefangenen Kcüenber-Monat . .70 pfg.

Bestellungen beliebe man genaue Wobnungs.
Adresse unb ben entfpreebenben Gelbbetrag
beizufügen.

Der Verlag.

Das Krematorium . Gegen die beabsichtigte Errich¬
tung eines . Krematoriums aus dem Südsriodhof sind Einwcn-
düugxn. nicht erhoben worden. Es steht demnach die landes-
polrzestiche Genehmigung in Kürze zu erwarten.

— Postsendungen an Teilnehmer des Deutschen Bundes¬
schießens in Frankfurt . Auf dem Festplatz des 17. deutschen
Bundes -Inbiläuinsfchießcns in Frankfurt a. M. ist für die
Dauer desselben bis zum 28. Juli eine besondere Post- und
Telographenanstalt eingerichtet worden. Außerdem wird von
heute ab bis zum 21. Juki eine besondere Zweigpost und Tele-
graphcnanstalt mit öffentlichen Sprechstellen im Schühcnamt
aus dem Festplatz eröffnet . Die für Empfänger auf dem Fest-
Platz bestimmten Postsendungen müssen den Vermerk „Frank¬
furt (Main ) 17. deutsches Schützenfest postlagernd" tragen,
oder mit Angaben versehen sein, die dem bestellenden Boten
das Auffindcn auf dem Festplatz ermöglichen,

— Einen gefährlichen Sturz tat gestern in der Mittags¬
stunde in der verlängerten Blüchcrstraße eine alte Frau . Sie
hatte beim Überschreiten der .Straße einen etwa 3 Meter
langer! und 1 Meter tiefen Graben für Wasser- oder Gas¬
leitung nicht beobachtet, der im städtischen Auftrag dort her-
gestellt und von den Arbeitern beim Verlassen der Arbeits¬
stätte nicht mit einer Schutzvorrichtung versehen worden
war . Die Verunglückte, welche anscheinend nicht unerheb¬
liche innere Verletzungen davongetragen hat, wurde von
Vorbeigchcnden aus ihrer mißlichen Lage entfernt und in
ihre nahegelegene Wohnung gebracht. Für die Stadt dürfte
das bedauerliche Vorkommnis Ansprüche aus dem Haft-
pflichtgesetz mit sich bringen.

— Tödliches Unglück durch ein Wiesbadener Auto. Aus
Nied  a . M., 16. Juli , wird uns berichtet: Gestern mittag
gegen 12 Uhr ereignete sich auf der Höchster Straße am Ein¬
gang des Orts ein bedauerlicher Unglücksfall,  bei dem
leider der 4 Jahre alte Sohn Otto des Vollzichungsbeamtcn
Neuhaus seinen Tod fand . Der Junge sah, auf der Straße
stehend, einer borüberfahrenden Kameltreibertruppe zu. Er
wuubr hierbei von dem von Höchst kommenden Auto
I . T . 4 7 4 erfaßt , zu Boden geschleudert und überfahren.
Der Junge erlitt einen Schädelbruch und starb  nach wenigen
Minuten . Die Schuld trifft den das Auto selbst steuernden«efttzer,den Fuhrunternehmer Fritz Wink aus Wiesbaden.
^ buk hattc^ feine Aufmerksamkeit einige Augenblicke der
Truppe , refp. seinen im Auto sitzenden Kindern zugewandt,
und hierdurch den auf der Straße stehenden Knaben über¬
sehen. So kam es, daß dieser von dem langsam fahrenden
Auw erfaßt wurde . Wink hatte erst durch die Zurufe der
Passanten auf den Vorfall aufmerksam gemacht. Er wurde
festgeuommen und dem Höchster Gericht zugeführt.

— Ein Entendiebstahl ist in einer der letzten Nächte in
einem Garten irn Wellritztal vorgekommen. Dem Täter ist
m>rn auf der Spur.

— Besibwechsel. Das Haus Rheinstraße 60 ist aus dem
^oefttz der Ad. Blum Erben in den des Holzhändlers Heinrich
Blum  hrer übergegangen.

Ein humoristischer Unterricht im Zeichnen wird zurzeit
L”l nfebtm  Blatte kostenlos geboten. Es handelt sich um eine
Rerhe von.gelungenen. Anzergen, in denen originelle Männchen
Ti,*™ rr ^ nUten-  von Kunstlcrhand entworfen — in allen mög-und mit treffenden Schlagworten das Lob
der bekannten Schuhcreme „Erdal " verkünden. Mit wenige,
Strichen wird hier in streng anatomischer Gliederung jed

Jinacftellt . Auch ohne den Hinwet
tL & SSti & SUZ* "E -ii- ' i« »- « WH »«.
M - 7Z  Die Eheleute. Fabrikant Ludwi,und A >a Johanna geborene Schulz, Bäcker Adol

J - i ' geborene Kreusei, Kaufmann Adol

m. ? »■» »" » MkN»

Theater, Kunft, Vorträge.
^ ^ F ^^'U^ berssche Konservatorium veranstaltete vorg-jtern fernen allah . lrchLn Somrner-Ausflua Es aina bi"s

Ritter „Unter de» Eichen". Bei herr
ttaKrst > 4* und Tanz nahm die Beran-
tnÄ ™ i H zahlreicher Beteiligung von Seiten der Schülei

und altern zu erfreuen hatte, einen höchst animierten Verlaus
Vereins-Nachrichten.

i 'i"„ *vi®*? „ „Wi esvad ener M ännergesan  g - B e r-
ft - *!' • ,. veran>tall «t am Mittwoch, den 17. d. M . ein
Äutberfeft . mit anschließendem Familienabend . Unter den
Eichen sinn unteren Lokal des Herrn Ritter ) . Die Ber-

große Vorbereitungen getroffen und
wird fnr abwechslungsreiche Unterhaltung sorgen.

Vereins-Sekte.
iAufiiahme frei bis zu 20 Seilen.)

~ ™Her . MieSbadener Militärverein"  hat die
Räumen ^ der̂ rt eine? Fahnenweihe in denRaumen der „Klosteimuhle festlich begangen. Die Fahne
^and ini vollen Schmucks aller Ehrenzeichen. Für den durch
Unpäßlichkeit verhinderten 1. Vorsitzenden begrüßte der zwelie

Karl Stauch, mit herzlichen Worten die
rrestversaminlung. feierte in schwungvollen Worten die Falm»
d» L Rückblick auf die vefflossenen W Jah :r/L

07 ' ^ Û n ' i ?r Verein am Weihetage deretwa 820 Mitglieder , zählte, während
ls  Ä ’ MSt , beu«? mit der Zahl 992 abschließt. Als

ar*. ^ Schade bestimmt, der die
Wahrend der 25 Jahre hat Frau

NA ..dar ^ > e Fahne in treue Obhut und Pflege genommen.Hierfür wurde der vtrau Barth der herzlichste Dank und die
wärmste ..Anerkennung ausgesprochen. Auch dem heutigen

Sch. Pabst . der die Fahne schon viele
Iot , wurden Worte des Dankes gewidmet. Der

>. ßctetftete £ reufdjftmr tourbe mit einem begeisterten
aus. den. Kauer erneuert . Beim Volksfest war es durch die
Opferwilligkeit eines Mitgliedes möglich, 2000 Blumen bei
oiuviii ..iundgang zu verteilen . Die nimmermüde Gcsang-

@eliiiflen des Festes bei. Die Mit - .
Meder d^ OcEWchterluna verkauften Postkarten , deren Er¬
lös den Kr egerMai,enbau,ern zugut kommt. Tanz , Feucr-

Beleuchtung beschlossen den Tag , wöbe? man
nur xrorie üer --inertennunc ^ sur ben ^ erflnünunnsaussctins;
Horen tonnte , der dies schöne Fest hergerichtet Hatte.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
8$ Erbcnhcim , 15. Juli . In der heutigen Gemeinde-

ratssttzung wurde der vom Schulvorstand zur Wahl emp¬
fohlen . Lehrer Hofmanu  in Bicken, ein gehorener Bier¬
stadter, an unsere achte Lehr erstelle  gewählt.

Nassauische Nachrichten.
.D Personal -Nachrichten. . Die durch das Ableben des Kgl.

Oberförsters Bauer  erledigte Oüerförsterstelle Neuweilnau
ist vom .1. September 1912 ab dem Kgl. Oberförster Fuhr,
seither m vsbjtetm übertragen worden. Landmesser Karr

1 f e m Frankfurt a . M . ist am 2 ? . Juni 1913'
als offenttlcher LandMcfser vereidigt worden

Lienstag , 1«. Juli 1918 . Nlr. »M.
( --- Ordens -Verleihungen. Faßhauer Friedrich Kunz  tn

Frohnhausen , Werkmeister Wilhelm Schäfer  in Lorsbach,
Schmelzmeister Peter Gottschalk  in Eppstein und Walz-
meister August H i l d in Niederschelderhielien das Allgemeine
Ehrenzeichen in Silber , Fabriknachrlvächter August Eckstein
in Dillenburg, Magazinverwaltcr Wilhelm Schaab und In¬
valide Friedrich Enscroth  in Manderbach. Schlaffer Heinrich
Roßbach  3r und Former Heinrich Schneider  7r in Wallau
das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze.

— Neue Telegraphen-Anstalten mit öffentlichen Fern-
sprechstellensind eingerichict worden in Bommersheim, Forst¬
haus Goldgrube, Obecförsterei Johannisburg , Mühlbach, LlreiS
Limburg (Lahn) , Oberwallmenach. Römers Hause», Schadeck uno
Waldstraße, Kreis Wiesbaden.

— Ems , 13. Juli . Der heutige 13, Juli , der Korn-
blumentag, .wurde  wieder in üblicher Weise gefeiert.
Das Konzertprögramm enthielt patriotische Lieder. Am
Bcnedettiftein war ein Eichenkranz mit Kornblumen und
Schleif:: niedergelegt. Die letztere trug auf der einen Seite
die Inschrift : „Unserem unvergeßlichen Heldenkaiser in dank¬
barer Erinnerung " ; auf der- anderen stand : „Ein Volk, das
seine Toten ehrt, ehrt sich selbst." Auch am Kaiserdenkmal
war ein prächtiger Kranz sowie andere geschmackvolle Korn-
blumcn -ArrangemLnts niedergelegt . — Vom Hitzschlag
wurde heute der Prokurist der Dr . Trvstschen Chemischen
Fabrik , Herr Heinrich Steuber , getroffen. Herr Steuber,
der sich auf einem Spaziergang in der Kolbach befand, war
sofort tot.

z. Limburg. II . Juli . Die Stadtverordneten¬
versammlung  beschloß in ihrer gestrigen Sitzung die An¬
nahme des Vermächtnisses des verstorbenen Dr . Wolfs. Ferner
wurde die Vorlage, betreffend 3prozcntige Verzinsung der
Anliegerbeiträgc an unbebauien Straßen , ab 1 April 1913 ge¬
nehmigt. — Gegen das Urteil des Bezirksausschusses, das die
Wahl der Herren . Becker und Klein als Sladrberordnete für
die 3. Wählerklasse kassierte, beschloß die Zenirumsmehrheik,
Berufung an das Oberlandesgericht einzulegen. Die Versamm¬
lung erklärte sich sodann mit der Anstellung zweier Schulärzte
für die Volksschuleab 1 Juli d. I . eiuvcrstanden. Die Bei¬
legung des Titels „Branddirektor" an den Brandmeister
Müller wird ebenfalls einstiminig beschlossen. Die Kosten irrt
Betrag: von 16 000 M. für Legung eines Wasserleiiungsrohres
durch die.Lahn zur Versorgung des höher gelegenen Sladiterts
mit Wasser werden genehmigt. — F . C. Die Mitglieder des
Ausschusses des L a hn t a na l v e r e i ns , E. B., zu Lim¬
burg a . d. L. versammeln sich am Dienstag , den 16. Juli , nach¬
mittags 4 Uhr, zu einer Ausschußntzung in Limburg. Den
wichtigsten Punkt der Tagesordnung bildet eine Rücksprache
über die Unterhaltungspflicht des Staats hinsichtlich der Lahn
oberhalb Eins im allgemeinen Schiffahrtsinteresse.

* Montabaur , 13. Juli . In der Nacht vom 11. zum
12. d. M, wurde in den B.ureauräumen der Rechtsauwälte
Iir . Wentrup 1. und Wentrup 2. ein Einbruch  verübt.
Verschiedene wertvolle Gegenstände und ein geringerer Geld¬
betrag fielen den Spitzbuben in die Hände. Auch in dem
Haus des Kreistierarztes Dr . Knaufs wurde eingebrochen.

5hi§ feer Umgebung.
= Mainz , 14. Juli . Der Verlag des „Mainzer Neuesten

Ar-zeigers " hat einen 139 Seiten umfassenden Sonder-
ab druck  seines Berichts über den Bcleidigungsprozcß
Schapiro - Berndt  gegen seinen Chefvedaktenr Heinrich
Hirsch  heransgegöben , der ein getreues und ausführliches
Bild der Verhandlung gibt, wie sie sich vor der 1. Strafkam-
rncr des Landgerichts Darmstadt in den Tagen vom 18. Juni
b-s 9. Juli d. I . abgespielt hat .— = Gestern befaßte sich die
Skellcnbesetzungskommission mit den um die Beigeord¬
ne  t e n ft e 11e n cingelaufenen Bciw erbu ngs sch reiben, ohne
indes zu einem endgültigen Resultat zu kommen. Auf
Wunsch des .Oberbürgermeisters wurden vorerst alle jüngeren
Bewerber ausgeschieden, so daß von 317 Bewerbern nur noch
40 n Frage kommen. (Es ist unerfindlich, warum man in
dem Ausschreibcn die Altersgrenze nicht angegeben hat !) .Die
Kommission wird am Dienstagabend 8y2 Uhr nochmals zu-
sammcntreten , um ihre Bestimmungen zu treffen . — In¬
folge der Aufregungen beim Schapiro - Prozeß  sind bei
dem Beigeordneten vr . B c r n d t solche Depressionen eingc-
ireten . daß er auf ärztliches Anraten einen Erhölungsurlaub
au '.rctcn mußte . ' ' .

n . c,. .i-t. zzun. Heure fvug Uhr traf Prinz
Adalbert von Preußen,  von Marienbad kommend,
zum. Besuch der Kaiserin auf Schloß WÄHelmshöhe ein.

§port.
* Ruderregatten . Co b lenz:  Bahulänge 2000 Meter.

bumor -Viercr : Ruderklub Rhenania -Coblenz — Carmen
Shlvia Einer : Cölner Klub für Wassersport (Nünninghoff) . —
Anfänger-Gigvierer : 1. Ruderklub Rhenania -Coblenz 7A3,
2. Rkl. Nassovia-Höchst 7 :19. 3.  Biebricher Rv. 1900 7 :29. —
Zweiter Acher : Mainzer Ruderverein. — Mittelrhein -Vierer:
Kasteler Ruderaesellschclft 1880. Junior -Einer : Hanauer
Ruderklub. Hassia. ~X  Ermunterungs - Vierer : Ruderklub
Rhenama -Coblenz. — Königs-Vierer : 1. Kasteler Rudergesell-
icfoccft 1888 6:40, 2. Biebricher Rv. 1900 6:46, 3. Rv. Ems
6:46%. Limburger Rv 1895 aufgegeben. — Anfänger-Einer:
Ruberklub Nusiovra-Hochst. — Troft -Gigbierer : Cölner Klub
für Wassersport. — Doppelzweier ohne Steuermann : Kasteler
Audrage,ellschafb — Heilbronn:  Bahnlänge 2000 Meter.
Stadt -Vlvrer : Mannheimer Ruderverein Amiciiia. — Prinz
Weimar-Vierer : Rheinklüb Alemannia Karlsruhe . .— Dopvel-
Sweicr: Ruderverein Sturmvogel -Karlsruhe . — Wartbera-
Vrerer : 1. Rudewerein Neptun-Konstanz. — Einer-Neckar-
vokal: .Heidelberger Ruderklub (Friedrich Graf ) , Mannheimer
Rv. Amicuia (Daniel Neckenauer) aufgegeben Dani ->I
Neckenauer wurde von dem Heidelberger Junior -Skuller glatt
abgefertigb daß er bei 1600 Meter freiwillig aus dem Rennen
schied. Konigspreis - Achter: Rheinklub Alemannia - Karls¬ruhe.

vermischtes.
kfitze überall.

v/b.  Berlin , 15. Juli . Die drückende Hitze, die am
gestrigen Sonntag eine Temperatur von mehr als 30 Grad
im Schatren zeigte, hat zu einer ganzen Reihe von Unfällen
geführt . Mehr als 10 Personen wurden vom Hitzschlag ge¬
troffen . Auch Waldbrände traten verschiedentlich ein. Die
Berliner Feuerwehr mußte mehr als 30 Brände löschen, von
denen einige eine große Ausdehnung erlangten . — Vom
Rhein  wird gemeldet, daß das Therurometer in einzelnen
Städten auf 38 Grad Celsius im Schatten stieg. Am Niedcr-
rhein sind in den letzten Tagen 12 Personen beim Baden er¬
trunken , die meisten deshalb, weil sie in erhitztem Zustand in
das Wasser sprangen . — Aber nicht nur in Deutschland,
andern auch in anderen Ländern herrscht schier unerträgliche

Hitze, wie aus nachfolgenden Meldungen hervorgcht:
Rotterdam,  15 . Juli . Holland leidet augenblicklich untm
einer erstickenden Hitzwelle, die sich doppelt fühlbar ' macht'
weil die Atmosphäre mit Wafferdampf gesättigt ist. Viele

s
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Menschen brachen gestern in Rotterdam auf der Straße ohn¬
mächtig zusammen . Das Thermometer zeigte nachmittags
32 Grad Celsius im Schatten . — Brüssel,  13 . Juli . Di:
seit drei Tagen herrschende Hitze beginnt nunmehr auch in
Belgien zahlreiche Opfer zu fordern . In Verviers sind gestern
4 Personen an Hitzschlag gestorben. Eine Feuersbrunst ist auf
der Halde ausgebrochen; man befürchtet weitere Waldbrände.
Auch in Brüssel sind zahlreiche Personen an Hitzschlag er¬
krankt, zwei davon sind heute früh gestorben. Das Thermo¬
meter zeigte heute mittag 32 Grad im Schatten.

»
Revolveraffäre. Berlin,  15 . Juli . Gestern früh sahen

Bewohner der Motzstraße, durch Revolverschüsseaufgeschreckr,
einen Mann in wilder Hast daher stürmen, verfolgt von einer
Modistin Berta F ., die einen Revolver in der Hand hielt. Als
die Modistin sah, daß der Mann enlkam, richtete sie die Waffe
gegen sich selbst und brachte sich eine schwere Verletzung bet.
Auf der Hilfswache stellte man fest, daß die Bewußtlose nicht
nur eine Schutzverletzung, sondern auch schwere Stichwunden
hatte . Die Ermittelungen ergaben, daß die Modistin den Ent¬
flohenen in einem Cafe des Westens kennen gelernt hatte.
Eine Vernehmung der Verletzten die Aufschluß über den
rätselhaften Vorfall bringen würde, konnte noch nicht vor¬
genommen werden.

Meuterei in der Irrenanstalt . Turin,  15 . Juli . Im
Provinzialirrenhaus von Turin ist in der Nacht zum Sonntag
eine Meuterei der Irren der Kriminalabtcilung ausgebrochen.
80 Mann dieser Abteilung bemächtigten sich der Anstalt und
nahmen vier Wärter gefangen. Die Polizisten, Feuerwehr
und Soldaten , die zum Schutz herbeigerufen wurden, mutzten
sich zurückziehen, weil die Irren drohten, die festgenommenen
vier Wärter vom Dach herunter zu werfen. Die Ruhe wurde
erst wiederhergestellt, nachdem man mit den Irren einen förm¬
lichen Friedensvertrag geschlossen hatte.

1000 M. Belohnung für Ermittelung des Hamburger Luft¬
mörders. Hamburg,  15 . Juli . Die Polizeibehörde har
1000 M. Belohnung auf die Ermittelung des Lustmörders aus¬
gesetzt, der am Freitagabend den 12jährigen Knaben Dordowsky,
Sohn eines Fischers in Altona, in einem Kahne entführt , so¬
dann bestialisch verstümmelt und die Leiche in einem Schilf-
gestrüpv im neuen Petroleumhafen niedergelegt hat. Der
Mörder wird als ein Mann von etwa 25 Jahren geschildert.

Ein Kohlenschiffmit Besatzung untergegangen. Middel-
f a r t,  14 . Juli . Die hiesigen Kabelfabrcken erwarteten vor
über einem Monat den Segler „Rordkap" mit Kohlen aus
Stettin . Den Fabriken ist letzt von der Bergungsgefellichaft
mitgeteilt, daß das Schiff mit der Besatzung unlergegangen ist.

Hände], Indnstrie, Verkehr.
Zur Lage der deutschen Brauindustrie.

Die gegenwärtig anhaltende Hiize lenkt die Aufmerksam¬
keit bestimmter Hanrielskreise auf die Brauindustrie , deren
Geschäftsergebnisse bekanntlich neben den allgemeinen Kon¬
junkturverhältnissen ganz besonders auch von den jeweils
herrschenden Temperaturver'hältnissen während der Sommers¬
zeit beeinflußt werden. Das erste Halbjahr 1912 war nun dem
deutschen Braugewerbe recht günstig. Der Frühling und ebenso
der Vorsommer brachten zwar noch keine entschieden warme
Witterung, auch die ruhige Lage im Baugewerbe wirkte nicht
unerheblich auf den Bierkonsum zurück. Vor allem lasteten
ferner auch die ungewöhnlich hohen Gestehungskostender Roh¬
stoffe auf dem Geschäftsbetrieb; denn es ist bekanntlich außer¬
ordentlich schwierig für das Brauereigewerbe und Tür den
Bierausschank , den wachsenden Selbstkosten entsprechend,
eine Bierpreiserhöhung eintreten zu lassen. Wenn die nicht
unerhebliche Senkung des Kursniveaus der Aktienbraueren
mit den angegebenen Gründen schon hinreichend erklärt ist,
so soll man andererseits nicht übersehen, daß verschiedene
Momente in den kommenden Monaten die Situation der Brau¬
industrie voraussichtlich bessern werden. Denn offenbar
stehen wir am Beginn einer ziemlich scharfen
Hitzperiode,  und die Rentabilitätskurve der Brauereien
verläuft , wie gesagt, bis zu einem gewissen Grade parallel mit
der Temperaturkurve . Ferner hat sich seit mehreren Jahren
das E xtp o r t g e s c h ä f t außerordentlich günstig ent¬
wickelt.  Auch im ersten Halbjahr dieses Jahres war eine
beachtenswerte Steigerung der Bierausfuhr zu beobachten. In
den Monaten Januar bis Ende Mai der letzten 6 Jahre ent¬
wickelte sich der Export von Bier in Fässern in Hektolitern,
wie folgt ; 1907: 222 428, 1908; 201051 (gegen das Vorjahr
_ 21377), 1909: 207 892 (+ 6841), 1910: 226 043 (+ 18 151),
11911: 241 465 (+ 15 422), 1912: 252 053 (st- 10588). Gegen die
Korrespondenzzeit des Jahres 1907 wurden mithin in den
ersten 5 Monaten des laufenden Jahres 25 625 hl mehr Bier
in Fässern ins Ausland versandt . Der größere Teil der im.
laufenden Jahr exportierten Qualität wurde nach Belgien,
Frankreich und der Schweiz geliefert. Deutsches
Flaschenbier  dagegen wird fast auf dem ganzen
Erdenrund getrunken,  und vor allem eine Bestie
exotischer Länder nahm Bier in Flaschen aus Deutschland in
erheblichen Mengen auf. So bezogen die Gebiete des austra¬
lischen Bundes, ferner Britisch-Indien, Malakka sowie cket
Inselarchipel von Niederländisch-Indien Bierlieferungen in be¬
achtlichem Umfang von deutschen Brauereien, Der Export
von Bier in Flaschen nahm von 1907 bis 1909 ab, hat aber in
den folgenden Jahren den Ausfall bald wieder eingeholt und
hat in der jüngsten Zeit starke Fortschritte gemacht. Vom
Januar bis Mai der Jahre 1907 bis 1912 würde nämlich Bier
in Flaschen, nach Doppelzentnern gerechnet, in folgenden
Mengen expotiert : 1907: 154 525, 1908: 144 940, 1909: 139 034
[1910: 150 809, 1911: 172 946, 1912: 210 069. Gegen 1907 be¬
läuft sich die Mehrausfuhr dieses Jahres auf 55 544 Doppel¬
zentner gegen 1909 auf 70 989 Doppelzentner. Der Gesamt¬
wert des Exports von Bier in Fässern und Flaschen stellte sich
in den ersten 5 Monaten des Jahres 1912 auf 9.64 Mill. M.

Banken und Börse.
Berliner Börse. Berlin,  15 . Juli. (Drahtbericht.) Die

Börse zeigte bei Eröffnung eine ziemlich feste Haltung,
dodh blieb das Geschäft wieder auf einige Spezialwerte be¬
schränkt . Die Spekulation, die nur wenig hervortrat , betätigte
sich infolge günstiger Auslassungen von Großbanken an
Käufen, die aber keinen größeren Umfang annahmen . Kurs¬
besserungen traten am Montanmarkte in Erscheinung. Die
Kursavanien gingen bis l ’/A Proz ., nur Harpener lagen leicht

abgeschwächt. Von Banken, die auch heute vernachlässigt
waren, lagen Deutsche Bank etwas 'Höher. Heimische Renten
ziemlich fest. Tägliches Geld 3, Privatdiskont 3t/s Prozent.

Berg- und Hüttenwesen.
* SödwestafrikamscheDiamantunansbeuie. Die Diamanten¬

ausbeute der südwestafrikanischen Felder wird nach wie vor
als unbefriedigend bezeichnet. Der Wassermangel und der
Arbeitermangel sind unbehoben. Der bisherige Ausfall des
ersten Halbjahrs 1912 wird auf £0 000 bis 25 000 Karat ge¬
schätzt, so daß Warenmangel herrscht.

* Deutsche Interessen im belgischen Kongo. Das bel¬
gische Kolonialamt (Conseil Colonial) genehmigte das zwischen
dem ComitC Special du Ivantanga und der Deutschen

Bank,  Filiale Brüssel, getätigte Abkommen, wodurch der
letzteren endgültig die Schürfkonzession im Katangabezirk er¬
teilt wird.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 6. bis 14. Juli.
Dampfer: Herkunft; i Ankunft

bezw. Reiseziel: 1 bezw. Weiterfahrt:
Oesterreichischer Lloyd. F318

Passage - und Reisebureau Born & Schott enteil , Hotel Nassau.
Blectra . . . . . .
MarquisBaquehemVorwärts.
Graz . . .
Thalia . . .
Bohemia.
Styria.
Gisela . .
Silesia.

nach Triest
> Aden
> Colombo
> Triest
> Hamburg> Aden
» Triest
> Karachi

„von Schanghai kom.

am 6. von Alexandrien.
» 6. von Colombo.
> 9. von Bombay.
> 9. von Corfu.
» 9. von Bergen.
> 1Ö. von Suez.
> 10. von Corfu.
» 10. von Aden
> 10. in Yokohama.

Norddeutscher Lloyd in Bremen. F319
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.

Kronprinz . Cecilie
Kaiser Wilhelm II.
Breslau . . . . . . . .
Coburg . . . .
Prinzeß Alice . . . .
Wittekind.
Sigmaringen . . . . .
Prinz Eitel Priedr.
Seydlitz.
Helgoland . .
Prinz Heinrich . . .
Pr .-Regt . LuitpoldRicl . . . . . . . .
Germanicus.
Crefeld . . .
Thüringen.
Rheinland . . . . . .
Eisenach.
Bonn . ' .
Gneisenau.

nach Bremen
> New York
* Galveston
» La Plata
> Ostasien
* Bremen
* Bremen
* Bremen
* Bremen
> Bremen
> Algier
> Alexandrien
* La Plata> Cuba
> Brasilien
> Australien
* Australien
> Bremen
* Bremen
* Australien

Hamburg . Amerika - Linie.
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

am 9. von New York.
> 10. von Cherbourg.
> 10. in Philadelphia.
> 10. in Buenos Aires.
> 10. in Hongkong.
> 10. von Funehal.
> 10. von Bahia.
» 10. in Honkong.
> 10. in Aden.
> 10. von Batavia.
> 10. von Genua.
» 10. von Marseille.
> 11. in Antwerpen.> 11. in Havanna.
» 11. von Funehal.
> 11. von Brisbane.
» 11. Las Palmas x>ass.
> 11. v. Buenos Aires.
» 11. von Las Palmas.
» 12. Gibraltar pass.
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Wasgenwald . . . <
Amerika.
Pretoria.
Constantia.
Georgia.La Plata.
Odenwald . . . . • *
Pontos . .
Syria.
Virginia . . .
Arcadia.
Brasilia.
Patricia . . . . . . .
Pisa.
Sithonia . . . . . . .
Grunewald.
Cincinnati

Ton Mexiko kommend
nach Hamburg

> Philadelphia
von Westindien komm,
nach Westindien
von Mexiko kommend
nach Westindien

» dem La Plata ,
> Westindien
>. Westindien

heimkehrend
heimkehrend
von Ostasien kommend
ausgehend
heimkehrend
von Westindien komm.

> New York komm

am 9. von Havanna.
> 11. von New York.
> 11. Dover passiert.
» 11. Dover passiert.» 11. in Cadiz.
> 11. von Antwerpen.
» 11- Dover passiert.
> 11. Fernando Nor .p.
> 11. in Grimsby.
» 11. St .Michaels pass.
> 11. Quessant pass.> 11. in Schanghai.
» 11. in Hamburg.» 11. in Rotterdam.
» 11. von Port Said-
> 12. Lizard passiert-
> 13. in Plymouth.

Deutsche Ostafrika -Linie. . F 317
Bureau : Weltreisebureau L. Rettenmayer , Langgasse 48.

Feldmarschall
Muansa
Emir . .
Khaiif .

auf der Heimreise
Ausreise
Heimreise
Ausreise

am 12. y. Swakopmund*> 12- in Durban.
» 13. von Port Said.
> 13. in Southampton.

Hamburg-Sädamerikanische Dampf sch iffahrts-Gesellschaft.
Cap Blanco
Pernambuco
Rio Grande . . . .
Petropolis.
Cap Vilano.
Gutrune.
Santa Catherina .

vom La Plata komm.
> La Plata komm,

von Brasilien komm.
> Brasilien komm.
> La Plata komm.
» La Plata komm.

von Brasilien komm.

am 12. von Vigo.
> 12. in Hamburg.
» 12. in Hamburg.> 12. von Leixoes.
> 11. von Bahia.
» 14. in Hamburg.
» 14. in Hamburg.

Letzte Nachrichten.
Der Aufstand in Albanien,

wb. Saloniki, 15. Juli . Den von Skutari uitd
Elbasan abgegangenen Truppen gelang es, die Auf¬
ständischen, die sich bei Tirana und Akdschehrssara ge¬
sammelt hatten, zu zerstreuen.

Kvnstantinopel, 15. Juli . Zahlreiche Arnauten ton
Pristina erhoben bei dem Musetaris gegen die Anwen¬
dung des Bandengesetzes gegen die Familien der auf¬
ständischen Albanier Einspruch und richteten eins Ein¬
gabe an die Regierung, in der sie darauf hmgewiefen
haben sollen, daß es an der Zeit sei, Blutvergießen
unter Brüdern zu beseitigen und die Forderungen des
albanischen Volkes anzunehmen. — Die Lage hat sich
weiter verschärft, weil die albanischen Führer fortgesetzt
versuchen, die Bevölkerung gegen die Regierung aus-
zuwiegeln. Bei Hast fanden, neue  K ä mp f e statt,
wobei es Fadil-Pascha gelungen sein soll, die Arnauten
zu zersprengen. Tie elfte Linienbrigade wurde mit der
Eisenbahn nach Verisovic befördert. Die Regierung
scheint entschlossen, den Widerstand der Arnauten auf
jeden Fall zu brechen.

Zwei italienische Spione verhaftet,
wb. Konstantinopel, 15. Juli . In Syrien sind

zwei italienische Spione verhaftet worden.
Der Einzug des Generals Gonrand in Fez.

wb- Paris , 15. Juli . Aus Fez wird vorn 12. ds. gemel¬
det : General Gourand ist heute früh hier cingetroffen.
Seine Kolonne dürfte am 14. Juli morgens einziehen, um
an der zu Ehren des Nationalfestes veranstalteten Truppen¬
schau teilzunehmen.

Die Rheinfahrt der Torpedoboote abgebrochen.
** Cöln, 15. Juli . Die Torpedoboote haben Befehl er¬

halten , mit Rücksicht aus den fallenden Wasserstand des
Rheins morgens mit 8 Uhr die Heimreise nach Wilhelms¬
haven anzutreten . Es ist fraglich geworden, ob die Boote
noch in einem niederrheinischen Hafen anlegen werden.

Rückkehr des Luftschiffes „Schütte -Lanz".
Wb. Mannheim , 15. Juli . Das Luftschiff „Schütte-

Lanz ", das . heute früh 5,03 Uhr in Frankfurt aufgestiegen
war , landete vor der Luftschiffhalle Rheinau um 8,06 Uhr
nach schön verlaufener Fahrt.

Straßcnskandal bei der Leichcniiüerführung des Bankiers-
Knappe.

Breslau , 15. Juli . Die „Schief. Bolksztg." schreibt aus
Jauer : Zu skandalösen Ausschreitungen ist es bei der Über¬
führung der Leiche des bekanntlich durch Selbstmord geende¬
ten Kommerzienrats Knappe, Mitinhaber des fallierten
Bankhauses Knappe und Thomas , gekomnrcn. Hunderte von
Menschen umlagerten das Trauerhaus . Als der Sarg her- '
ausgctragcn wurde, erhob sich ein lautes Johlen und Pfeifen,
sowie Schmährufe und Verwünschungen seitens der aufs
tiefste erbitterten Volksmenge. >Der Skandal wurde auf dem
ganzen Wege nach dem Bahnhof , wo die Leiche nach Zittau

girr Einäscherung gebracht werden sollte, fortgesetzt. Um das
ungehinderte Verladen des Leichnams in einen Güterwagen
zu ermöglichen, sperrte die Polizei , welche gegen die erregte
Volksmenge einen schweren Stand hatte, das Gelände vom
Bahnhof bis zum Konzerthaus ab.

Schwere Ungliickssälle beim Badest.
** Cöln, 15. Juli .. Beim Baden im offenen Rhertt sind

gestern kurz hintereinander drei Männer und ein Knabe er/
trunken . Außerdem wurde die Leiche eines jungen Mannes
gelandet, der vor einigen Tagen ertrunken war.

wb. Heldra bei Eisleiben, 15. Juli . Gestern morgen
verunglückte in Bad Anna beim Baden ein Igjähriger Berg¬
mann . Als ein Mann ihm zu Hilfe eilte, klammerte er sich
an seinen Retter an. Beide ertranken . Die Leichen sind noch
nicht geborgen.

Mailand , 15. Juli . In Alexandria sind beim Baden
filnf Personen im Canaroflutz ertrunken.

Zum Bootsunglück auf dem Bobensee.
wb. Rorschach, 15. Juli . Als sich das Unglück ereignete,

standen, wie in Ergänzung unserer Meldung im gestriger!
Abendblatt weiter gemeldet wird, in der Aufregung einige
Personen eines anderen Bootes  auf , wodurch auch die¬
ses u m ki p p t e. Von den darin befindlichen sieben Per¬
sonen konnten nur zwei gerettet werden. Die Umgekommc-
nen sind junge Leute, davon acht Mädchen im Alter von 15
bis 20 Jahren , sämtlich aus der Schweiz. Die Leichen sind
noch nicht geborgen.

Ein schweres VootSunglück in Brandenburg.
Königswusterhausen (Brandenburg ), 15. Juli . Auf dem

Croiissinsee kentcrte durch eine Bö ein mit vier Personen be¬
setztes Segelboot. Zwei Insassen konnten sich am Boot scst-
halten , eine Dame und ein Herr ertranken . Die Insassen
eines zweiten Bootes, das ebenfalls kenterte, konnten ge¬
rettet werden.

Ein weiteres Opfer beim Schmledefelder Eisenbahnunglück.
wb- Breslau , 15. Juli . Am Sonntag verstarb die bei

dem Eisenbahnunglück bei Schmiedefeld schwerverletzte
Elfriede Meier . Die Opferzahl beträgt jetzt elf.

Berlin , 15. Juli . In einem Hotel der Bahnhofstratze
wurden zwei ungefähr 60 Jahre alte Damen erhängt  aus¬
gefunden.

Berlin , 16. Juli . Nach einem Wortwechsel mit seiner
Geliebten warf heute morgen der Schlosser Bresener diese in
den Landwehrkanal . Es gelang mehreren Passanten , das
Mädchen, eine Artistin , zu retten . Bresener wurde verhaftet.

Marienfelde , 16. Juli . Bei der Polizeibehörde meldete
sich heute morgen ein Mann mit der Angabe, er sei der von
der Polizei gesuchte Maler Reinel,  der vor 9 Tagen in
der Ferbeliner Straße mehrere Revolverschüsse  auf
die Frau Gaerthe  abgegeben hatte . Der Mann war völlig
entkräftet , er konnte genauere Angaben nicht machen.

Briefkasten.
,M- Nedaltlon des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Ansraae»
mt Bcieftafte», und zwar ohne Reänsverbindlichkeit. Desvrcchungen rönnen nichtaewäbrt werden.!

H. 38,, Elwiller Straße . Der Säntis ist mit 2504 Meter
der höchste Gipfel der Marner Alpen und trägt mit Ausnahme
des ewigen Schnee tragenden Gipfels Len Charakter der Mittel¬
und Voralpen. Der Aufstieg von Appenzell aus ist nicht
schwierig, kann ohne Führer erfolgen und erfordert euva
7 Stunden . Schneebrille ist nicht erforderlich. Dicht unter
dem Gipfel befindet sich ein Gasthaus. Der beguemste Aus¬
stieg erfolgt über die Seealp . Bon Appenzell nach Schwendr,
von dort zum Katzensteig und zur Hüttenalve (1201 Meter ) .
Auf Felspfad zu 3 Stunden , Megglrsalpe (1520 Meter ) , Unter¬
kunft. Dann über Geröll und Schnee zur Wagenlucke (2060
Meter ) , wo der Säntisgipfel sichtbar wird, über Fels zum
Gasthaus, 5 Minuten unter dem Gipfel mit meieorologischer
Station . Der Abstieg nach Urnäsch erfordert 5%' bis
6 Stunden . Vom Gipfel über Karrenfelder und Felsen l 1/»;
Stunden zur Klubhütte auf der Tierwies (2084 Meter ) . Von
dort über den Fliesbordkamm und die Gemeinen Wiesen
(1343 Meter ) zum Krätzerpaß, von' da nach Urnäsch.

iflÜi Geschäftliches.
fern für Mer fei

F5

Gute Ware , richtiges Mas ? und sorgfältige
Zubereitung gehören zum guten Gelingen von

Speise und Tran ?.
So ist cs auch beim Kaffee. — Ein köstliches Getränk von
überraschender Kaffeeühniichkeit bereitet man sich auf einfachste
und billigste Art mit dem neuen Kaffee-Ersatz „Perlka " .
2 knappe Eßlöffel voll „Perlka" genügen vollkommen auf
1 Liter Wasser, man braucht gar keinen Zusatz und kann
„Perlka" ganz einfach wie Bohnenkaffee überbrühen.
„Perlka" hat keine lästigen, wertlosen Hülsen und ist so
ausgiebig, daß man nur halb soviel braucht, wie von anderen
Kaffee-Ersatzmitteln. Jede kluge und sparsame Hausfrau
verwendet jetzt nur noch „Perlka ". F79

Redaktionelle Einsendungen EäÜS
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tazvlatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seile zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Morgen -ANsgasts umfaßt 18 Seiten
und die WerlagSbcilage„Der Roman".

Beramwm-ttiw ,ur den polnischen und allgeineinen Teil : A. Heaerborst,
Erbendem ; für SJtuiUcton: S3. v. Nauendorf: für  Lokaler ,md o rosmziellk- -
C. Rot der dt : für die « n-e„ en in Reklamen: H. Dorna  ui : sämtlich in ^nesvadcn.

Truä und « erlog brr L. E che Ile nberg  ichen Hos-Buchdru-terei ,n Wasbade«.

SprechstlinLeder Redaktion: 12 Bis l Uhr in der politische» Abteilung
v. n 10 bis 11 Uhc.
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l Pfd . Sterling . . Jl  20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. Ö. . » 2.—.-
1 fl. ö, Whrg . . . . . . . * 1 .70
1 österr .-ungar . Krone . . . » — .85
100 fl. öst . Konv.-Münzc . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagbiatts

I ff. holl. . . . . . .
1 alter Geld -Rubel . . . . ,
1 Rudel, aller Kredit -Rudel . ,
1 Peso . . . | ,
1 Dollar . . . . . . . J ^
7 f!. süddeutsche,Whrg . . » .
I Mk. ßko . . . . . . . . ,

A 1.70
3.20
2. 10
4—
4.20

12.-
1.50

Zf.
Staats- Papiere.

a) Deutsche . In *t*
4. .]D.'R.-Anl. unk . ISiH 2.00,95
*. .|D. R.-5ch»iz-Anw. »
3>/2jb . Reichi -Anleihe a
4. . Pr . Gons . unk .V.lS «
4. . 'Pr . Sch atz*An weis. &
JVzjPreuss . Conscl » »
3. .! » » »
4 . . 'Bad. Anleihe LS »
4. .IBad. A.. v. 1«JOi uk, SO »
St/i « Anl . (ah£ .) s. A
3i/ä » » » J5
31/2 » Anl. v. 1886 abg . »
SVt *> » » 1892u. 94»
31/2 * » v. 1980 kb .85 »
31/2 » A.1902uk.b.l910»
3»/2 » » 1904 » . 1912*
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-S .-A.uk . b. 06 A4 . * » * » »» 15*
S*/a » E.-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe *
4. . Pfalz. E. B. Priorität««
3. . iElsass-Lothr . Rente *
4. . Hamb .St.-A.19Q9u.09 »
3»/a
3»/2
3Va
3. .
4. .
4. .
4. .
Jl/2
31/2
3. .
3. .
3*/a
4.
Si/3
3V2
Zr/2
sva
3-/2
3*/a
SVa
3‘/2
S*/2
3

St.-Rente
* St.-A. amrUS07*
» 91,93,99,04*
» » » »86,97,02*

Or . Hess . 1899 •
1906 »

190S, 1909 »
* (abg .) »

Sächsische Rente »
Wald eck-Py rm . abg . *
Württcmb . unk . 1915 »

» v. 1875*30,abg . »» » 1881-83 » s
» » 1835u.87» »
» » 1328u. 1889 »
» » 1393 »
» » 1894 *
» * 1895 *
» » 1900 s>
* » 1903 »
» * 1896 »

100 .10
39 35
30.

100 .95
IOO.

39 .85
79 .90

ICO.
100 10

96 .20
93 .50
93
91 .45
00 .
83 .05
LS 10
85 .50
&D.

XCQ.10
100 .10

83 15
78 50
03 .60
80.

100 .30
89 .20
89 .20
89 .20
79 30
99 .80
99 .90

lOQ 20
67 .10
83 .10
77 .50
80 .10
92

100 10
95 .20
E9 .30
31 . 75
38 .80
81 .7 0
91 .80
91 .75
LS,
88 .70
81 .70

b) Ausländisch
I . Europäische.

I. . Belgische Rente Fr.
Z. .(Bern . St.-AnLv.1895*
|5/t Bpsn. u. Herzeg . 98 Kr.
tVi » u. Herz .02uk .I9I3 *
5. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
5. . Oaliz . Land .-A.stfr .Kr.
8. . * Propination *ö fl.
18/ioQriech. E.-B. stfr .90 Ff.
l*/*i » Mon .-Ani . v. 87 »

» » 87 2500r»
5. . Holländ . Anl . v. 96h.fl.
t . . ltal .amort .89,S.3u .4 Le
4. . j »Kirchgüt .Obl .abg . *
3s/<cons. stfr. Rte. i. G.
3>/4j 10000/20000 Le
f4l20 » » 100-4000 »

I * Rente i. G. »
3V* Luxenib . Anl. v. 94 Fr.
8*/s Norw . A11I. v 1894 M
5- -! « cv. » v. 1888 »
4*/s öst . Papierrente ü. fl.
6. . » Gold 'rente ö. fl. 0.
$Vs » Silberreute Ö. fl.

. » cmhettl . Rte.,cv . Kr.
9. . * » . 1. 5 /11.»

. » » Staats -Rente2ÜOOr*
^ » » » 20,oqcr»
4>/2 Potiug . Tab .-Aul . A
**/2 do mn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do. unif. 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. III »
3- - do . » S. N!<8pec .) »
3. . Rum. amort . Rte.v. 03 »

• * Conv . »
9. . » » v. 1890 »

. r» * » 1891 »
6. . » hm . Rte. (Vs 89) »

» äuss . Rte . {t/a 89) *
E. . » amort . » V. 1894.H
t. . » » » » i 896 *
4, „ o * * » 1893 »
4, . 9 * » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4V2iRuss.Staatsanl .stfr .05»
.4. .Ido. Cons .-Aul.v. 18S0»
4 . do . Gold - do . v. 1889»
4. .Ido. C. E.13. S.In.1189*
4. . do , do . S.lUstf .v.90 *
4. . jdo.Gold -A.Eni Uv.90»
4. . jdo. » »lllv .90»
4, .!do . » »!Vv.90»
4. . do . » » V! v. 94
4. .
4. .
38/i
11/2

41/2

4.
31/2
4..
4. .
4..
4..
4.
4. .
<L

4
»t/a
8

» St.-R. v. 94a.K. Rbl,
* * » 1902 stfr . .4
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

3‘/2:Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2! » » 1886 »
3»/2 * » 1890 »
3. .! *
31/2 Schweiz . Eidg unk.

1911 Fr.
Serb . stfr . Gold A

amort . v. 1895 »
Span . v. 1832(abg .) Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903»
. (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.l903,Q6Fr.
» Anl . von 1905 A
» » » 1908 »

Uns - Go!d-R. 2025r »
» * 1012,50r >

Staats -Rente Kr.
» lO.OOOr»

St.-R.v.1897 stf. »
Eis. Tor Gold > J6
Grundti . vM »ö .fl.

5ü00r » ,
» 500r » »

64 S0
82 .80
97 .60
97.
91 .80

1C1 60
97 .30
ÖS.50
96.
57 .80
54 .45

80 .60
101,10

06 .60
103 .90

83.

91 .30
06 .30
91 .40
91 .25
88 .60
LS .10

88

63 .85
60 .45

SLO
101 .10

SS.
91.
SO.
94 .80

91 .70
91 70
91 .70
91 80

100 .40
90 .30

97 .50
91.
92 80
92 60
91 .10
90 .60

83 .50
84 .30
93 .50
83 .70

92 .60
91 .50
85 .10
83.
84.

82 .40
83 .90
83 .30
81.
81.
90 .50
91 60
87 .90

72 .20
72.
89.
89,
LS.

IX- Außereuropäische.

>. ,{Arg .i.O.-A.v. lS87Pes
5. . * » » abgest . »
5. . * 1907 unk . 1912 »
3. . » 190?tgb . ab 1910»
5. . » äuss . E.-B. 1.G . 9QS
41/a » innere von 18$8 M
4. . » äuss. G.-Aul.1838 £
4. » » v. 1897M
4>/2|Chile Gold -Anl. v. 89 »
41/2! » » » v. 06 *
S . Chin . St.-AnLv . l895 £
tt j » » v. 1896•
4.72 » » v. 1898»
5. . do . 8t.E . Tient .- Tnk. »
5. JCubaSt -A. 04stf .i.G. ^
41/9 dö .stf .i.G .igb .abl919»
4. . 'F> ypt uninciertc Fr.
D/sj * ‘FfivilsgLsrt « t

10 o.
101 .20
101,20
102 .50

- P
98 .90
87 .20
,87 .30
99 .90
91 .20
99 .85
93 80

I 97 .80
103 .10

I SS.
101.

! . 91 .60

Zf. in o.*s
3. . EeypL gannftmte 6 —
4»/a Japan . Anl. S. H » &4.5S
4. . do. r . 1085S. 1J - H Jt
5. . Mex. am. inn . I V Po». 95 .50
5. . * cons . äuß . 99 stf. L
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 88 .40
%. » con ».inn .50«6i Pe. ,

» » 125ör *
5. . Tamaul .(2Sj.mex.Z.) » 07 SO
5. . Sao Paulo v. 08 ö . & 10X 20
R. . do.  E .-B. ia Gold j» —

Provinzial - « . Communa !,
Zf. Obligationen. In o/a>
4 , IRheinpr . 20,21,31 -34A 90 .30
3% do . 22 U.23 * 94,70
3®/10 do . 39 * 02 .80
31/2 do .10,12-16,19,24-27,2«. 88.
3‘/2 tlo . Ausg . 19uk. (J9» 91 .29
3»/z do . »28uk.b .l916 * 91.
31/3 do . » 18 » 36.
3. do . » 9, 11 u. 14 t 82 .60
4. . Frkf . a. M. V. 06u . 14 * 100 .10
4. do .JV07u»itlgb .b .l3 * SS .SS
4. do .l90S unkdb .b.13» 99 .85
3-/2
3-/-

do .Lit . N u.Q(abg .) »
da . Lit . R (abg .) *

95 .50
93,80

3-/2 do . » S v. 1886 » 03.
3-/2 do . » T * 1891 » 92.
3-/2 do . . U . 93,89 » 92.
3Wt do . » V » 139K» 92.
3-/2 do . Wv . 98U.G8 » S2.
3-/2 do . Str .-B. » 1S98 . 91 .50
31/2 do . v. 1901 Abt. I » 51 .60
3-/2 do . » » A I!, !?! -

do . » 1906A. !,!! »
Sl .SO

3-/2 91 .50
3-/2 do . » 1963 » 82.
372 do . v. Bockeisheim »
372 Berlin von 1886 92 »
4. Bingen v. Oluk . b. 06» 97.
4. do . . 07 • » 12» 97.
3-/2 do » 1693 *
3-/2 do . v. OSukb. 1959 *

77 .303-/2 do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 * ÖS 5 0
4. » v. 09 ii. 16 * 38 50
3-/2 do . abg , v. 79 *
3-/2 do . v. 1838U. 1394 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . » £7 .50
3-/2 do . * 1897 » SO.
3-/2 do . v. C2am.abf/T»
3Vi do . v»05 »ab 1910* 87 .10
4. aiesscnv .I907u.19I7 »
4. do . 09 u. 1914 » 93.
31/J do . v. 1390 » 91.
3-/2 do . v. 1893 * .91.
31/2 do . v.1896lib.»hOI ■ 81.
31/2 do . »1897 » » 02 »
3Vj do . « ü2 uk . b . 08 »
3-/2 do . » 05 uk-li. 3910 »
4. . Hanau von l ?t)9 u. 20 ►
4. . Heidelberg vor. 1901 »
4. . do . tf.1907u.1913 . 90 .20
Z-/2 do . * 1894 » 88 . 15
3l/J do . . 1903 . 8S .20
3V2 do . v. 05uk.b,1911* 83 .20
3-/2 Cassel (abg .) •
4. . Cöln von 1900 »
4. . do . » 1906 » 100
4. . do . » 1908 uk. 05 * 100.
372 Limburg (abg .) » *
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4. . do . v. 1900uk.b .l910» 09.
4. . do . R. 1907 uk. 1916 . ST.
3-/2
3-/2

do . (abg .)1878u. 83»
do . » LJ . v, 1834*

90
&0.

3-/2 do . von 1886n. 88* 90.
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» SO.
3-/2 do . von 1894 » SO
3'.'Z do . » 65uk .b,191ä » SO
i.  . Mannh . v. 1901 nie.Ofl» 100 .80
4. . do . * 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1SO8u. 19!Z.
3Va da . . 1388 »
372 do . » 1895» 83 .80
3-/- do . v. 1398 k. 03 *
372 do . « 19U4/Q5 » 38 .20
47a Offenbach von 1877 *
4-/2 do . » 1879 *
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . v. 139l/92abg, *
372 do . von 1898 *
37a do . v. 1902 u. 1903 »
372 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 *
4. . do . » 1906u. 13 » 9ß 50
372 do . » 1902u. OS * 8 a. 17 5
372 do . » 1904u. 12 » 89.
4. , Trier v. 1901 uk. b . 06 * 98 .60
37a «io. * 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 94 . W
4. . do . v. 191« uk. 1916 » 88 .50
4. . do . v. 1903S. IV u.12»
4.  . do . 1908, S. I.r. 1937»
4. . do . 1908,S.II.u. 1910»
31/2 do . (abg .) » 89.
372 do . v. 1837,96,98,02 » 94.
372 do . v, 1903S. I, H . 89.
4. . Worms v. 1901u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914.
3-/2 do . - 18S7/S9 » 89.
3-/2 do . » 1896k.1901» 80.
372 do . » 1903k. 1914.
372! do . « 1905U. 1910. —

372 Amsterdam ti. fl. —
4-/2 Buk. v. 1885(conv .) A &7.5G
4-/2] do . » 1395 4050r » 06 .50
472] do . » 1898 » 99 .404.  . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. CI u. 11 » 55 .25
372 do . von 1886 » 89.
3. . do . » 1895 » —
4 . Lissabon » 1866 A 84 .204. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3-iî Neape ! st . gar . Lire 93 .25
4. . Stockholm v. 1880 A 93.
5. . Wien Com . (Gold ) » 81 .20
5. , do . - (Pap .) o. kl. ioi so
4. . do . v. 189SU. 03 Kr. 90 .70
4. . do . Invest . Ani . A 91.
372 Zürich von 1389 Fr. 92.
6. . St . Buen .-Air . 1893 Pe. 104.
5. , do . 1909 i. O. (4u9) J6 S9 .70
4-/2 do . v. 88 i. G . £ 92.

Div.
Vor!
41/a
6V2
Z. .

4 . .
8°s.

6. .
B>/2
9. .
6Va
6. .
6 ..
b' /r
ftt/2

l2»/a
8..s. .

Vottbex . 8an !c-^ ktren.
Ltzt . ln
6J/a A, Elsäss . Baitkges
6 !\  Badische Bank R.
3. . B.f. iiuLU .S. A-D. ../#
— » f. Handel u.Xnd.»
4. . » Bod.-C.-A., W. »
805 » Handelsbanks .fi.

13V2 * Hyp . u.Wechs . »
61/2 Banner Bank V. *
ö. . 1 Berg-u. Metall-Bk. S
ö'/zlBcrg .-Märk . Bank *
9Va Berf. Handels ». *
61/2 » Hyp .-B. L.A. B*
6. . Breslauer D.-Bk. »
6. . Coimn. u. Disc.-B. »
6>A Darmstädter Bk. s.fl.
672 do . M. 1000 .4

12V» Deutsche B. S. I X »
3. . » Asiat . B.Taels
5*/2 » Exf. u. W, Thl.

122 .
14: - .SO

75 .10
149.
119.
150.
301 .60
118 .70
132 .20
160 .50
167 .75
166 .50
1C7.

121 .85
121 .
S 56.20
129 .30
117 .30

Vor !. Ltzt.
7. . ! 7. , jDeutsch . Hyp .-B.Thl.
9. > 9. • » Überseebank »
6. . ! 6. , » Ver .-6ank J6
9J/210. . lDUkonto -Oes . »
81/2 81/2!Dresdener Bank *
8»2; 9. . Eiscnbahu -R.-Bk. »9. . 9 . Frankfurter Bank »
91/2 91/2 do H .-Bk. *
8. 8. . j do . Hyp .C.-V. »
8. . ! 9. .!GothaerG, -'C.-3 .Thl.
5'/4! 51/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . M
61/2 6‘/2j do , Cr . Bank »
7- . 7. . f̂ ' srrdk. f.  Dtsehl . * I

11. . |11. . |Nürnb .Veteinsbk . * 1
6*5j 7457jOest.-Ungar . Bk. Kr,

6V2j 7. . Oest. Länderb . »
10. . il05lfi
5. . ■"
9. .
6 ..
53/4
583
7. .
9 ..
7. .

>V2
9. .
8..
6..
648
7. .
9. .
7.

71/1 71/2
S. 6. .

51/2 5uz
772 71/2
7. .

Oest . Landerb.
do . Cred .-Ä. d. fl.

Pfalz . Bank Jä
do. Hvpot .-Bk. »

Pretis ». ß .-C.-ö . Thl.
do . Hyp A L. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit, «S« »
do . Hypoi .-Bn. »

Rh.-Westf .Disc.-G.»
Scluaffh . Bankver . *
Siidd . Bk., Mannh . »
du , Bode»»kr .-B. »

Schwarzb . riyp . L. »
Wiener flank-V. »
Wtirttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcrtb . p. M
de*. Vereinsbk . II.

In «/#
ISO.
16 £,25
124 .50
186 .50
153 .50
180.
201 .60
23 6»
159,90
170.
100 .
US.
1L3 20
242.
140 30
ISS.
205 .18
129.
155 .50
158.
114.
135 .60
135.
193 .50
124 .50
124 .60
ISS.
179 .50
110
133 .40
137.

117 .50
137 .75

Di v- Nicht voübezablte
Vori .Lfzt. Bank -Aktien . in »«
9.. 19. . iBanque Ottomane Pr . jlS4 .5O

Äkl
Div

Vor!
10. .

5. .

ien tt . Obligat . Deutscher
>? • . Kolonial -Ges . ,•Ltzt. In «/»
21 ViiOtaviminen Fr . l , —

— Ostufr . Eisenb .-Ges . j
i (Berl .) Ant . gar . M —

fh  Southwest Afr .C . . ,146 .35

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehinungen.

Vor !. Ltzt. In k-.'y
12.. 14. Almn.N euh .(50°/e)Fr.
10 . 10. . Aschffbg .Buntpap ..# 183 .308. . 8. . r Masch . Pap , » 128 .40
ia.83 12« Bad. Zckf. Wagh . ii. 224 .60
5. . 3. . B?ugSiidd .l.60tt/üE. A 84.

15.. 15. . Bleist.Fabcr Nbg . » 273 . 50
s . . 10. . Brauerei Bin ding » 196,75
9. . 10. . » Duisburger »
6. » 6. . * Eichbaum > 110 50

12. . 12 » fliehe , Kiel » 182.
7. . 7 . . »Heuniugerfrkf .» 129.
7. » 7. . . » Pr .-Akt . 131.
9. . 9. . *Herkules Casvel» 167.
3. . 3»/2 * Hotbi . Nico!. * 72 .50
6. . 7. . » Kempff » 123 .20
0 .» 3. . - Löwsnbr . Sin. * 55 .50
9. - 10. . ■> Mainzer A.-B. » 200.
8. . 8. . » Mannh , Act. * 140 .90
9. . 9. . » Nürnberg » 182 .70
5. . 5. . »f,ai kbrauereien » 05 .50
6. . 7. . » Rcttcnmayer » 11S.
0. . 0. . » Rheni . (A4.) Vz. » 12 .25
s . . 0. . Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöffcrhof » 99.
5. . 5. . » Sonne , Spefsr . »

10.» 1J.l/2 » Ster«, Oberrad» 206,30
3. - 3. . * Storch , Speier » 63.

14. . 14 . » Tücher » 254.
6-/2 7. . » Union (Trier ) »
3. . 4. . » V/erger »

» Worms,Oertge»
75.

8 . » 8. . üronzef . Schlenk » 133.10. . 8. . Cem. Heidelb . » 152 .303. » s. . » F. Karlst . » 135 .800 . . 5. . » Lothr . Metz » 13T 758. . 8. . Cham. u.Th .-W.A. * 1596-/2 7>/2 Cheiu .A.-C. Guano* 113.24. . 25. • » Rad. A. u.Sodaf » 518.6. . 6. • » Blei.Silb.Braub . » 122,5036». 40. . . D.aotd -.SI.-Sch.» SßS .SO12.. 12. . , Fahr . Goidbg . » 235 .7014.. 14. . » » Gricsh . El. » 359,4027. . 27,. * Farbw . Höchst » 642.0. . 0. . » » Mühlheim » 77 .2520. . 20. . * Fahr .,V.Mannh .» 349 .5012. . 12. . . Wcdcr -tcr -Meer» 239.32. . 30. . » Werke Albert , 430 8011. . 12-/2 » Holzverkohigs . » 312 .1012. . » LTIt.-Faibr. Ver. » 232 .50
)2Vj 15. - El. Accum. Berlin » 525 .2510. . 10. . » Deut . Uebcrsee » löS.
14. » 14. . >Ges .Al!g.Berl. - 269.
18. . 12. . » Bergm .-Werke * 141 SO

»W.Homb .v.d . 1L5 . .
7. .

4. ° - Ulnneycr > 126.
- Licht ü. Kraft » 189.

10. . 197 25
7. . 7i/2 » Schlickert * 181 .50

12. . 12. . 241 .50
6-/2 6-/2 » Siemens , Uetr. > 123 .50
7. . 7'/2 , Tet .-ö . UtscIr.A. - 128.

' 8. . 9. . Feinmechanik (j .) * 151 SO
11.. 11. . Pilzfabrik Fulda » 146.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 216 .50
9.. 9. . Oumuiif .ßerl .-frkf »
7.. 7. . lleddernh . Kupf. » 3,17 .50
o. . 0. . OcUk . Gilbst . » 78.

10. . 12. « Kalk RU. Westf . » 1- 8 .50
8. . 0. . Kunstseide !., Frkf. » 129.

12. . 11. - Ledert . N . Sp. * 178.
7>/r 7-/2 . Rodie , Kreutn . » ui.

10. . 10. . Ludvvigsh. W.-M. » 167 .50
30. . 30. . Masel:. A., Kley er » £-3 &.
4. . 5-/2 » Annat . Hilpert» &6.

12. . 12. . » Badenia , Wh . »
28. . 28. . » Bielefeld D., » 5 IE,SO
7. . 9. . » Faber u, Schl , » 165
7-/2 8>/a » Gasm . Deutz » 132.
IÖ. » 17. . * OritzM., Dur !. >

» Karlsruher *
äs s.

10. . 6. . ISO.
12-/2 121/2 -* A4auu«sm.pR. » 21.0,90
24. . 24. . > Mocuus > 2V5.
4. . 7-/2 » Mot. Oberurs . » 143 .80
12. . 14. . »Schn.Franken th .j 200 . 50
16.. 6. . . Witten . St. » 201,50
4. . 6. . Mehl- u . Br. Haus . »

11. . 12. . MetallOeb .Umg.H.» SO'd.SO
8-/2 Y. . ÖUab. Ver . Ü. 3 76 .7 5
2-/2 3. . Prz . St" . Wessel » 82 .50
10. . 11. . Press !».,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulvert ., Ff ., St.I. » 135 .50

10.. 7. . Schuhf . Vr. Frank . »
li . . 10. . Schuhst . V. Fulda * 152 .50
7. . 7. . do . Frankf ., Herz * 151 .80
7-/r 7. . Seiliud. (Wollt ) > 117.

15. . 14. . Glasind . Siemens »
7-/2 7-/2 ■pinn, Irie ., Bes. , 18.
8. . 5. . « Westd . ]ute » 109 .50
6. . 3. . 0 . Verlags -Aust- > 170 .80

12. . 9. . Waggon f uchs » 1 60
15. . >5. . /■.elfit .-Fabr .Wahl«. «34 .80

DK, Bergwerks -Aktien.
Voll .Ltzt . In «/#.
12. . |125 2 Bocli. Bb. u. Q. ^ 231 .75
5„. 5'/j Budents Eisenw . » lli . tS
6. .111. , Corc.  Bergb .-O . * 1 —

Vor ). Ltzt . In Vo
10. . >1. , !PcntseN -l,B*«w* . Jf  17 ' .SS
8. . 8 . . Eäcliweiltr gergw . > 100 .50
3. . 7. . Friedrichsh . Brgb . > 15 <3.SO
9. . 10 . . Odsenkircbe » » - 1 °.9.
7. . 8. . Hai pener » 133.
8. . 81/z Hibernia Bergw . « 104.
4. . 10. . Kaliw. Aschers !. * —

jO. . fjo ., do. W. stereg . » l &S,
41/J 41/2 tlo. !*«-. P.-A. , 100 .50
0. . 0 . Obf.rscbl . Eii .-lt . - 81 .50

,5 . . 15. , 1Phönix Bersjb*» * Ml .SS
,2 . . 12 Ri. beck . Montcri . il83.
*4. . 4. ' |y .K8n .-u.I..-H Tli’r . -178 .25
,8 . . 19. . |0 *ir . Alp . M. 8,11. | —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tu Jl

„i _ Oew . Rossleben ,H 143

Aktien v. Transport -Anstalt.
a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In ß/e.
8. . 81/2 Lübeck -Buchen !4.8,1.
6. . 7. . Alt!?. D. Kleittb . » 134 JO
8. . 3. . do . Lok .-u.Str .-B.» 17 5 .25
8-/2 Wi Berlinergr . Str .-B. 5 181 50
4-/2 5 . . Gass. gr . Str .-B. » 110.
6-/2 5-/2 Danzig Kl Str .-B. - 155 .50
5-/2 6. . 0 . Eis.-Be'.r .-Oes . » 111.
6. . 6-/2 Schaut.E -B.-Akt . » 131 .25
6. . S. . hidd . Eisenb .-Gcs . » 134.
8. . 9. . tlamb .-Am. Paek . > 143 .90
3. . 5. . Nordd . Lloyd i 120 .65

b) Ausländische.
s . . V. Ar , u . Cs . P. ö. f 104 .40

s . . do . St.-A. » 92.
7131211010/21Buschtehr . Lit. A. » 93.
10V2|11V* do . Lit . S.  » 25.
l l«lao|l»,|w C/skstti -Asram »
5. . 5. . do . Pr .-Ä.U.O.) » 155
5. . 5. . Fünfkircheu -Barcs» 16 .75
6*/5 6VS Öst .-Uilg . St.-ß . Ff, 153.
0. . 0. . do . Sb . (f-nmb .) .< 13 .50
4. . 4 . Praa -Dux Pr .-A.o .f!. 39 .70
5. . 5-/2 do . St.-Act. > 111 .50

V4 3/t RaabÖd .-ßbeiifiirt* 40 .90
5. . 5.  . Stuiilw. R. Or *. » 103.

Gottliardhahn Fr 119 .50
6-/2 7. . 0 :'iei!t-E.-b .-fäetr..0
liTTrö^ : Bältim. ü. Öhlo Doll 107.
6. . 6. . Penusylv . R. R- 121 .40
f>. . 5 . Ahatol. Eis.-B. j> 112 .25
4Vä 61/5 Prince Henri Tr 157.

10,. jl0 . , Grazer Tramvvav Öfi 113 .73

Pr.-Obiigat . v. Transp .-Anst
ZI  a ) Deutsche . Ir. ««,

3. . |Allg . D. Klrinb . .abg . .* -
4. . lAHjZ.Loc .-u .Str .-B.v.KS» 164.
<>/, Bad. A.-G. f. Schiff. * 97 .50
4. . Casseler Strass 'eiibah » » 97 .50
4Vi'b . E.-B.-Betr. G. S. II » 100 .50
4. . D Eisenb .-G . Serie ! » 91 .50
4>/2! do . (Ff.) S. 11u. IV * 10 8.
4. do . Serie I ». III * 98 .75
41/2 Nordd . Lloyd uk . b. Oö » 99 .30
4>/2i do . 08 uk. 1913 » 90 .80
4. . 1 do . v. 02 * * 07 » 100 .10
3V2'Sßdd . Eisenbahn » 98.

bl Ausländische.

4. , Böhm. Nord stf . i. O. .A
4. . do . Wstb . sÜr.i.S. 6.  fl.
4. . do . do . » in G. A
4. . do . do . von 1»95 10
4. . po ?:au*Dampf .82stf.G . .A
4. . do . do . 36 » i.O »
4. . Elisabeth !», stpfl , i. O. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
5 . Fnnthirbh .-Bai cs sli'.S. »
4. . Gal . K L. B. 90stf .LS . *
4 . Oraz -Köfl. v. ' 902 Kr,
4. . Kscli. O. 89 stf . i. S. ö . fb
4. . do . v. 89 * i. O. A
4, . do . v. 91 * O . »
4. . Lemb .C?i'N.) . s!pf!.3.o. kl,
4. . do . do . stfr . i. 8. »
4. . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. .1 de . Sehles . Centr . »
4. , |Ost . l.pkb . stf . i. G. A
4. do.  do . stfr . i. G. *
5. . do . Nwb f Bf. i.Ci. v. 74 »
31/a do . do . conv . v. 74 »
3i/a do . do . v. 1903 Lit. C. »
5, . do . Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B, sffr.S.ö. ft.
31/a do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
4. . do . do . *
26/io do . do . Fr.
20/io do . E. v. 1871 i. O . *
5. . do . Stsb .73/74sf.i.O . J
5. .
4. .Z. .
3. .Z. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
Z. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. ,
4

do . Br- R. 72 sf. i.O,Thi
do . Stsb . v.83 stf. i.G . A
do . I.-VIII . Ein.stf.Ö. Fr
do . IX. Em. stf. i. Ö. *
do . v. 1885 stf. i . G . •
do . (Eg . N.) stf. i . O. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Filscn -Priesen sf. LS. ö .fl.
Prag -Duxl8 %stfr,i -0 . *
R. Öd . Eb . stf . i. G.

do . v. 91 stf. i. p - *
do . v. 97 stf. i- u . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl,
Rudolfb . stf. i- S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gai . stf. i S. S. kl.
Vorarlberg stf. L, S. »

2V*0Ital . stg . E.B. S X-E. Tä
4. .1 do . .Mittelm.stf . i.O . *
2VioLivoruo Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . lu .H Le
4. . 'Sieiliau. v. 89 stf . i. G . »
aVjoSlid.-ltal . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westslzilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
3>/a GottiiardbaUn Fr.
3!/j  jura -Simpion v. 94gar . »
4. . Schwciz -Centr . v. 1880»
41/2Iwaug .-Dombr . stf . g . A
4. . iKuwk .-Kiew.stfr,gar »
4. . | do Chark . 39 « » »
4. . Mosk.-jar .-A .97 stf. g, »
41/a.Mosk. Kasan E.-ß . 1909 *
t . , i do . uk. 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
i . . do . do . v. 98 stfr . »
41/3 «io . Wor . abl9l0strr , *
41/2 do. de . Serie U »
4. do . do . v. 95 stf . g. *
3. vGr . Rtiss. E.-B.-G stf. *
4. . Rtiss. Sdo . v. 97 stf . g. *
4. . do . Südwest stfr . g. *
4. . Ryäsah -Uralsk stf. g.  *
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .' Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . *
f . . «io. 5. X uk . 1911 »

06 .20
88 70

78 .25
95 .50
94 .50
78 .50
S4 .7S
90 .30
75 .Ö5

TS .20

92,

28 .70
99 .50
SO.
92.
90 .30

103 .50
83 .70
85 .40

3 01 .60
81 SO
81 .50
81 .50
31 .50
81 .50
98 .80
76 70
73 .20

104 .10
104 .10

34 .25
78 .60
76 .60
75 -60

74 .90
89 .70
75 .30
76 .80
76 .50
67 .30
94 .70
90 .10
93 .50
39 .50
&3  20

-"63 .20
108 SO

63 .30
SS.

! 77,
! . 67 .40
108 .50

; 99 SO
! 91

LS .SS
100 .50

tzs .SO
bO.SO
36 .70
96 .70
98 .7 0
96 .50

76 .75
©0.80
08 .40

Zf In V*
4. .jWtruc1i.-W .jS. X8nk. II 90 .20
4, .(Wladikawkäs *tfr . g . * öS .-so
4. .! _ do , v. 1878uk. 09 » LS.
5. iAijätoUsche L ö. * SK .9Ö
4*/2!Pert . E.-8 . v. SQI. Rg. » 73 .60
3. JSaltwiikt-Monastir s 63 .50
S. Jl 'ehuanfepec rckz -1M4 * 98 .70

Pfandbr . u. Sehüldverschr.
v . Hjipotheken -Banken

Zf,
Alif . R.-A„ Stütlg . .
ßay .Ver-B. München

do - H .-8 . S.euk .1912
do . do . Ser . 1 « 15

Hyp .- u .W .-Bk.
do. tunverL ) »

do, do . 9
do . co . (unverl .) »
do , ßd .-C -A.,W?bg . •
do , do . S.9u . 15) »
do . do. S. U . I2, H -
do . do , S- 22, 23 »

do . S.l , 3-6,20 , 21 »
do . kdb . ab 07 *

31/?! do.
3l/2 do.
4. . iNürnb .V -B.,S.13,20,21»
4. . do . S. 22, unk . 1012»
4. . do . S. 20-32,unk .18 *
3>/a! do . . *
4. . Berl . Hypb . abg . 80°/? »
zt/2 » do . » 80% »
4. . D. Gr . Ör. Gotha S. ö »
4. . do . Ser . 7 »
4. do . » 9 U. 9a »
4. . do . S.10,10a uk.1913 »
4. . do . 8.12. 12a * 1914 »
4. . do S. 13 unk . NNS »
4. . do . 3. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 » 1919 »
31/2 do . Ser . 3 u. 4 *
3>/a do . » 5 *
31/2 do . » 8, unk . 1905*
3*/? do. » ti , » 1913»
4. . D. Hyp .-B. BertinS . 10 *
4. . do . 3. 14, «k. b. 1914»
4. . do . 5 .15n. I6. uk. 17 »
4. . do 8.l8n .l9ut !gb .19•
4. . do S~20u. 21 uk. 20 »
3% do . 13n . l3ank . 13 *
31/2 do . kündb . ab 1905 »
4. . jfrkf . Hyp .-B. Ser . 14 »4. . üo . do . S. 20«k. 1915*
4. . do . do . Ser. 21 uk . 20»
4. . | do . do. S. J6u . i7 »
4. .! do . do. S. 18 kdb .05 »
31/2: do . do. Ser , 12, 13 *
3V2! do . do . 8.15,kb.1906 »
31/2. do . do . Ser . 19 »
3«/2 do K Ob . S. 1 k. 1910.
4 . do . Hvp .-Kr.-V .S. 15-19

21-27, .31,34-42 tilgb . •
4. clo. do . 8 .43 uk. 1913*
4. . do do . S.46, kdb .08 *
4, . do . do . S. 4?uk.l91S *
4. . do . do . 5,48 uk 1917»
4. . do . do . 8. 49uk .l919 »
4. . do . do . S.5öuk,192ö »
3% do . do . S. 44 uk.1913»
34/a! do . do . S 28-51) u. 32 »
34/2! do . do . S. 45, tügb . »
4. . illambg . H . B.S. 141-400»
4. .! do . S. 401-470 * 1913 *
4. .( do . 471/540 » 1916 *
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
31/2 do . S. 1-190, 301-10»
Z' ,s! do . 311-350 uk. 1913»
4. . Mein . Myp.-B. S. 2.6n .7 *

do . do . S. 8 uk , 1911*
do . do . 8. 9 . 1914 »
do . do . S. il » 1916 »
do . do . 3. 12 » 1917 *
do . do. S. 13» 1918 *
do . do . S. 14* 1919 *
do . do. kb . ab 05u 07 »
do . Ser . 10 -

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 *
do . Ser . 6 uk . 15 *
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do. do . S. 17u,18ablü»

do . S. 21 uk. 1913 .
do . 8. 22 uk. 1915 »
do . 5 . >4 uk. 1916 ,
do . S. 25 uk . 1918
do . S. 26 » 1919 »
do . S 27 » 1920 >
do . S. 20 » 1913 »
do . 8. 23 * 1915 *
do . S. 3. 7. 8. 9 »

Pr .Centi .-B -C.-B. v. 90 »
do . do . v. 1899u. 61 »
do . do . v. 1903 uk. 12 »
do . do . v. 1906 - 16 »
do. do . v. 1907 » 17 »

4. . do . do . v. 1999 » 19 »
4. . do. do . v. 1910 » 20 »
31/2do . do . v. 1886 »
3V/2do. do. v. 1889 »
31/2 do. do . v. 1894 »
31/? do . do. v. 1896 kb . 06 »
3*7 do . do . v. 1994 uk . 13 »
4. . do . do . Com.l 1 kd .l .) »
4. . do do . do . OMiik. 17 »
31/2 do . do . do . v. 1887 »
3‘/2 do , do . do . 96 uk. IK*»
31/2 do. do. do . 06 » 16 *
32/'»,do . Hyp .-Act Bank »
28/i0do. do . do, »
4‘/a do . do . Sr . 125l auf . *
4, do . do . jSO'Vo| ■*do . ' abg . \ »

do . do . v,04uk . i3 »
do . do . v.05 * 14 »
do . do v. 07 uk 17 *
do . dp . v 09 uk 19 »
do . Korn. v. OSuk. 13 »
do . do . v. 09 uk. 19 f

4. . do .Hyp -V. G .(Ant.CU) »
3>/2 do do do . . . . »
4. do . Pf bi Bk.F ISu . 19 »
4. do do . F. 22 uk. b . 12 »
4. . do do . E. 25 , > 14»
4. . do tlo E. 27 » - 15-
4 . do . do li.  28 » » 17»
4- do . do . E. 29 » - 19»
4. . do do . F.. 30U.31* * 20*
33/4do . do . E, 23 * » 12 *
33/4do . do . E. 26 * - 14»
V/* do . do. E. 17u. 18kdb , *
3-2 do do . E. 24 uk. h. 12»
•7i do . Klcinb.^ I kb ab04 »
*'/? do . Kom. S 3uk . b . 12 *
i . . do . Landsch Central *

Rhein . Hyp .-B.kb,ab02 »

do.

4.

4- '!4. .
4. .!
H/2I
V<2

do.
do.
do.
do.
clo.

uk. b . 1907
1912
1917
1919

1914

In Q/o.
95 .50
91.
Sl . ' Q
SS 20
SS.
99 .50
91,10
89.
94 .90
94 .7 5
88 .90
87 .09
99 .20
SS 20
Dl .80
88 .00
99 40
89.

101 .40
39 .10
97 .80
97 .30
97 .30
97 ao
97 .70
97 .80
97 .80
97 .80

100 50
88 .40
88 40
89 .50
S7.
97 .10
97 .50
90 .30
99.
91.
83 .25
98 10
99.
09 .50
98 .30
98 30
89 .10
89 .10
88 10
89 .00
97 .30
97 .80
98 .80
98.
98 .80
99
89
99
88 .50
88 .50
88 .50
97,
97.
97 .50
93.
88 .
90 .50
97 .40
97 .50
97 .50
97 89
88 .30
98 .20
98 .50
38.
89 .70
88 .70

XOC.SO92.
88 . 50
88 .80
89 .50
©7.
97 .20
97 .40
97 .40
97 .30
98.
88 .10
91 .20
91 .30
87 .90
97 .90
97 .80
97 .40
97 .80
87,75
98 .20
58 .70
38.
88 .
83.
88.
SS.
99 .70
97 .70
39.
89,
90.
94 .80
87.
55 .50
95 .50
S7 SO
97 .20
97 . 10
97 .7 5
£»‘i .89
55 .50
89 ÜO
93.93.
97.
97.
97 .50
98.
98,
95 .25
9 3.25
31 .25
91 .85
88 .25
88 .25
84 .20
90.
93 .70
97 .4 0
9 .40
97 .30
97 .80
97 .30
SS.
äs.

Zf. In 9/
4L .fRh .B.-C.5.  3 S A  SÄ .OO
4. , do . S. 7 u. a S u. Sa » 97,30
H . do. » 9u . 79auk512* 97 .30
4. . do . » 10 uk. 1915 » 97 .70
4. . do . » 11 » 1913 » 97 .75
4. . de . » 12 » 1920 * S8 .2T
31/« do . > 2. 4 u. 6 » 90.
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 » « 9 .40
3l/j <Jo. bis iiikl . S. 52 » 89 .40
4. . W. B.*C. H .,Cü ’n S. 7 . * 07 -50
4. . do , do . S. 3 » ©8 .20
P /2 do . de . S. 4 » 90.
3J/a do . do . S. 9 » VT.
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 » &9 .4C
3iAi do . do . » j?5 . '

Staatlich od. provinzial -garanE
4. . Lä . Hes«.-H.-B.S. 12-13

16, uk . 1013 A ®9 .Ö0
4. . do. S.14-15u .l7uk . 1914» 09 .30
4. . do . S 18-20 uk. 19!ö » 2.00.
31/2do . Serie 1,2 6-3 » 89 .20
3.1/2do. » 3—5, ver !. » SS.
3-/2 do . »9— 11 uk. 1915 » 89 -30
4. . do . Com. Ser . 5?—6 * 89 «,
4. . do . do , Serie 7—9 » ÖÖ.804. . do . do . > 10- 12 » IOO.
3-/2 do . do » 1—3 » 89 50
3-/2 do . Ser . 4verl . tik. 1915 » £9 .70
4 . L.-KlC»ss.) S2 ? uk ' 014» 100.
4. . do . » S. 23 » 1010» 100,10
4. . do . * 8 .24 » 1921» 101 .50
31/2 do . » 8 .21 » 1917^ 93.
4. . Nass. L.-8 . L.V.u.W. 15» 10Ü SO
33/4 do , do. Lit. U » 98.
3-/2 do . do . Lit. J » k»4.
3-/2 do . do . F, G, H,K , L » ©2.
3-/2 do . do . M. N. P . Q , 93.
3-/2 do . do . Lit . R, S, » 92«
3-/2 do. do . Lit . T » 92.
3. . do . do . Lit. G. » aa.

Zf. A meri k . Etsenb .- Bonds.
4. . Centr . Pacif . 1Rct Ji 95 .90
3-/2
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P. 106 .20
4' . do . do . . do.
4' . North . Pac . Prior Lien 100.
3*. do . do . Ges«. Lien 69 .2f.
5* . San Fr . u. Nrtli . P. IM. loa .so
4*. South . Pac . S. R. ! M. 35 10

Diverse Obligationen.
Zf. Ir, ««

4. . Aschaffb .ßuntp .Hyp .^ l 96.
4. . Bank für industr . U. » 87 .SÜ
4. . Brauerei Biudiug Fl. » ßE .30
4. . do . Frkf . Essigh . » S8.
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer ßr . » LS.
4-/2 do. Rhein . (Alteb .) » 82.
4-/2 do . do . (Mainz ) » 87.
4-/2 do . Storch Speyer » Iso.
4. . do. Werger » SS.
4. . do . Oertge Worms * 91.
5.  . ßritxerKoiiTcubgb . H. » 101,10
4. . Buderus Eisenwerk » 03 .20
4. . Cementvv. Heidelbs . * 101 .4,0
4'/?ifUd. Anil.- u. Sodaf . » ico .eo
4'/a Blei- ii. Silb.-H ., Brb. » ioo
4'/-!Fahr . Griesheim El. »
4*/2iFarbwerke Höchst » 101 .56
4-/r Chem . lnd . Mannh . » 95 .20
4. . do . Kalle &Co. H. » 96 .EO
4. . Coucprd . Bergb ., H. » ©6.50
5. . Dortmunder Union » 94 ..
4.  . Esb .-B. Frankl a. M. * 98.
3di do . do . » 93.
4>/2 Eisenb .-Reiit«ii-Bk. » 101 .60
4. . do . do . » 98.
4‘/2(El. Accumulat, , Boese*
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 97.
4. . do . Serie MV » 37.
5. . El.Dtscb . Uebeiseeg . » 106.
4J/2 do . Ges . Lahmeyer » SS.
4. . do . do . do . » 93 .20
4. . Frankfurter HofHypt. » 97.
4V?JGelsenkirch .Gusstahl » 93 .90
4. JHjrpenei Bergb .-Hyp .» OS.
li/s ;H6tel Nassau , V̂ iesb.» 101 .10
H/ziSeibmiust . WotflHyp .» 103 .5O
4i/siZellst.Waldliof Mannh. 101.

Zf Verzins !. Lose. In ä/y.
1. Badische Prämien Thlr. 174.
3. Uffljj.Cr .-Coüi; v. öS S-r. 152.
5. DouiiUrRegühmuiß . ö . ii,.
Vit Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II. » 118.
3. . Hamburger von 1866 » 173 .^ 0
3. . Holl . Koni. v. 1S71 h .fl.
3-/2 Köln-Mindencr Tltir. 134 .20
3‘/a Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . *
4. . Meitiing . Pr f-Pfdbr .Thlr. 1.35 .5 r
i. . Oesterreich , v. 1860 d. fi. 178.
3. . Oldenburger Thlr. 126.
5. . Russ . v. 1S64a. Kr. Rbl. Zbg.
5. . do . v. 1366a. Kr. » 350
Vh Stuhlwpissh .-R.-Or . ö fi. —

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Hk.
- Augsburger fl. 7 33.
- Brauuscli '.veiger Thlr . 20 198.

—iE inländisch . Thlr . 10 ioe.
—[Mailänder Le 45 —
—(Meininger s. fl. 7 ' 34 .C0
—Oester 1. v. 1861 ö. fl. 100 515.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 459.
—•iPappenlieim Grätl .s . fs. 7

;ahti-R£*iff.Q. ö.fl. 40CM. 171 .20
Tukische Fr . 400 171 -4.0

—1 lue:. Staats!, ö. fl. ICO 366.
—’Venetianer Le 30 —

Ge 'ldsorten . Brief . Geld
Engl .Sövereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oeslerr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p. Dolb
Neue Russ.lmp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Sch eideg , »
Elochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) P. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2.) p . Do!!.

Belg Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lfitr.
Erz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl
ital . Noten p . 100 Le
Qcst.-U. N. p . lOOKr
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (111.3R.) p,100R.

Schweiz . N. »fc. 100 Fr

16 .31'
16 .32,
16 .29]
17 , 1

280086.C5.20

16 .27
16 .28
16 .2616.80

4 .19
810.

2790
84,33.20

CSLßöj —*

S0 .9S20.B0
81 .35

169 .60
80 .3535.03
85.
31 .85
81 .15

80.85
559.4 0
81 .25

167 .00
L0 .LS84.95
33.
81 .15
31 .05

* Kapital und Zinsen in Gold.

ES , SO Retchibtmk -Ditkont 4- Wo- Wechsel. In Mark.
£8 .00 »•itsierdam . ii . 100 16?. 0 „Vo Paris . . . Fr . 100 81 15
£ .30 Antw . Brüssel Fr . 100 »u.77 1 O/fl Schweiz . . kr . 10!) 80 .96 4%
8 7. 20 Italien . . Lire 100 SO. 17 51/20/0 St .-Petcrsb. 5 .-R. IOO 4 4. «>/r

London . Lstr . ! 20.44-/2 4V: o/o 1riest . Kr . 100 4 0/0
Madrid . . Ps . 100 4 1/20/g Wien . Kr . 109 84,77 5 °/a

fSO.SO  , N .-York (3T .S, ) D . !00 81.10 do . • . Kr . bi . S. —
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Zwecks gründlicher Räumung unserer grossen Bestände in Damen - Taschen offerieren wir:

I
I

Ein Posten
Samtiasehen

regulär Mk. 7—15
jetzt 6.50, J5°

| £eder-Tasd)en
i

in schwarz u. farbig , regulär bis Mk. 8.00 . . . jetzt
150

1TJtitolück”u.B@sud)$»Tasd)2tt mq
regulär Mk. 8.00 bis 15.00  . jetzt 6.50, ß

ca. 80 Wiener Tasch en
in feinen Modefarben, regulär bis Mk. 30.00 . jetzt

I

ir°  I
l

Mod. Brokat u. Perlen -Taschen ^5q |
. . . . . jetzt 12U0,  C / j|

regulär Mk. 10.— bis 20.00

i Eicktmwr Tladjfolger,
Wilhelmstrasse, Sehe Eurgstrasse.I

Elegante
Tflodefl-Taschen
ohne Ausnahme

mit 25 %

i
1
1

Wiesbadener Unterstützungs-Bund
(Sterbekasse -.

„* rt «ÄÄ LLS " ' Vh " « • — *

2. ordentliche Hauptversammlung.
Tagesorsnungr

1. Bericht des Rechners für das erste Halbjahr 1912.
2. Bericht der Rechnungsprüfer.3. Aiigemeine». F327

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand.

Nervenschwäche
der Männer, Impotenz, Pollutionen,

«£ \ Geschlechts!.,
auch alte und schwere Fälle, behandelt

mit Erfolg arzneiloS
jrantecit* Kuranstalt „Carolus ",
Kais.-Friedrich-Ring 92. Inst. f. Natur-
u. cltttr. Lichtheilverf., Elektrotherapie rc.
Sprechst. 10- 117-u. 3- 7'/- nur Wochent.

Jeder Hansbeschrr mich
Mitglied des „Haus- u. Grundbesitzer-Vereins" sein! Jahresbeitrag
8 Mark . Eintritt jeder Zeit. Geschäftsstelle: Luifcnstrafte LK.
Vermittlung von Hypotheken, Wohmmgsnachweis, neuer stadtplan,
WohnungSlisten.

Gekündigte Wohnungen wolle man sofort zur Weitervermietuug anmelden,
Kaus- und Genndbeschee-Verein» G. U.»

Wiesbaden.Haf»-u. BiasenSeiinilef
in frisch , u . voralt . Fällen wenden sich
sofort an Apotheker Kaeshach , Schule - -a
blnchen 382b.Sommerfeld(Bez.Frankf., £5
Oder ). Ausfulirl . Auskunft kostenlos in M
verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck s2
portofrei ohne jede Verpflichtung ;. “

Seit 21 Jahren behandelt mit Erfolg arznei- und operationslos

W Fraaenleiden,
Entzündung.,Verlagorungen,Ausflüsse,golim erzhafte Ergohe’nungen etc.

Frau Anna Maloch
Sprechst. Montag;, Mittwochu. Pi eitag;, vorm . 9—11, Kaiser Frieclriob-liing; 92.
Inst . i.  I hure Bi andtbehandl ., Natur - u , oloktr . Liclithoüverf ., Eloktrofchenvoio.

WsiNktzlkidnz» (Eichen)»nd MlllANlssil-dcdlMiiiik!.
aus htes. herrsch. Villa stammend, zu verkaufen durch

Wiesbadener Möbelheim
li. Rettenmayer,

Krtzierlteinov Anträge.
Aeise-, Hand-, LchtM-, Katscr-

koffer, Handtaschen aus Rindiedcr
werden billig verkauft Nengasse 22.

m
Herabgesetzte Preise für

Wascfysfoffe
THussefine imif.

waschechte Muster . .

Meter .10,

THussefine imif.
mit eleg. Bordüre . .

THussefine imif.
mit breiter Fantasieborde

Tifeiderfeinen
uni nnd gestreift . . . .

Wiener Leinen imif.
einfarbig und gestreift . . .

Zepfyir
für ' Blusen und Herren -Hemden,
waschechte Streifen . ..

A

Meter 35,

Meier 4.8,

a

Woflmussefine
Streifen und Fantasie -Muster

Woflmussefine
Saison -Neuheiten .

Meter 1 .10 ,

'2
Sfjantung imif.

in vielen Farben . .

Toufardine
in neuesten Foulard -Muster

Wiener Zepfjir
vorn . Muster f . Herren -Oberhemden

Servier-Kleiderstoffe
doppelbreit , in waschecht .Streifen
u . Karos , blau , rosa , schwarz-weiß

Meter 75,

Meter .1.05,

Wasdj -Voife
verschiedene Unifarben

Wasdj -Voife
prachtvolle Fantasie -Muster

Tupfen-THuffe
Seiden-Bafiste

1.65, 1.10,

Di

ca . 120  breit

Schweizer Stickereisfoffe
120  cm breit .

Schweizer Stickereisfoffe
120  cm breit .

Meter 85,

78
1.65

Wert b. 2 .50
1.95

Wert b.  —
2.25

Werth .3 .40

Rege u. mscbniffe *’“*’**» •**"’
75Serie I

jeder Coupon
Serie II  Q

jeder Coupon TU KJ

Weißwaren zu Einheitspreisen
Seriell!

jeder Coupon
Serie IV  1 /I

jeder Coupon  '

Roßbeftände in Rieiderffoffen
bis

zur  Up Tfäffte  IZ des früheren Verkaufswerfes!

Bormass " Jiinder -Tage bieten außerordentliche Vorteile.  W

Warenbaus Julius Börmass
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ßüßrer’ 5 Jß ^ ederwaren - and0 ( offerßaus
Johann Ferd *Führer , wofueßerani

iO Große Burgffraße iO (cTeiienßraße an derdiOMelmßraße), ‘Parterre und7.Stage» Helepßon 726.

'’pezjgffjefcßäß erften Ranges!
UcF Größte jQ)eiftungsfaßtgßeit!

‘Uber 550 gm fflusßellungs ^Räume.
USy" 12 große Scßaufenßer 12. JST

cFeße, billige Rreife. usr fflnfertigung, JSf ‘Reparaturen. Hägließ UeußeHen,

ASSgem.Obst *u.Qemüse -Zei tung
2Mvtgi«JlW Hßldßlberg 14000ftbannent

H. MH F | p r - , v « WHMWK

SomierMscSic Qnisisanai.Taunus,
direkt an der Station Aiiriügca -jTIeileiiliBeli , */• Stunde Bahnfahrt.

Cafe. Lohnender Ausflug. Pension4.50—5.50.

1191

Saison -Ausverkauf
Ulster, Raglans,

Regenmäntel,
Pelerinen , Bozener Mäntel

etc . etc.
für Herren und Damen
zu  gan ® bedeutend

herabgesetzten
Fressen.

Rosenthal & David
Engl. Magazin

44 Wilhelmstrass © 44:

K109

Blumenthal

Stück

Batist- 11.WaseliV oile-

Bin
weiss, rosa und hellblau,

reich mit Einsätzen , ß 75
Regulär . Verkaufspreis bis

jetzt

jede Bluse
nur 4 Mk.

Gut? Verpflegend. — Herrliche Lage.

Stoppage Farisien
Pariser Kunststopierei u . Weberei

Jloiion St' ran ^ aise

Antwerpen, Ciilna.lüi.,Düsseldorf,Frankfurta. M.,Wiesbaden.
Unsichtbares Einweben oder Stopfen von Rissen , Schnitten,
Brandlöchern , Motten - und Mäusefrass in Teppichen , Billard-
Tüchern , Tüll , Gebild , Garderoben und Geweben aller Art.
^Restaurieren von orientalischen , sowie allen anderen Arten von

Teppichen und Portieren,
Annahme :

Wiesbadener Stopf -Anstalt,
elektrische Slaschinen -SAopferei

für weisse und bunte Wäsche aller Art , spez . Hotel - und Wirt¬
schaftswäsche , ferner Gardinen , Strümpfe u . Trikotagen (spez.

seidene ).
x== = Dauerhafte , fast unsichtbare Arbeit. --

Wiederherstellung von Tüll- Gardinen.

Oranienstr. K , SSelBlek lim . Toloplion 4604.

Ms frauet!
lieben etu rosiges, jugendfrisches Antlitz,
weiße, sammetweiche Kau . und bl-ndenü
schonen Teint . Dies erzeugt
SleMW-MemW-SeW

v. Bergmann & Co . , Radebeul,
Preis s St . 50 Pf ., ferner macht der

Slala -GreHin K100
rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß und fammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilhelm Maehenheimer , Otto Lilie,
Ferd . Alexi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel , Rieh . Seyh, Louis Kimmei,
Fr . Altsiätter Wwe., in der Schüizen-
Apothcten .Bie brich:Hof -Apotheke.

Yitz-Zchirme,
solides Fabrikat,
von Mk. 3.— an

4 Große Burgstr . 4 .
Reparaturen , neu beziehen.

F .Sh .lÄHi6 ^ L .nNShOl!
Line bessiidsrs nünstigs Kaufgelegenheit für die Reise

Kaliber 6,35. höchsteNoaestss hoaeli,
i Pabrikationsnumraem , mit dreifacher mechan.k Sicherung. Auf Wunsch 6Tasga acsarftra- .
M sich « ohne Kaufzwang. Original -Fabrik- Jj
M . prei*« ^ k>36 -~ > bei Teilzahlung mit M

10% Aufschlag . Monatsrate Jk$

Preisl . öb Jagdgewehre,Doppel
i Hinten, Drillinge etc . kosten !,
| IC& Esger ft LH

Brc. Ian S. Postiacfc 64

Orfö -Brownlnsj -PlsfiolQ

Ah Pothel
lsn-J Armee-
phloh eingo-LU-NI

tV-w
' «00809 steät

vortacilt

F5

Dienstmann-Zentrale. Telephon 2624.
Zweigstelle Telephon 95 «, Engel 620 , Lkaffen 3372.

Für die Ferienreise emtfehlen sich die Dienstmänner
znm Gepäck- Transport. _

Lager in araerik.Selmlicn.
Aufträge nach Maas. 1170

Herrn . Stickiiorn , Gr. Burgstr. S»

Johanna
■ bester Korsett-Ersatz■

in Verbindung mit
dem Hiiftformer
das idealste Mieder,
auch für stärkere
Damen . Engt den
Oberkörper nicht
ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte verstell¬
bare Strumpfbänder.
Preis8.25 Mk.

ü
e
W

g Auswahlsendungen zu
B Diensten . K143
“ Alleinverkauf:

m Spezialhaus bCalUFfJ s
® Webers . 1, Hotel Nassau ®
h  a
B Poulet , 6. m. b. H. an ’ gj

Kirchgasse 53.
8aiiBBllBi @BI

Scliel-
ranzen

Grösste Aus?/ali]
Billigste' Preise

offeriert
als Spezialität

, i . Lefsclitt,
8 Faulbrunnensfr.
« in *. . 894

Reparaturen.

Wer seine

flssen.ieliii
gesund und widerstandsfähig
erhalten will, trage inJ\Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten

PA I.
is.i 'tnir . 3 . K71

60 komplette neue

Miet -Betten.
Matratzen -, 'Betten-
nnd Diwan -Fabrik

Ph. teudle, 5 .SSK FIS
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Frisärikkshsj.
Ab Dienstag » den 16 ., bis Montag , den 22 . Juli:

Grosse Festwoche.
Die Konzertmusik wird ausgeführt v. d. Kapelle der Marineschauspiele.

Kapellmeister : L. Kindermann.
Am Dienstag , den 16 . : Grosser Opern -Abend.
Am Mittwoch , den 17. : Wiener Volksabend.

Es gelangt an diesem Abend zur Aufführung das große
Neu ! Musikalische Tongemälie Neu!

betitelt
Der Traum eines österreichischen Reservisten in 23 Bildern v. Ziehrer.

(Spi ldauer 45 Minuten ).
Am Donnerstag , den 18 . : Konzert j

sowie Aufführung der Schmiede im Walde v. M.enaelis ; außerdem
Große Illumi iatioa das Gar ens. .

Am Freitag , den 19 . : Aufführung des grossen Kriegs-
Potnonrris 1870 71 von San» 'mit verstärktem Orchester.

Samstag , den 20 . : Walzer - n. Operetten -Abend
sowie Illumination des Gartens.

Sonntag , d. 21 ., v. ll '/a—1x/a: Frühschoppen -Konzert,
Ton 4—I21/s: Grosse Konzerte.

Eintritt irei . Eintritt frei.

Direction der Disconto-Oesellschaft
Aktienkapital u. Reserven Mk. 281,000,000.—
Zweigstelle Wiesbaden

Wilhelmstrasse 14. Telephon No. 899 u. 900.

Besorgung aller bankgeschäftiichers Transaktionen.
An - und Verkauf von Wertpapieren.

Stahlkammer - Safes.
Aufbewahrung von Wertgegenständen usw. während der Reisezeit.

. . Fremde Geldsorten.

F 487

Kreditbriefe.

W»rü1i».L>MMkii"
bei der Fasanerie«

Mareen itlwoch findet das all-
jäd-l .ch beliebte
Stollen- u. Kinderfest

ftatt. Für Unterhaltung ie«l. Art , wie
alljährlich, ist bestens Sorge ge ragen.

.Hammel-Verlosung, Konz rl , Gesang.
Tanz . Kinder- Pol .naise, außerdem ene
8ö ’ilitr . tarne ai.ierikanische Rodelbahn.

ES lat et ergebenst ein t*l». Schön,
Cafc -Reftanrant

Neue Adolfshöhe.
Schöner Gar :en. Haltest, d. elektr. Babn.

Bekannt gut. Kaffee V»Port . 40 Pf.,
>/, Port on 20 Pf., sowie ff. Tee.
Schokolade , Milch ec. Selbstgebackene
Tarten und Kuchen täglich irisch.
Sehr geei inet für Vereine u. Pen .ionate.

— Möblierte Zimmer . —
Inh . Adolf Meticliner.i Billige WM

* Mk . 1.35 p. Ztr.
§ bei Abnahme von 10 Zentnern»

| W. RuppertL Co.,
m Manritiuöstratz e 5. 11 20

Abfutthozz
L Zentner Mk. 1.20, so lange „Vorrat.
A. Rock, Zimmergesch. u. Sägewerk,
Lahnstraße 47. Telephon 4800.

Es lädst ergebenst ein I . V. : Oto Weidmann.

Steppdreken-Handstepperei
empfiehlt sich zur Anfertigung »euer , sowie Aufarbeitung aller Decke« bn
billigster Berechnung. Näheres Dotzheimer Straße 74. 3 r.

Reiseschecks.

Restaurant „Alte Adolfshöhe'
Heute Dienstag , sowie Donnerstag von 3 "2—7 Uhr, bei gutem Wetter.

KünMer -Konzert,
heute Dienstag , sowie jeden Tag von ik Uhr an, btt  gutem Werter

E» r Künstler -Konzert - M ? . . .
bei freiem Eintritt - Schöner schattiger Garten , pr. Kaffee, ,o me eigene Backere.

Es ladet höflichst ein _ Jol . am . lPa » l >.

iUraicn\\M frut
werden todsicher in 5 bis 6 Stunden

nach neuestem Verfahren 1018
= = vernichtet.
srutträge nimmt entgegen

Victor Eirlie,
Tun vermeister,

Seerabenfir . 32 . — Tel. 2613u. 3378.

Nachlch-Mobiliar-Verileigerillig.
Im Auftrag des Herrn Testamentsvollstreckers versteigere ich ^

morgen Mittwoch, den 17. Juli,
* vormittags 9% und nachmittags 3 Uhr anfangend,

die zu dem Nachlaß des verstorbenen Herrn Amtsrat Wilh. Schuppms ge-
hörenden Mobilien usw. in der Wohnung ^

NIarentaler Strafte 1,1 Etage, dahier.
kommoden und Nachttische, Klmderschranke, Eckschranke,, Gewehr¬
schrank, Schreibtisch mit Aufsatz, 3teil . Brandkiste, verschied. Kom¬
moden, Bücher-Regale, Auszreh-, runde , und viereckige ShWie,
Klapp- und Spieltische, Hausapotheke, Pfeifen,tander , span. Wand,
stummer Diener , Kirschb.-Trumeau Mit Spiegel , Etageren , Nipp-
und Bauerntische, Palmständer , 2 schwarzê Säulen , W1 Klavierbank mit Noten, d,v. Beider und « piegel, 1 grüne Plüsch-

- aarnitur Sofa , 6 Stühle , 1 antikes Sofa , Teppiche, eine Anzahl
sehr gute Portieren und Vorhänge , 1 antike Uhr, Regulator und
Kuckucksuhr, Blumentisch, Drehstuhl , Rohrstuhle,. oiv. Gartenstuhle,
1 Steinsammlung -mit Schrank, 1 großer Obsfichrani, eis. WeiN-
schrank, 1 Obstpresse, 8 Gewehre, Säbel , drv. ;̂agdutenfilren , ern
Mikroskop, 2 Barometer , eine große Anzahl Sekt -, Wem- u. Lrkor-

l gläsrr , 1 Bowle für 12 Personen , div. Porzellan , 1 Eßservice für
12 Personen , Waschgarnituren , 1 Balkenwage mit Gewichten, eine
Partie Bücher, eine große Partie alter Beerenwein usw. usw.

Besichtigung am Tage der Auktion.Adam - Bender , Auktionatoru. laratot.
Telephon 1847. Gcschäftslokal: Moritzstraße 7. Telephon 1847.

LmigenleiDenve ! MH1 M !M -M
wenden sich an C. Drescher, emerit . I in der Duraigangshaüe des Tagblatt.
Lehrer . Breslau 8, Marthastr . 20, 1- , Hauses iah :wei,e zu vermieten . Nab
der sich selbst ohne fremde Hilfe nach tnt Tagblatt - Kontor , rechts de.- . TiMClQI forhrtliPeigner neuer Meth . geheilt hat . E198 I Schalter

Nuhergewühnlllh billiaes ftnoebot!
Damen-
Denen-

nnd

Kinder-

Hu[ einzelne und triltigeiisirdene

mdsdie *
Taghemden
iladithemden
Deinhleider
linteriaillen
TtidureirUte

ie als ffluslEC amUinit und teils durch Staub und üeharaltoi gelitten, ssmMren mir

bismim

Krank & Marx,

\%  Rabatt
Ilriiissß 31

Eis frlegMOisiraüß.K123
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Stellen-Angebote
Weibliche Personen.

Kansmännisches Personal.
Sür Kontor u. Lager

lung . Fräulein gesucht. Maschinen-
Vrerberin bevorzugt. -Offerten unter
<5. 2% an den Ta abl.-Verlaa ._

Tüchtige Berkäuferin
Mn angenehmem Aeußern u. Gestalt,
Branche Nebensache, für sof. gesucht.
-Off, unter Z. T.  postlag ernd.
.. ^ Redegewandte
|oup e Frauen zum Aufsuchen von Be¬
stellungen bei gutem Verdienst ge-
sucht Drudenstraße 6, Part.

Hew erbliches Personal.

Müller, Mitarbeiterin gesucht.
lau nusst ra tze 29, 2. Etage.

Köchinnen
,,'2' t |u;unöiimx§/ Hess. u.

^l,IH ^ ^ adchen, d. kochen, Herr¬
schaftshaus -, Land - u. Küchenmädch.
Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stellenvernnttlerin . S ehern  49 , 1 r.

„Suche tücht. Herrschaftsköchini
Haus - u. Alleinmädch., Küchen-

madckwn für ,sofort. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8.  Telepho n 2363.
. .. . .. , Mädchen,
tuchtrg, gut empf., gegen hohen Lohn
gesucht Gerichtsitrabe 7, 1. .

Älleinmädchen,
Das kamen kann u. alle Hausarbeiten
versteht, gesucht Dior issstrabe 51, 1.

Suche zum 1. August ~
Nerostraß^ ll^ " Ruberes Mädchen.
' ^ n̂^ 4äck̂ s ^ ttes^ ĥ !̂̂ ^dchen'

halbe Tage, ge-
sucht  Bleichstraste 81. 2.
r . Hubert. Mädchen für Haushalt^
sowrt gesucht RL elnstraß ^ 66 Part

Beff.. Kindermädchen zu 2 Kindern'
010,1 :2r,u*o -^ ^ ren  sucht Frau Rechts-
anwalt Lrebmann , Lursenstraße 6.
Bitte vorstellen Dienstag , 11—4 Uhr.

Ruh . bescheid. Mädchen, gut empf.,
gesucht. Emserstraße 44, 3 rechts.

Einfaches saub. Mädchen
gesucht Wörthstraße 9, Carl.

Braves Mädchen für Hausarbeit
gesucht Moritzstraße 47, 1.

Tücht. Mädchen,
das kochen kann, bei hohem Lohn ge¬
sucht. Gaiser , Bismarckring 25.

Suche kräftiges Mädchen für sofort
Walramstraße 30, Part.

Tüchtiges zuverlässiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1.

Jg . Mädchen für den Haushalt
gesucht. Frau Schmidt , Langenbeck-
vlatz, 5, Gärtnerei.

Sauberes jg. Mädchen
für ,Kinder sofort gesucht. Näheres
Schwalbacher Straße 46, Part . lks.
Jg . nettes Mädchen auf 1. August

gesucht Moritzstraße 60, Part . r.
Tüchtiges Mädchen -

für Küchen- und Hausarbeit ge¬
sucht. Stehbierhalle bei Kestler,
Wellritzstraße 10.

Williges Mädchen
sucht Blumenhandl . Franke , Markt¬
straße 22.

Alleinmädchen zum 20. Jnli
od. spät, gesucht Ärndtstr . 1, 3 r.
.Tücht. Älleinmädchen zur AüÄhilfe

jofort gesucht Rauentaler Str . 16. P.
Jemand für Hausarbeit

gesucht Mauergasse 19.
Tücht. Alleinmädchen

gesucht Mauergasse 19.
Dienstmädchen für kl. Haushalt

gesucht S chwalbacher Straße 38, P.
Besseres Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen gesucht Frank-
furter S traße 14, 1.

Oiesucht zum 1. August
bei gutem Lohn in kleinen Haushalt
ein tüchtiges Mädchen, welches im
Kochen u. in Hausarbeit bewandert
ist. Näheres zu erfragen Kleist¬
stra ße 2, P art.

Tücht. Mädchen mit guten Zeug».
zum 1. August gesucht. Kohtz, Bier-
stadt er Höhe, Wartturmstraße 7.
Aelteres zuverl . Mädchen od. Frau

zu einer kranken Dame gesucht
Mor itzstraße 62, 1._
Fleiß . Mädchen für ganz od. tagsüb .'
gesucht Adelheidstraße 80, 2.

Tücht. reinliches Älleinmädchen
mit gut. Zeugn ., welches selbständig
gutbürgerlich kochen und flicken kann,
in
zu _ _ _
Lohn. Verstellen vormittags 9—12,
mittags 2 bis 5 Uhr, Weißenburg
straße 12,- 1. Stock rechts.

Ein fleißiges Mädchen
tagsüber gesucht.

W. Jung , Bleichstraße 9.
Tücht. Monatsmädchen od. Frau

9—12 Uhr ges. Rödcrstraße 26, 2 1.
Gut empf. Monatsfrau v. 7—9 Uhr

gesucht Kaiser-Friedrich- Ring 20, 3 l.
Monatsfrau

gesucht Herderstraße 8, 1/links.
Stubenmädchen für 18. August

»esucht Adelh eidst raße 74, 1. _ ___ _
Monatsmädchen für tagsüber

gesu cht Steingasfe 18, 1. __
Saub . Morgenmädchen f. 2—3 Std.
gesucht Frankfur ter Straße 14, 1.

Frau
zum Ausbessern v. Wäsche ins Haus
gesucht Nerost raße 16, 1.

Laufmädchen
gesucht. Schirmfabrik Renker, Markt¬
straße 82.

Sle !lLN.A^?LÄote

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Redegewandte Herren
als Privatreisende gesucht Druden¬
straße 6, Part.

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen für In¬
genieur -Bureau gesucht. Offerten u.
N. 293 an den Tagbl .-Verlag.

Hewervliches Personal.
Tücht. Fahrrad -Neparateur gesucht.
Fahrrad haus Gottfr ied.

Jüngerer sauberer Hausbursche,
guter Radfahrer , dauernd gesucht bei
Heinrich Kram m, Luxc mburgstr . 2.

Schuljunge
für Botengänge u. leichte Arbeit ge¬
sucht. Sohns , Kirchgasse 70, 1.

Junger Hausbursche
gesucht Aor kstratze„19._

Hausbursche, 14—15 I ., gesucht.
W.  Mever . Göbenstraße 18

Laufbursche, größerer Schüler
(Radfahrer ) geiuckt D rudcnstr . 5, P.

Fuhrmann
gesucht Sedanstratze 6.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Direktrice sucht Stellung
in nur erstklassigem Hause. Wies¬
baden bevorzugt. \ Off . unter S . ^»3
an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung.
Räh . S chiersteiner Str . 27, H. Dachst.

Einfaches Kinderfränlein,
erfahren in der Kinderpflege , sucht
alsbald Stellung . Näh. Dambach-
tal , 45, Hv t.

Krankenpflegerin
sucht längere Pflege für sofort. Off.
u. S . S . hauptpo stlag. Rheinst ratze.

Kinderlose unabh . best. Frau,
im Koch. u. Haush . tücht., s. St . als
Stütze od. b. H. od. D . od. in kl. Haus-
halt . Näh. Albrechtstraße 31, 2 St.

Feinbürgerl . Köchin
sucht sofort Stellung , event. Aushilfe.
Off , u. O. 122 an den Ta gbl.-Verlag.
Veff. älteres Mädchen sucht Stelle

zu eins. Dame od. alt . Ehepaar , geht
auch außerhalb . Off . unter U. 293
an den Tagbl .-Verla g.

Ein besseres gewandtes Mädchen,
sehr kinderlieb, sucht für sofort Aus¬
hilfe oder feste Stelle in feinem ßerr*
scha ftsh aus . Näh. Ne rostraße 38, 2.

Best. jg. Mädchen sucht Stelle
in kl. Haush ., geht a. gern zu Kindern
Schwalbacher Straße _59, 2 S t.

Junges besseres Mädchen
sucht Stellung zu älterem Ehepaar
oder zu einem Kinde. Näh. Rhein-
gauer Straße 11, Part.

16jähr . Mädcheil
soll das Kochen u. Haushalt erlernen
ohne gegenseitige Vergütung . Off.
unter H.' 296 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. saub. Frau sucht Beschäft.
jeder Art. Stadtmissionar Leukefeld,
Sedaiivlatz 6, 1.  _
Mädchen sucht tagsüber Hausarbeit.
Rödcrstraße 3, bei Müller.

Schulentlassenes Mädchen
sucht tagsüber leichte Beschäftigung.
Seerobenstraße 28, Hth. 2„St . r . _

Möchte vor- n. nachmittags
Kind spazieren führen . Eleonoren-
straß e I , ParO

Einfaches ruhiges Mädchen
aus anständiger Familie sucht für
morgens 2 Std . u. mittags 1 Std.
Beschäft., geht auch halbe Tage . Nah.
im Tagbl .-Verlag ._ 5»
Saiffb/ 14f. Mädch. s. tagsüb . Besch,

Aelteres Mädchen
sucht von 10 Uhr ab 2—3 Stunden
MonalSstclle. Orariieiistr . 25,  H . P.
Eine Frau sucht sofort Monatsstelle.

Hessin undstrn ße 27, Hth. 1 St . r.
Gut empf. Frau sucht Monatsstelle.

Franke nstraße 7, Vdh. 1 Stock.
Saubere Frau sucht MonatSst.

Webergasse 54, 1 links._
Junge Frau sucht Monatsstelle,

lägt . 2—3 St . Scharnhorststr . 9, 4 l.
I . Mädch. s. St . v. 7—12 u. 1—5.

Do tzheimcr St raße 12, 3 St.
Mädch. s. Knndsch. Wasch, u. Putz.).'
Luispnstraße 18, Vdh. 1.

Männliche Prrsonen-
HewerblichesPersonal.

Perf . Möbelpolierer sucht Beschäft.
Werdcr straße 10, Stb ., D . Jung.

Suche für meinen Sohn,
w. bereits 1 Jahr im Bureau tätig
war , Lehrstelle in c. Jnstallations-
geschäft. Zu erfr ., B lücherstr. 40, 4.

Junger Mann,
24 Jahre alt , gedient, zuverlässig,
nüchtern u. gewandt, sucht ab
15. Aug. o. 1. Sept . Stell , als Kassen¬
bote oder Lagerist . Näheres zu er-,
fahren bei Missionar Leukefeld,
Sedaiiplatz 5.

Stellenangebote
M-Iblich- Pees- nen.

Fabrik irr Biebrich
sucht zu sofortigem Eintritt tüchtige,
m» t zu junge

Stenotypistin.
Gefl. Angebote mit Gehaltroiisprüchen
unter 17 295 an den TaM .Ästrwc!.

TNIlge perftöHferinnen,
durchaus brnuchekundjg , engagiert
gegen hohes Gehalt

Nietschmann N.
OewerSkichesH>«rsonas.

Modes.
Tücht. erste Putzarbeiterin selbst.

Iamiererin für feinst. Genre sucht
Klein, Tannusstraße 13. .
Moües! 2. Arbeiterin gef.
Lenz -Winkls r, Dotzhcimer Straße 25.filierglrtiiemi2. fünfte
«der besseres Kindermädchen, das gut
iähen kann, kinderlieb u. sauber ist,
»er 20. Juli zu 2 Kindern gesucht.
Keine Hausarbeit , ausgezcichn. Be¬
handlung und guter Lohn bei Fam„
in Wiesbaden in Pension wohnend.
Offerten , mögl. mit Bild , an

Königsberger , Frankfurt a. M.,
^_ Reuterweg 66,„2._

Gesucht
intbürgerl . Köchin, evang., welche
stwas Hausarbeit überninrint An-
iufragen Telephon Nr . 1032.

Dame,
ca. 30 Jahre , evang . , zur Stütze und
Reistbegleitung einer älteren Dame sofort
gesucht. Durchaus solide, angenehme
Stellung. Dieselbe muß vor allen Dingen
gesund, im Haushalt durchaus erfahren
und gerne selbsttätig sein. Off. u. 6 . 296
an den Tagbl.-Verlag._ _

Gesucht
Zu älterem Ehepaar eine Dame als
Stütze, welche in der Küche u. Haus¬
halt erfahren ist. Für die gröberen
Arbeiten wird Putzfrau gehalten.
Gute Einpfehlungen erforderst Off.
unter N. 122 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Bism ar ckring 29._ L14536Aelt. Dame
sucht für mögl. bald ein gebildetes,
aber doch eins. Fräulein , ca. 30 I .,
evang. Dasselbe muß gesund, von
angen . Aeußern und heiter . Wesen
sein, ebenso im Haus -Halt und in
der bürgerst Küche Erfahrung haben.
Off, u. D. 296 an  d . Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
tücht. im Haush ., kath., zum 1. Aug.
als Stütze zu Dame mit 4 Kindern
gesucht. Wasch- u. Putzfrau vorh.
Liebev. Beh. Familienanschluß . Off.
u . P . 294 an oen Tagbl .-Verlag ._ _

Suche ein
nettes Kindersräul.,

nicht zu jung , zu 2 Kindern , 8 und
7 Jahre . Zu melden Bahnhof -Rest.
Ma inz,  2 . Kl., Bü fett . Eintritt fosort.

Aitverlässtge selbst . Köchin sucht
Aushülse. Nero stra ße 38, 2.__

Gutes Personal
für Herrschaftcn̂ Hotels. Nestauraiits n.
P nnoncn empfiehlt Earl Erünverg,
gen erbsmälfiger Stellenvsrmittlcr, Gold»
gaffe 17, Part . Telephon 4341. I

Bureau Grnuberg,
Goldgasse >7. P . — Telephon 4341
sucht rervterfränleinö »Saaltöchter,
Bttfettfrl ., Zinnnermiidchen , Bei¬
köchinnen, kalte Mamsell , Köchin
für Hotelrestaurant. Allein -, Hans - « .
Küchenmüdwen . Karl Grünbcrg,
gewer bsmäßiger„„Stellen vermittl r.

In feiner Fremdenpension
(Sommerfrische Taunus ) i.  Mädchen
zur Erlernung der Küche gesucht.
Off , u. A 696 an den Tagbl .-Verl.

Suche zum 15. August ein tüchtig.
Mädchen, welches kochen kann, und
ein älteres Hausmädchen. Meldung,
bis 25. Juli.
Frau Prof . Spieß , Biebricher Str . 1.

Ein nicht zu junges
krästiaes Mädckfen

z. Beh. d. Wäsche ges. Waschfrauen
vorh. Platter Str . 2, Vereinshaus.

Tüchtiges Hausmädchen , welches
nähen und bügeln kann, gegen hohen
Lohn zu ä!t. Ehepaar gesucht. 089

Ea »»itätSrat » r. Schmidt,
Mainz , Flachsmarktstrasie 31.

Siellen-Angebote
Männliche Personen.
HemerbkichesfVerlonak.HUMrM

gef. in Nähe Wiesbadens . Off. mit
Zeunnisabschr. und Gehaltsang , bei
fr . Wohnung unter A. 705 an den
Tagbst-Berlag ._ _

.Herrschaftskutscher
reitknndig, ledig, mit guten Zeug¬
nissen gesucht Mainzer Straße 6.

Hausbursche,
zirka 16—<19 I . alt , der an Ordnung
und Sauberkeit , sowie an flinkes
Arbeiten gewöhnt ist, findet f. bald
oder später dauernde Beschäftigung.

Drogerie Backe.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches ^ erfanak.

Grifftsucht  b . Herbst cvll.
flll ! | | [lllilil früh, ihre Stellung

zu wechseln. Ostcrten unter 0. 253 au
D . Frenz » Main . 03»

Keiverkkichrs A'erloiiak.

Gesucht
f. j. Französin mit Oberlehrerinnen¬
examen

Stellmistm pair
zu Damen od. Kindern für Aug. u.
Sept . Ecfl . schriftl. 'Off . an Frau
E. Wkllms, Oranien straß e 14, H. 3.

Frältleiu tLehrerinj
würde wahre id den Ferien einzelne
Dame oder Familie auf die Reise be¬
gleiten. Gest. Offert, unter st. 296 au
den T agbl.-Verl ag. _

Geb. Dame.
34 I ., gewandt a. Reisen, tüchtig im
Haush ., vr . Res., sucht Engagement.
Off . u^J . 293 an d.  Ta gbl.-Verlag.

Ordentl. Frau
mit guten Zeugn . sucht Monatsstclle
Adlerstraße 54, 3 links.

Fräulein
sucht Stellung zur Pflege leidender
Persönlichkeit, übernimmt auch Reise¬
begleitung einer Dame oder Wochen-
bektpflcge. Offerten unter E. K.,
Darinsi abt, Necka rstraße 28, 1.

Fräulein sucht Stellung als
Haushälterin

zu älterem Herrn oder Dame . Ueücr-
nimmt auch etwas Krankenpflege.
Geht auch als Stütze, wo Mädchen
vorhanden . Auf gleich oder später.
Off , u.  M . 292 an  den T agbl.-Ver l.

SeSer-fifiitiii,
gute Arbeiterin , sucht in besserem
Restaurant sofort Stelle . Näheres
Jahnstraße 4, 1. Telephon 2461.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Aersonast

Jüngercr tüchtigerBerkaufer,
wilitärfrei , branchekundig»

wünscht Stellung auf l. August,
euenl. später, in einem Hut - ob.
Hcrrcnartikel -Geschäst . Gefl.
Off. an E . Sch . , Hotel Kaiser¬
hof, Biebrich a . Nh.

Gewerbliches H'ersonak.

Steünug sucht
als Portier , Vertvälter , Packer rc.
in -ger Mann , 26 Jabre , bisher in
Weinkeller tätig. Gefl. Angsiwte erbitte
unter 8. K. 72 po lag. Bismarckring.

Vohnmgs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;
Lskale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von .zwei Zinnnern und iveniger sind bei Ausgabe zahlbar.

VermietisngenMM

1 Zimmer.
üdelbeidstr. 26, 3, 1 sch. Zim. u. K.
Idlerstraße 10, Stb ., 1 Z-, K. z'. bui.
lldlerstrnße 17, Hth. Fsp., 1 Zim. ii)

Küche, schöne Aussicht.  3311001
ilerftr! 26 1 Z. it; Kff  zu tun. 257g
ckersiraße 49 1 Z. u. Küche. 2566
ckerstr. 55 1 Z., K., gl. o. sv. 1772

Adlerstr. 56 Dachzim. u . Küche. 2304
Adlerstr. 59 1 Zim . u. Küche per sof.
Adlerstr. 67, Vdh.. I -Zim .-Wohnung.

Blüchcrstratze 17 1 Zim ., Küche und
- Keller, Klosett im Abschl. (Hth.),

monatl . 21 Mk. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr . 6, 2,
bei Schwcrdel. 2348

Dotzheimcr Straße 86 1 Z., m. Küche
u. 2 Kcll., Borderh . Part ., per
1. Okt. zu vermieten . Näh. Datz-
heimer Straße 63, 1 l. 813469Bcrtramstr . 21, Hth., 1 Zim ., Küche

u. Keller zu vermieten . Näheres
daselbst bei Hiort . 014286

Dotzh. Str . 87, Mtb ., 1-Z.-W., gleich.
Blücherstr. 18, Hth. Frtsp ., 1 Zim . u.

K. mit Zubeh. sofort . 1! 18392 Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,
K., Kell., sof. Näh. Vdh. l lks. 1773Bertramstraßc 22, Vdh., gr. Zim . i>.

Küche zu verm. Näh. 2 r. 2553 Bülowstr . 11. H , 1-Z.-W. N. V. 1 r.
Castellstr. 2. 1. 1 Zim.. K., D ., 14 Mk. Dotzheimer Straße 110, Gth ., 1-Z.-

Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrag . Dotzheimer Straße 110.
Vorderh. 3, bei Wolf. 0829

Bismarckring 42, Hth., 1' gr. Zim . u.
Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . F594

Bleichstraste 28 1-Zim .-Wohn„ 18 Alk.
Eastcllstr. 7, 1 r ., 1 Z. u. K. p. l .jDft,
Enstellstr. 9, Dachw., 1 Zim . u. K.

Blcichstratze 47. Vdh. D . it. Hth.' P .,
I -Z.'-W. ' Näh. Bur ., Hof. B 14261

Dotzheimer Str . 83, 1-Z.-W. N. 96. 1.
Dotzh. Str . 85, Mtb., 1-Z.-W. B11035

Dotzheimer Straße 12%  Vdh ., 1 gr.
Zim. u. 5l'üche, 1.. Okt. 814109

Dobhcimcr Straße 112, Part ., 1-Z.-
Wohn., mit 2 Balk., Baderaum u.
Mäns ., Keller zu verm. ffiäb. Dotz-

^ heimer Straße 110, 3, Wolf. 0329
Eckernfördcstr) 12, H. P „ 1 Z. u.' K.

p. l ._JOt0 ._ N. llffLang, das. 2487
Eleonorenstr . 8. V.. 1" Z.7 Kl N? Nr .'5'.
Elle ubpaeng asse 3 I^ZimTH ,K- 2217
Faulbrunnenstr . 6,' Ms., 1 grl Z., K.
FäulLriinn 'enftraße Ilst Msd., 1 Zim.
^u . Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1775

Fcldstraßc 9/11 1 Z. u. K. zu verm.
Feldstr . 18 O'Z., K. u. K., Okt. 2450
Frankenstr . 8, V/D ., 1 Z. W.. Abschl.
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Frankcnstr .,23 . V.Ml, ?>.. K.,,1MAug,
lsranken str. 25. Pst, 1-8 --W.^ of.,mM
Fricdrickistr. 27 1 Z.. K. u. Zub. an

ruh . Leute sof. od. sp, zu vm.  22oa
Göbensiraße 7. Hth., 1 Zim . u. Kuche

lKlos. im AMil .s, zu vm.̂ 813157
Eü benstraße 19. Hth., 1-Z.-W. 810893
Grabeustr . 20 1 Zim . u—Wche z. v.
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 mt , zu bcr nt. 1777
Hartingstr . 9, Vdh. 2. Gt„ 1 Zim . u.

Küche  zu ^verrn^ Näh. Part.  220 .,
Helenenstr. 12 1 Zim., K. u. Keller.
Helenenstraße 14, Mtb. 2, schön, gr.

Zim. u. Küche sofort zu v. _ 2327
H- ls nenstraße 16, Hth., 1 Z., K. n . K,
Helenenstr 18. Ms., 1 Z., K., 16 Mk.
Helenenstr. 24, $>., 1 -Z.-W. N. V. 1.
Helenenstr. 27, Gst1, 1 Zst, K.. 3. St.

gr. B., 1 Z., K. z. 1. Ott . N. V. P.
Hellmundstr. 20  I -Zim .-W.. ist Mk.
Hellmundstraße 27 1 Z. u. K. zu v.
Hell mun dstr. 29, S ., 1-Z.-W. 211008
Hellmundstr . 31 2 geraum , irdl . W.,

t Z. u. K., sof. Näh . Vdh. 1 l.
Aell mundstraße 32, Dachl., 1 Z. u. K,
Hellmundstr. 33 1 Z. u. K. «Da chst.!.
Hellmundstraße 49, Vdh. D., 1 Z. u.

K. Näh. 1 l. od. Blcichstraße 47.
Bureau Hof. _B 14259

Herderstraße 22 I -Zrmmer -Wohn. auf
1. Oktober._ Näh. Part , lin ks.

Herdcrstr. 35, H., 1 gr. Z. u . K„ im
Abschl.. a . r . Mict . N. F r . Beck. 2446

He rmannstr. 3 1 Zi m. u. Küche  z . v.
Hermannstr. 21 1 Zimmer u. Küche,

sof. od. später  zu verm._ BJ0021
Hr rrnaartenstr . j 'P. 1 o. 2 Dz.-W. 2706
Hirscka raben 4 1 Zim.. K. u. K. 2194
Hirschgraben 16, D ., ! Z.. K., Kell.»
^l . Okt., 180 Mk. Näh. P art . 2574
Fälmstr . 2 sch. gr. Maus . m. Küche u.

Kell. sof. od. sp. N.  1 . Et . Bl 1011
Fähnstraße 12, Msd., 1 Z. u. K. zu v

Waterloostr . 3, Frtsp ., gr . 1 Zim . u.
Küche. Abschl.. gl. od. sp., b. Engel.

Webergasse 56, 1 l-, 1 Zim., Küche u.
Zub . gleich od. 1- Oktober. 2656

Weilstr . 6,̂ B.̂ Mst, GZDW,,sos^ 1876
Weilstr . 8, H., 1,3 -_u . K^ sof. 17 92
Wellritzstr. 22, Hth., schönes Zim . u.

Küche z. V.̂ N.̂ ber̂ Kühn .̂ B11021
Wellrii .str. 28. V. D ., .1 Z., K. 1794
Wellr itzstr. 35 1 Zim . u. Küche. 2210
Wellritzstr. 37 1-Z n. K„ D . 8 8942
Werderstr . 10pKüchepn,Isp .. ev. Ms.
Westendstraße 13, Hth. 1, schon, gr.

Z. u. K., a. Okt. N. B.  P . B18769
Wette ndstr. 15 1 Zim. „ . K„ Ms.-W
Wörtüstr/H ' Z. u. K., Ab., D . 2312
Porkstr. 3. G. P ., 1-Z.-W. sof. 1696
Nsrkstr. 13. Mtb., 1-Z.-W. 813559
Ror kstr. 17  1 Z. u.  K „ Abschl. N. TT.
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. od.

svät. Näh, bei Geron , H. 2. 1797
Zietenring 5 1 Mansarden -Zimmer

u. Küche zu  v ermieten. 2165
Große Mansarde mit Küche zu vig.

Näh, Moritzsträße 22, 1. 2382
3 Zimmer.

Eltviller Straße 5, Hth., 2-Zimmer-
Wohn. gleich od. später . B 13852

Eltv ill. StrüllZ S .. ,gr . S-Z.-D . 2211
Emser Str . 10. Stb . 1, 2-Zim .-Wöhn.

auf 1. Okt.  zu verm. Näh. Part.
Emser Straße 69 2—3-Zim .-Wohn. u.

Zubehör zu ver mieten . B122 30
Erba cher S tr . 5, H., 2 Z., K., s. o. sp.
Erba cher Str . 6, Hth., sch. 2-Ztm.-W.
Erbacher Str . 7, 1 I., Bel-Etage , gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb., Okt. 8 13761
Fanlbrun >renstr. 6, Msd., 2 gr . Z., K.
It-eld str. 7 2 -Zim.-W. m. Zub . 2595
Fel dstra ße 9/11 2"Z. u. K. u. K. zu v.
Feld straße 10 sch. gr7^2-Zim .-Wohni
Feldstraße 18 schöne 2-Zim.-Wohn.
_per 1. Oktober zu ve rm. _ 2455
Feldstraßc 19 2 Zim . it. Zub. zu am.
Fcldst ratze 21 2-Z.-Wohm s. bT~2433
Frünkenstr . 1 2 Z.. K.. M.. p. 1. Okt.

Näb. Hellmundstr . 32, P . B 1.4343
Itrankenstr . 19 2- u . I -Z.-Wohn. sof

Schwalbacher Str . 27, 1, sch. 2-Zim.«
Wohn, im S tb. sofort ,zuverm.

schwalbacher Str . 29, Stb -, sch- 2-Z,-
Wohnung nebst Zuoehor zu verm.
Näheres Kon ditorep „̂ ^ , ^ .̂ ,tppP

Schwalbacher Straße 36, Gth. Dach'
2 Mans . u. Küche, 200 Ml ., sofort
zu verm. Itäb . B. Part. _16 ?J

Sedanstraße 7, Mtb . S .,„2fc
Keller, per sof. od. spater bell, ?u
vm. Näh. Rau, Vdh. 1._ 812526

_. „ _ , Sedanstraße 2 Z-, Mtb-,
Momtzstr. 4P"DachsG2L/piPK . z. v. „ Mick °d. IM -LUpernn ^ ZÜMlOtB . 1,2 3 . u. K. auf Seerobrastr , o, vth . 1 u. 4. ., 1« . j -ö-

"oLdI ; bT gm M SB. 3. 1835 | _JM ri. per 1^Okwber .zubMMI
Mortbstraßc 45, Hth., 2 gr . Zimmer

u. Küche auf sofort aujim ^ BjllOCl-
Moribstraße 48 2 Zim., Küche. Nah.

daselbst 2 St ., Sertenbau ._ Mb
Michlg. 17, WMJi™

Michclsberg 9, 1, 2 Zim . u, Küche per
1. Okt. zu verm. Näheres ber
^erd . Alert , daselbst. ^ _̂ ^26o7

Moritzsträße 7, HthilSt ., 2 Zim . u.
K. auf 1. Okt. zu verm. Nah. da,.
Mittelbau 1. Stock._ ® 84

Moritzstraße 9 schöne Mans .-Wohn
2 Zim . u. Küche, auch eure 2-Zrm,

_Wohn , im^Hth.̂ MNah .,V .M , 8628
Moritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z„

Küche u. Kammer an stille Leute
zu verrn. Näh. 1. Stock. l71b

rcuuijti,  yi-t. j-- ^ i u tr.._r— -
Seerobenstraße 15, V-, 2-Zinr.-W. f.

! ol ob 1 Okt. Näh. Lad. 8 12601
Seerobenstraßc 23, Hth., schöne 2-Z.-

Wohnung , Dach u. 1. St . Nähere -,
Seerobenstraße 29.

I ah nstr. 26, D . 1-Z.-W. N. 1. 8 13884
Jahnstr . 44 I -Zim .-Wohn. für 16 Mk.

monatl ._ NM . Meinstr aße 107, P,
Karl str. 3, Stb ., 1 Z. u . sof. Näh. 2.
Ka rlstrTM , Gth., 1—2 Z ., K., G .. Blk,
Kiirnerstraße 8, Hth., 1- u. 2-Z.-W.
, zu verm. Näh, bei Albert ' . _
Larrggaffe 10, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn

Näh. Ka is er-F r.-R ing  55 , 2. 1780
Lothringer Str . 31, H., 1 Z., K. ,2618
Metzger«. 21  Mans ., 1 Z._u. K., 14 M.
Michelsberg 28, Stb .. sch. frdl . 1 u.

2-Zim .-Wohn. auf Oktober zu vm.
Zu erfr . Vdh. 2, v.  11—4 Uhr. 2784

Moritzstraße 3 1 od. 2 Mans .-Zim.
mit Küche her sof. od. spät, zu vm.
Näh. Blumengeschä ft._ 2711

Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Moritzstraße 43, Mtb.  P ., 1 Z. u. K.
Moritzsträße 41. H. 8, 1 Z., Küche, im

Abs chl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.
Moritzstr. 45, Mtb.. 1 Zim . in K. sof.
Moritzstr. 47, Mtb., 1 Z., K., K., sof,
Nerostraße 15, 1, Zim. u. Küche, M..

aus gleich od. später zu verm. 1758
Nerostr. 29 1 Z., K./Stb ., 1. 10. 2266
Nettelbeckstraße15 neu herg. 1-Z.-MÜ,

zu vm. Näh. Schäfer , Part . 17821
Nettctbeckstr. 18,Mtzr. I Z., K^ 8 13807
Nettelbcckstr. 26 l Z. u.  K ., 15 Mk.
Riederwaldstr . » 1 Z. u.  K ., sof., 1783
dranienstr . ÜJ Z. u. K„ Aug- TTJ\
Oranienstr . 42, V. 2 r ., sch- 1 Z-, K.

u. Mans . a. 1. Okt.  N . tut Ladein
Oranienstr . 47 f Z. u. K. N. Vdh. P.
Oranienstr . 47. .-5 ., 1 Z n . K. N. %ß_
Oranien str.  60 _ I -Zim .-W., Mtb . 2.
P lsi!:vysbcrgstr . 7 1 Zim . u . Küche.
Platter S tr . 36, V.. 1 Z., K., gl. o. sp.
Platter Straße 44 1 Zim . u. Küche

zu verm / Näh, im Laden. 2532
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.

Küche auf  gl eich  od . spat. 811013
Rheingauer Str . 13, H. P ., schöne

I -Zim.-Wohn. auf so fort ._ _ 224a
Nheingauer Str . 15 I -Zim .-Wohn.,

groß, zu  vermieten . _ 811489
Rh eingauer S tr . 17, H„ 1 Z„ K. 2301
Rbeingauer Straße 22, P ., 1 Zim .,

Küche. Bad , 1. August.  Näh ^ Part.
Riehlstraß e 4 1 Zim. u. .« iufy?._ 2287
Riehlstraße 7, Hth., 1 Zim .. K. z. v.
Nirblstr . 25, Vdh. P -, 1 Zim ., Küche
Riiberftraße 4 sch. 1-Z.-W. u. Küche
. Klos, im Abschl., gleich  zu v.
Nijmerberg l N Z,- u. Kü che 11 Mk.
Nömerberg 5, H.,,1 Z. tr. K. 814563
Nämerb. 10 1L . uj -jy,3 ._ 1735
RSmerberg 12, Vdh., 1 Z. u. % 2284

S» erfiera 1 H., 1-Z.-W. N.L
stoenstraße 2» chch.^ Z.M . M l ^r.
Fchnchtstrl 23 1 Zim .̂ u ^ Küchc zu v.
Ickarnborftstr . 42. D .,,g.r . Z- KM276
SchierstStr , 9, Fstz., 1 —2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . 11 1 Zim . u.^K.̂ 1786
Schlichierstr. 12, PI , Dtaus., 1 Zim.

u. Küche, zu vernneten. _2170
Zstmlbera T7jl Z. u . K„ 1.̂ Oktober.
Schulberg 21 sL. gr. 1-Z.-W., Gth. P .,

an tl. Kamilie bill.  auf lost , 21,00
Schwalba-ber Straße 23, Hth.. kl. Z.

u . K. billig m  ver m/ Nah. Bdtz. 8
Sckwalbacher Str . 95 1 Zim . U. K.,

Bdh. Im Abschl. Nah. Hth. , 2o 03
Schwalbacher Str ._ 99, 1 Zim . n
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche v,

sof. oder später zu bctgu_ ;_A 7»”
SedanstrüSÜK. . V., sof. .U LM
Sedänstraße 10. Vdh.. 1 Z. u. Kucke

auf Ort . .Näh. 1 r ., __
Jeerobenstr . 19, bei KoU, 1 Z- u . K.

an- 1 cb. 2 Vers. f. 17 Mk. M »6i-8
.K̂ - K-̂ sr.

Steinaabei2 frdl . OZmi .-Wa ^ ,g,st
Ste inaäste 16 1 Zim. ruLM z. vi,n
Swing . 34̂ 1, ^ f- Mp .,8r1017
Wal^ mstr. 131 ZümK ..,güMK2y
Wälramsträße 18 1 Znnmcr und

Küche, per sof. Nah-, Hort . 811019
Wälramsträße 31. bei sckw 'dt l -B-

Wohn., Br . 14 u. 16 Mk. 8110 --0

Aarstraße 40, Villa Minerva , 1 kleine
Mans .-Wohn., 2 Zim ., K., an ganz
ruh . Mieter auf gleich oder später
billig zu vermieten ._ 2310

Adelheidstraße 45, Stb . 3, 2 Zimmer,
_Küche . Zubeh., sof. od. spät. 2468
Adlerstr. 7, am Adlerbad, gr . 2-Z.-W.

per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2337
Ad lerstr.  9 sch. 2-Z.-W. in. Zb.^ 2308
Adler str. 16 2̂ im., Küche p. 1. Okt,
Ädlerstraße 19 sch. 2-Zim .-W., 1. St ..

das. sch. Dachw.. 2 od. 3 Zim . 2228
Adlerstr. 37, H., 2-Z7-W. NOV. 1 r.
Adlerstr. 43 2 Z., Kü Ms. sofl 18 01
Adlerstraße 59 2 Dachzim. u. K. sof.
Ädlerstraße 67, Vdh., 2- Zim .-Wohn.
Adolfstraße 1, Stb ., 2 Zim. u. Zub.
_Näh , im S peditionsbureau . _ 1768
Albrechtstr. 6^ HM Zim . n. K. 2619
Albrechtstraßc 32» Vdh., sch. abgeschl.

2-Z.-W. an r . M. sof. Näh. Part.
Albrecktstr. 39, Üsv.. ü' Z.. K., K.  2688
Albrechtstr. 46, Hth.. 2 Z.. K., Kell.,

Abschl. zu vm. Näh. Vdh. 1. 2471
Berträmstr . 19, H., 2-Z.-W. 811023
Bertramftr . 23, Gartenh ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. Okt. zu verm.  2400
Brerstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.,
, mit Balkon, per 1.„Okt. N. 1. 2449
Bismarckring 27, Vdh. D ., 2-Zim.-

Wohn. per 1. Okt. Näh. 1 r . od
Bleichitr. 47, Bu re au Dos. 8 14263

Bleichstr. 20, S ., 2-Z.-W. N. Uhrenl.
Bleichstraße 34 Wohn, im Abschluß.

2 Zim. u. Küche, im Seitenbau , zu
verm. _ Näh, im Laden. 8141 75

Bleichstraße 47, Hth. 2, L-Zün .-O
per 1. Okst Rah . Buu , Hof. 814260

Blücherplatz "4, ' Gth., abgeschl 2-Z -
Mahn .^ mit,Balk .. 1. Okt. 813449

Blücherttr . 3 sckl 2-Zim.-Wohn. ver
iof.̂ od.D .ONäh.Ovrtü P , r . B11025

Blüchorstr. 5. Mtb . M. I., 2 Zim „ K.
Bismarckring 26, 1._ B 12299

Blüchersträße 8, Mtb., 2-Z.-Wohn v
1. Näb. Bdb. 1 lks. 814152

Blüchersträße 17 sck 2-8im, -Wahn.
im Mtb .. 320 u. 300 Mk. Nah. da,.
Hth. 2, ber Bleickardt, ad. Helenen-
straszc 6, 2, bei Schwerdel._ 234b

Blücherstr̂ 192 Frts p., 1. Okt.
Blüchersträße 22 2-Z.-W. per 1. Okt

zu v. Näh. Vdh. 2J5L _2498
VUlck er str. 23 2-Z.-W., Hth. 8 14208

Mankänstr . 23, H.. 2-Z.7W., D . o. 2'.
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim.-

W. an ruh . L. sof. od. spät. 22 04
Friedrichstratze 29, Stb ., eine Wohn,

von 2 Z., Küche u. Zubeh. zu vm.
Näh, da sel bst bei Natterma nn.

Geisbergstraße 11 2-Zim .-Wohn . per
sofort oder später zu verm. Nah.
Taun usstraste 1,  1 - r ._ 2314

Gneifcnaustr . 12, Dachw., 2 ^ Zim .̂,
ver sof. od. spät,  zu verm. 8 II Qaa

lüneisennnstr . 14, Hth., 2-Z.-W., Okt.
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 gr. Zrm. u

Zubeh. au , 1. Oktober. 8 13831
Göbenstr. 9. Mtb . u. Frtsp ., 2-Z.-W.
Göbänstr. 13, H., 2-Z.-W., Ort . 818829
Göbenstr. 16 sind im Hinterh . 2- u.

1-Zim.-Wohnungen sof. od. später
zu verm. Nä heres  d aselbst. 8 591

Göbänstr- 19, Mtb.. 2-Z.M7W0894
«stöben str. 24" sch. 2 u. 5-Z.-W.,̂ i,Mh,
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. V-

1. Okt., bei Peter Hetz._ B 138ol
MstavlAdolsstraße 5 2 Zim ., K-, K.

monatl . 25 Mk., mit Man s. 30 Mk
Guftav -Adölfstraßc 17 2 Zim . u. K.

p. sof. Näh. P ., bei NeutzcrM856
Hallaarter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1828
H-rtingstr . 6 2—I -Zim .-Wohnungen.
Ü N. Hartingirr . 6, P . L, KletteVZ82
Häätingstr . 11 sM Frtsp .-W., 2 Zim-,
^.Küche, Kell., Klosett rm Abschluß.

vor 1. Oktober zu verm._ „ 2625
Hclenenstraße 13, 1, 2-Zim.-Wohn

mit Küche u. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. Preis 350 Mk._ 2518

Helenenstraffê 6^ Mtü , 2Jk . K-, „K-
Helenenstr 18, H. 1. 2 Z.. ,KOB136S7
Helenenstraße 22, Hth., sch- 2-ZA

auf sof. ob. Avat._ Nah. Vdh. P̂art.
Helenenstr. 24, Mb.,L -Z.-W. N. V. l.
Hellmundst̂ 29, Äb ^ MMMfort.
Hellmundstr . 49, Hth., 1 u . D .. 2-8 .-

Näh . Vdh. 1 l. od. Bleich-Wobn. - - -
stratze 47, Bureau , Ho, „ B14258

Hääderstr. 15, Vdh. Hockpart., freundl.
2-Rimmer -Wohn. zu ^ erm., 2714

Herder st" 191 St b. Ms.. 2 Z. u. K
z. 1. Okt. Nah, Vdh. 1 r. , 2571

-Heemannstr.mi ^ zu v.OWeber.
Hermanns traße 15 W.̂ 2Lnn -̂Woyn.
Hermannstr . 16 schi 2-Z.-MlNB13y84
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-Wohn. mit

Mans . u. Werkstatt , in welcher seit
Jahren eine Schloss, betrieb, wird,
aus I^ Okt. zu verm. 2601

Blüchersträße 44 2-Zim .-Wohnung
im Vdh. zu ver mieten. _B 13026

Biücherstr. 44 2 Zim. u K., Hth.. m«
verm. Nah. Vdh.̂ I,St . ^ 11028

Bülöwstr . 7. S .. sch. 2-Z.-W. z. verm.
Biilöwstr. 11. H'thl. 2 Z u K., Monat

H20 Mk., an kl. Fm . N.  V . 1 r . 27 30
Castellsträße 10 2 evt., 3 Zim. u K ,̂

neu herg. M Adlerstr. 7, P . M09
Toi >h. 'Str .,17, Glb. P .,,2 - u,3 --Z.-W.
Dotzheimer Str . 20 abgeschl. 2-Z -̂W.6u ab ivät . Nah, b. Fr . Ott . Mtb,
Dotzheimer Straße 28, Mtb . 2, schöne

2iZ.-W.. Abschl.» sof. od. spat. Zu
verm. Näh. Bdh. 1 r ._ MW

Dotzheimer Str . 40, Mtb ., 2 Zun . u.
K. v. 1. Oktober zu vm._ 2598

Dotzheimer Straße 61 2-Zrm.-W., B.
Fsp. u. Mittelbau 1. Obergeschoß,
mit Balt ., Gas u. all. Zubehör.
Son ncns.. sof.  Näh . B. 1 M1809

Dotzhei mer S tr . 78. 2 Z. u. lü 2,Ni
Dotzheimer Str . 83, 2-Z.M .„I696 . 1.
Dotzh. Str . 84 2 L - K., „so,. 222-
Dl-itzbOStä. 85. M tb ID ., 2-Z.-WrM .-
Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Ztm.,

Küche, Keller sofort. 300—320 Ml
Näh. Vorderh . 1. St . ' lkŝ , 1810

Dotzheimer Stil 10« 2-Ztm .-W. iM
„ Vdh. Fsv. u. Hth. Näb . V. $ . 1811
Dotzheimer Str . 103 fdj. 2*8 =̂̂ .. pet
- sof. od. svät. billMtäh ^ Vdü- ^ D~ ' ~ ' ~ ' " " im VdhDotzheimer Str . 122 2-Z.-W- ---

Frtsv . u. Hth. v. 270- 330 Mk. 18ia
Dotzheimer Str . 124 schöne 2-Z,»m

Wohn. zu verm. Nah. MiMxart.
Dotzheimer Str . 169 L-Zim.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Nao-
daselbei  I . Webe rpals.  IW

Drudenstr . 6, Fsp.. 2 Z.
Eckernfördestraße 5» H., sck- 2»8iMt-3

Wohn, ver 1. Ok tober
Eckernfördestraße 19, 3 r -, schone 2-

Zim .-Wohn. zu verm. Slnzusew
von 10 —4 Uhr, Näh. baf.__ W363a

Elevneienstrnße 2, Mid.-W-, 2 Ä- u.
K.. zu tun. Räb . daß „Bart 18>6

Eleonorensträße 4 schöne 2-Z.^ whn,
zu verm. Näh.,Langg . 25. . A'.bO

Eleonorenftr . 9 2 A..,Äb,N^Lr . 5^ 1
Ellcnbögcng. 10,"2,L -Z^ DMk.
ElsSffer « latz «' 2-Z.-W. »-  vm.  89 .W
Eltviller Straße 9, Seitenb ., 2 Zun .,

Küche, Keller an ordentl . Ducter v.
sofort oder spät, zu verm. Nah.
bei Frau Steinmetz dorts. 8103o4

Hirschgraben 7, O St ., 2 Zim . mit
Zubeh. ver 1. Okt.  zu ve rm . 2o-0

Hirschgraben 18 sck., 2-Z -̂W. zu vm.
' Aug. od. spät, Nah. Bdh. B . r,_

Hirschqraben 30, Stb . 1, 2 V-. Küche.
Kell. û Holzst̂ ch.„ Okü 240 AU.

Hochstöttcnstr. 10 2-Z.-W. N. l ._ i . ^2
IahmMllODachw,,MZ .̂ ẑ v, 2681
Jähnstraße l2, „ Gth .. , 2-Zim .-Wohil,
Sahnstr . 20, Ms., sch. 2-Z--W. MV . 1.
Kohannisb . Str.  5 , H-. 2-Z.W . 1,8̂ 4
Johannisbergcrch Str . 7, H., 2-Z.-W.
Karlstraße 6. Htb.»2 Zimmer zû vm.
Kärlstkäße„7. Frtsp, . 2 Z. N. 2. 1825
Karlstraße 26 sch. 2 Zim . u. Küche,

Hth. NähMVdh. Part, _ 2216
Karlstr . 30, Dach, sch-K-Z.-WO Mtb .. st1. Sept . ^ u vm. Nah. Part . 2c>92
Karlstr . 36. Stb ., frd!. 2-Zini .-Wohn.

im Abschl. Zier 1. Okt. N. B . 1.
Kar !strafte 39, Mtb ., schöne Dachw.,

2 Z . u . K„ sof. oder spät, zu verm.
Näh. Haus meister, Mtb . 2. 818537

Keilerstraße 14  L -Z.-W. aus 1. _Ot.
Kellerstraße 20 sch. 2-Zim.-Wohn. m.

Zubehör auf 1. Okt. zu vm. -0
Keller straßô 25̂ Z-mu, W che, spürt,
Klopstockstr. 19 1 sch. 2-Z.-W. i. Stb.

aus 1. Oktober zu vermieten . Nah.
Part , rechts, Kostp.,_ 18̂ 7

Körne rstr . 6 2-Zim.-W. z. v. N. Buip
Lahnttä . 2«>, Fsp., 2 Zim n Küche u

los. od. sp. zu vm. Nah.„das., 132o
Lehrsträße 14 Part .-Wohn., 2 Zim.,

Küche, Krll . sof. od. spät . _ 2731
Lehrsträße '25."Frtsp ., 2 Zim . u. K.

aus 1. Okt.pni ruh. Leute z. v.  250p
Lehrsträße 31, Part ., 2 Z.. K,. Md .,

auspt . Okt.,zu v. Stäb, l St . 2561
Loreley-Rina "2. 3, sch. 2-Zirn .-Wobi'

mit Zub ehör  Lû, verm._p -spt
Loreley-Ring 8 2-Zimmer -Wöhn. im

Htti. mit Balk. zu verm. Näheres
Vdh. Par t, li nks._ B 12392

Lölhr ing. Str . 27, H . 2"Z., Kl.Abschl.
Lothringer Straffe 31, Hth., 2 Zim ..
_Küche , A6schluß,,zu verm., 2617
Luremburnvlatz 2, B.. sch. 2-Zim .E.

aus 1. Okt. N. Mener. B.  I . Srt49
Luremburgstraffc 6 schöne ruh. 2-Z.;

Wohn, mit Balkon, 3.  St , _ 254b
Lurcinburgstr . 9. He, 2-Z.-W. an ruh.

LeuteO. l^ Okt N. Bur .. Vdh. 23v5
Marktstraße 27-, Frtsp .., sch. 2-Z.-W,
Mauergasse 12, Stb ., 2-Z.-Woh nung.
Mauernaffe 15. 3, 2 Zim . u . Küche

an ruhige Leute zum 1. Okt zu
verm. Näh. bet Limbarth , Ellen¬
bogengasse 8. Lo97

Muse uni strafte 10, 4. Et ., 2-Zrmmer
Wohnung zum 1. August od. später
zu verm. Näh. Delaspeestratze a,
2 St .. Groschwitz,_ 2ooi>

Nerostraße 10, Htb.. 2 Zim. u. Küche
ver sof. od. später zu verm,^ 1839

Nerostr . i4 ? Wb .. 2-Z.-W., Abschl., G,
Reröstr . 25, Stb ., 2 Zimmer . Küche,

Keller, gr . Räume zu verm. 1840
Nettelbeckstraßc 12 mehrere 2-ZiM.-

Wvhnungen per 1., Okt. v. 400 Mk.
an . N. ber Steitz , im Lao. 8 13942

Rettelbeckstratze 14 2-Km .-Wohnung
per sofortpoder,später . _ ;_ ^ 8»

Nettelbeckstr. 18 2-Zim. -W. 813 806
Nettelbeckstr. 2tz.-Nst -G ., 2„S^,u .„K.
Nettelbeckitraße 24, H., 2-Z.-W, <300ft
Reugasse 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Alkoven. Küche, zum 1. Okt. zu vm.
Näb . We inrestaur . ,«acobi. 2707

Niederwaldstraßc 5, Hth., p.
1. Okt. , Nab. Vdh. Bart . 2569

Oranienstraße 11 2-Z.-Wohnung u.
kl. Werkst, per 1. Okt.,zu v. ,244o

Oranienstr . 12, Stb ., 2 Zim . u K
p. sos. od—1. Okt. zu,verm , 2^42

Oranienstr ." 14-schöne Dachw-, 2 Z. u.
K. ali alt . «§hev., sof. bill. _1843

Oranieustr . 47,„H- 2 K. N.
Oranienstr . 48, Bdh. Dachst., 2-, od.

3-Z.-W. im Abschl. ver 1. 8.  2495
Oranienstraße 54, Part , r , 2 Zun .,

1 Kab., 1 Kell. ver 1. Okt. ,2402
Platter Str . 26, V. 1,̂ cĥ ,2^ ),-—
PhiiiVvÄl'ärnstrnße 17/19 kl. 2-Z,m.

Wohnung zum l . Oktober zu vernr
Näheres 2. Stock rechts. 270a

Nauentaler Str . 7,Lttst , W,,2 -Z.-W
Naüäntaler Str . 10. Mtb . 1, freund.

iicffe 2-Zim.-Wühn., bill., 1. Ott.
S» hrrnT Näh . Mtb . P . 8 9699

Rauentaler Straße 10, Mtb . Dach,
ist frdl . Helle 2-Z.-W. aus gl. oder
svät. sehr billig zu vermretem Rah.
Mittelb au Parterre. „MpW

Rauentäler Str . 11 M . 2-Z.-Wohn.
zu -verm. Nah. Vdh. 2._ ^8219 7

Räuent . Str . 12 2 Z. u , Zb. 811046
Rau enäalärSt r . 19. O SMimKuche

u. Kammer per 1. Okt _ *112125
Räüäntalör Straße 22 2Mm .-W. m.

u. o. Werkst. Nah, b. Volker. 2610
Rhäinäaüär Str 13 sch. 2-Zimmer-

Wohn., Frontsp .. zu vcrrm_ 1.850
Rheinaaner Str . 15 2 Zim. u. Küche

gleich oder später zu verm. 18o1
Nlieina. Str . 16, H. 8, 2-Z.-W., 1. 8,
Rheingauer Straße 17, Hth.» 2 Z. u.

Küche zu vm. Nah. Vdb. P . 1852
Rheingauer Str . 24, V.,. 2-Z.-W. m.

Balk., Erker u . ton st. Zubeh. ^ 2690
Rticinaau er Str . 24, H., 2-Z.-W. 1853
Rheinstraßc 52, Stb . Dachw., 2 Zim

u. Küche z. vm. Nah. V. 1 r . 22 80

Steingaffe 7. im Erdgeschoß, ist eine
Wohn., best, aus 2 Zim ., Küche u.
Mans .. nebst Werkstatt aur 1. Okt.
z. v. Näh. b. Stamm .,st St . L 'W

Ste inaasse 10, Fsp., 2 i°f.:
"Steingasse 11 schöne 2-Zim.-W. nnt

Küche u. Gas aus  1 . Okt ober. 2o93
Steingaffe T2 irdl . 2-ZVW. ln./Gas,
Stcinanffe 15. Hth., sch. Z-Z.-W. mitAbschl. a. 1. Okt. Nah. V. 3 .1. 2497
Steingasse 31, Stb ., 2 Z. n . K. zu^ .
' iteinaaise 32, Hth. P ., schöne Wohn,

2 Zim . u . K., auf gleich oder spat.
Steingäff e 34 2 Zim. u,  K . N. 2, 1873

-temgaffe 36 2 Zun ., Küche, Maust,
2 Kell., aus 1. Okt. N. 1 l. 2462

steingaffe 38 2 ZiPK . n . Zub. zu v.
Näh. Meilstraß e 22. 2 St . l . 2586

Stiitstraße 12'. Vdh. Frtsp ., 2 Zim, u.
, Küche per so fort zu vernneten,_

Wälluser Str . 3, Hth., ist eine schöne
L-Zim.-Wohn. per 1. Oktober zuverm. Stäberes Vdh. 2. Et . 2538

Wallufer Str . 7. MtR , sch. 2-Zim .-
Wohu. Näb. Vdb. Bart . 2al5

Walram straße 1 2~H . u . K. N-
Walramstr . 7. 1 l., 2- n. 1=_B.-W.,̂ H..
Walramitr . 9 stOZ^ K.Mlofmid^ppat,
Wal ram str . 12, H„ 2-Z.-W., gl. o,,s P.
Walr amstr. 18 2 Z.. K. N. P . 813520
Waterloostr . 4, Vdh. Frtsp ., schone gr.

2-Zim .-W°hn. ,n. Balkon p. 1. Okst
Näh. b. Sausverw. . P.  r . 8 14060

Weberaa ffe 46 2 Zim . b. Küche/ 18 7a
Weilstrahe 3, P .. 2-Z,-Wohn. m. Zb.

auf 1. Oktober. Nah. beim Eigen¬
tümer Rödera llee 32. ^ 2708

Weilstr aße 10, B. D „ schöne2-Z.-W.-
neu herger ., an ruhige Leute zu
vermieten . ^ Näh . ^ art ._ 2467

Weilstraße 12. Gth .. 2-Z>m.-Wohn.
für 1. Oktober zu vernnetett .̂ 2368

Mell ritz str. 20, S , S, 2 Z. nebst Zub.
sof- zu vm. Nah. BM,1,l . ,

Wcllritzttr . 21. 1, 2 Zim ., Küche., 1577
WellritzNraße 37. Hth. D ., 2 Zimmer

u. Küche zu ve rm. 8 13756

Rheinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim . u . K
sof. od. stzat. Nah. Bdh. P . 2721

Rheinstr . 90, Gth , P -, 2 Z. od. 1|u. K. an ruh . Mret . p. 1. Ot t. 2626
Riehlstraße 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum

Okt. Näh.„das,^Part .pr ._ 2o01
Riehlstra ße 7, Hth. D., 2 Z., K.,,sof.
Riehlsträßc 17. Hth , 2-Zim .-Wohn.

Näheres Bdh. Hart, _ _ 2i72
Rieülstr . 19, Hth., sch. Dachw., 2 Z.,

Küche, Keller, vcr 1. Oltober.
Röderalle - 28. Frtsv ., 2 Zim ., Zub .,

all Kpnif.̂ 500 Mk., ruh . L. __
Röderstr. iLstch. 2-Z.-W. m Kb. aus

sofort od. 1. 8, -Näh. Vdh.Pst._ 224«
Mderstr . 15_2 . Mctzch,1856
Röderstrl" 17 2,Z ^ ,K., Hth., sof. , 1857
Röderstr. 19. 1 r^ 2-Z.-W., 250DW99
Röderstr . 26,  Sb ., 2 Z.» Blk., l . t .h.
Röderstraße 27, Hth. 2, 2 Zimnrer u.

Küche zu verm. Preis 19 Mk. per
Monat . Näb. Vdh. 1 St . r.

Nömer bera 2, Eckw., 2 Z., K. 2687
Römerberg 6 2 Z. u. K., Vdh.  2637
Rom erb erg 36, Mäns .-Wohn., Vdh..

2 Z . u. K. mit Abschl. auf J . ,Okt.
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp . u.

Gib. 1, 2-Z.-W. gl. od. ,vat . 2209
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne

2-Z.-Wohn. bi ll. zu  verm . 81 1048
Snnlgasic 8, Lade», Nsd .-W., 2 Z„

Küche au kl. jjaitt . zu v. _ --244
Sck,achtstr.̂ 4,,Dach , 2-Ziin .-W. 1863
Schästst"siraße 22 kl. L-Zim .-Wohnuna

billig zu „vermieten ._ 8 11049
Sitzarnhorststr . 5 schöne 2-Z.-W. per

Seist. Räh. das. I r, 813461
Scharnhorst str. 13 sch. geräum . 2-Z.-

W.. Bad, all. Zub.. Okt.  Näst 1 r.
S'charlchorststr. 87 2- u. 3-Zimmer-

Sstohn. Näb. Bdh. Part ._ 8,1255b
Schär»borststr. 32, ,Fsb„ 2 Z. u. Zb.
Scharnhorststr . 44. Gth .. Ü Z., K„ an

r. Favi . gst,od. sw NpBdh,,8 10239
Schierst. Str . 8. G-  D ., 3 Z.,̂ K. 1866
"Schiersteiner Str . 12, Stb .. schöne

2-Zim.-W-,.Kücheln. K.,„sof,. 2289
Schulder» 27 «Burg Nassau!. Frtsp ..

2 Z . u Ku,290,Mk ..̂ an kst,Fa >il,
Bchwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. aust,1. Ott . N, Laden. 2578
Schwalbacher Str . 19, Hth. Dachw.,

2 Zim . u. Küche zu vermieten.

Wellritzstraße 57 2-Z.-Wohnung per
Oktober zu verm. Nah. dortselbst
oder Büdipgenstraße 4, 1. 2a79

Werderstraße 10, Stb . /2 1., schöne 2-
Z.-W. ẑ 1^ IN.̂ btllng. Nah. Hth.

Westenb str. 3 2-Z.-W. sof.  Mh.
Westetzdstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim . u . K. iMan «, mit
Abschl! z. 1. Okt. N. V. 1. B 13 748

Westendste. 20. H., 2-Z.-W, s. 812830
Westcndstr. 23. Hth.. 2-Zim.-Wohn,
Westcndstraße 34 2-Z.-Wohn., Bad.
^ Balk.» Mans^.zu,v . Nah. Par t, r.
Westendstr. 40, 1. 2-Z.-W. m. Balk.

u . Zubeh. Näh. P art ._ 20.>4
Wiclandsir . 9 sch. 2-Zim .-W., Hth-,

zu verm. Näh . Hth. P . r . 2674
Wtelnndstr . 25 27Z >m.-W„ .Hth.-,,gl-
Winkcler Stratze 6 2-Z.-W-, Küche,

Balkon, 350 Mk. in« . Treppenputz
u . Bel ., an rlch.^L.̂ tz.̂ etzt.MW

Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., K., ev.
mit Laden, per 1. Ott . zup !N.̂ La43

Winkeler Str . 8, D chst.. 2 Z-, K. 25 41-
Wörthstraße 26, vt 'stl,schöne Z7Z.-W.

per sof. od. spat^ Nah^ V.^ . ^ 18p8
Aorkstr. 4 2-Z.-W.. S, . Okt. 813517
Norkstraße 22 2-Z.-W. per 1. 10.A tz,
Horkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.

1 K., zu verm. _
'N ärkst"rch:;i7PLch 2-Z.-W. N.,V , 31.
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z.. Küche

u. Keller zu vm. Nab . Frau Rinn.
Mtb . r. od. Dotzh. S tr . 142. 2461

Zietenring 14, Hth. Dachst 2 Zim.,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn / Mtb . U,
od. Dotzheimer /Strafte 142. 18 79

Zimin rrin annstraße 1 2"Zim . u . K ,̂
Frontiv .. billig zu verm._ 347b

Zimmermannstr . 3 2 Dachz. u. Küche
ver 1./10. Näh eres^Par -.̂ B I40a8

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2̂ Z.-W.
auf 1. 16. an kl. F am. bill. 813 9^

Zim mermstr . 9,̂ Lch 2-Ä.-.-Wch8 1̂̂ M
2"Zim . u. Küche mit Balk. u. Gart .,

ev. mit Sout .-Raum . für Oktober.
Breis 890 Mk. Näheres Gustav-
Adoliitra ße UI . _ 2a67

S «stütze2-ZrM.-Wohn. mit sdarkon tM
1. Stock zu' verm. Nah. Hart -ng
strafte 13. 3, bei Lehrer Mall,_

SchM2-' ZimIW »hn. z. Äer
früher . Mh ^ Walramstp , 2^ Vdh. l .-

Freundl . 2-Zim .-Wohn. zu vm- Nah.
Wellritzstraße^ 44, Laden. , 8 IWm'

2-Zim .--Wohn. im Glasabschiutz, im
Zubeh.. per sof. od- svät. U ver« .
Näb. Zietenring 12, Htb. Part . ,

Aä^ aße" Ä7 ^ scĥ 3-Zim .^ ^
Vad- Ba lmR m

Ädclheidstraßc 20, B/Z^ Wohn.
_Der _l . O!t.ju .vcruuNab ^ M ^ -
Adelheidstraße »ö. . L> D-. 3-Zr«m -

vcr sofort od» ^lvatm -4-̂ ^ 2688Ädlerstraße -8 .̂ !'.,—stA—Sf- m—TT
AdIer ftä .3_7,_SJ.,__o; ^
SI uTb 8fL 2- 2670
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Adolsstraße lg . Gth, sch. saub. ge-
. li“ni c r? ~§ nl ™m Pn-'  Sveisekam,

Mans , gr. Kell.. zum
. >- Okt. Siah, das. Ans. 10—g Uhr.
j^ ^ tratze IS. M 1, 3-Zim7-| Wohn, nnt Zubehör sof. od. später

zu verm.  Aäh ^ Bdh. P . 2712
Mbrechtstr 30, V„ sch. 3-Z.sM7 'Koch-
^ u. Leucht«, —Ott .Pfäh . 1 r. 2447

tItraf,E 8' 2- herrschaftl . 3=8inT=
—Wohnung per^ . Oktober. ^ 1882

,Bahnhofstraße 6. Hofbau. abgcschloss
3-Z,m .-Wohn. mit Küche, Speise
kan' mer u. Zubeh. sof. zu verm
Räh. im Vdh. 1. Etage . 1883

Dertramstraße 14, P . u. Et ., ZZM7

Morgen-Ausgavc, 2. Blatt.
Frankenstr , 23,,V, ^ g-Z.-W, 460 Mk.
Frankenstr, 23, H., 3Hl ,W, 37" Mk.
Frankenstraße 24 KZim . u. Zubehör
—fuwgleichod^ l . Oktober. B li<
Friedrichstr. 8, Hth. 3

nt  h r, •

Wresbaven - x TagblaLt« Dienstag, 16. Juli 1912.
1 ^ 1 } I Str . 31, Vdh., jjt . 3-Z.-W, I Scharnhorststr . 31. 1 L, 3-Z.-W. 2315K̂ SA -MMk ^ Zad .. 5MM . W53 SWrnll - rststraße st6' H,e 8-Ä,n...

Nr . 326.

Wohn. u. Zubeh. per 1. Oktober zu
—berm._ Nah.- bei Kneib. 2444
Eerstadter Höhe 25, Frtsp , 3 Zim,
) Küche, Bad. Gas . Elektr., Zentral-
. hetz. Nah.  Kapellenstr . 23Hst. 2694
Kirerftadter Höhe 58 sch.̂ 3-Zim7W.
—Balk. sof. od. sp. Näb .' l, Et .' 2421
Wismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
i,—ver^sost od. spät,  zu derm. B11057
'B -smarckring 23 2. schöne 3-Ziml"-

Wohn. mnt Bad, Balkon usw., per
1. Oktober zu vm. Näb. B 81325:

Bismarckring 25, 1, 3-Zim .-Wohn7öI>
verm. Näh, bei' Ka iser'.' 813 840

Bismarckring 43 3-Z.-WohstIH ' Et
mrt Zub . zu vm. Näh. P . 8  14001— ^ u_ vi ui). -p . r> i <juyj

Blerchstratze 23 3-Z.-W. per 17"Okt
^zu Perm._ Wh . im Laden. 818881
Dicichstraße 33 3.Z. Wohnunh "z-.-m

kr ■1*2^1 Zu vermieten. Näheres
—Blerchstratze 29, Part . 813857
Wleichstr. 43 kl. §7&7  -B7~£ TB 12995
BleiMr . 49, 3, 3 Zim ., Küche, Bad.

Iversel Gas 2 Balk, Maus ., zwei
—Kell, Okt. Nah. Zigarren !. 813877
Blücherplatz 2, 2 St . r .. 3-Z.-Wohn7.

u- ^ ub per Oktober. Näh.
—daselb st u.  Eckladen . 1886
Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-!

auf gleich oder 1. Okt. zu verm.ry, ^, ; ' Z .r Zt  gu UC.LUl.
Nah. das. Hth. Part , rechts oder

^Scharnhorststraße 6, 2 l. 2603
Blücherstr. 11. Ädh, 3"-Zim .-WMauf
.. ' -' s. od. spater . Näh. P . 811061
Blücherstraße 15 3-Zim .-WohnungI

sbdh. 3,—zu vermieten.
Blücherstr. 18, Hth, 3 ZUKüchU

Zub. p. sost, Rah .—Vdh. 1. 814620
Blucherstraße 19. 1, gr. 3lZ.-W.Ht

Zub. per 1. Okt. zu v. Pr . 650 M.
—3u _erfrag . dortselbst morg. 10—-1.
Blücherstr. 19 3-Z.-W. löst cbTfjJäF

40, 1 sch. 3-Zim .'-Wohn.
. Nah. Emser Str aße 44^ Part.
Bül owstr.  9 , H.. 3-ZI-W, 390. ' 1736
Biilowstr . 11 3-Zimi-Wohn. zUermi
—Nähe res 1. S t. rechts. 2729
Bülowstraße 12, 1. schöne S-Znnl -W'.

mit Bad per Oktober,zn verm'.
I^r . Burgstr . 17 3-Z"im.-WoliöH"1963
TcläIpeestrnste l , 4. Stöckl 3-Z.-M7nt »4- f *f .c r*. •*ißtit Zubeh. auf sof. od. später zu

Perm. Nah, bei G.,Voltz , 1888
Dötzheimer Str . 18 kl. ZlZim.-WohnZ

Mtb . 2. St ., per 1. Oktober zu
Perm. Nah, daselbst ParP 2634

Dötzheimer Straße 19 schöne 3-Z -W
per 1 Okt zu verm. Anzusehen
von 10—3 Uhr ._ Näh.—Parterre.

Dötzheimer Str 46, Gth., 3 Z. u. K"
zu verm. Näh. VdS. Part . 8 9457

Dötzheimer Straße 61 schone 3-Znn7
- Wohn, im Mittelb ., geräumig , mit
j Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
^ Näheres Vdh. 1 lrnks. 8 10867

. o. Mm .. Küche
-̂ Sû v̂ ,MH . Hausmeister . 1896

Frredrichstr 44, Hth. 1. 3 gr. Z.in: u.
Küche auf sofort zu verm. Mäh.

_b et Hei nrich Lung . 1760
Geisbe -.,str. 16 3_S'.ji . ^770 ^ 2470
Gneisenau str. 20 2-  sch . P -ZiL -LF
Gneisenaustr . 33 3-Zim .-Woh7üH.

1.̂ Etage,^ auf 1. Oktober. 23o4

Luisenplatz 6, Part, , 3-Zim7Wohn.
—ueo st Zub. p. Okt. Näh. 1 St . 2357
Luremburgstraße 4, 1. Stock, 3-Zim .-

ILohnung, niit allem Zub ., per
—lowrt od. später zu verm. 1917
Marktstr . 27, 2. Et .. 3-Z.-W. 814164

Göllcnstr, 7. Mtb . 1 3 Zim .' u. Küche
. , a. gl. od.̂ sv.M .̂ H. Scheid. 8 14051
Göbenstra ^ 1.3, 3, schöne, neu  rcnov.
„3 -^ rm.Wohn . auf . 1. Okt. 6 14063

Göbenstr . 14, Hp„ 3iZ.,W7 ^ . ' Lagi
Gobcnstr.̂ 24^ sch.Zs-Ẑ M.^ 813906
Göbenstr. 31 3-Z^-W.̂ bill. 84 4438
Goldaaffc 5. Wehgandt, eine 3 u. eine

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
—sammeiî abzugeben. 2616
Gustav-Adolfstraße 13, 1. 8 Zimrichb

<Balk.), Man, , u. Zubeh. p. 1. Okt.,
_e vent. frü her, zu, verm, 2398

vallgnrter Str . 3 3 Zim. u. Zb, 2680
Hallgarter Straße 8chch73B7Wohr7
. . Zdh. u. Hth.  Nab . Hart . 2631
Hartinastraße 7 3 Zim ., K. u. Kl zum

I.  Oktober ^ztr^iierim ^ 972p,
Hartinastraße 8 schöne sWüMohn.

mit Balkon, Gas u. all. Zubeh. auf
- -sofort od. spatcr^bill. zu vm. 2184
Hclenenstr. 1 sch. 3-Zim.-WohiiOim

l .- M __NM _NrO3 ^ .Frtspig 1903
Hclcncnstraße 5 schöne Bart .-Wohn.s

Äuche u. Zubehör, Gas ii.
LlcktwLicht^ ver O,Oktober . 2277

Helcnenstr . 8, scĥ 8kZ7W7ch
. .7 -- Oktober. Nah, daselbst. 8 486
Helenenstraße 9. V.. 37Zim7u7ÄÜche

zu, verm. Näh.̂ 2^ St . 260
H'elenenstr.^ MH.,
Hellmundstraße 2. HthT̂ lT ^ Stoch

schone 3-Zim .-Wobn. zum Oktober.
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-W
Hellmund,tr, 4, V. 1. schöne 8-Zim7

Wohn, mit Balk., Mans . u. 2 Keller
^..SU vermieten ._ Parte 813698
Hellmundstraße 8 8 Zim. mT' Küche
_u .„Zubehor ẑu vermieten . 2604
H°?' 5undstr . 21 sch. 3 Z.-.W" Vchb. 2,

450 Mk., zum 1. Okt. Näh. Part.

MrcheMrra,7,3 ZimTuI Küche. 2596
Michelsberg 8 Z-Zim.-Wohn., Stb .' 2,
—perchoforchoder̂später zu vm. 2181
Michelsberg lg , Vdh. T , 3-Z.-Wohr,

irtt.t Küche u. Zubeh. auf gleich od.
-spate r zu verm. Näh. 2 l. 2876
Mkchclsberg 15 3 ev. 4 Zim . per sof.

Bepcht. 10—12, 3- 5. Näh. das. od.
Haberstock̂ Albrechtstr. 7. 2724

NluAelsberg 28 hochhcrrsch. 8-Zim .-
^ohn . Mit Zentralheiz , zum Okt.

—SU Pin. Anzus . v. 11—4 Uhr. 2652
Nlyriüstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim .-

Wvhnung mit Zubeh, cv. auch als
^Idureau ^zuZi . Näh. Bäckerei. 2224
Moritzstr. 12, Äih. % kl . 3-Z.-W. an
^ ruh . .Leute z. v. Näb. Laden . 1920
Moribstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
—sot,,od^ spcĥ Näh. Vdh. 1 l. 1921
Moribstr . 23, n. Bahn , Gth. Dachst.,
—chZim̂ u. K„ 320, m. od. 0^ Werkst.
Moritzstr. 23 gr. srdl. 3 Z., "reich!.

Zub , als Teil c. 5-Z.-W., Bedien.
. e._ aftcn Herrimsollchbern . w. N. P.
Moribstraße 34, Hth. Part , 3-Zim7-

Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
„ spat, zu v. Näh. Vdh. Part . 1718
Moritzstr. 45, Mtb, 3-Z.-W, ev. mit
^gr . hell. Werkst, p. 1. Juli . 812131
Moritzstraße 47, Hth7P773 "Z, I K,

1 Kell, ev. mit Bierkcller, z. 1. Okt,
^ zu verm . Näh. Mtb . ,Part . 2718
Moritzstr. 64 große 3-Zim .-Wohnung
- _tznt, Zubehör zu verm. 8 12825
Moribstraße 72, Part7 bei Wagner,

.eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300' Mk.
, perZ , Oktober zû verm. ^ ^ 2783
Ncrostr. 6. 2, 3-Zim .-W.7 Küche, Kell.
_aur L Oktober zu verm. 2601
Nerostraße 15. M, 3 Zim, u. K. auf
—sot. od. spat. ẑ v.^Näh. 1. Et . 1924
Nerustr^ 22̂ Stb , 8 Z'̂ u. K7b . 1925
Rerostw, 34,j,_ Wiml -W7sof7 oö7 sp.
Nettelbcckstr. 12, bei Steitz, 3 Zimmer

nebst Zubeb. per sofort oder später
zu Perm, 520 Mk. 8 10807

Smarnhorststraße 36 große 8-Zim.-
Wohn, auf 1. Okt. N. 1 St . 818429

Schärnhörststratze 4V 3-Z.-W. 813625
Scharnhorststraße 44, 3. St , 3 Z. u.
-Zub , an^r . L, —Okt. .N,̂ P . 818479
Scheffelftr. 10, 1, prachtv. 3-Z.-W. zl
—ch. Okt. zu v. chitich. Part , l. " 24 39
Schiersteiner Str . 11, Gth , 3 Z , 1 St.
—zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2818
Schillerplatz 2 zwei 3-Ziru.-Wohn. per

sos. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnbofstraße 22._1941

Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim, Küche,
Kam^ u^ Kcll, per sos. Näh. 2. 1942

Schulberg 23, Vdh, 3 Z. u. Zubeh.
für 400 Mk.  per 1. O kt. zu v. 2499

Sckwnlbacher Str . 19. 2. schöne Helle
Wohn, 3 Zim , Küche, Keller u.

—Zub, 660 Mk, per 1. Okt̂ , 2058
Schwalbacher Str . 23, Hth. 1, 3 Zim.

u. Küche. Näh. Vdh. .1.
Schwalbacher Str . 42, Gth. 2 l, grl

3-Z.-W. weg. Geschäftsübernahme
sofort oder später zu verm. ■

Schwalbacher Str . 53 3-Zim.-Wohn
zu Perm. Näh. Mtb . '. . -v, 2634

-chwalbachcr Str . 57, 4~T<ff.  3 -Z.-W,
—Bad u. Zb. s. 0. sp. Näh. 2 r . 2886
Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
, 3-Z.-Wohn, 300 Mk, zu vm. 2696

Sch walb. St r . 83 3 Z. W. 1. Oktober.
Scdantzlab 4, Mtb . P , sch. O-Ziiu .-W.

üptt Gas per 1. Okt. zu vm. 818681
Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn,

init Zubehör, per 1. Oktober zu
-vermieten ^ Wh . Part . 81 8920
Sedanstr . 5. B, 3 Z, Küche u. Zub.

wi. od. spät, zu ver mieten . 2215
Sedanstraße 7 schone Helle 3-Z.-W,

Koche u. Zubehör , per 1. Okt, sehr
billig zu v. Näh. Vdh. 1. 813464

Sedanstr . 9 sch. Frsp .-Wohn, 3 Z777
K, a. 1. Okt. bill. Näh. 1. 2484

Wörthstr , Fsp, 3-Z.-W. Näh. Rauen-
ta rer Str . 18, 2,  von 1—4 Uhr.

Yorkstraße 3, Hth. 1, DZ .-W, mit od.
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.

_b . Hausm . od. Nerostr. 88, 1. 2489
Norkstr. 4, Bl, 3-Z.-W. Nah. 1 links.
Dorkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb , per
_lo wrt . Näh. Aorkitr. 4, 1. 811100
Norkstr. 10 3-Zim .-W. sof. od. spät.
Norkstr. 25, 1 St , 3-Zim.-WöhH7t
. .Zub . p. 1. Okt. Näh. Laden._ 2496
Norkstrahe 33 mehrere 3-Zimrner-

Wohnungen sof. od. später zu verm.
. - Näh. Kaiser -ssr.-Ring 56, P . 8252
Zietenring 6, Hochpart, 3-Z.-Wohn.
.,zu verm. Näh. daselbst. 2667
Zietenring 8, 1, sch. Wohn, best, a. :

3 Zim. m. Balk, Bad u. all. Zub,
0. 1. Okt. zu verm. Näheres bei
Gg, Steinmann . 2486

Zimmcrmannstr . 5 3-Z.-W. p, Oktl
zu verm. N. Vdb , Part ., 813556

Zimmermannstr . 7, V, 3 Zim . u.
Zimmermannstr . 8 3-Zim .-Wo'hn. m.

Zub . per 1.  Okt . Näb. Vdĥ ,1 r.
Zimmermannstr . 9 sch. 3-Z.-W, 500l
3-Zim.-Wohn, 460 Mk, zu vm. Nähl

Dambachta l 2, Laden.  2274
Frontspitz-Wohnung, 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer.

Sedanstraße 10, Vdh, schone 8-Mr7
—Wohn, au f 1. Okt. N. 1 r.  813646
Sedanstr . 1» gr . 3-Z.-W, Hth, aüf
. sof.  od . sp. Näh. V.̂ 1 r. 8 11094

Sedanstraße 14 3-Zim .-W. m. Zub.
zum  1 . Oktober. N. P . 811095

Hellmundstraße 26, 2 l, sch. Z-Zim.-
, -.Wohn, , zU- vm. Näh. 3 S t. l. 1904
Hellmundstraße3V3 Ä̂,u . Kl, 1. Okt
Hellmund str. 39  3 -Z7Wobnl
HbZ'nundstraße 43, 3, "3"Ziml7Küche.
—BadP ?0l1Mk.1,per 1. Mtober . 2647
Hellmundstr. 45, 18 Z, Küche, Bach
—Ms, 2 Balk. 16 60) p. cĥ Okt. 2646

Seero üenstr.  3 , 2, sch. 8-Zim .-W. sof.
Seer,ibenstraße 9. Mtb , 3-Zim .-W,

2. St , sofort oder später ._ 8 6484
Seeroben str. 11, V, "3-Z.-W, 17 Okl.
Seerobenftraße. 24, Vdb. 2, mod. 8-
, Z.-Wohn. Näh, 1 rechts. 813540
Seerobcnstraße 26 3-Zim .-Wohn,

Hellmundstr . 49, Vdh7 P , KZ '-W
Mod.  spät . Näh. j . St . l. oder

. Bleichstr. 47, Bur , Hof. B14257
®cjmunbf tr . 54, Vdh. 2. s.p. gr73 -Z7

Wohn, mrt Zub. a^ Okt_ Bätz P.
Herder str. 33, Vdh. 2. schöne 3-Zich7

Wohnung ans 1. Oktober zu^verm.
„ Näheres Vdh. Part . 8 14321
Herderstr . 35. 3, gr. 3-Z.-W, Bad, f

1. Okt. N.  Hau sv. Beck. Hth. 1906

Nettelbeckstr. 15, P , neuherg . 3-Z.l
—Wohn. auf,1 .̂ Oikll,od. früher . 2655
Nettelbcckstr. 18, B, 3 Z.-W. 811897
Nettelbeckstraße 26 3-Z.-W, 600 Mk.
Nettelbeckstr—26 B -Zl-Wl h. 814439
Neng affe 14, Stb , 3Z .-W. Nah. 1.
Niederwäldftraße 5, Hth , 3-Z.-W

zu ver m.  Näh . Vdh. Part . 2658
Oranienstr ^ 20,3 -Z.-W. p. b. 1. 10~.
Oranienstr . 22, Stb,lschl 3-Z7M ch
fc'ranirnffr ~ « •*— — I Steinnaffe 15, B. 1, schöne mod. 3-Z.»Orainenstr . 42. H, 3 Zim . u. Küche Wohn mit Mans verm 2710

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das. > f"
be im Hausmeister . 1929

_Hp . ii. 3. Et . N. Wemheuer. 818489
Seerobenstraße 28 3- u. 4-Z.-Wohn.

zu verm.  Näh . Laden. 813586
Steingalle 11, Vdh, sch. 3-Z .-Wohn.

M. Küche, evtl. m. Mans . u. Koch-
^u. Leuchtgas, p. 1. Okt. zu v. 2494

Hermannstr . 19, 2 r, 8 sch. gf 3^
^ 2 Kell, K, Koch- u. Lchtg, 1. Okt.'
Hermannstr . 20 3-Zl-W, 2. u""3" St"

,a. 1. Ott , z. v. Näcĥ chr . 813356
Herm ann straße J22Jäj . P -Ztm.-Wohn.

Dotztzermer Straße 63 3 Z, 1 Kiichch
. 2 Kell, Mtb, sos. od. spät.^ 811063
Dötzheimer Str . 75, Mtb , 3 Zim . ül

Küche zu v. Näh.  V . P . r . 811064
Dötzheimer Straße 98. Vdh, 3 Z, .ch
—Kell, sof. Näh. Vdb. 1_tjg. 1889
Dötzheimer Str . 101, Vdh. 1, 3-Z -Ach

auf Okt. zu vm. Näbl das. 8 13993
Dötzheimer Straße 110, Gth, 8-Z.-

Wohn, mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, ẑu v. Zu erfrag . Doßheimer

—Straße 110, Vdh. 8, Wolf. F3 29
Dötzheimer Straße 114, 2. u. 8. Sich

schöne 3-Zim .-Wohnüng mit ' Zu
behör zu vermieten . 2509

Dötzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.
.auf gleich ob. spat, zu tim B12478
Drcrweidenstr . 1, 1. Et , 3-Zim .-Wl

SU verm. Näh. 1. Et . r . 2475
Drudenstraße 3, Vdh. P . od. 17 St,
. 3 Zim , K. u. Zub , Okt. 818542
Drudcnstr . 8 3-Zim .-Wohn, Hinterhl
Drnden str. 10, V. 3, 3-Z.-W.. 450
ß <feenfötbcftt . 2, 1, herrsch. 3-Ztm .-

W. m. komvl. einger . Bad, preisw.
.. SU vm. Näh, das, b. Enk. 4. _2383
Eckernfördestraße 4. V, sch. 3-Z.-W,

sof. od. sp äter . Näh. 1 r.
Eckernfördestraße 10, Part , 3-Zim .-

Wohnung per 1. Okt. zu" v.' Näh.
—b ei Leibl, Frontspitze. 2565
Eleonorenstraße 4, 1,.Z -Z.-W, nltt

Balk, zu v. R. Lanaa . 25, 1. 1891
Elconorenstr . 9. Vdh, Êckwohn, 3 ZI

u. Blll N. Nr . 5, bei Roßbach' 2619
Elsässer Platch6 3lZ7 ^ --i 'r'j L" "- — -JJ.-75, der Neuzeit- entsprech, zum 1.  Oktober . 813759
jElsässcr-Ptatz 7, 1, 3-Zim .-W. 81882"ftLX _ . ö- . ei- - ..-Mtvlller Straße 3, Hth, 'schöne 37Z.-

-Wohnun g zu ve rmieten . 2602
>EltviLer Str . 5, 2, 3-Zimmer -Wohn.
—der O^Oktober zu verm. 8 13850
Eltvill er Str . 12, B, 3-Z -̂W. 81 3465
Eltviller Straße 14, Mtb , gr . schöne
. sonn. 3-Z.-Ach,m̂ Gas . 400 M. 1894
Em ser Str aße 44^ 3^ bochh 8-Z.-WI
Emse rstr . 48, P , hochh. 3-ZimI-W
Feldstraße 22 3-Zim. "

Hermannstr . 26, 2, 8-Z.-W. i'm̂ Vdh^
zu verm. Näh. Zim Laden.— 2660

7, Hth. 17 los.Herrngartenstr . 7 8-Z.-
Herrngartenstr . 19, 1, ist" eine' schöne

Wohnung 3 Zrm. u. rejchl. Zubeh,
Ä \ rÜ " Ml, . Mieter zu vm.
Nah. daselost Part . od. Kaiscr-Frredrlch-Ring 74. 8. Et . . ygnc,

Hirschgrabe.18 sch. 3-Zimi-Wohnung
zum 1. Okt ober zu verm. 247"

Hirschgraben 13 3 Z, K, B7d7Kld .I
per 1. Oktober zu verm,  2599

Hirschgraben 30 3 Arm, K, -Kelll u.
, -Holzscĥ l .̂ lkt̂ zu vm. 836 Mi.
Aahnstr. 20, P , 3-Z.-W. N. ch' St
Jahnstraße 20, Vdb. 2."7chonHZ7
, Wo hn, sof.  od . spät.  N . 1 St . 1910
Jahnstraße 25. P . r , schone 3-Zl-Wl
—PbrZof. od. stzcher̂ Näh. Hw 2344
Jo hannisb . Str.  7 , H, schl 3-ZI-Wl

Platter Straße 19 lgegenüb. Klingcr-
itraße ) 3 Zim , Küche u. Zubeh.

,soH od. spät._ Näh. ljst . r . 1930
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim .',
_1 K, 1 K, 1. Oktober zu vm. 2544
Ptzilippsbergstr . 36, kein Hinterhaus,

3-Zrm.-Wohn. mit Zub, Fernsicht,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
bei -Herrn Sieger im Erdgesch. od.
b. Bei , Jdsteiner Str . 18. P 2717

P Üilivvsbe rg stw—39—3-Zinn-W, ^ Balk.
Philippsberastr . 39. Frtsv, -3 K. n. K.
Philippsbergstr . 49, P , 3-Z,W , '4801
Nanentalcr Straße 8, Gth, schöne

3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.
Nah. hei—Nortnrann, —Vdh. 7 2415

Rauentaler Str , 9, Mtb , 3-Z.-Dack,I
geicho ßw. gl. od. sp. NB8 . 814452

Rheingllner Str , 3 3-Zim .-Wohn7im
Hth. per so fort od. später zu ve rm.

Rheingaüer Straße 5, Gth , 3-Zim.-
Wohnung, pass, für Wäscherei, mit
Bleichplatz, sow. Trockenr, evt. für
Bur . od. sonst, gesch. Zw, zu Okt.

. . od. früher . N. Bdh. P , Keiper.
Rheinstraße 94. Frontsp , 3' Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz'
Worthst raße 12, 1._ 2709

Richlstraße 5 schöne 3-Zim .-Wöhn.

Steingaffe 17 3-Zim.-Wohn. p71 . Oki.
zu Perm ., 350 Mk. ,_ 2685

Steingasse 26 3 Z, K, K. u. Mans.
auf 1.̂ Oktober zu verm. _ 2581

Stiftstr . 3 schone 3-Zim.-Wohn.  iofl
Stiftstraße 10 3 Zim , "Küche u. Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
StiWraße 14,  Part . 2659

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. Nah. r . 1960

Al brechiftr. 46 4-Z.-W. gl. 0. spM2241
Vertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried-

richstrl), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. 8 11101

Bertramstr . 1.9 Mans .-Wohn, 4 Zim.
u. Kü che, 1, Okt. Näh. P . 8 18848

Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str,
2 Et , 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.

—fp, ev. nt. Nachl. N. Dr og. 8144 69
Bismarckring 10,"2, 4 Z , Bad, 2 Ms,

2 Keller, 1. 10. Näh. P . 8 13649
Bismar ckr. 16 4-Z.-W7 1. 10. 8114 42
Bismarckr . 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

m. Zub, sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichste. 47, Bur , Hof, 814262

Bismarckring 29 4-Zim .-Wöhn. mit
Zub. u. Balkon z. 1. Okt. 8 136 79

Bismarckring 43, 1. Etage, 4-Z.-W.
mit Zubehör—zu Perm. _ 813519

Stiftstr aße 28, Ecke Wilhelminenstr,
auf sofort eine 3-Zim.-Wohn. im
2. St . mit Balk, Küche u. Zubehör

_zu vermieten.
Stiftstr 29, 2." sch. 3- ev. 4-Z.-W. m.

Bad b. 1. Okt. zu v. Näh. 1. 2479
Taunusstraße 41 Frontsp .-Wohnung,
_3 gerade Zimmer , an ruh. Familie.
Walkmül,lstr. 16, Gth7 3-Zim .-'Wohn7,

Frontsp,  mit Zubehör . —8 14062
Wallufer Str , 5, 'Hth7 3-Zim .-Wohn.

Nah, Hth, Sarit . 813215
Wallufer Straße 9, Hth, 3'-Z7W ." zu

verm. Näh . Vdh. Part . .1947
Wällufer Straße 10", Part , l, 3-Ztm7-

Wobii nug  zu vermieten . - 2643

Karl str. 17, Hochp, 3 Z. u. Zub . 2298
Kar lstr. 30, Mb . DüK sch.P-Z.-Mp

Okt. zu verm._ Näh. Pa rt . ' 2591
Karlst r . 38. Mtb . 2.  3 3 . 11. K. N P .l.
^ellepstr . 4, 1. u. 2. ,St , 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu Perm.
—Nah, We,lstr . 20,  2 . St . 2612
Kellerstr. 9 sreundl . Hochpart.-Wöhn7,

3 Zimmer u. Zubehör , p. 1. Okt
Nah, .Kell erstraße 7, Bart , 2608

Kiedricher Straße 1, P7 3 Z.-Wolm,
mit Balk, Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1.
rechts, bei Wo itowskv 8Z29

Nit Zubeh ör zu' vermieten . 2732
Riehlstr . 5, Mtb, schl'3-Z.-W. 1931
Niel,lstw 6BArh7 sch. 3-ZI-W. "811089
Riehlstraße 19, Stb , sch73-'Z7W7ün.

Balkon, per  1 . Oktober zu verm.
Röderallce 8,  P,,P Z, Zb. a. ruhU
Röderstraße 15 3 Zim . u. K. z. Okt".Nah, Metzaerlad en.

Walramstraße 21 3 Z, Küche, Msd,
500 Mk. Näh. Par terre . 814143

Waterloostr . 2 «. 4 (keine Hinterst ),
schone 3-Zim .-Wohn. mit Zub . per
1. Okt. Näh. Nr . 4,  Part . r . od.
Bleich,tr. 47, Bur , Los , 8 14264

Bleichstraßc 18, Hth, 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spat, zu -vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Blücherplatz 4 4-Z.-W, 3 Räume n.
_vorne , zum 1. Okt. zu v. 818740
Mitchcrplatz 6, 3, Pchöne 4-Z.-WobnI

wegzugshalb, auf sofort od. Juli
—3u ve rm. Näh. Part , l. 811108
Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr,

2 St , sch, I -Zim .-Wohn.  Nä h, 1 r.
Blücherstraße 15 4-Zim.-Wohnung,

Bdh. 1 St , zu vermieten._
Blücherstraße 30, 2,  schone 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. S tock.  811104

Bülowstraße 16 4-Zimmer -Wohnung
sofort od. später  zu verm. 2624

Ecke Bülow- u. Gncisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub, 2 St , per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.

_Werkt , zw. 10 u. 5 Uhr ._ 2320
Dambachtal 5 4 gr. Zim , Bad nebst

Zubehör , im Gth . 1. St . od. Part,
imTLorderh , zu vermiet en.

Dötzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Okt. Näh. Mtb .̂ P . „ 2585

Dötzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohu. per
Oktober zu verm, Anzusehen von
10— 12, 8—6. Näh. 1 r . 814334

Dötzheimer Straße 35, 1, herrschaftl.
4-Zim .-Wohn, Balkon, Zubest , per
1. Okt. zu Perm. Einzus . v. 10—12
u. 1—3 Uhr. Näheres 2lboIf§=
all ee 10, P art . B 14488

2392

Kiedricher Straße 9 "gr. 3-Zim.
Part , gleich od. später.

Rödcrstr 21, 1, -6 Zim , K. u. Zust
1. Okt.  zu verm. , Näh. Part . 2689

Röderstr . 26, Stb . P , 3-Zim .-W. per
1. Äug, od. sp. Näb. Bdst 2 l. 2863

Ecke Röder- Stiftstraße , bei Paülil
schone 3-Z,m .-Wohnung per sofort
oder svater^zu^vermieten . 2367

., _ . -- _ . 2620
Kirchgasse 46 3 Zim . nebst reichlich.

Zubehör per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerei
Baum . 2430

Klrchgaffe 47, Dachstock, 3 Zim . niit
Küche unter Abschluß auf gleich od.
soäter zu verm. Preis 400 Mk.
Näh. Part , im Kontor . 2365

Römerberg 1, 2, sch. E'ck.-W, 3 Z, KI
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

ifla,chenbierkeller und Stall , auf
—sofort zu vermieten . 2560
Römerb erg 14, V. 1,  tz-Zp-W. N. H. 1
Römerbg. 14, Fsp, 3-Z.-W. NI H. 1.

- - -m . Abschl.
“ :„ ei fle ne« ..| tIor ett zu vermieten.340 Mk. Nah. Laden. 1895

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst, sch. 3IZ7
Wohnung sofort—zu verm. 8 10030

ffränkenstraße 10 3-Z.-Wohn. “u"nb~
Zub est, 1.  Okt . N.  Laden . 814128

Frankenstr . 13 sch.  8 -Z7W , 1. Okt".
Frankenst r . 13, H, 8--Z.-W. 8 12298
Frankenstraße 15, Hth. 2, 3 Zim , Kl

u . Kell. auf 1. Okt. (360 Mk.) zu
pm. Näh. bei Ruppert , V. 1. 2642

Klarentaler Str . 3, Lutz, schöne 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne Waschk. od.
Lagerrä ume, zu verm. 811901

Klarent . Str . 6 8Hl „ B. sof. 1912
Klopsto ckstr.  6 , Frist »-, 3D7W778W21
Langaaffe 27 sä,. 3-Z"im.-Wöhn. mit

Abschl, Frontsp , 3. St , p. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18. 2 l. 2520

Lehrstraße 31 Part , schöne 3-Z.-WII
im 1. Stock, aus 1. Okt. zu v. 2443

Lehrstraße 16. Part , abgeschl. 3-Z.-
_Wohn . Näh. Sei, rstr.  14 , 1 l. 1949
Loreley-Ring 5 3-Zim .-Wohn. per so¬

fort zu vm. R. Loreley-Ring 10,
Parterre links, 2514

Lorcleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn, der
Neuzeit entspr, zu vermieten Näh.
Parterre links. 811084

Roonstr ." 20 "schöne 3-Z"im.'-Wohnüng
_,8U vermieten . Näh. 1. Etage r.
Noonstraße 22, VI7"sch. ZlZUWlMPw
-500 Mk, per 1. Oktober 8 18483
Rüdest, . Atw 34P)-<7 -WH "OkI7"271g
Rüdest,eimer Straße 38, Gth. Part,
—schöneP -Znn .-W. ^billig._ 813897
Rüdesheimer Str . 40. Gth , 3 Z. per
. 1, Okt. zu v. Näh. V. 1 l._ 813476
S aalgasse 24 /26. H. 2, 3 Z, K. 2307
Schachtstr. 30 3-Z.-W. m. Gas . Än-
—zurPDienst ^ l. Freit , w 1 Uhr. ch937
Scharnhorststr . 5. 2, sch. 3-ZI-W. per

1. Okt. Nälr das. 1 St . r . 813462
Sämrnhorststr . 9. 3. Et , 3-Z.-W. u

Zub. sos. ost—stẑ Näh.PP8ch1092
Scharnhorststr . 17, 8, sch. 3-Zim .-W,

2 Balkons nnt Zub . per 1. Okt. zu
verm._ Näheres Pa rt, r. 8 18363

Scharnhorststr , 25 große 8-Z.-W0H11.
Scharnhorststratze 2. 1, 3-Zim .-Wohn.

Webcrgas,- 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
, Nah.mM—Zigarrcngeschäft . - 2493
Weveraasfe 50 "zwei 3lZim .-W, Vdh".
_u . Hth, .1. Okt. zu vni. bei Weber.
W-ilstr 14, Gth. 1 n . 3. je 3 Z. u . Zb.

(Abschl.) zum t Oktob er z. v. 2478
Wcllritzstr. 27, 3 Zim , K. ü. K, im

Seitenv . Pr.  80 Mk. p. M. 1948
Wellritzstraße 45, 1 St", schone 8IZ -

Wohtiung zum 1. Oktober zu ver-
^ mieten .—Nah. Metzgerlad. 818871
Wellritzstraße 46, Hth, 2 3-Z.-W. z.

1. Okt. od. fr . N. ü . P . I.  813566
Westendstr. 8, Mtb , sch"."3-Z.-W. b'llll

zu vm. Näh. Vdh. 1—Tr . 8 13730
Westendstr. 13, 1. Et , sch. 3-ZI-Wl

per 1. Okt. N. P,P .̂ Rüger . 1754
Westendstr . 15 3-Z.-WH . Vdh."818946
Westendstr . 15 8-Z.-W, Gth . 8 13945
Westendstr. 21, Vdh, 3-.P -W, l .'Okt.
Westendsträßc 28, Hth, 2, schöpeVÄI^

Wohn. m . Abschl, cher l .Plugust.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3IZ.-W.
—per_ 1. MtMer zu- verm. _ 2523
Wielandstraße 23 herrschaftl. 3-Zim .-

Wohn. per Ok tober zu verm. 1950
Wielaüdstraße 23, Seitenbau Part,
—3-Zim .-Wohn, per^Okt. 2521
Wielandstraße 25 3-Z.-t'9.. N Frtsp
Winkeler Str . 8 2 schöne 3 Zim W.

m. Zub.  p er  sof . od. später. 1952
Winkeler Straße 8, Htst, 1,  3 Ziw .I

1 K , 1 K, Î Oktober zuwm . 2542
.Winkeler-, Ecke Dötzheimer Str . 102,

3 St , sch. 3-Zim .-Wohn. mit Bad
u, .reicht. Zub . per 1. Okt. Näh.

_dase lbst Mol kereiladen. B11099
Wörtüitraße 16 8-Zim.-Wohn, 1. St ",

Per sofort preiswürdig zu vm. Näh.
rm Bäckerläden.  2396

Dötzheimer Strahch "81, Mittelb, "schl
4-Zim .-Wllhn. sof. od. spät, zu ver-
mieten . Näh. Vdh. 1 l . 8 111 05

Dötzheimer Straße 62, P , sch. 4-Z.-
Wohn. per 1. Oktober zu vm. Näh.
A. Spieß , Gartenh . 2 Tr . 8 854

Dötzheimer Str . 106, Ecke Winkeler
Straße 1, im 2. St , mod. 4--Zim .-
Wostn. mit Bad, Erker, Balkons,
Gas , elektr. Licht,  p . l . Okt. 813247

Eckernfördestraße 15, P , sch. 4-Zim.-
Wohn. z. 1, Okt. Näb. P . l. 81 3801

Emser Str . 45, in sch. Billa , 4 Zim,
—fft. Gart , gesunde Lage, an r. M.
Emser Str . 69 4 o. 5 g .. u. Zb. 2641
Ecke Emser Str . u. Drndenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näh. Laden. 2335

Frankenstraße 25, a. "Rmg, sch. 4-Z.-
W, 2. St , per 1. Okt. z, v. 818228

Gersdorffstraße 2 (Ecke Lahnstraße ),
2. Stock, schöne mod. 4-Zim .-Wohn.
(Zentralheiz .) wegzugsh. a. 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Carstens . 2736

Wörthstrasch 23, 3 l, schöne 3-ZimI-
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. 495g

Göbenstrasse 12 4-Z.-W. u. Badez.,
Balk, elektr. u. Gasl . zu v. Näh.

_ bei Trittler , Hochpart. 1966
Göbeustraße 35. 1, mod. 4-Zim .-W.

mit iömpl. Bad u. reichst Zub. per
1. Ott , od. früh.  Näheres Par, ...

Goethestr. 18, 2, gr. 4-Z.-W, n. Hptst
Gustav-Adolfstr". 15 schl4-Z."-Wl7Bad,
^r . Zub . sof. od,sp . Näh. 1. Et . 1967

Hallga rt . Str . 10, 3, 4-Z.-W, 814158
Helenenstraße 30, Ecke Wcllritzstr,

4-Zim .-Wohn. mit Bad, Balkons u.
Zubehör , Elektr . u. Gas , z. 1. Okt.
Näh. Bisma rckring 38, 1 st B 14269

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim , Küchel
Bad, 2 Bist (760PlXkZ ^p^ Okt. 2645

Herderstraße 5, 2. Et , 4-Z.-W. auf
l . Okt. zu dm. N. Rheinstr. 107,  B.

Herderstraße 12. 3. F 1., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim, 2 Balk , Bad u.
reichst Zub. p. Okt. Näh, das. 2258

Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
_s of. zu vm. Näh.  2 St . links . 1971
Jahnstr . 25, 1 r, sch. 4-Zim .-WoSn.

m. Zubeh. zu vm. Näh. das. 1972
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Jahnstraße 34, 1 t ., 4-Zim .-W. mit
. .. Zub ., 1. Okt. Näh. 2 St . lts . 2200
Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Zim.-

Wohn. mit reicht. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres da selbst Part . _ Ot494

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichst Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh, in der Konditor ei. _2584

Kävellenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verin. Näh.
bei G. Abl er, NiMas str. 24, 8, 2691

Karlstraße 17, 8, 4 Zim . mit Zub .,
. Eckerker, Gas u. elektr.  Licht . 2297
Kerlstraße 39, 1, 4-Mm .-Wohn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, b. Hausmstr ., Mtb . 2. L13478

Kirchgaffc 11 sch. Helle 4-Z.-W. per
Okt. . zu verm. Näh. 2 I. .2408

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohu. zu
vm. Näh, b. Hausm . Peez ._ 1761

Kl-pstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sos. od. später. 1974

Knausstr . 2, P . (Sonnens .), 4 Zim.
_nebst Zub. soll od< sv. zu VM. 2229.
Lahnstraße Z, Hoch», ad. 1.’ Et ., 4-Z.-
__2Bo$n. zu v. Näh. Part , r . 813684
Lähnstraße 16. 1 St ., 4 Z., Bad, K.-,

Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . 2406
Lehrstr . 5, 1, 4 Z.7 K., .Kam., Maus ..

gl. od. sp.. 600 Mk. N. 7. I. 288!»
Loreley-Ring ä, 1, schöne 4-Zimmer-

Wohnung auf 1. Oktober  zu verm.
Loreley-Ring 6, 2 r., mod. 4-Zim .-

Wohn. für 680 Mk. iährl ., z. 1. Okt.
zu vm. K. Erb , Lui senstr. 46. 2249

Luremburgplatz 1 geräumige 4-Zim .-
Wohn., Hochpart. _B 11109

Mauergafse 8, 1/ 4 Z., K. u. Kell. zu
verm. Näh. Maucrgasse 11. 2697

Mau ergafse 12 schöne 4-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. Et ., p.

sof. od. sp.  Näh . 1 St . Iks. 1977
Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub . B12856
Museumstraße 10, 2. Etage , 4-Ztm.-

Wohn., mit allem Zubehör, p. sof.
oder später zu vermieten . Näheres

_Delaspeestr . 3, 2, Groschwitz. 2536
Nerotal 6, Part .-Wohn., pass. f. Arzt,

4 Zim ., Bad, Gart ., m. Sonst , ohne
Mans . sof. od. spät, zu vermieten.
Näh. 1 St ., 4—6 Uhr uachm. 1978

Neugasse 21 4-Zim.-Wohn. m. Zub .,
1. St ., a. f.  Geschäftszw ., zu  verm.

Niederwaldstraße 9 2 schöne 4-Zim .-
Woh nungen zu verm ieten ._ 2524

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohu. auf sos. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Wrlrvvsbrrgstraße 20 sch) 4-Z.-W/
Südseite , Gas , Elektr ., Bad, zu v.

^Näh .̂ Emser Straße 36. . 2557
Wilippsbergstraße 22. 2. Etage , I-

Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straß e 24,  Weinhdl . Bücher. 2416

Platter Straße 75, Part ., nahe End¬
station „Eichen", direkt am Wald,
4-Zim .-W. (760 Mk.) m. Garten¬
ben utz. z. 1. Okt. zu verm._ 2390

Raucntaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub . per 1. Okt. zu
vm. Näh,  das , b. Nortmcmn. 2678

Rheingauer Straße 3 4-Zim .-WoLn.,
Hocbvart, ver 1. Okt. z. v. 1413216

Rheingauer Straße 3, 1, 4-Z.-Wohn.
^geg . Vergüt , per 1. Okt. zu, verm.
Röderstr . 26, 2, herrsch/ 4-Z.-W. m.

Bad, Blk., Er k., Gas , Elektr ., p. Okt.
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zim . m.

Balkon u. Zub . per Okt.  2621
Roonstraße 12 2, '4-Zim.-Wohnung

per  sof . od.  spät . Näh. Lad. B11111
Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.

Zubehör, modern, zu ve rm ._ 1985
Scharnhorststrst 22, 3/sreier Platz , sch.

4-Zim .-W. nt. Bad ez. rc„ p, I .̂ Okt.
Scharnhorststr . 28 sch. 4-Zim .-W. per

1. Okt. zu vm. Näh.̂ H . r ._ 2483
Scharnhorststraße 40. P ., schone 4-Z.-

Wohn., mit Bad, Pr . 620. B14179
Wchentendorfstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub .,

3 Ba lk.,, 1 Erk er, gl. od. spät. 2185
Schiersteincr Str . 1, 1 l., Sonnens .',

4-Zim .-Wohn, mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 l. 2190

Schwnlbncher Str . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Mcinecke. 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr . Terr . R. 2 r^ 2387

Sedanplatz 9, Ecke, Weißenburgstr .,
schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et ., mit
Balk., Bad u. Mansarden , 2 Keller,
per 1. Okt. Näh.  Part , r . B 138 04

Eecröbenstr . 19 4-Zim .-W. m. r. Zb.
d. Nz.  c ntspr . N. P ., Kohl. B12334

Seerobrnstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu pm. Freie
Lage, Waldnühe, S traße nb. 2166
tiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zubehör, per 1. Okt. zu vm. 2348
tiftstr . 27, 1, schöne 4-Zim .-W. u.
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Beficht. von 10  b is 12 Uhr. 2065

TaunuSstraße 29, .3, 4-Atm.-W7 per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10 —3 Uhr.  N äheres  Lade n. 2248

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne4-Z.-
Wo hn. u. Zub. zu vm. Näh. 2. St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth. 1987

Wellritzstraßc 45 eine 4-Zim .-Wohn,
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzg erla den. _B 11385

Ecke Äellritz - u. tzellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wvhn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1.  J uli . N. Laden^ Part . 1688

Wiclandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
.2 . u. 3^ Sst , per sof.  od . spät.  2698
Aorkstraße 7, 2, gr. 4-Z.-W. m. Bäls.

evt.̂ Bad, Sonnens ., sof . od. sp. lull.
ßorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim .-Wohnung per gleich lnllrg zu
verm. N.  das , bei Jcken roth . I960

Aorkstr. 27,1 , 4 Zimmer zu vm. 2350

Norkstraße9 schöne4-Zimmer-Wohn„
Sonnen s., kein Hth. vorh. Bl 1115

Zictenring 1, 2 r ., gr. 4-Ziin .-WöLii.
Zietenring 1 4-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
, zu vm. Nah. Vdh. Part , l. Bl 4542

Eine schöne 4-Zim.-Wohn., 3. Stoch
per 1. Okt. zu verm. R. Wagner,
Dotzheimer St raß e 75. B13677

4 Zimmer mit Bad u. allem Zubeh.,
Zentralheiz ., per 1. Okt. zu verm.
R. Winkeler Str . 3, 2 r. 2507

4-Zim. -Wohn., 1/ Et ., zum 1. Okt.
Näh. Wörthstr . 3, Laden. B10560

5 Dimmer.
Adelhcidftr. 14, 2,  5 gr. Z. u. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Maus,
u. Keller, per Oktober. Wünschens-
Mrh nur mittags anzusehen. 1710

Adelheidstraße 47 5-Z.-Wohn. auf gl.
od. 1. Okt. zu v. Näh. 2. Et . 2511

Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöüe ge¬
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
ver mieten. Näh. Parterre . 1756

Adlllhcidstraße 86 5 gr . u. 1 kl. Znn7,
Bad, Balk., Er k., Gas , Elektr. 1998

Adolsstr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. El ., auf
1. Okt. zu p. Näh. bei Hausmeister
Rübe nach, Hth. 2 St.  2669

Albrcchtstraßc 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedrich-Ring 66, P . B240

Albrechtstraße 25, 1, große 8-Z.-W.,
Südsei te, Balkon, preisw ._ B13671

An der Ringk. 9 sch, herrsch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 9,̂ Wohn.̂ 6^Zim., p̂ Ok/
Bismarckring 25, I. 5-Z.-Wohn. zu
_verm . Nah, bei Gais er. B13841
Bülowstr . 2, 2, an der Seerobenstr .,

5 Z. m. Zub ., mod., Gas , El ., in b.
ruh . H. a. 1. Okt. od. früher . 2264

Dotzheimer Str . 56, 2,  5 -Z.-Wohn. nt.
all. Zubehör auf 1. Okt._ B1 3926

Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,
Küche, Speisest, Bad, Ms., 2 Kell.,
3 Balk., Aufz., 860  Mk., 1. Okst 2894

Einser Str . 44, 1,  hochh. 5/Z im.-W.
Friedrichstr. 18, 2. Et ., 5 Zimmer m.
_Zubeh . sof ort od. später zu veriu.
Friedrichstr. 57 5-Z.-W., ev. 4.  f . D.-

Konf. pass., a. 1. Okt.  R . M . 2243
Goethcstraße 15, 2, gr. 6-Zim .-W. m.

Zub . per 1. Okt. Näh/das.  2352
Gocthestratze 23^ e 5 Zim . u. Zubeh.,

1. Etage , per sofort oder später,
Part ., 1. Okt., Haus neu herger.
N. 1. Et . od. nebenan in Nr. 21, P.

Gntcnbergvlat ? 3, Eckhaus, 2. Etage,
hochherrschaftl. 5-Zim .-Wotzn. .' mit
reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten ._ Näh. Part ._ 2322

Herderstr . 31 6 Zim ., d. Neuz. entspr.
mit reicht. Zub ., sof . ad. sp. 1998

Herrngartenstr . 4 5-Zim.-W., Part .,
sofo rt . . Näh. 2, St , 2362

Jahnstr . 15, 2, ruh . 6-Z.-W. m. Balk.,
_fein Hth., 1. Okt. Näh. Part , 2638
Kaiser-Friedrich -Ring 33, 1, herrsch.

6-Zim.-Wphtl. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow,Wallufer Straße 3, 2, u. Bismarck-
Rin g 36, 1, lN üller . B 12984

Kapellcnstraste 14, 1, 5-Ztm .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1/ 2—4 Uhr . _ 2692

Knpcllenitr. 23 5-Z.-W., Bel-Et ., neu
herg. sof. od. sp. Näh. Pa r t. , 2465

Karlstrahe 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör , für 1. Oktober
zu vermieten ._ Näh. Part . 2432

Kirchgaffc 7, 3, 5-Zim .-Wohn. zum
1. Oktober zu vermieten . Preis

_1100 Mk. Näh. Kondito rei Braun.
Kirchgasse 19 Wohn., 5 Zim. u . Küche,
_1 . Eta ge,  als Äurcauräurkie . _ _
Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnnng.

1. Eiage, vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später

_ zu verm. Näh, daselb st. . 2699
Kirchgaffc 46 5 Zim . nebst reichlichem

Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
__zu verm. Ist Metzgerei Baum . 2431
Klciststr. 25 hochherrsch. 6-Zim .-W.,

1. Et . Näh, bei Mar kl off, 3. Billig
Langgaffe 3 ö-Zim .-Wohii., mit Mod.

Ausstatt ., zu vm. lliäh. Baubureau
Hildner, Dotzheimer Str . 41. 2001

Lehrstraße 2 5-Z.-Wohn., . a. geteilt,
_auf 1. Oktober zu vermieten . _ _
Lorelcyring 7, Part ., 5-Zinst-WohN.

mit Zubehör auf 1. Oktober zri
verm. Näh. zu erfragen Gärtnevei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,

. Pa rterr e links.  8627
Marktstraße 13, 2, 5 Zim ., Küche,

2 Maus ., neu herger., auf gleich od.
spät._ Näh. Seifengeschäst. W175

Moritzstraße 5, Part ., ist eine Wohn,
von 5 Zim . n. Zubehör, geeign. zu
Bureauzwecken, zum 1. Jan . 1913

_zu verm. N. das. Stb , li nks.  2840
Moritzstraße 11, 1, gr. 5-Zim .-Dohn.

u. Zub ., auch als Bureauräume , z.
.1 . Okt. N . Rbeinitr . 119, 1. 2427
Moritzstraße 14, 2,  6 -Z.-W. m. Zub.

per 1. Okt. Pr . 850. NWPnrt . 2435
Moritzstr. 23, 3,  5 gr, Z„ Zbh. 2528
Moritzstr. 38, 1, 5 Z ., Bad u. Zub. p.

sos. od. spät . Näh. Part . _ 2260
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,

elektr. Li cht ;c„ gl. ob. sp ät . 200t,
Müllerstraße 6 sch/SWm .-WHnung,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
vcrui. Auskunft Schmitt . 4. Et.

Mederwaldstr . 10, 1, sehr sctz7̂S-H-
Wohu. aus 1. Okt. zu verm. Nah.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder

_Mainzer Str .^ ö. Tel. 8 !6._ 2/41
Nikolasstr . 20, 3, "Wohn.,' 5 gr . Zim .,

Balkon, Badezim .. Zub. p. 1- Dkt.
Näh. Koch, Bnhnhofstr. 16. 93

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez.̂ K-,
8 Msd.. 2 Kell.. v. sof.chd̂ sp„ 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Maust.
_p . 1.̂ Okst, /w. 1,.,Aug^ ztl,vm .̂ 2006
Oränienstraße 25, 1, 5 gr. Z-, Balk,

u. Zub. auf Okt. Näh. Part . _2648
Oranienstr . 60, 8, 5-Z/W ., alles neu,

herger ., auf 1. Okt. zu verm. Nab.
Diittelbau 2 St . 2735

Wilhel miUrnstra'ße 14.

vermieten . Näh. Part.

verm. Näh. Nr. 115 im Laden.

Nähe res bei Wolfs.

Saalgaffe 8, 2. Et ., "5 "Zim.

§ck>ulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zudeh.
per sofort oder später . Näheres
Schulber g 8, Part . r . 2015

Näh. Einser Str aße 2. 1_ St . st

Seerobenstr . 33 5-Z.-Wohti. im 1. Sst
zum 1. Oktober od. früh , zu verm.
Schöne freie Lage, Waldnähc.
Straßenb . An laaen . 2358

Stiftstraße 7 5-Zim .-Wohn. z. v. 28 23

2 Z. st an sol. P erst ad geg. werd eru
Taunusstraße 77, Villa Nervi, 2. Et .,

6- Zim., Küche, Balkon usw. für
bald oder später zu,verm . _ 1763

Billa Walkmül,lstr . 47 S-Zlm.-W/
Badezim., reichst Zubeh., Garten,
1. Okt.  zu vm. Erfr . 1. Et . 2374

Walluser Str . 12, 1, sch. 5-Z.-W. m.
Badez. u. Zb. 1. Okt. Einzus . tägl.
v. 10—2 U hr , da selbst. 2866

Waterlovstr . 6, 3, sch. 5-Zim .-Wöhn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Frontsp.  2018

Webergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cranier , 2 Treppen hoch,
5 Zim . m. Küche u. Zub ., p. 1. Okt.
anoereitig zu verm. Alles Nähere
P arkstraße 10._ 2671

Weißcnlnirgstraßc 7, 3. Etage, 5 Z.,
2 Msd., auf 1, Okt. zu vm.  2180

Hint . Wilhelm,nenstraße 37. hcrrl.
Lage, am Walde „ . den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. reichst
Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieten .'_ Nähe res daselbst.  2162

Schöne 5-ZiM.-Wohn. mit Zubehör
auf 1. Oktober zt, verm. Näheres
Moritzstraße 22, 1. 2381

6 Zimmer.
Adclheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.
_R . Hausm . o. Rheinstr . 66,1 . 2020
Adelheidstraße 67, 1. Et ., sehr schöne

Helle 6-Zimmcr -Wohn. „nt .reichst
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon per 1. Oktober, zu verinieten.
Näh. Part , bei Wies oder Adel-
heidstraße 61, 1,_2728

Adelheidstraße 85, Südseite , Hochp.,
6-Z.-Wohn., Bad, 2 Mans ., 2 Kell.,
ist zum 1. Okt., event. früher , zu
vermieten . Näh. 3. Etage . 2453

Ädelheidstr/ 86 6 Zim., Bad, ' 3 Balk/,
Erker,  Gas , Elektr. B11123

Adelheiditr. 99, P .-W., 6 Z., r . Zub .,
1. Okt. N. neben an  101 , P , ^ 8382

Ädolssallce 26, Hochp., 6 schöne Zim .,
Bad ez. z. 1. Okt. Näh . 2 St . 2021

Adolfsallee 53, Hochpart., herrschastl.
6-Zim.-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 2554

An der Ringkirche 5, 1. Et ., herrsch.
6-Zim .-Wohn. nebst Zubehör ver
1. Okt. zu vm. Näh. Part , r . 2650

Bismarckring 20, 2. Et ., G Zim. u
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . B 11 124

Emser Straße "13, 2, prackstv. 6-Zim.-
W., Zent ralh ., Südl ., Okt. B18694

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
6-Zim .-Wo hn. p. sof. zu  vm . 22c>4

Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn, im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1550 Mst, modern einger.  2025

Friedrichstraße39, 2'.""Stock, 6 Zim.,
Bad , 2 Maust u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar-
burg , We inh., Neugaße 3. 2550

Zu vermieten.
Fricdrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, cl. Licht
jc., reichst Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lana , Luisenstr . 23. 2026

Herrngartenstraße 15, 2. Et., Wohn.
von 6 Zimmern nebst reicht. Zubeh.
od. Part . 5 Zim ., auf 1. Oktober

_z u verm. Näheres 2. Etage . 2672
Herrngartenstraße16. 2, zum 1.;Okt.

schöne6-Zimmer -Wohn. mit genüg.
Zubeh. Näh. daselbst, bezw. Pens.
Wämser , u. bei Gcrlach. Schiller-?
straße 9. Biebri ch, Ad olfshö he.

Mälster/FriedrlcksttzUng28, 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.

. zu vermi eten ._ IM . l ._ Stock. ' 2183
Kaiser-Friedr.-Ring 34, schöne 6-Z.-

Wohnung per sofort oder später
zu vermteten . Näb.  daselbst . 2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. Pa rt . 2029

Kaiser -Friedrich-Ring 69, Hochvart.-
Wohnung von 6 Zim . u. Küche,
2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas, ' 1. Oktober zu verm. 2030

Kavellenstc. 38, l . Et ., seltst"sch. 6-Z.-
Wohn.^ Anzust tagst 3—-5 Uhr.

Langgaffe 10, 2, 6 od. 8 Zim . ' Näh.
Kalser -Friedrich -Rina 55, 2. 2622

Langgaffe 28/30, 1, 6 Zim. m. Zub .,
Zentralheiz . Näh, daselbst._ 1704

Lnisenstrahe 49, 2. oder 3. Etage.
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gas !.,
sof. od. spät. Näh. das. 2 Iks. 2033

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entspreche,eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft. 2032

Luremburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. mit r . Zub. u. 'Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckring 37. 2. B 11126

:Mosbacher Str . 5 6-Zim .-Wohn. mit
' reich!. Zub., im 1. St ., per^1. Okt.
zu Perm. Näheres Part . 2324

Neugaffe 24, 2. Stock, 6-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör , auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether . 2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Orantenstraße 15. Part . 2030

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmcr-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. B 11126

Schenkendorfstr. 2 Hochp.-Wohn. oder
3. Et, von 6 Zim ., Küche, 2 Maus .,
2-Kell., 2 Balk., Elektr . u. Gas , auf
1. Oki. zu verm. Näh. Part.

Tannusstraße 22, 3, herrschastl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad . Balkoit, Erker , reich!. Bci-
gelaß, elektr. u. Gaslickt. Näb.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 2040

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, Konditorei . 2041

Webcrgaffe 11, 2 od. 3 St .. 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denoäl . 2043

Wielandstraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zeniralheiz . u. reich!. Zubehör
ver 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst von 10—12 Uhr. 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa, Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschloffene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , aus
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 2303

7 Zimmere»
Adolfsallce 7, 1, 7 Zimmer , Bade¬

zimmer u. Zubehör . Näh. P . 2704
Bahnhofstraße 3, 2. Stack, sch. 7-Z.-W.

mit Gas tu el, Licht per sof. oder
später zu verm. Nah. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1. St . 2046

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Pari ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 2049

Kaiser -Friedr .-Ring 48, 1. Et ., herr¬
schastl. 7-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zub. sof. od. spät, zu verm. Näh.
Kaiser-Fr .-Ring 50, Part . 2203

Kaiser -Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
. herrschastl. 7-Zim .-Wohn. mit Zub.

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2240
Rheinstraße 90, 1. Etage , vollständig

neu herger . herrschastl. Wohnung
(elektr. L.s, besteh, aus 7 gr. Zim .,
gr. Badezim., sof. zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Parst , od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 8177

Rheinstraße 105, 1, herrsch, große
7-Zim .-Wohn. für sof. od. später
zu verm. für 1800 Mk.

Taunusstr . 75, 2. St ., 7 Zim . zu trat.

8 Dimmen und mehr.
Bismarckring 25 8—Ü-Zim .-Wohn. m.

Zubehör Will. Gaiser . B 13839
Kirchgasse 29, 1. Et, , 9-Zim .-Wohu.

mit reich!.,Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2701

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachz.
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Konto?
Gebrüder Wagemantt . 2052

Taunusstrasio 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans , 2 Keller, Trockcn-
speicher. Anzuschen Dienstag u.
Freitag , vorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. Näheres
Pagenstccherstraße 9, 1. 2480

Wörthstraßc 5, 1, 8 Zim. mit reichst
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 2056
Läden und Geschäftsnäume.

Adlerstraße 3 große Lagerräume tu
Werkstatt zu vermieten 2716

Adolsstr. 5 Laden per sofort od. spät.
zu verm. Näheres daselbst. F 385

Adolsstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später. Näh. daselbst. F385

Blatt keiks tn.

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 8 St . 2059

Albrechtstraße 46 sch. gr. Ladeti mit
_2 ! Z., K.> gr . Kell.̂ sos. od. später.
Albrechtstr. 46, 1, sch. hell. Werkst, an

r . Geich., a. als Lag., auf Okt. 2361
Nahnhofstrnße 3 schön. Laden per sof.ober später zu verm. Näh. Oaus-

besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bähnh ofstr aße 1, 1. S t._ 2060

Vahnhosstr. 6 Laden mit Ladenzim.
u vm. Näh.  1 . Et . daselbst. 2061

Bertramfträtze22, Part ., gerämniqe
Helle Werkst. (225 Mk.) z. v. 1314

Bismarckr. 0 Werkst. p. Okt. B 14201
Bismarckr. 28 Werkst, m. gr. Lagcrr.

f. Tav ez., Ani:r. u. Lack, v. 1. Okt.
B ism arckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. BÜ128
Blücherstraße 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, , z. vm., mtl . 10 Mk. Näh.
lSelßnemtr. 6, % .Sch werdel._ 2252

Bliicherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt «der Helencnstr . 6,
2^§ st, bei Schwerdel._ 2347

Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Haberpyck,Whlbrcchtstr. 7. 2002

Blüchcrstr. 44 Laden mit Wohn/ für
Metzgerei zu vermieten . 2632

Büdingenstraße 4. Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Omtr . .groß, per
1. Okt. od. früher zu verm.. ev. m.
Wohn., Gas . elektr. Licht, Zentral-

_Heiz ung. Näh. 1. Etage._ 2:178
Castellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist

per 1. Oktober oder früher cm
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.

_Walliser , Straße 3, 2._ / .2539
Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs¬

lage, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmcr -Wohuung u . ZubA ., per
1. Oktober zu Perm. - Näh. Adoifs-

. gllee 10, P art ._ B14489
Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Garte nhau s 2; Bei _©pieß.  B 354

Dotzheimer Str . 103 schöne Helle gr.
Werkstatt u. Lagerraum , .auch füt
Wäscherei sehr geeignet, per sofort

_od . sp äter zu  vm . Näh. Vdh. 1 l..
Dreiweidenstr . 1 Wcrkstätie zu Perm.

Nä heres 1. Et . r echts.. 2474
Eleonorcnstraße 7 Laden mit Wohn.,

zu verm, Näh. Nr . 5.  2065
Bureau u . schöne

B13822
Elsässer-Platz 1

Lagerräume ._ _
Eltviller Str . 1, Hofgebäude, 50 Om .,

als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
(evt. mit 2 Lagerkellern), bill ig._

Eltville1r . 12_gr. 1). Wkst. B18466
Erbacher Str . 7, Werkst., Lager - od.

Bierkeller zu vm., 160 M. B14117
Faulbrunnenstr . 3, H., 2 sch. P .-Zim.

f. Gefchäftszw., in. od. o. Lagerr.
u. Keller zu vm._ Näh. B. 1. 2262

Friedrichstr. 29, P ., sind 2—3 Zim.,
passend als Bureau, , zum 1., Okt.
zu verm. Näh. daselbst zwischen
10 u. 12 Uhr vormittag 3._

Friedrichstraße 57 großer heller Laden
mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da¬
selbst. B13670

Germaniaplatz 3 schön. Laden, Nähe
der 5iasernen , sof. zu verm. 2651

Göbenstraße 12 Lagerräume mit öd.
ahne Wohnung  zu verm. 2412

Göbenstraße 15 große helle Werkst, f.
jed. Betr . geeig., sof. od. sp. B11131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim.,
ca. 60 gm, per sofort . B9458

Göbenstr. 35, P ., 2 La gerräurne ^bill.
Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder
_ohne 2-Zim.-Wohn. zu verm. 2235
Hartrngstr . 7 Werkstätt'e, 25—30 qm,

mit Wasserleitung . 2726
Helenenstr . 22 sch'. 'Werkstätte Willig.
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hofmaun , Ems er Str . 43. B 11132

Hellmundstraße 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof. _B 14256

Herderst raße 1 Laden mit Z. 2237
Herberstraße 9, Hochp., Lagerraum,

auch als Burem :, zu verm ieten ._
Herrn annstr . 19, P ., sch, mittl . Wkst.
Kaiser -Fr .-Ring 61 sof. od. spät. f.

Laden od. Bureau , 2 Räume , zu
Perm. Näb. .'!. 6/ ._ 2068

Kapellenstraße 1 Werkst, od. Lagerr.
zu v. N. Dambachtal 2, P . 2516

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei  Louis Ho fmann . 2068

Kirchgaffc 19 Lagcrr . od. Auktions-
lok al, auch  als Werkstatt, zu verm.

Kirchgasse 51, Laden, mit ad. ohne
Wohn. z. 1. Ok!., eö. fr Mer. 2313

Körnerstr . ' Q" sch. Sout .-R. ''N. Bur k.
Kleine Langgaffe 2 2 helle Parierre-

Zimmer zu Bureaus gegeignet, ver
_i . Okiober_ä_u_öermieten 2547
Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus

u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Taveten ^esch.,2071

Luisenstraße 37 2 Zim . für Bureau-
_zwecke zu ve rmietcn ._ 2686
Loreley-Ring 4 Backstube u. Back-

raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , x.; bei Weck. _ 2414

Marktstraße 13 aer. Laden, evt. mit
Wohn., zu t». N. Se ifenaesch. 2666

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe,
1. Etage , sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inn.e-
gchabten Geschäftsräume . 62 Qm.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quin t. 2673

Marktstraße 27, 1., 2., 3. Etage, zu
Geschäftszwecken zu verm. B14163

M arktstr aße 27 Entresol so ft zu vm.
Maucrgasse 21 ein Laden mit Ladcu-

zimmer, evt. nt. Wohnung , zu ver-
miet en. Näh.. Wetzgerladen._ 2072

Moritzstraße 7, 2 r ., Laden nebst
2-Zimmer -Wohu. u. Lagerräumen
Ver 1. Oktober zu Vermie ten. 20 95

Moritzstraße 8, nahe .der Rheinstraße,
ist eitt großer geräumiger Laden
per sofort^ oder auch später zu
de rm. "jfläh. B ä ckereü_ ._ 2073

Moritzstr. 22, 1, 5 schöne Zim., päst.
_für Bureauzwe cke, auf 1. Oktob er.
Moritzstr. 22, 1, sch. Werkstätte, pass.

für Spengler oder Tapezierer , auf
_a leich zu vermieten._
Moritzstr . 23, P „ Wer kst, od. Lagerr!
Moritzstraße' 28 gr . Räumlichst für

EngroS-Gesckäft 'geeign., best, aus
1 Ladett, 2 Bureaüräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkcller. 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 8 Pferde mit Heu- n.

_Haferboden .zu vm. Nah, st_ 1714
Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne

Wohn,  z u' verm. Näh. 1. St.  2 -181
Montzstraßc 14 Laden, evt. mit W..

aus k>l.. od..svät..?n .vcrm.
Moritzstraße 45, 2, citt gr. ^ vc-en m.

2 Laden-Zimmer u. ev. m. Wohn,
sofort zu vermieten._ u t lOUJ

R-rostraße 10' Werkstntte od. Lager,
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wobnuna sofort oder spater. 2070
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Nero str. 38 gr . We rkstätte zu ve rm.
Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkeller mit Abfüllramn,
tatet!!, für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu v. Näh . Schafer, P. _ 207f

Riederwaldstr . 8 Sout .-Zim . als Lag.
Dränienstraße 22 schöner Laden mit

Wohn . sehr billig zu verm. _ 2664
Ora nienstr . 62 Wkst., n. gr. Kcll. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß.
. Lagerr aum  zu vermieten ._ _ 2030
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Ztm .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmann . Emser Str . 43. 611135

Rhein «. Str . 18 gr . Werkst.  8 14ÖZ0
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhösstr. 1,

schön, gr . hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St ._ r031

Mein str. 50, 1, BurlchStkiHv . 2082
Römerberg 2/4 Läden init 2-Ztm .-
^Wohn , per  sofort oder spät , zu vm.
Rö merüerg 26 Werkst, od. Autogar.
! u . Keller zu verm. 2636
-Roonstr. 2v sch. Bureau - u . Lager¬

räume od. auch als Werkstätte zu
verm. Näh. 1. Et. rechts. R13004

RüdeSH. Str . 40 Werkst, m.  Lager.
Scharnhorststr . 36 Werkstatt . Ü14 283
S chierst. Str . 9 Werk st, m. Bur . 1211
Schi erst. Str . 11 Lad, zu vm. 2034
Schiersteiner S tr . 11 Werkst. 2085
Schulberg 25, 2 St . I., gr. h. Werkst.

od. Lag., sow. groß. Hofk eller  soft
Äl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Frie drich-Rin g 81. B13874

Seerobenstr . 3 sch /Merkst ., 54 Qmtr.
Seerobenstr . 23, schönes hell. Bureau

mit Lagerr . zu verm. Zu erfragen
Seerobenstraße 29, Part ., b. S pitz.

Laden Taunusstraße 55 per sofort
oder später zu venu . B13021

Wallnfcr Str . 10, P . L. schTLstd. 2644
Weilstraße 8 gr. he lle  Werkst . 2089
Wcllritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bei Meinecke. 2463

Westendstr. 3 WM/söft N. 11 . 813835
Westcndstraße 15 Schlosterwertstätt -' .

5 Mir , br ., 10 Mir , lang . B ll 138
Westendstr. 20 Lagerräume . B 14061
Wiclandstraße 9 schöne Helle 2Bcrf8

statte zu vm. Näh. Hth. P ^ r . 2676
Wörthstr . 23 Laden u. 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Kreide lstr . 7. 2091
Wörthstraße 26 schöner Laden mit gr.

2-Zim .-W. zu vm. Näh. 1._2092
Dorkstraße 6 hell., 50 Qmtr . großer

Part .-R ,̂ zu v. Kaesebier. 813481
Dorkstraße 7 Werkst , sof. od. sp. bill.
Zietenrina 13 Laden ' m. Nebenraum

f. Wäscherei, Werkst, u . Lag, geeig.
Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.

Gerner , Gö be nstr . 18, Ho chp. 2093
Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬

räumen preiswert zn vermieten.
Moritzstr . 22, 1. Et. _2096

Gr . Werkst, m. elektr. Kraft >bill. Näh.
Schw alba cher Straße 57, 2 r.  2388

Entresol , 120 gm, ganz od. get., elektrl
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . 811141

Laden mit Wohn. u. Lagerkeller per
1. Oktober zn vermieten . Näheres
Walramstraße 5, 1 r ._ B 12649

Schiersteincr Str . 26 schöne Bäckerei
mit Laden zum 1. Januar zu vm.

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Fried richsir. 50, 1. 2199

Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.
_N . Rauentaler Str.  23 , 1. 8 11142
Bäckerladen zu vermieten . Zieten-

ring ist_ ._ 2164
Nillerr und Häuser.

Römerberg 19 u. Schachtstraße 29
2 kl. Wohnhäuser, ganz od. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn¬
gartenstraße 13 oder Schacht¬
straße 31 (Druckerei). 2702

Mohmmsen ohne Itmmer-
Angabe.

Al brech tstr . 34 Mfd.-W., K., 1. Aug.
Lehrstraße 16 neu herger . abgefchl.

Mf.-W. Näh. Leh rstr. 14, 1 l.  1 771
Nerostraßc 36 kl. Wohnungen zu v.
Röme rberg 6 kl. u . gr) Mft -W. 2098
Schulberg 11 einige Mänf .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 2099
Schulgasse 5 kl. Man s.-Wohn. 2101
Sedanstraße 6 2 kl. Wohnungen

preiswert zu verm ieten.  2506
Möblierte Zimmer , Mansarden

etc.

Adel heidstraße 13, Gth . P ., sch, m. Z.
Adelheidstr. 28, 3, gut m. Mans .-Z.
Adelheid str. 51, 2, sof. 1—2 sep. m. Z,
Albre chtstr.  10 , 8, schön möbl. Zim.
Albrechtstraße 14, Frtsp .. mbl. Z. se p.
Albrechtstr. 16, 3, gut m. Z. m. v. P.
Albrechtstr. 31, 1, mbl/Z . m. u.  o . P.
Albrechtstraße 34, 3 r ., ei ns, mbl. Z.
Albrechtst raße 38 möbl. Z. in. Pe ns.
Bahiihofstr. 3, 1 l ., gut möbl. Zim.
Brr tram str . 4, 1 l .,_fch. nt. Ba lk.-Z.
Bismarckring 11, 3 l., eleg. möbl.

Zimmer billig an verm._ 814587
Bismarckr ing 22, 3 r ., sch, mbl. .8 .JK
Bleich str. 15. 1, mö bl. Z. au b.Lerrn.
Bleichstr. 17. B. 2 l., g. m. Z., 2 B.
Blei chstr.  29 , 3 L, möbl. Zim.  su _vm.
Blcichs traße 31, 2, gera um, mbl. Z. b.
Bleichstr. 43, 2,̂ sch. möbl. Zim. bill.
Blücherstraße 9, Hth. 1, möbl. Lim.
Blücher str. 14. 3 r„  m . Z. m. K., ^ 8.
Blücher str. 35, 2 r„  s ch, tit. Z., fr . Lage
Dotzh.  Str . 12 m. W.- u.  Schläfzim.
Dotzhe im, s tr . 18, 1 l., m. Z. 1—2 B.
Dobheimer Str . 21, 1, findet alleinst.

isr acl. Dame angenehmes Heim. _
Dotzheim er Str . 56, P .. schön mbl. Z.
Drndenstr . 5, V. 1, sch, m. Z., 15 Mk.
Evenbogenaasse 13 rnöbl. Maus , an

jungen Mann zu vermieten
Emser Straß e 25 möbl.  Zim ., 2 B.
Em ser  Str . 46, G. P ., möbl. Z. bill.
Gmser Str . 69 möbl. W.- u . S chlafz.
Fäulbrünnenstr . 6, 1, schön nt. Msd.
Franken straße 3, 2, sch, mbl. sep. Zinn
Frankenstraße 25, 3, am Bismarckr .,

schön möbl. Zimme r zu verm
Friedr ich str. 87, 3, möbl. Zim . z. vm.
Frie drichstr. 44, 3 l., möbl. Zimmer.
Gcisb erastr aße  16 , 1, mbl. Mansarde.
Gneisenaustr . 27, P „ gut chnöbl. Zim.
Gr äbeustr. 2» 3 , m. Z., Pen s. 60 Mk.
Häfncrgasse 17, 2, schön  möbl . Zim.
Hei-nenst rake 24, 2 r ., sch ön mbl. Z.
Hellmundstr . 28,̂ 1^ls/ möbl. Z. bill.
Hellmundstr . 34, 1,1 . sep. Z., 1. St.
He llmun dstrs 34, 1, gut mö bl. Maus.
Hellmundstr . 36, 1, g. m. Z.. sep.. er.
_Z im. nt. 1 od. 2 Betten sehr  billig.
Hellmundstr . 40, 1 l., m. Z., 3 Mk.

Möbl. Zim. im 1. St . bill. zu vm.,
auf Wunsch 2 Betten u. volle Pens.
Zu _ecfrogen _Albrechtstra ße 27, P.

Rambach, bei Heinrich Ruf , ist ein
schön möbl. oder l. Zimmer zu
vermieten . Gesunde u. ruh . Lage.

Lerer Zimmer und Mansarde « etc.
Adlerstr. 29 1 leer . Zim . im,Abschluß.
Adler str. 62 ein gr. Zim. im S tock.
Albrechtstr. 25 gr. M aus, a. anst.  P.
Bl eichstr. 24 eine l. M ansarde z. ,vui.
Blücher str. 8 he izb. Mans . N. V. 1 l.
Castell str. 8 2 kl.  Zimm er zu ve rm.
Emser Str . 46, Gth ., 2 leere .Zim.

mit Kochg ele genhe it zu ver mieten.
Frankenstr . 9 sch, l. heiMZZim mer.
Frankenstr . 23,  H. , gr. sep. Z./P -, gl.
Fr ankenstr aße 24 leere Msd. Räh. P.
Friedrichsir. 29, Vdh., freundl . Maus,

zu vermieten . Näheres daselbst
Eta ge, bei Dittrich .

Helenenstraße 15 le eres^ im.  im Hth.
"elenenstr . 17 gr. Frtsp .-Zini . sof. ob.

sp äter zu vm. Näh, daselbst 1.  St.
Hellmundstraße 27 große leere Msd.
Hell mundstr. 29 gr. leere Mans . sof.
Hellmundstratze 40, 1, gr) leer . >ev.
Hermannstri 15 leere  Mans . N. La d.
Jahnstr . 13, P ., leere sch. heizb. Msd.
Jahn str. 36. Fsv. Z.. 9 Mk., 1. Aug.
Kirchgaffe 13, 1 l., hzb. Ms-, einz^P.
Mauergasse 11  g r . frdl . Maus , sof.
Maurrtiusstr . 12 leere Mans . zu vm.
_Näheres beî Herrchen._ __
Moridstratze 64, Hth) 1, sev- Zi m.
Ncuaassr 19 schönes Zim . zu verm.

Näh. Weinrestaurant Jacobi.

Philippsbergstraste 2, 2, schön mobl.
^ Zimmer sofort zu verm ieten ._
PMi vvsbcrastr . 17, 1 l., sch, mbl. Z,
Pbilivvsbcrgstr . 17. I lst sch, m. Ms.
Blt ilivpsbergstr . 37, V.. s ch, möbl.  Z,
Rheinbahnstr . 4. 3, gr. heizb. m. Ms.

an ruh , br . P erson- sof. zu verm.
Rheinstr . 33, bei Schipper, möbl. Z-,

ev. tu. Wohnzim mer, zu vermieten.
Rhe instratze 56, 2, sep. möbl- Zim.
Rheinstr . 56, 3, mö bl. Zimmer , Frtsp
Riehlstr . 6. 1 l ., sch, gr^ nröbl. Lun,
Röderstr . 15, 1 r ., sch, m.  Eckzim.Lb.
Röderstraßc 19, 1 r ., m. hzb. Maust
MMrb erg 3, Part ., möbl. Zimmer.
Römerberg  14 , 3, st möbl.' Fronispz,
Römerb erg 28/ Vdh. 3 r„ möbl.  Zim.
Schachtstraße 4 möbl. Stube nt. Wass.
Schiersteiner Str . 11, G. 2 r ., cl. ein
_ger . Wohn- u . Schlafz. m. 2LBctt.
Sckiul berg 11, 1 1., schön mö bl. Zim.
Schulberg 25, Part ., gut möbliertes

Zimmer mit sep arate m Ein gang,
Schwalbacher Str . 5, 2 r ., g. mbl. Z.
Schwalbacher Str . 10, 2, R. Rheinstr .,

gut möbl. sep. Wohn- u . Schl afz.
Sebwalbachcr Straße 85, Part ., möbl.

immer billig zu vermiet en. ^ .
S teinaasse IstLnbl TLim . mZ2 B. bist.
Walramstr . 12 möbl. Mans ., 2.25 Mk.
Webergasse 23, 3, g. ntöbl. Z., 1—2

Bcit .^ aust Tuge, Woch. u. Monats.
Weil str. 17' kl. mobl. P art .-Zimmcr.
Wetßenburastr . 4, 1 r ., möbl. Mans .,

ohne Frühstück u. Bed ienung ._
Wellrißstr 39, 2 r ., mbl. 3 ._tit." 2 B.
Westcndstraße 157 Hth^ ,l̂ r .,Lch. m^ Z.
Wörtüstr . 18 möbl. Z., 1 St . Näh. P.
Zimmermannstr . 5 m. Z. N. B. P.

Morrtzstra ße 14 Maus , z. Möbeleinst.
Niederw aldstr. 8 Sout .-Zi mm er, z.  v.
PHilippsbergstr . 32, H-, fch. Frtsv ,-Z.
Rheinbahnstraße 4. 3, große heizbare

Maus , an ruhige Fam . gegen
Lausarbeit sofort zu vermieten.

Ri ehlstraße 10 gr . Mansarde zu vm.
Köm  erb erg 10 .1 l. Zim . Näh. Hth.  3.
Schärnhorststr . 31, 1 l., Frtsp . a. r . L.
Schwä lb. Str , 89 sch. Zim . p. 1. Okt.
S eer obenstr. 3 M ans, z.  MAeletnst.
Täunusstr . 25, Gth ., gr. frdl . Frtsp .-

Zim . m. 3 Fenstern z. 1. 10. Preis
16 Mk. Rah . das. Drog . Moebus.

Weilstr . 10 sch. Z., L>. 2. I  N.  P,
We rder str. 10 gr. Fsp.-Küche, cv. Ms.
Westendstraße 19, Lad., leere Mans.
Bork str. 22 leeres Zim ., P ârt.  l.
Zimmermannstraße 5 heizb. Mans .,

cv. m. Küche, sof. o. sp. Näh . B. P .
Zimmermaitn str. 9 gr . heizb. Mans.
Großes Frontsp .-Zim . zu , vm. Rah.

Luxemburgstraße 7, bei Borbach.
s Keller , UeMiftn , Stallungen etc.

Adelheidstr. 64 Lage rkell er z. v. 2057
Birkenstr . 31, bei Feix , Stall , f. 3—4
_Pferde , Rem., Fu tterr . u . 2-Z.-W.
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Hcleuenstr, 6, 2,
bei Schwerdel  1663

Dotzheimer Straße 61 vrima Wein¬
keller m. Ausz., 2M Qm . gr .. ganz

stiberbaut,  sofort odspät. _B 4188
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr.  sofort zu verm.̂ 811144
Dotzheimer Str . 100 L>tall f. 2 Pferde

nebst Futterr . u. Rem. sof._ 2102
Dotzheimer Str . 172 Stall , u. Wohn.,

2 Zim .. ev. auch 4 Zim ., Stallung
für 3 Pferde , auch mehr , mit gr.
Futterbod . u . gr . Scheune, s. o. sp.

8 Äimmec.

Qirtfmfff Part .-Wotm., 2 Zim.
U u. Werkst, od. Lagerr.

per 1. Okt. zu vm. N. Zingel, l ( St.

In Billn KnpcNenstr . 49
\■ Gartenwohnung, 2 Zim.. Alkoven

und Küche, in Glasabschluß, und
2 große Zimmer im 8. Stock zus.
oder geteilt per 1, Okt. zu verm.
Elektr. Lickt und Gas . Nähere«
beim Hausverwalter. 2283

Schone 2 Froutsp .-Zinnner
in. Küche u. Zub sof. an einz. Dame

od. Ehep. io. K.) zu vm Bes. nur
. vm. Bill . Bachmaherstr. 14, P . 2378

Kutscher-Wöhnnnsi,
2 Z. u. K., Stb ., Stall , s. 2—4 Hferdc,
' Remise f. 2 Wag., gr. Futterr . ver

1. Okt. bill. Fe ldstraße 21. 2434
Zwei Frsntspitzzimmcr ' mit Küche

U. Zirbel,ör , Vorderhaus (Neubau),
Gartenfeldstr. 17, für 275 Mk. jährlich
zu v-rmi ten. Näheres <1. Etalk-
lerenfiBer , Friedrichstraße 12.

3 Zimmer.

Faulbruuuenstc . 7, Hth. !. 3 Zim.,
1 Küche, ev. 3 Ma ch, zu verm. Näh.
bei «.Jo « -» Gold'chmied.

FrieDrichstratze7,
Gartenhaus 1. »,« 2. Etage,
3-Zimm:r-Wohnung mir Zubehör
auf 1. Oktober
Näh. daselbst.

zu vermieten.
2158

In ruhig , vornehm. Haus in schöner
freier Lage im West., itm Zieten-
ring 12, ist in der 2. Etage eine
3-Zim .-Wohn. nt. Mans ., Badeabt .,
Balk. u. Erker u. sonst. Zub . per
1. Okt. zu v. Näh. b. Hausm . das.
od. Bärenstratzc 4, Laden rechts.

Hartingstraße 13 3- u- 4-Zimmer-
Wohuung . mit allem Zubehör,
sofort billig zu verm. Zu erfrag.
3.  St ., bei Herrn Lehrer Mai . 2527

"Wilhelmstraße 18,
Gartenhaus Parterre,

ist eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Burcauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hos-
juwelicr I . H. Heimerdinger , Wii-
belmstraße 38. 2116

4 Zimmer . _

Am Adlerbad
(Sldlerstraste 6) ,

1 Min. v. d. L nggasse, mod.
4- und 5-Zim .-29 olmungen
mit allen modernen Einrichtungen
u. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu vcr nieten. Näh. im Hanse b.
kl,. § cliramin , Wwe. 2385

Bahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschastl.
4-Zim .-Wohn., Zentralhciz ., Per, .-
Aufzug, Tresor rr., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. _ 2o94

Jdsteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer -Wobnnng, per 1. Okt.

^ zu verm. Näh, das. Par t._ 2419
Oranicnstraße 52, nächst des Kais.-

Friedr .-Ring , 2. Etage , vornehme
4-Zim .-Woh» m. Balkon, Bad, el.
Licht pp. per sof. od. spät er. 2614

Pffl , ä  SSvfcfS
Balk. sow.Zub. p. sof. oo. sp. zuv. N 2l.

Jdsteiner Str . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober
zu verm._ Näh. das. Part . 2420

5 Zimmer.
Kleine Burgstraße 1

5 Zimmer , Bad usw., seither v., Arzt
bewohnt, auf 1. Okt. zu vermreten.
Stiih . dasrlbst, Porzell anlad . 2391

Dotzheimer Straße 88 . 3, elegante
5-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu vm.
Näh. bet yi -üiuifli , Pa rt . 22  6

«tMltI. LLE .rB
u. Fremdenz., sof. o. sp. Näh. Back-
mayerstr. 3 a. Bürg Lion L Cie. 1859

Küpeliekflraft 23 in Villa
scböne5-Zim -Woln . mitt. in Gärten p.
sof. od. sp. zu v:n. Näh, daselb st. 21 22
Marktstraße 14, 1. Etage , 5—8 Z.,

Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gntcm
Erfolg betriebe» ; eignet sich auch
für ein - besseres Etngen -Gcschäft.
Näheres int Eckladen bei 2393

_ _ _ P eter Qu int.
Orauießrftraße 52,

nächst desK.-Fri «dr.' RinoS, l . Etage, vor¬
nehme-- xim.-Wohn mit B Ikon B ck,

_elektr . Lickt ;c. p. sof. od. sp äter. 2613
Rheittsiraße 7V, 1,

moderne gr. 6-Zim .-Wohn. mit Bad,
Gas , elektr. Licht, ev. mit Bureau,
auf Oktober zu verm. Besicht, von
10—12 n, 3- 6 Uhr.  2720

MdcsheiMrSLr.24
1. Etage, schöneü-Zimmcr-Wohn.
mit Bad und altem Komfort p:r
socket zu verm. Preis 1550 Mk.
Näheres bet iseu « tu-, 2119

MheahoU. 11, ßimaham,
5 Zimmer inkl. Bad, großer Boston
und Zubehör p-r l . Okt. >vil. früher.
Näheres daselbst Banbüre au. 17 58

TaNUisllr^ Ô L̂MK'M
K Zimmer.

Biktoriastraße 17,
hockiherrschaftliche Wohnung von sechs

Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Lieht, aus Okt. Räh . nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenftraße 19, neben der Reicks-
bank. 8376

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon , 5 Zim ., Küche, Bad usw.,

ktzartenb., p. sof. od 1. 10. 12 zu v.
R. Kl. Webergassc 13, bet Kappes.

Herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
in Zpeifam .-Billa per Oktober zu
verm. Näheres Alexanbrastraßc 2.

ArMchmmg.FK'Ls
bebe Kur- u. .Geschäftslage,- Ecke
Lange«!-« u. Bärcnftr., ueger»-
üdeL Sem Adlerbadtznns , per
1.Okt. zn vernieten. Auf Wunsch
Office im Entrcsol. 2683

Klarentaler Straße 1,  Eckhaus Ring¬
kirche, 1. Etage , herrschaftliche 6-
Zimmer -Wohitung aus Oktober zu
vermieten . Näh Pari , links.

GeMAlljt Poljiuui
6 Z., Badez., gr. Balk., 2 Mans . usw.,

für 1300 Mk. sof. od. später zu vm.
Adelhcidstraße 50, 2.

Adrlhetdsiraße 6» , 1. Et . .
7 Ziip.. K„ Bad, Balk., Gas , cl. Liebt.

reicht. Zub., sof. o. sp Näh. das. P.
iWOTnssHawa

Adeiheidstr . 74 tu  78 sind
zwei hemÄaftl . Wohnungen von
7 u. 8 Zimmern̂ und reichlichem
Zubehör zum 1. Olt . zu vernstetci' .
Näh. Adelheidstr. 74. P . 2600

Av »lfSallee14 ist der 2 Stock D
von 7 Zimmern wir allem Zn- U
behör, voll ländig neu her« ri :uer, m
per 1. Lltcckcr 1012 zu vermietn. F
Anzusch-n von 11 bis 1 Uhr. i
Näheres Part . 22 1 1!

MM » ti,  4LLLL
neu. modern. Warmwasserheizung, smn
1. Oktober oder früher. ' 2125

Elsässer-Platz 8 Autogarage u , Werk-
stätte zu vermieten. 8 13823

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter¬
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne L-Z.-Wohn., per sofort oder

^ ipät ^ zu Perm. Rah . Lad en. 1719
Erbacher Stri 6 sch. Weink eller zck vm.
Feld straße 9/1l " Stall , schl u. 2 Pf ,
Helcnenstraho 1 großer Lleller auf

1. Oktober zu vermreten . 2104
Herderstraße 6 Stall für 1 Pferd aus

sofort oder später . Nah. L. Becker,
Gr . Burgstraße 11._ __ 1112

Herderstrnßc 26 totattung , mit ober
ohne. 2-Zim.-» obn., zu vm. 2677

Jahnstraße 3 Stall für 2 Pferde,
Remise, Futterraum , 3-Ztm .-W.,
sofort zu verm. lütach.B. P . 2196

Lothringer Straße 21 Stall , für ein
od. 2 Pf ., Rem,, Heubod. 818656

Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
n. Bure au , cv. mit Wohn. 2687

Moribstrahe 5, int Seitenb ., ist eine
Rem ise zu verm. Näh, das. ,21M

Schi erst! Str . 20  Bi err., Stall , n. W.
Walramstr . 12J » taÜ,__f.Jif10 JSi.
Wellritzstr. 21 Sta ll s.  2 —6. Ps 2111
Westendstr. 20 Mer k., 2-Z.-W7Z9749
Rorkstraßc 16 großer Hofkeller und

^geräuun,Werkstatt sof. z. v.  81114a
Borkstr aße 23 B ier keller z. v.  8 1278e>
Zimmermannstr , 3 Stall f. mehr . Pf.

mtt Futter - u. Wäg enr . ^811146
Gr . heller Lagerkeller, .sowie Stallung

für 4 Pferde u. Wagenhalle , zu-
sammen od. auch geteilt, , zu verm.
Rah, bc i,J . Dohn, Do tzh. Str . 109.

Stallungen für 1 t»s 5 Pferde per
sof. zu verm. Kell cr itraße 25. ,,

Stallung tür mehr . Pferde nebst sch.
3-8im .-Wohn„ gr. vor u . Neben-
räume , hinter der neuen Kaserne
bist. Näh. S cd anplatz 3, 1 r . 813846

Ausw ürtigo Wohnu «Skn.
Jägerstr ^ 5. P ., sÄ. 2-Z.-W. sof. od
, sp ät , äußerst bill. .iy. verm. 4569
Sonnenberg , Kaiser -Friedr -̂Str . 12,

in herrsch. Billxi 5-Ztm .-Wohn . m.
reich!. Zub., prachtv. frech Lage, per
1. Okt. zu verm. Nah. P art . 2112

Sonncnberg , Kapellenstr. 15, 2-Zim .-
Wohnuna zu vermieten. -u  s _ .

Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, sch.
8-8im .-Wohnmta . 270 Mk. fbrl.

Zwei gebild. ruhige Damen
such kleine Wohn. l2 Zim . u. Küche)
in gut . Hause, auch Beteil . an groß.
Wohnung. Offerten unter G. 23
hauptpostlagernd . _ __ _ _

2-Zim .-Wohnung , im Bdh.,
mit Msd., zum 1. Okt. ges Oft . mit
Preis u. L, 250  postlag . Btsmarckrg.

Beamten -Wltwc
sucht per Oktober 2-Zim.°Wohn. mit
Mans . in faub . Hause. Off . erbeten
an M. Gruhl . Fried richstraße 47̂ _ _

Witwe mit erwachs. Tochter̂ ^ ;
f. zum 1. Okt. cb. früher 2 ger. Znn.
u . K. mit Hausarbeit gcg. Mtetnachl.
Oft , u . G. 293  an den Tagol .-Berlag.

Gesucht,
für drei Erwachsene eine 3-ZiMmcr-
Wohnuug mit Zubehör , möglichst m.
Garten , außerhalb der Stadt , per
1. Oktober. Preis bis .500 Marl.
Offerten, unter I . 295 an den
Tagbl .-Verlag.

«SM .W.W .N.,
hockhrrriedaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser-
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzua, ver sofort oder später
zu tv-rm. Näh.daß od. Vntt. 2170

8 Zimmer und urehr,

"^ Aöolfsallee Ti
Wohnung von 8 Zimmer , m. reicht.

Zubehör u. (starten, auf Oktober
_zu vermieten . . . 2836

Langgassc2«, 1*Ginge,
8 >ck. St,  Balk .. reich!. 'Zubeh.. Zentral¬

heize. so', ob-, später. MH. Eckladen.

Nll'Wrillr. 101,
Bad , 2 große Ba lk..

Speuekam.,
_ _ all. Znb. 2127
In feinst. BillenLage

(tißatWmfyc)
Hochpart. mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern n. elegant,
großes Speisezimmer n. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall / Kutscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralhciz .. zu
verm. per sof. oder Okt. -Off. ».
I . 259 an  den Tagbl .-Berlag . 2384
Kädru und Gcl 'chiiftscän mr.

ARerstraße 3,
, groß r. Heller

Laden zu verm. P r 500 .Mk. 2744
Am Adtecbc .d (Ädlcrstraße 3 ' grolle

he le L 'gerrämne. auch als Werkstärte,
_zu vermieten. ’■ - 2743

Gelchllsts-Galj
Ecke Barenstratze 2, Knrlage ), per

i . Okk̂ zu v. bei W. Ber ger. 2863
Avsi LciDeN

Grnbenstraße 3, n. Ecke Marktstr.
Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit v. ohne Ein-
rickiung, tu kort billig zu v. 812527

Am Adlerlmd,

V JÜJ»
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Friedrichstraße 16
1 helle Werkstätte, 180 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
8 Souterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm groz, ganz oder geteilt,

| per sofort zu vermieten. 2130
-- -- -

HerSerstrafte 0,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Viktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker,
Grave Burgstraße 11._

Langgaße 48, 1
MM . AWW-AM

in allererster Lage, Ecke Weber-
aasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
her sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - AuSstatt. kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Burea us . 2131

Marklstr. 22  JSSIä"
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
Si . Meier , Nikolasstr. 41. 2132

Wen UerMi. 38  Sgs
per sofo rt ober später._ 2133

Neugasse 4 LaDkN z. 1. Okt. zu
am. Näh, das. 1. Et. Weygandt. 2225

Röderstraße 15, Ecke Römerberg , ein
Laden zu verm., in w. läng . Jahre
ein gutgeh Frisenrge schüft betr . w.

ebergasse 5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Geichäftslage, ist der vordere
Teil der. 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.
Etagengesch. Näh. im Hause od.

, Mainzer Str 44._ Tel . 6327. 2713
Wevergasse 23

Laden zu vermieten . Näh. Lugenbittü.
Bieb richer Straße 37, Part . ^ 2138

Weberqaffe 23"
Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu
^ve rin. Näh. 2 St. _2425

Wellritzslraße 45
tm gr . Eckladc» (auch geteilt̂ per so¬

fort oder später zu vermieten. Näh.
Mepg rladen. 012075

Wieland str . 8 Laden, kör Kurzwaren-
aeick. geeignet, m. nvg n verm. 2140

Eckladen m Wohnung, in w. z. Zt.
Kolonial - ». Biktuarienhnndl . ca.
26 I . betr . w., p. 1. Okt. bist, zu v.
N. Atel, graph . Nekl., Ndlcrstr. 30.

SoDcn"UÄ " '
tm EckhattS Langgaffe -Bsir «n»
st rosse unter günstigen Beding¬
ungen per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten. 2682Gett'.WoliNöder. Bärcnsir.

8.

Giuc setzr schöne große
1. Geschäfts -Etage

u. ein' 2. Etage-Wobnung, auch
geeignet für feine Pension, zu ver¬
mieten Ecke Grosse m.  Kleine
Burgstratz « S. 22 1

GOkltS'öHmeWWme
im Entresol, auch als OfflCC
für Slrzt ober Zahnarzt geeignet,
per fotort oder 1. Okt. zu berat.

feisriiöer WMmder.
Bärcnstraße 8. 2684

mit Laden,, n. Lagerr. <Me
viU ' iil Bahnhof - nnd Luikenstr.

zu verm., palend für Lebensmittel,
Drogen ec. Näh. daselbst bei Xoob. 2141

Zwei Läderr
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße49 , am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
K8fl<f«as>r , Dotzheimer Str . 43.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu-
sakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu ver.n. Näheres
IiiWniT , Dotzheimer Str . 43.

1111150

WWM oder WerWMe
per fotort oder später zub vermieten.

Friedrichstr. 8. N. b. Haus meister. 2l4 st
Ekstasen , ea. 45 gm, Gustav - Adolf-

streßc 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschä't
passend, sofort oder später zu verni.
Näh, daselbst. Parst_ B10159

mit 2 Zimmer und Küche zu
verm. Karlsir . st. i tks.Laden

2 Schaufenster , Nheinstr. 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
bermicten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 2146

Klldeili. GüiPose am Uesüi.-
iu. Heiz sofort durch
Möhler , Luisenstr. 46.Ttzetter

In guter Geschäftslage ist
ei» grosses helles Ladeulofal
besonders für

Sottöltorei& KO
geeignet auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres

WohrnrnUsnachweis
Luisensiratze 18. 1412

Oaston >n. Sons.,gr .,hell,Markt r .32
^jilUL II (Hotel Einhorn) p.sof. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmayerstr.  8. 21 45
Geräumige B' erkstättctt » ancli als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Bork raße 29, 3 liu 's,
und Atau ritiuSstraßc 7, Part . FB52

Kiir Rechtsanwälte
Moritzstraße 11, 1, 5 gr. Z. u. Zub-,

als Bureauräume z. 1. Okt. zu v.
Näh. Rhcinstraste 119, 1. 2428

Mstzger-LaDea,
Ecke Zietenring u. Waterloostraße 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., cv. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr. Wohnräumen
u. reicht. Zubeh., neu hergerichet,
per sof. oder später billigst zu vm.
Näh. Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Blcichstr. 47. Bur . Hof. B 14253

Laden,
hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei ä»h . Weil , Wilhelmstr. 4. 1737

Metzger-Laden
Scharnhorststraße 7,

mit Wohn- und Geschäftsräumen,
derzeit von Herrn I . Bill benutzt,
p. zu vermieten . Näh.
das, bei Mayer, 2 Tr . F354Konditorei.

Laden, Taunusstratze 58, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Näh. beim
Hau sverwalter Hol z,  daselbst . 8161

Mem-TWMtzZ«
1. 122 Tagbl.-Zwcigst., Blsmarckr. 29.

MUeuu„h Häuser.

Billa Parkstraßc 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben¬
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, cvent. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Rikolasstraße 20. 2349

Biilfl Hoffen;1,
hochherrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., große Diele,,
15 Zimmer, Zerural-Warmwasser-
heizung, großer Garten, Mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei Bihe &
Rüliiinnfin , Hellmnndstr. 13.

Telephon 2708. B11153

2 'Ü°L« L kl. Billa,
7 Zimmer , 3 Frontspitzz., Küche ic.
preisw . zu verm. od. zu verk. Kann
a. als zwei sch. 3-Zim.-Wohn. m.
Zub . verm. werd. Off . L. H. 200
Hallgarter Straße 4, 2 l. 1) 14105

2-Etag .-Villa, beste Lage, g62,5 Qmtr.
Fläche, feinst. Obst, neben 5-Zim.-
Woh». ist noch Wohn, zu M. 1600
zu verm. Preis 53,900 Mk. Kleine
Anzahl. Rest 4 Proz . Näheres
im Tagbl .-Berlag ._ 1579 Vq

Plcülioloiiic Etzklltzelm
Landtzan ? zu vermieten o. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstraße11. 2721Nah. Eigcnheimstraße11._ 272.1
81  öiiäB iiiSfOiangendoO

sehr billig zu vermieten wer zu verk.
Näh. §4. Wielandstr. 5.

Möblierte Zimmer, Mausenden
«tr.

Adclhcidstr. 44, 1 od. Part ., ein oder
zwei elegant möbl. Zimmer per so¬
fort , zu vermieten,

AiÄIllrnft8.
eleg. möbl. Zim., cv. mit Küchenben..
Balk.. Bad, Gas . Elektr., scp. Eing.,
Vo rgartrn , so ort zu vermieten.

’ Um ? er Straße 33
2 schön möbl. Zimmer , einzeln oder

zusamm..mit 1 od. 2 Betten zu vm.
Kheinstraße 101, 2, schön m. Wohn-

u. Schlafzimmer sofort zu verm.

^Wai

Dotzheimer Str . 31, 1 r., eleg. möbl.,
groß., luft . Erkerzimmer mit 1—2
Betten und vorzüglicher ~
sofort zu vermieten ._

* Walkmühlftr . 20 , 1, nahe am
_al de, gut möbl. Zimmer an Daucrm.
Mn-n.KAnh.SLÄe
Nkgniit möbl. Knilwipimer

an Alleinmieter sof. od. fp. abzug.
^Besicht . 11—1 Kavellenstr. 12, 2.
Mätzl Zimmer zu vermieten11 . __ Orattieristr. *28, 1.

In efepnter Billa,
8 Min. v. Kurhaus, sind kotze
kühle Z mmcr jeder Größe mit
Frühstücki\ Mk. 3.50 an zu ver¬
mieten. Großer schattiger Garten,
Bäder aller Art , everttl. auch
diätetische Verpstegung. Parkseite.
Sonnenberger Straße 0.

Schön möbl . per . Zimmer
an Herrn od. Dame zu vermieten

Westrnvst rasse 0. Bdh . 2 St . r.
Dauermieter

erhalten Rödecallee 38, Nähe der
TaunuSstraße , sonniges zweifenst¬
riges möbl. Zimmer . Telephon-

_Benutzung . Hosfmann . __
Schlafzimmer und Salon,

elektr. Licht, Zentralhciz ., Telephon,
Klavier , schöne Aussicht u. herrliche
Luft , in eleg. Billa , 7 Minuten
Fahrzeit v. d. Wilhelmstr ., per sof.
an Dame od. ält . Herrn zu verm.
Preis mit Frühstück 105 Mk. Näh.
durch Telephon 4830, vorm. 9—11.

Leere Zimmer und Ulan arde » etr.
LeereS Zim . u. Mitbcnutz . d. Salons

an geb. Dame für Oktober zu vm.
, Off.  Postlagerk . 14 S chützenhofstr.
Keller , Remisen , KtaLnngen etr.

Adolfstraße"8 großer Weinkeller, mit
Auszug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerdorn , Wörth str. 8. 2154

Mauritiusstraße 12 ist ein
großer Weinkeller,
bestens temperiert , zu verm. Näh.
das.stbei Herrchen,

SLKttNNg
Gr. Bcmfeffer Ti& U

zu vermieten
Aolerstrasse 17,

Bicrkeller, evt. mit Wohnung, zu v.
Göb enstraße 19, im  Bur . Bl3089

SO Nserltkiln IxML
Auswärtige Wohnungen.

In Villa Elisabeth , vor Erbenheim,
Haltestelle der Elektr. Dahn vor der
Tür , ist zum 1. Okt. die herrschaftl.
1. Etage zum Preis von 850 Mk.
zu vermiest Moderne Wohndiele,
4 Zimmer , Bad, schöne Balkons u.
Mansarden , elektr Lickt u. elektr.
Deckenbeleuchtung, Gas , Wasser¬
leitung , Etartenbcnutzuna . Näheres
daselbst Parterre , oder Bureau im
Hinterhaus . Besichtigung 11 bis
i2Vs!  und 4—-6 Nhr. _

Heidelberg
zu vermieten.

Die van Herrn Geh. Hofrat Professor
Br. Wagemann benutzte Wohnung,
in meinem Hause, Bergheimer
Straße 4, 2 Tr . hoch, mit Balkon,
10 Zimmern , Badezimmer mit Ein¬
richtung, Etagenhciz . u. sonstigem
rcichl. Zubehör , evtl. Garten , ist

per 1. Oktober 1912
weiter zu verm. Näh. Rohrbacher
Straße 5, Part . F133

Eigenheim Forststr . 8, 3-Zimmer-
Li ohnuiig mit Zmbedör «l vermktten.

Sonnenberg , Wiesbadener , Str . 75»,
eine herrschaftliche 5-Zim.-Wohn.,
Zentralheiz .. Hochparst, zu verm.

Ei?, kleiues Hänschen
mit Garten , in der Nähe von Wies¬
baden, auf dauernd zu mieten ge¬
sucht. Offert , mit Preis u. F. 296
an den Tagbl .-Berlag .̂ _ _

3-Zimmer -Wohnung , Küche, Bad,
Balkon, Part , oder 1. Stock, in Villa
oder Landhaus vom 1. Oktober er.
an von ruhigem Mieter ohne Anhang
gesucht. Offerten unter Ä. 703 an
den Tagbl .-Berlag . _ __

Mod. 3-Zim.-Wohn. mit Bad,
von ruhiger Dame gesucht. Off . unk.
Postla ac rkarte 14 Schütz enho sstraße.Aett. attemst. Dame
sucht 8—5-Zim .-W. auf sof. od. sp.

Würde auch Wohn, teilen, evtl. Be¬
dienung übern , od. in Vertr . cintret.
Offerten ^ unter Postlagerkar te 19.

Dame sucht 1 oder 2 schön möbl.
Zimmer Off . m. Preis (mit u. ohne
Peus .) u. K. 296 an den Tagbl .-Verl.

Geb. Herr s. ger. sonn. eins, aber
gut möbl. Zim . o. K. in Villa oder
1. Et. Preisosf . «. M. S . po stlag.AtleiWeh. Dame
sucht 1—2 unmöbl . Zimmer u. Kücke,
mögl. Hochpart., in ruh . Hause, best,

Lage. Off . O. 296 an Tag bl.-Verl,

«roßt ljklle teetri«
zur Aufbewahrung von Möbeln ic.  für
längere Zeit zu mieten gejucht. Off.
erbeten an Adoljill « a*3»t»«s, Möbel-
fcibrtf, Wieibaden, Wedcrgasse 4.

iiitDciifiou mm,
während der gr. Hitze küble , luftige
Zimmer , vorzügl, Küche, Gar t., Balk an.

tlenfiQii poraer, ?Ä *It
neu eingcr. Wohn- ». Schlnfz., 1—2 Bett .,
25Ntk., g. Pens, sehr bill., a. f.Kurfr., Bäd.Schlauaenbad.

„Billa Elisabeth ".
Zimmer mit sehr guter Verpflegung

von 4.50 Mk. an.

Jeder Mieter
»erlangeiiiaWohnuHgsSlstenäenHans- b. örnnöbesitzer-Vereins

E . H.
Oeeohäftsst«!)«: Luisensiratse 19.

Telephon 439. jr 37g

Wohnungs -Nachweis«
Bureau

£101k Cie.,
Vahtthsfsttckß « 8.

Telephon 708.
Größ'e Ansmahl von Niiet- und

Kanfobjckten jeder Art.

Geld-und Zm« bilien-Mrkt k$  Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeige» im „Geld- »nd Jmmobilien-Mark!" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

AeLdgeber
erhaltcnkostcnfreienNachweSzntc»

Hypotheken
durch
Webrrgaffe 16 —'Fernspr. 604.

10—20,000 Mark
an 2. Stelle auf vornehmes 3X6-
Zim.-Haus nach 66,000 Bank-Hvpo-
thek gesucht. Offerten unter S . 295
an de» Tagbl .-Berlag .

45,000 Mk. für Zentrum der Stadt
zur 2. Stelle gesucht, ganze Belast,
nur 67 Proz . der seldgerichtl. Taxe.
Direkte Offerten unter B. 288 an
den Tagbl .-Berlag . _ _

60—80,000 Mk. auf 1. Hypothek,
Geschäftshaus , v. Sclbstgeb. gesucht.
Off. unter K. 100 hauptpostlagernd.

PM fWölWmlMmlllg
von 65,000 Mk., auf einem feinen
Geschäftshaus in bester Lage Wies¬
badens in nächster Nähe des Koch¬
brunnens ruhend, wird mit Nachlaß
unter Haftung abzutreten Uiucht.
Vorzügliche Kapitalanlage . Reflek¬
tanten erfahren Näheres 1376

Luisenstrahe 19, Part.

Kür Kapitaliftr«.
Anteil (Hälfte ) von Pr. Etagenhaus

wegen Wegzugs mit groß. Nachlasse
abzugeben. Off . L. 295 Tagbl .-Verl.

i m«teH lint -Hn *Js entfe.

Die bis jetzt von Herrn Professor
Dr . Weiniraud bewohnte Villa Huiu-
botdtstraße 8, enthaltend , 10 groge
Zimmer , moderner Komfort, herrt,
Garten , ist sofort zu verkausen oder
zu vermieten durch die

Jmmobilicnagcntur von

__ _ SK?ilhelmstraße 56. . . .

Erbteiümgshlilbcr
ElLvjtta mit groß.Garten
in sehr guter Lage, auch für Arzt
geeignet, preiswert zu verk. Nähere-
d. die Jmmobilien -Agentur 0. 2318
I , Ehcisst̂ Glücklich. Mchelmstr ^ öst

Das Billtn-Bcsihtam
Jdsteiner Str . 13 ist zu verk. od. zu
verm. Gänzlich unbelastet . Anzahl.,
Abzahlung günstig.

Meine beiden neu errichteten
PillenMDer Fritz-Mett..

enttj. 10 Zimmer , Küche, Bad usw.,
äußerst massiv, solide gebaut u. mit
allen techn. Neuerungen versehen,
eleg. ausgest., verkaufe ich billigst.
Näh. Ludwig Meurcr , Architekt, Dotz-
hei mer St raße 41,_ _

tiliiii»
im Nerokal , «nbelastct , vom
Besitzer selbst erbaut , wegen
Wegzugs zu verkanfcu . -̂irr
eine » Teil des Kanfpreiscs
wird ein Grundstück in oder
bei Wiesbaden , oder eine
gute Hypothek in / sahlnng
geirommen. Gefl . Offerten
an Lang¬
gasse lih

M . lowtltralV
nahe d. Knrhause , f. Herrschaftsl"
od. Pens , geeignet, 65 Ruten Garten,
Garage od. Stall , m. Wohn. Villa
mit Zentr .-Hciz., elektr. Licht, großer
Svcise - od. Lehiesaal, vorzügl. Lage,
ruhig , direkt. Verkehr Sonnenb . Str.
N. Bes. Mai^ Hartma nn, Mozartstr . 4
GWialllen-Wü. %%*T

iLandeSdenkmal) zn verk. oder zu verm.
Architekt H-e. G»>aioe >. Wiesbaden,
Bahnhofstrasse4» Telephon 6172.

Bia, « Un« e is.
hochfeine Villa mit kl. Garten , elektr.
Licht, Zentr .-Hciz., Marmortreppe,
bis 2. Stock, gr. Zim ., Erker , Loggia,
Veranda u. Balkons , schöner Aus¬
blick auf Albr .-Dürer -Anl., Ssthein-
eüene u. Taunus , Waldesnähe usw.
N. Bes. Max Hartmann , Mozartstr . 4

Bis ResMksn slritze tl
(vor Sonnenberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim., Diele 11.
reichst Zub., Zentr .-Hciz., elektr. Licht,
an Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
reiche bequeme Lage usw. Näh. Bes.
Mar Hartmann , Mo zartstra ße 4.

~Äfom.-Snns,
geschützte Höhenlage, 8 Zimmer , mit
Olarten, zu verk., event. zu vermiet.
L. Kraft , Agentur , Taunusstraß e 17.

2 Einfamilienhäuskr,
7 und 6 Zimmer , Diele , 2 Mansard .,
groß. Garten , in geschützter Höhen!.,
herrt . Fernsicht, vor Sonncnbcrg , zu
verkaufen. N. Sonenbcrg , Gartcn-
straßc 4, 1 St . Fernsprecher 3146.

ELtvillea. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim., m. rcichl. Zub., elektr.
Licht u. Zcntralheiz ., Obst- 11. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Straße 16a.

Billa a. Kurp ., 10 Z., n. 65,>
)fs. 11. Postlagcrkarte 26, t>ii

5,000 M.
hier.

In der oberen Adelbeidslraßc ist ein
in belem Stano befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und ü-Zimmcr-
Wohnang'n (kein Hinterhaus) zn ver¬
karsten. Das Haus eignet sich besonder»
für Aerzte oder Rechtsanwälte. Wer»
mittler verbeten. Selbstrcstektanten er¬
fahren Näheres unter .1. 788 durch den
Tagbl.-Berlag. ]?376

30 —4V Nuten Obstgarten sofort zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verl. Im

Immobilirn -Kattfgel'nche.
Bauplatz gesucht.

Neues schön Zinshaus , ohne Hth.,
nur mit einer Hvvothok üetastet, geb»
in Zahlung . Offerten unt . D. 287
an den Tagbl .-Berlag.

Imrnobilisn ?u vevtan füicn.

Tausch
Suche Haus in Dotzheim,, Schier,

stein, Bicrstadt , geaeu ein «n
Bingen oder Frankfurt a. M. Ols.
u. E. 287 an den Tagbl.-Berlag.

Sache Hotel,
Kolonialw.- oder Delikatesscngcschäst
Ein oder zwei Zinshäuser gebe l«
Zahlung Offerte » unter F. 29o an
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Gutgeh . Kolonial »«.- u . Gemüfegefch.
krankheitshalber auf gleich abzugeb.
Näh. Hellmundstraße  20.

Droschkenfuhrwerk zu verk.
Näh. Tagbl .-Zweig st.» Bism arckr. v r
Kauhaarpinsch .-Rüde, scharf n. wachs.,
bill. zu vk. Dotzheimer Str . 17, Gth.
I . edler Pleck-Terrier (Männchen)

billig verk.  Neuga ffe 13, 8, Essers.
Kl. Sprüchen (Rübe),

schw., % I ., stubenrein , f. 10 Mk.
zu verkauf en Blei chstraße 46, 3.

Hellblaue Chiffonbluse,
schw.-w. Foulardbl ., Faltenrock, 3 P.
Herren -Stiefel Nr . 41, kl. Reisetasche
bill. abzug. Wall ufer Straße 4, 3._

Neuer Herren -Änzug , gr. st. Fig .,
einmal getrag ., Anschaffungsprers
90 Mk., f. 45 Mk. zu verk. Das . noch
mehrere gut erh. Anz. u. Paletots.
Händler Verb. B isma rckri ng 15,  1 l.
Neuer schw. H.-Änzug, mittl . Fig .,

zu verk. Mauerg affe 14, 1 r .
Mod. fast neuer Sommeränzug bill.
zu verk. Mauri tiusstraße 9, 1 r ._

Einige gut erh. Anzüge zu verk.
Riegler , Marktstra ße 10.

Gut erhaltene Herrenkleider,
gr . starke Figur , a. Nachlaß zu verk.
Karlstraße 13, Part . _ _

Tadellos erhalt . Frack n . Anzug
u . ff. Kleid billigst zu verk. Sonnen¬
berger Straße 56, Zimmer 12. An¬
zusehen morgens 9—1 Uhr._ _

Rucksackm. Fischkorb, 1 Feldstuhl
bill.  zu verk. Ora nie nstr . -37, Part.

Ein fast neues Wasserkissen,
sowie getragene Kleider zu verkaufen
Große Burgstraße 7, Spechts.

Phot . Apparat , 9x12 ur. Stativ,
neu, 16 Mk., Luftgewehr , neu, 4 Mk.
Eleonoren stra ße 3, 3,  be i Spies.

Feiner Regulateur
neuer Diwan , ant . Schrank, Chaise!,
mit Rücklehne billig zu verk. Roon¬
straße 6, 2 St . l„  Lenz ._

. . . ictttg 8'
fit verk. Schwalbackier Str . 1, Laden.'
Neu ! Zither s. Wirtschaftsbetrieb,

5-Pf .-Einwurf , billig zu verk. Bieb-
rich, Ja hnstraße 15, Part ., Wirtsch.

Günstige Gelegenheit.
Kl. Wohn.- u. Küchen-Einr ., a. einz.,
wegen Abreise bill. zu verk. Zu er¬
fragen im  Tag bl.-Verlag,_ Nu

2 herrsch«ftl. Speisezimmer .
weit unter Preis abzugeben Möbel-
La ger Blücher platz 3/4._814234
Weg. limj . Möbel, mod. Sveifez .,

sch. Schlafzim ., in allen Holzarten,
hochfeine Pitsch-Küchen, Spiegelschr.,
pol., v. 66 Mk. an, Diwan v. 40 Mk.
an , Tisch, Stühle , Trum ., Vertiko v.
30 Mk. an , Umbau , Spiegel , Flur¬
garderobe . Matr ., Pat .- u. Polster-
rahmen . Deckbetten u. Kissen bill. zu
verk. Bisma rckring 28, Möbellager.
" Salon , Küchen- u . Esszimmer
für 680 Mk. a. einz., Pianino , Sekr .,
Schreibtisch, Kassen- u. Spiegelschr.,
Waschkom. bill. Hermannstr . 12, 1._
"Eleg. Schlafzimmer , Wohnzimmer,
Küchen-Einr ., Vertiko, Kleider- u.
Spiegelschrank, Schreibtisch, wie neu,
sofort spottbillig zu verk. Göben-
straße 9, Mtb . Part . r.

DentsAe Schäferhunde,
8 Monate alte Tiere, giebt ab
bZr. SS» -' »» » » » , Faulb runn cnstr. 8.
NeueHsrreu - Anzüge
billig zu verkaufen Matktstraße 8,
h. Stock links, Ecke Ma uergaffc.

Damenhüte,
tarnierte und ungarnirte , w. zu fcd.
lnnebmbaren Preise verk., sowie sämtl.
Zutaten billig st. Adlerstr. 3, 3 rech ts.

min Neil ans aaste-. Nachl., zu verk,
Schiersteiner Str. 2, 2, v. 11—12, 4—6.
«?tJö)rönSie,Mo.©elöei(ili!E,
moderne u. antike, billigst zu verk.
Brieflich anzufragen unter W. 289'
nn den Ta gbl.-Verlag . _

Möbel ! Möbel ! - WZ
pggpa , Total -Ansverkanf.
Wegen Umzugs kommen Schlafz.,

güfett , 3V nußb . Spiegel , Bücher- u.
Kleiderschr., Schreibtische »Diplomat .,
Vertikos, 3 feine Salons , Sofas,
Ottomanen , kompl. Küchen, Nah- u.
Bauerntische, 20 gr. Trüm .-Spiegel,
Stühle , Vorplatzständer, sowie alle
Lagerbcstünde zu jcd. annehmbaren
Preis zum Verkauf. Ferner 6 große
u. kl. Geldschrünke (neu), sowie ein
nußb. Pianino . Gunst . Kaufgelcgenh.
E^ Rrrr F riedrichstr . 17. -HM

verkaufe ich einen Mahagoni -Salon
«komplett), ein schwarz eich. Speise¬
zimmer , 1 hochelcg. Schlafzimmer,
2 Klubsessel, 1 Standuhr , diverse
Bilder . Anzuseh. von 1—5 Uhr tägl.
bei Huth , Friedrichstrasie 59, 2.

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Handtuchh. Möbell. Blücherplatz 8/4.
Eine eleg. Schlafzim .-Einrichtung»

2 einz. Betten , 1 Schreibtisch, Vertiko,
Waschkom., Nachttisch, 1 Küchenschr.,
Tisch. Ablaufbrett , Sofa , Ottomane,
Trumeau , Flurtoilette , sechs Nnßb.-
Stühle , verich. schöne Bilder ^ Spieg .,
1 mod. Wanduhr usw. umständehalb.
billig zu verk. Eleonorenstraße 2, 1.
Wegen Umzugs Möbel von 3 Zim.

u. Küche sofort zu verk. Bertram-
straße 20, Mtb. Par t, r.
Weg. Umzugs 2 fast n. egale Betten,
2 einz. Betten 20—30, Waschk. 12,
Küchenschr. 14, Sofa 16, 1- u. 2tür.
Kleiderschr. 12—20, Schreibt . 28 M.,
Tisch 6, Roßh.-M. b. I ahnstr. 20, P.

Gebr . Bett , Kommode u. Tisch
zu verk. Sch achtstraße 6, P art .
Verschied, vollst. Betten u. Schränke

bill. zu verk. Hellmundstraße 44, 1.
2 Betten 25 u. 35,' Diwan 3»,

Chaisel. 14, Kanapee 7, Kleider- u.
Küchenschr. 4 10, Waschkom. 15, Nacht¬
ti sch 3 Mk. Eltviller Str . 4, P . l.
Gebr . Bett,' 15 Mk., getr . rosa Kleid
bill. Blücherstraße 26, 1 r. _
Bettst. mit Sprnngr ., g. erh., 12 M.
See robenstraße 7, M. 2 Sch l. _

Roßhaare für Matratze billig
zu ver kaufen Saalgass e 82, Hth. 3 r.

Gute billige Matratzen!
Seegras 9, Wolle 16, Kavok 39,Saar von 35 Mk. an, Strohsack 6,prung -Patentrahm . von 14 Mk. an,

pr . Arb. Bettengesch., Mauerg asse 8.
Chaiselongue für ins Freie,

Sofa , Sessel, Kleider- u. Weißzeug¬
schränke, Tische, Schreibmöb., Bieder-
meier -Zimmereinricht . u. viele antike
Sachen zu verk. Adolfsallee 6._ _

Salongarnitur , Sofa u. 6 Seffel
billigst zu verkaufen Karlstraße 39,
Mtb . 2, Hausmeister . __ . ejv _ _
Sch. gr. Diwan 28, 1t. Kleiderschr.

8 Mk., Bettst. m. Rahm ., Tisch u.
Sofa zu verk. Steingasse 12, 1.

Chaiselongue, Ottomane
bill. zu verk. Moritzstraße 24, 2.

Sofort spottbillig^Sofa , Chaisech
Bücherschr., Waschk. m. Marmorvl .,
Bers . Teppich, Stühle , Bilder . Uhr,
elektr. Lüster. Zuglampe , Kipplampe,
Ampel. Roonstraße 21, Part , l.

Kassenschrank mit Tresor
bill. ab zug. Helenenstraße 18, 1 r.

Nnßb.-pol. Bücherschrank,
mit Messingverglas. 55 Mk., Spiegel¬
schrank, innen Eichen, 70 Mk.,, hell.
Satin -Scblafzim . mit gr . Spiegel-
schrank 190 Mk. Bl ücherplatz 3/4 ._
Büfett , Bücher- st. Kleiderschr., 2tür .,

D .-Schreibtisch, Vertiko, Sofa , Tische,
Stühle , Nähmasch., Bilder bill. zu
verk. Helenensträße AB, I ^ Q
Vertiko, Eich.-Trühe , Fliegenfenst .,

div. Gebr .-Gegenst. Sonnenb , Str . 62.
Vertiko, Bücherschr.» Waschkom.,

D .-Schreibtisch, Diwan , eis. Weinschr.
sofort billig Bleichstraße 29/1 l.
Spiegel -, Prunk - u. Kleiderschränke,

Vertikos , Konsole, 2 reich geschnitzte
fläm . Sessel u. 4 Stühle , einz. Betten,
Waschk., Nacbttische, Spiegel , versch.
Tische u. Stühle u . sonst. Gegenstände
billig zu verk. Frankenstraße 9.

Göbenst ra ße 9, Mtb . P art , r.
Eisschrank zu verkaufen.

Riegler , Marktstraße 10.
Neue u. gebrauchte Möbel"

bill. zu verk. Frankenstraße 9.
Sekretär , Kleiderschr., Sofa , Tische

u. Bettst. usw., daselbst auch gut erh.
Damenrad . Hellmundstraße 27^ 28.
2 m h. Bücherregal m. Sitzgelegenh/
zu verk. Zimmermannstraße 9, 4._ _
Rähmaschl, wenig gebr., für 22 M.

zu verkaufen Neuga ffe 13, 3. Et age.
Singer -Nähmaschine, Vs Jahr gebr.,
bill. zu verk. Roonstraße 6, I r.
Gebr . Zupfmaschine u. gebr. Sofa

bill. zu verk. Albrechtstraße 23, Part.
Einsp . Rolle u. doppelsp. Fubrwagen
bill. zu verk. S chwalbacher Str . 38.

Leichte Federrolle
bill ig zu verk. Eltviller Straße 12.

Handwagen , mit u. ohne Feder«,
billig zu verk. Feldstraße 19.

So lange Borrat reicht:
Neue Klappwagen m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstellb., 10 M.,
neue Kasten-Liegewagen m. Porzell .-
Griff und Gummirädern 29 Mark.
Fritz Korn, Neugasse 18.__
Großartig bill. Kinderwagen , neu,

vor- u. diesjähr . Korbwagen 16 M„
Kastenwagen 28, Lieg- u. Sitzw. 16.
Pr . Fabr . Bettengesch., Mauerg . 8.

Fahrrad mit Frcilauf
bill. zu verk. Sed anstraße 6, H. P . r.

Elegantes Fahrrad , neu,
zu verk. Zietenri ng 7, Hth. 1. . . . .
Herrenrad m Frcilauf f. 20 Mk.

zu verk. Saalga ste 32, Hth. 3 r.
Gut erhaltener Kinderwagen

bill. zu vk. Nettelbeckstr. 20, M.  3 r.
Eleg. Sitz- u. Liegewag., Brennabor,
f. 15 Mk. zu verk. Erbacher Str . 4, 2.

Ein gut erh. Kinderwagen
mit Rickelgestell billig zu verkaufen
Eltviller S traß e 17, 2 rechts.

Kinder -Liegewagen zu verk.
Mbrechtstraße 6, Elges ._ _

Klappwägelchen billig zu verk.
Westendstraße 19, 2 St . Iks. 8 14544

30 Fahrräder zur Auswahl
ä Stück von 65 Mk. an, 1 Jahr
Garantie . Mäher , Wellrihstraße 27.
Telephon 4862.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,
Badewannen , Badeöfen usw. bill. b.
Hrch. Krause , Wellritzstraße 10.
Drchb., Schraubst ., Schneiderschere,

Werkz., Badew. vk, Frankenstr . 21, P.
Kinder -Badewanne zu verk.

Westendstraße  0 . Bdh. 2 St . r.
Glastüre,

2,62 hoch, 1,08 breit , billig zu verk.
Webergaffe 84.

Bersch. Eiskasten u. Reservoire
billig  Hellmundstra ße 27._ _

Gartenschläuche u. Zubehör
billmst Schwalbacher Str . 2, P . l.

1 Gartenschlauch, 1 Amerikaner,
Schran kkoffer .billig Metzgerg asse 25.

Gebrauchte Hektosäffer
und Lagersteine billig zu verkaufen.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . Nz

Einige 100 Bierflaschen, glatt,
zu 414 Pf . Rau , Bl ücherstra ße 5.

Zwei schöne Lorbeerbäume
zu verk. Näh. Karlstraße 16.

Zahle bis 25 Mark
für getr. Anzüge, Schuhe usw. w. g.
bez. En glard , Hermannstraße 17, 2.

Pianinos , Flügel zu kaufen gesucht.
Westendstraße 26, P art , links._

Klavier zu kaufen gesucht.
Off, unter H. 290 an den Ta göl.-Verl.

8 X 9 cm Klappkamera,
gut erhalten , gutes Objekt., zu kaufen
gesucht. Offerten unter I . 296 an
den Tagbl .-Verlag ..

Kanarienvogel entflogen.
Geg. Bel , abz. Philippsbergstr . 23, 4.

Junge Leute suchen gebr Möbel
zu kaufen. Offert , u. W. 121 an
Tagbl .-Zweiastelle. Bismarckring 29.

Olebr. Möbel u. Fahrrad kauft
JahnstraßeMO , Parterr e. 8 14370
Ankauf von Möbeln, Herrenkleibern,
Fahrrädern . Hellmundstraß e 44, 1.

Kaufe alle Möbel
u. Wohnüngseinr . gegen sof. Katze.
Göbenstraße 9, Part.
Gebr . Rollwand zu kaufen gesucht.

m M 190 Tabl .-Zwast., Bismarckr.

Lagerplatz Westbahnhof,
100 Ruthen groß, sofort zu ver¬
pachten Sedanplatz 5, 1.

Verloren ein Portemonn , mit Inh.
von Holzhackerhäusch. bis Sedanstr.
Abz. g. Bel.  Zietenring 1, Hth. 1 r.

Verloren
Mittwoch abend eine Brillantbrosche
in Form eines Nagels , oben zwei
Perlen . Abzugeben gegen gute
Belohnung An der Ringkirche 6,
eine  Treppe

7. Juli Anhänger verloren,
beide Seiten Phptogravhie (Andenk.).
Abzug, geg. Bel. Waldst ra tze 88, Hi 1,
Müfennadel m. blau . Aquam.-Stein

von Friedrichstr, , Luisenpl ., Oranien-
ftraße bis Albrechtstr. Verl. Gegen
Belohn, abz ug. Albrechtstraße 31, 2,

Verloren goldenes Armband
Sonntag abend auf dem Wege nach
dem Neroberg. Abzugeben, geg. Be¬
lohnung Geisbergstraße 17. ■ ,

Verloren am Donnerstagabend
auf dem Wege nach Fischzucht eine
Nadel mit echten Steinen . Geg. Bel.
abzugeben Rheinstraße 106, 2 Dl,.

Taschenmesser (Perlmutterstiel)
im Postamt abh. gek. Bitte abzug. b.
Pvftsch aifner Müller , Post Bis marckr.

Ein roter Kindermantel
verloren . Bitte gegen Belohnung
abzugeben Bäckerei Kindsvoael,
Göbenstraße 27. 814557

Gr . Stoffhnt
verl, zw. Platte , Bahnh ., Geksbergstr.
Abzüa. Göbenstraßtẑ 6, 2.

Auf dem Ausflugs -Schiffe
p. Beamten -Berein ist ein Spazier-
Stock abh. gekommen. Gegen Bel.
bitte abzugeben Lehrstraße 12, 1 I.

Schäferhund entlaufen.
Abz. 'Gärt . Emmermann , Westendstr.

Vorz. Priv .-Mittags - n. Abcndtisch,
auch, außer dem Hause, von 70 Pf.
an Hellmundstraße 36, 1._

Hausverwaltungen,
sow. zeichn. u. schriftl. Arbeiten über¬
nimmt erf. Bausachverst., bei einer
Behörde tätig . Offerten u. A. S . 84
postlag. Sch ützenhofsträße.

Ein dreitüriger , sehr gut erhalt.
Spiegelschrank, 2Vs Meter lang,
dunkelnußbaum poliert , zu verkauf.
Zu erfragen im , Tagbl .-Bcrl . _ Ny

Stauberker » fahrbar , mit Spiegel,
Erkergestellmit Gl tspwiten, u. Waich-
mange b. z. verk. Frankenstr. 15, Part.

Gebrauchtes Einsp.-Gcschirr
und Reitsattel verkauft billig

Schmid t , Gol ' gasse 15.
lÖ̂ ÖLeclanclie-ESemente
(10 Bl. = 12 Volt 8p.) für elektrische
lihrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl. -Kont or, Schalte rhalle rechts.

Gaszttglampen,
Ampeln für Gas n . Elektr.
Badewannen in Email und Zink,

Gasfparkscher sehr billig zu verk.

6 . KrMcS8tÄtt6n,
seht Langgaffe 10, f . Etage.
Noch einige Klafter Buchenscheitholz

sowie Rüststangen n. tan ». Baumsp.
zu vk. Sonnenberg , Rambach. Str . 28.

Zirka 1 Morgen Korn auf b. Halm
'zu verkaufen. Näh. Gärtnerei Wolf,
Erbenheim (Distrikt Kalkofen).

(Ruff. Windhund ), ev. and,, Hund
größter Rasse zu kaufen gesucht. Ott-
mit Angabe des Preises und oer
Eigenschaften des Hundes u. I 214
an den Tagbl .-Verlag,
Klcidcr, WM , Wäsche
kaust Sipper , Niehlstr. 11, M. 2.

Zn kaufen gesucht
für ein Theater hochelcg. Kleider,
Blusen, getragen , doch gut erhalten.
Off , u. E.  296 an den T agbl.-Ve rlag.

Frau €wFo ^ iMii; 9
Grabeustratze 26 . Telephon 3395,
zahlt uaihweiSlich am besten für
Herren-, Damen- uni Kin^e kl.,Schuhe,
Pelze,Möbel,Za üngeb ., Gold, Silber rc.

zahlt d.höchsten Preise t. getr .Herresi-
u.Damenkl-, Militärisch ..Scbuhe.PI'and-
seheine,Gobi, Silber,Brillant,, Zahngeb.,
Anti quit,, Wohn.-Tlinr. u. ganze Nab1!.
Ltztüng! Zahle' iee ‘c Preise für g trag.
8Urlellkl .,Sl!llr!jen.M!;RLlr.

11 Hochstätt nstraße N.
k. Geizhals,IES ääS;
kaust von Herr chaften zu hoben Pr iicn
gutcrh. Herrenkleider, Uniformen. Sfottbs
scheine, Gold, Silber und Brillanten,
Zalmg ebisse. Auf Best, k. ins Ha us, _

Et.
Metzgergasse 27 , Teleph - n 2178,
zahlt nachweislich am beste» für
Herren-. Damen- und Kinderki., Schulst,
Pelze,Mö bel.Zahu geb. ,Gold ,Silber ra

FraUGLMm in
li s .kentLadeu»
rabltdre allerhöchsten Preise f.gntcrh.
Herr.-.Damcn- u. Kindcrkleid,, vchude,
Pelze. Gold, Silb er, Nac lil. P ostk. gen.
'One*  für alte Herren - n.

r Damen -Kieidcr,
^ ^ Mädchen- und Knabeu-

Bn -üge, P ilitär - H»i-
soruieu, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
d>n höchsten Lre 's erzielen w l̂l, der
bcncllc M. • ssgeisti . Biebrich,
Rathausstraße 70. Christi. Händler.

Getragene Geie^schasts- n. - ommer-
Kleidee zu verkaufen. Kreidelstraße 4,
1- 4 Uhr. _

gegen bar zu kaufe»
aesttckt. Offert, unter.
Angabe d. Marke u d.

Piano
oder

Preises unt. 63S an
den Tagbl.-Verl. F6o

Bitte uusfchuerden.
Luiup'n, Papier, Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holt ab 8. diipuvi', Oranienstr. 54, Mtb.

CJnilfp Metalle. Lumpen,
«ttllisl .̂ Flaschen, Papier , a-traa.

Kleider u. Schuhe. Zahle hohe Preise.
.1. klenmnu», Hermannstr. 17 Tel. 43 2.

Stenographie
erlernt man am Besten und
scjifa'ellsten bei einem er¬
fahrenen älteren Lehrer , der
diese Kunst als Lebensberuf
äusübt . Nach fast 30jähriger

. ätenogr .-praktischer Tätigkeit
werde ich mich fortan nur noch

der  Erteilung orfindL
Frieit-tlptmrMs

widmen u. dabei den Lernen¬
den meine reichen stenogr.

- Erfahrungen ' zur Verfügung

n.LIi].öoelz,
: Privat -Stenograph,
System Gabelsberger,

Wellritzstrassö 20, I.

Alle Tapezier - u. Polsterarbeiten,
sowie Aufarbeiten von Betten gut u
bill ig. V. Reiß, Albrecht  str aße 12._
'Sofa 6.50, Sprnngr . 5, Rotzhl-Matr
4 Mk., w. sauber u. gut aufgearb.
Wör thstr aße 17, 1 St „ Aug. Liputz.

Hunde w. geschoren, coupiert
u. gew. Dotzheimer Straße 17, Gth.

Krankenwagen mit Bedienung
ist frei Goethestraße 27, P . _

Hühneraugen
entfernt bestens Josef Schmidt, gepr.
Heilgeh., , Nerostraße 43._ .

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich.
Riehlstraße 20, 1 Stiege links._

Erf . Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Haufe, perfekt im
Garn , u. Aend. Oranienstr . 60, Ms.

Perf . Schneiderin hat Tage frei.
Scharnhorststraße '.-12, 2 r._

Schneiderin hat noch Tage frei.
Blei chstraße 18, 1 li nks. 814363
Kostüme, Röcke, Blusen w. elegant

u. bill. angefertigt . Rheinstr . 99, 3 r.
Äelt. erf. Näherin sucht Kunden,

a.- Vs Ta ge. Emser Str . 2. Ms. Fl . I
Tüchtige Schneiderin

hat noch Tage frei . Näh. Westend-
straß e 23, 3 links . _ _
Weißzeugnäh . e. sich im Mäsch.-St .,
Wäscheausbeff. Römerberg 7, P.

Frau Schenck, Hebamme,
wo hnt jetzt Uorkstraße 9, Part.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblati-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle , __ '

Schöner Dackel zu verschenken
Blei chstraße 47, Hinterhaus Part.

Katze gesucht in g. H.
Näh. Große Burgstraße 7, 1 rechts.

Knabe, gesund und kräftig,
7 Mon. alt , wird als eigen abgegeb.
Näh, im Tagbl .-Verlag . _ Ob

Kind besserer Herkunft
wird in gute liebevolle Pflege gen.
Näh, im.  Tagbl .-Verlag . ' ‘ Nx

Witwer . 36 Jahre,
mit 2 Kindern , eigenes Heim auf
dem Lande, sucht mit einem Mädchen
vom Lande zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter K. 295 an
den Tag bl.-Verlag ._ _

Witwer , evangelisch,
w. mit einer älteren Dame , Witwe,
in Verbind , zu treten , zwecks Heirat.
Offert , unter L. 122 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. 814520

Franzitsiscli
F,njg]I«ch

Itulleisiseli
Spanisch

Schwedisch
Mn *-siscli
Pessts «?!

Privat - und Massenun erricht' am
Tage und abends für HSasncn

iiisiS Herren.
Nationale Lehrkräfte.

M !ti-Sih§oI,
f,ialss *nstrasse S.

zerlen-Anterricht
in all. Gymnasial - u. Realfächern f.
Schüler u. Schülerinnen hiesiger u.
auswärt . Anstalten , sowie dauernde
Nachhilfe u. Vorbereit , auf Examina
erteilt seit läng . Jahren in Wiesb.
erfolgr . tätiget evangel. Philologe.
Kühle Lehrzimmer , nahe den Gymn.
Täglich bis 2 Std . Mon. 15— 20 Mk.
Einzelunt . Std . 2 Mk., aus?, d. Hause
3 Mk. Man sende Adresse, trt, Angabe
der Klaffe u. G. 206 an h. Taabl .-B.

jtolon.“u. leliiiateüeiiiel'fljßf!
in Lester Lage zu verpachten, evt. mi!
Haus zu berk. Näheres Konditorc'
Nerbel, Kirchgaffc 78.

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Grrtaeh. Wirtschaft
Per 1. Oktober zu pachten gesucht.
Off . u. P . 296 an d. Tagbl .-Perlag.

^diroanc AMleüeMslye
u. J Paar weiße lange Glace-Hand¬
schuhe «Lonutagabend auf einer Bank
am Warmen Damm liegen geblieben.
Gegen Belohnung abzugeben Hotel
Kaiferbad.

SiLberne
mit Goldrand Sonntag , den 13. Juli,
hinter der Klosterniühle verloren.
Gegen sehr hohe Belohnung abzug.
Lei Juwelier Herz, Webergasse 3.

_1A SMb tägl. können Perlon.
W « . jed. Stono .verdienen

durch Nebenverdienst hänsl. u. schri tl.
Arbeit. Vers ndstelle,Hau«fabrikot. .Ver¬
tretung usw. Nähercs im Prospekt v.

& Co ., Heidelberg . F131

iJtrfeäte Ittaotpifin
empf. sich zur Uebern. von Steno¬
grammen nach Diktat in englischer,
franz . u. deutscher Sprache u. Ueber-
tragungen d. Textes mit der Schreib¬
maschine. Offerten an den Kaufm.
u. techn. Hülfsverein , E. B., Rhein-
Itraste 84. Telephon 1623.__

Klüse». Mmer-KoSiime.
in und außer dem Hause.

Frau  bl. Lchweisr guth, Kastcll str. 1, P . l.

DMipf-SettDern -ReUNg
mit neuesten Maschinen.

Tel. 2939. H' i«. S- aü ^T . Karlstr. 88.+ Mialfnat aa :s;+
ärztl. gepr., verzogen nach Albrechl-
st raste 11» r, am Bah nhoi._ __e ärztl.gepr.,
Coulm -rahe 3, 2, am Michelsberg.

Mssssseasise,
ärztl . p;epr., empfiehlt sich. JUstiay
B-4a»p fe s*, He1eiien st rasse 2, 1 r,

PrtiaiipntjeriTJaäiiar
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Mctzger-
gaffe 33, 1, n. Goldg. (Auch Sonnt .).

Ge !Ws - irai KßeWegk.
^ i 2 IseS misne iMT̂lzer*

Mauergaste 9, 1. Et ., am Marktplatz.

Mafssme , Maniküre,
ärztlich geprüft.

IBirama PsmmaitK , Taunusstr . 27, 2.^MWerM"
Annie  hebert , Wcbergaffe 23, 3.
ärztl. gepr. Sprechst. 9—8. au ch Sonnt.

Salon fstr Schönheitspflege,
Massage u . Manikuse Fr. Sllsüso«
Benimelbur . , ärztl. gepr.. Rhein-
ganer Straße 2. Part , rechts

Maniküre.
Frie si» H if U, !. Tauiiu Zstr. 19, 3.

System Lenormand . Phrenologie,
Chlrornnntie. Frl.
Conlinstraße 8, 2, am Michelsb erg._
MreMogin fjeitni Mer.
Hermar,ns »r. 19, 3 S t. r echts.

Berühmte Ptzrcnalogiri,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chironantie,
für Herren u.Damen, d. erste am Platze.
FU «e WebernMe 58 , P.LWWMiü
Handliniendeutung. k«I -» 4ül« » cl«s,
Metzg ergasse 89 . 1. Nähe Goldgas e,
Erftllttssige PhrenolWn
8. !-'ri ;„ v« «i„. Bleichstr 36, Vdb., 1.

Reisebegleitung aa pair übern.
,'«rächt. Lehrerin zu Dame od. Kind.
Off. au H., Bricfkast. Nerostr. 5, 2.

V erreist
.bis 18 . Anglist.

Frauenarzt
Dr. Josef Müller.
Vertreter in der Privat -Praxis:

Dr. Kretsohmar, Taunusstrasse 23.
Vertreter in der Kassen-Praxis:

Dr Brömser, Bahnhofetrasse 1.
Beteriiaen

still oder tätig kann sich Herr oder
Dame an einem großen Rest.-Etab-
lisfement mit 3—5090 Mk. Sichere
Lebens-Existenz. Offerten unter
M. 296 an den Tagbl .-Verlag ._' Diskret
sucht aktiver älterer Offizier , kurz
vor Verheiratung , 2 sichere Bürgen,
5900 Mk. auf Vierteljahr , 500 frei¬
willige Vergütung , pünktliche Rück¬
zahlung . Selbstgeberofferten unter
53. 1075 an den Tagbl .-Vcrl. F200

MjAer NkdenktdiM
bietet sich achtbaren Herren durch
gelegentliche Empfehlung oder Ver¬
tretung eines leistungsfähigen Wein¬
gutsbesitzers in Rheinheffen gegen
hohe Provision . Offerten u. A. 690
an deir̂ Tagbl .-Verlag.
Diskr. Ciitd. “g,'ff

Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Berfavdstelle
soll in jedem Bezirk errichtet werden.
Rur strebsame Leute, gleich welchen
Berufes , wollen sich melden. Ein¬
kommen monatlich Mk. 350.—. Be¬
rufsaufgabe , Kapital und Laden
nicht nötig . Anfragen unter Nr . 54
an Invalidend ank, Köln.  1180

Zwei gebild ruhige Dame«
(Mutter u. Tochter) würd. gegen fr.
Wohn. Verwalt von Arztsprechznnm.»
auch Verwalt , einer Villa od. ernes
Haushaltes übernehm . Offerten u.
N. 296 an den T agbl.-Verlag.

Herren und Dame » können sich
gut und glücklich verbeirate « .

Fra », »t elmer,
_ Friedrichstratze 55. __
eüt Geschäftsmann

Witwer , 40 I ., mit 3 Kindern vor»
5—11 I ., sucht ein anständ. älteres
Mädchen od. Wwe. ohne Kinder zw.
Heir at Off. P . 291 an Tagbl .-Verl.

Heirat wünschen Hauptmann,
40 I ., Gras 32 I ., Freiherr (Guts«
besitzer) 49 I ., Majoratsherr 38 3-,
Braüereibes . 60 I ., jüd. Grotzkaufm.
50 I ., Arzt 32 I ., höh. u. Subaltern¬
beamte, Kaufleute re. Vürschußfrer.
Post lagcrkarte 88, Wiesbaden 1. ,

"Kavalier,
80 I ., akad. geb., Polpclott , must,
v. groß. Herzensbild ., wünscht ideale
Heirat mit gebild., seriös., etw. verm.
Dame . Str . Diskretion . Offerten
unter Z. 295 an den Tagbl .-Verlag.

Biese Woche: Bitte um Beachtung meiner Schaufenster!

Waschkleidern
garniert . . .

Russenkittel
garniert . . . .

aus guten Stoffen, elegant

aus prima Stoffen, elegant

Mlsilüt*  U ! SIOörä ä̂r Knaben und Mädchen, aus
iMUlCä OlllöCjli schweren Stoffen, mit Matrosen-

' kragen und Schifferknoten . .

Kleid « hei «»
Serial Seriell Serie III

75j 95 a  l 15
SerieH Serie III

1 25 1 75
A 1 1

Serie I Serie II  Ser e III

J45 ~ " 2 '*5

Serie I

85,

Kinder - Kleidchen
fflatrosen-Kleidchen«.

aus prima gestreiften Waschstoffen . . . .

Fasson-Kfeicichen für Mädchen,5
mit Kreuzstichborde garniert.

Fasson-Kleidchen
mit Falten -Volant, eieg. Verarbeitung . , .

Fasson Kiel,
SerieI

2 45

Serie II

2 9:>

Lein.
Serie I

295-

Serie II

”B 45

Serie III

-395
prima Serie I Serie II Serie III
Nellen

395 4 « 4 »°

—3 Posten Kinder-Schürzera
Serie I

75 «Stück
jetzt

Serie II

jetzt
95«

Serie III

jetzt 1!0

Kinder-Strümpfe
Prima Slako , schwarz und leterfarbig , ohne Kaht,

doppelt» Fcr e und Spitze,
für das Alter 1—2 2—3 3—4 4—5 5—6 6—7 Jahre

25 30 35 40 45 5ÖPf.
7—8 55 8—10 00 10- 12 65 Pf.

3 Posten Knaben -Schtirzen
Serie I

38ietzt

Serie II

jetzt

Serie III

65r, j,...85pf.

Kinder-Sweater.
Stück i l

Kiialien-Swrater:r.S, |.r‘
Halsausschnitt Pf.

Knaben-Sweater or.
viereckigem Halsausschnitt Stück 09 Pf.

llirntil « !« unifarb. m. Bordüre, Seiden- {50
ÖWeait l glanz-Trikot, St. 1.95,1 .75, 1
Sweater-Anziife ÄÄt 095

oder blau garniert ^

Kinder-Hiite.
Südwester stück 85 Pf.

Südwester r2*ÄÄ5 .95 pf.
Südwester SS?1'B'SÄ,1 '°
Südwester Wildleder-Imitation

Stück J75

Kinder-Sport-Artikel.
UllCkSäCke Riemende‘".Tl 80 , 65 , 4 *5Pf.

Sport - Gilrtel stück 1.15 ,95 Pt

FSaiiell - Sportfieinden ^45mit Stehamiegkragen

mit Stehumlegkragen 2 ?5

Kinder-Bade-Artikel.
Bade-Hosesi. .32,25,i«, 12 ,8 pf.
Bade-Anziige2.50,1.85,1.35, 95 Pf.
Bade-Röllen WachS »5„.48 k.
Bade-ISaiidtiicher 95,85,6o,45pf.

Kindern Wäsche.
Achsel eh!.. Paseen-
form mit Feston,

Länge 40 45 50 __55 60 65 70
Stück 65 75 85 95 1.05 1.15 1.25

Achselschluss, mit
Loctisiickerei,

Länge 45̂ 50 55 60 65 70 SO
Stück 95 1.05 1.15 1.25 1.35 1.45 1.05

IlädcliesiSiP̂ den
Länge 45 50 55
Stückt 1.05 1.1.

Kiiabenlieiöden mit breiter Prustfalte,
Länge 45 50 ö 60 70 80
Stück 70 80 90 1.00 1.30 1 55

Mädelirii-Bcinkltidcr
Länge 35 40 45 50 55 60 6o

Paar 65 75 85 95 1.0 1.*?« 1.35
Miidtlieii-ßeiiikleider SS ;-

Länge 30 35 46 45 50 60
Paar 95 1.20 1.40 1.60 1.80 2.00Killder-Ifekcläen mit Leibchen
mit ! anguette ! mit Siickerei

Länge 50 35 10 Länge -0 35 40
Stck. 90 1.05 1.20 Stck. 1.10 1. 5 1.40

Diverse KindernArtikel.
I Mi ftlll/kfL , uni farbig und getupft, {C
LdVlüilOI 8 72 , 48 , 35 . 35 , IO Pf.
I schottisch reine Seide,LaVlliliei8 95,75,55, oll Pf.
Matrosen-Iragen ßo

1.75, 1.5071 .25 , 1.10 95 , VOpf.

Stickerei-Kragen co
1.10, 95 , 88 , 78 , 65 , 60 Pf.

Garnituren“ssyS 1'°
1.95, 1.75, 1%0. 1.40, x

linder-Lackprtel 90
schwarz, rot , lederfarbig . 75 , uO  Pf.

Kiial ) iMilloseiiträferi pio,85,ß5pf.

Kinder-Tasclientiielier^Dtzd. 75, 65 , •*&Pf.
iinder-Bttchstakütiiclier

V* Dtzd. 1.45, »IW Pf.

Kinder-Söckclsen 48,§,22 .18pf.

C
ln allen Äbtei !ung8n:

Grossa PressBrmässijungenu. Gelege heit -Posten.
Bitte um gefl. Beachtung

meiner Schaufenster.



®as ist der
für jede Feder , Hand und Schrift
richtig einstellbare Federhalterm„Staril)Hs‘‘SSi
In Wiesb. Schrcibwarenhandlg. Mk. 1 —.
Prosp.üb. gratis , Staribus.Beriin SW. 68.

Pr. SachsenWnser ApftlNelK.
Epeierling direkt v. Fast Schoppen

16 Pfg. ilLai -I Hi. ircliner , Rhein-
ganer Straße 2. B14583

Für die zahlreichen Be¬
weise herzlicher Teilnahme
bei dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste sprechen
wir unseren fumgstett
Dank aus.

Namens der trauernden
Hinterbliebenen:

Peter Kohlhofer.

Turn-Urrem.
Wir erfüllen

die traurige,
Pflicht, unsere

^verehr!. Mit-
-gliedscl-gfrvon
'dem Ableven

unseres Mit¬
gliedes,Herrn

Karl Gagel,
Kaufmann,

in Kenntnis zu fetzen. F486
Beerdig -ng : Dlensiag,

uttriint . 5 Ukr , auf dem Süd¬
sriedhof. Jer Aorfland.

Tiefgebeugt mache ich dw traurige Anzeige, daß mein innigst-
geliebter Gatte, unser treusorgender Later , Bruder und Onkel,

Karl Mrolai.
nach kurzem aber schwerem Leiden durch Unfall uns durch den Tod
im 45. Leburrfahre entrissen worden ist.

Im Namen der Hinterbliebenen die tiefgebenste ' 7 : : ;
Frau Mrsiai , gell Gorrrqe.

Mirsl -ade » . 15. Juli 1912.
Tie Einäscherung findet Mittwoch, den 17. Juli , nachmittags

5 Uhr. im Krematorium zu Mainz statt.

Gerts 18. Morgen-Ausgabe , 3. smim» WresvaSerreV Tagblatr. Dienstag , 16 . Juli 1S1» Nr . 326.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Hirtscheiden meiner geliebten Gattin,

Frau Marie Morgenstern,
allen Freunden in Wiesbaden und auswärts innigstegjdank.

Ernst Morgenstern.
Bicrstadter Höhe 24, den 16. Juli 1912.

Mittwoch, vormittags,
kurzem,' schwerem Leidur meine imüggrlicbte Frau , unsere herzensgute
Tochter, Schwiegertochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Ishamr « Grerrlach, heb. Weist.
Der tieftrauernde Garte:

Carl Grsulach . Duala (Kamerun), z. Zt . Steglitz.
Familie Merkt . Familie Greulach.

Wirsdads » , den 14. Juli 1912.
" Di- Beisetzung fand am 19. d. M. in Kteglit ? statt.

Velairmmachung.
Mittwoch, den 17. Juli , nachm.

314- Uhr, werden folgende noch nicht
vom Baden entfernte Fcldfrüchte
öffentlich zwmrgsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert:

1. im Distrikt Bierstadter Berg:
ca. 1 Morgen Roggen;

2. im Distrikt Hinterm Ochsenstall:
ca. 60 Ruten Weizen und ca.
80 Ruten Klee.

Zusarrnnenkunst nachm. 3 Uhr Bier¬
städter Straße , Brauerei Felsenkeller.

BollzichungSbeamter.
Die Bersteigerung findet voraus¬

sichtlich bestimmch,stlltt. _ _
Zwetschrn , ca. 20 Bäume, u. einige

Bäume Pflarrmerr zu verkaufen. Näh.
Or .mienstraüe 47, Vorderh. Part.

Vornehmst eingsriohtets

WAZZZl'" und Uchtheilanstalt.
Elektr . Glüli- und Bogenlichtbäder. Elektr . Wasserbäder.

Elektr . Lohtanninbäder . Vierzelienbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure - u. sämtliche medizin. Bäder.

Hochfrequenzströme (D’Arsonvalisation). Franklinisation.
Hand - und VibrationS '-WIassage.

■——— iprlang *1 S *rospeb 4. ———

Cage$=Derau|taltti«gen. *Vergnügungen

Neftdem - T tzeatsN»
Dienstag, den 16. Juli.

Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Dir . H. Norbert.

Dutzendkarteu gültig.
Dsr lils Domino.

Operette in » Akten vonEmerich v. Gatt:
und Bella Zenbach.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9'/» Uhr.

Dienstag , den 16. Juli.
Zweites und letztes Gastspiel des sen»
sationellcn Phänumns der Gegenwart,

Kchlaf - Tttnserirr
Madelerne Trilbtz.

Vorher:
Aie Hochzeitsreise.

Lustspiel in 2 Aktenv. Noderich Benedix.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Gpevettien-Theatee ^
Wiesbaden.

Dienstag, den 13. Juli.
AKtoliekchen.

Vaudeville in 3 Akten von Jean Kren.
Gesangstexte von Alfred E .hön-eld.

Anfang 8 Uhr. Ende gcgep 107» Uhr.

Kurhaus zu Wiesbadei)
Dienstag, den 16. Juli-

Vormittag . 11 Uhr.
Konzart des städtischen Kui-orchestera

in der Koohbrunnen-Anlage.
Leiten ' : Herr Konzertm. W. siadonv.
1. Ouvertüre zur Operette „Indigo“

von Joh . Strauß:
2. Finale aus der Oper „Loreley“ von

F , Mendelssohn.
3. Kreuzfidel, Polka von Joh . Strauß.
i,  Romanze a, der Op. „Figaros Hoch¬

zeit“ von W. A. Mozart.

5. Potpourri aus der Op. ..Der Bettel-
sludent,“ von C. Millöcker.

6. Hoch Habsburg, Marsch von Kral.
Nachmittags 4.30 Uhr;

Abonnements - Konzert
(Mili tär-Konzert0

Kapelle d. 4. Garde-Regiments zu Fuß
aus Berlin.

Leitung: Herr Kgl. Obermusikmeistcr
Hrch. Schräder

1. Hohenzollern-Ruhm, Marsch von
C. TJnrath.

2. Prolog aus der Op. „Der Bajazzo“
von R. Leonoavallo.

3. Meditation von J . S. Bach-Gounod.
4. Capriccio italien von

P. Tscbaikowsky.
5. Ouvertüre zur Oper ..Der fliegende

Holländer“ »on R. Wagner.
6. Orchester-Suite in 4 Sätzen aus dem

Ballett „Coppölia“ vpn L. Dclibes.
a) SlayjKchc Volksmelodie mit Vari¬

ationen;
b) Nocturne:
c) Musik der Automaten u. Walzer;
d) Czardas.

7. The lost chord (Der verklungene
Ton), Lied für Tramp, v. Solliran.

Solist: Herr Griinthal.
8. Polonaise brillante Nr. 2 von Franz

Liszt.
Abends 8 Uhr. im Abonnement,:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr 1. Konzertmeister
Adolf Sehiering,

1, Ouvertüre zu „Coriolan“ von
L v. Beethoven

2 Yalse caprice von A. Rubinstein.
Z Italienisch und Spanisch ans der

Suite „Aus aller Herren Lander"
von M. Moszkowski.

4. Ouvertüre zu „Pique Dame“ von
•Franz v. Suppe.

6. Am Meer, Lied von Frz . Schubert.
7. Phantasie aus der Oper „Cavalleria

rusticana“ von P. Maseagni.
(Militär-Konzert.)

Kapelle d. 4. Garde-Regiments zu Fußans Berli»

Leitung: Herr Kgl. Obermusikmeister
Hrch. Schräder.

1. Ouvertüre zur Oper „Rienzi. der
letzte der Tribunen“ von Wagner.

2. Gebet aus der Oper „Der Frei¬
schütz“ von C. M. v. Weber-Lux.

8. Ungarische- Rhapsodie Nr. _1 (An
Hans v. Büiow) von Frz . Liszt.

4. Peer Gynt-Suite in 4 Sätzen von
Ed. Orieg.
a) Morgenstitumung;
b) Ases Tod:
c) Amtras Tanz;
d) In der Halle des Bergkönigs-

5. Ouvertüre solonelle 1812, >op. 4J>,
von P. . Tschaikowsky.
a) Gebet der Bürger in Moskau;
l>) Lagerieben;
c) Kampf der Russen u. Franzosen-,
d) Sieg der Russen;
c) Dankgebet.

6. Arie aus der Oper „Samson und
Dalila“ von C. Saint-Saens.
Trompete-Solo; Herr Griinthal.

7. Tonbilder a. der Oper „Tannhäuses
und der Sängerkrieg auf der Wart¬
burg“ von R. Wagner.

8. Toreador et Andalousc aus dem
Ballett „Bai costume“ von

A. Rubinstein.
0. Streifzug durch säratl. Joh. Strauß-

sefce Operetten von X,. Schlögel.
10. Barataria -Marseh von K. Komzäk.

!m EP H®H-
TMEÜTER.

Berliner Hof , Taunusstr . 3.

Ein Ehrenwort.
Offizierstragödie in 3 Akten,

sowie das übrige neue Programm.
IT. a,:

Die Wiesbadener Schützen
heim Jubiläums - Festzug

in Frankfurt a. M„
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Agrarier unö Boykott.
Man weiß längst, daß die agrarische „Deutsche

Tageszeitung " ein Auge zudrückt, wenn die Bündier
rm Lande zu dem schäbigsten aller politischen KampwZ-
mittel , dem wirtschaftlichen Boykott Andersdenkender,
greifen. Wie leichtherzig und leichtfertig zugleich das
Agrarierblatt über Feststellungen sich hinwegsetzt, dafür
erbringt es abermals einen charakteristischen Beweis.
Ter Hansab-und veröffentlicht unter genauer Angabe
der Orte eine Reihe bündlerischer Boykottfälle.
Höhnisch schreibt dazu das Agrarierblatt:

„Die Reihe eröffnet eine zielbewußte Großgrund-
besitzersfrau, die einen Geschäftsfreund überredet haben
soll, aus dem Hansabunde auszutreten ! Welch eine
Roheit ! Und in diesem Tone geht es weiter . Tie
Agrarier sind eben unverbesserliche Gemütsmenschen,
die es sich sogar anmaßen , Leute, die mit ihnen auf
dasselbe politische und wirtschaftliche Glaubensbekennt¬
nis schwören, auch im privaten Leben lieber zu unter¬
stützen als diejenigen, die ihnen den politischen und
wirtschaftlichen Kampf bis aufs Messer ansogen. Wer
das Boykott nennen will , der kann das ja gern tun ."

Diese schnoddrigen Bemerkungen wagt das Âgrarier¬
blatt an nachstehende, von der Wochenschrift des Hansa-
bundes veröffentlichte, von der „Deutschen Tages¬
zeitung " inhaltlich natürlich totgeschwiegene Fälle
agrarischen Boykotts zu knüpfen:

„Ist es kein agrarischer Boykott, wenn in Dranrburg
in Pommern die Frau eines Großgrundbesitzers . von
einem Kaufmann eine s chr i f t li che Bescheini¬
gung  über seinen Austritt aus dem Hansabund for¬
dert (das Agrarierblatt nennt so etwas schamhaft „über¬
reden"), wenn die Mitglieder des Bundes der Land¬
wirte in Niederburgstädt im Wahlkreis Friedberg'
Büdingen durch Unterschrift die Gewerbetreibenden,
die nicht bündlerisch gewählt haben, zu boykottieren
sich verpflichten, wenn ebenso aus Ortsgruppen des
Bundes der Landwirte in Wickenroth, Schmidthachen¬
bach und Oberhosenbach Boykottserklärungen im
Wortlaut vorliegen ? In Schwieb-us hat der konser¬
vative Wahlverein vor kurzem in den Zeitungen ein
Inserat veröffentlicht, das die zur konservativen Partei
gehörigen Kaufleute und Gewerbetreibenden der Stadt
Schwiebus aufzäblt , so daß jeder konservative Agrarier
in der Lage ist, die nicht konservativen Gewerbe¬
treibenden zu schädigen. Im Königreich Sachsen teilte
der deutsche Bauernbund kürzlich mit , daß ein Mitglied
des Bundes der Landwirte sich geweigert hätte , die Be-
förderuna und Auszahlung für die gemeinschaftlich ge¬
lieferte Milch weiter zu übernehmen , ' weil einige
Bauern aus dem Bund der Landwirts ausgetreten
und dem deutschen Bauernbund beigetreten wären . In
Sagau sind die Geschäftsleute der Stadt durch die
Agrarier boykottiert worden, weil der Bürgermeister
von Sagan als liberaler Kandidat zum Reichstag auf¬
gestellt worden war . Fm Wahlkreis Raanit -Pillkallen
zwangen die Agrarkonservativen die Schillehner Gast¬
wirte , Lasdehner Bier nicht mebr auszuschenken, da
der Inhaber der Brauerei ein Rationalliberaler sei.
In Barth in Pommern haben Kaukleute Erklärungen
im Inseratenteil der Zeitungen veröffentlichen müssen,

„Die Bergschmiede" im
Bergiheater.

Dem Naturtheater ist es umgekehrt gegangen wie dem
raffiniertesten Auswuchs . des Kunsttheaters , dem überbrertl.
Das Überbrettl ist mit Enthusiasmus begrüßt worden, wurde
von vornherein als eine neue Knnstoffenbarung gefeiert und
fand die lauteste Verehrung all der Großstadtmenschen, vie
jeder Kunstneuheit das begeisterte Herz entgegentragen . Das
Naturtheater fand seine Verehrer zuerst nur in einem be¬
grenzten Kreise, der zudem der ganzen Art seiner Zusam¬
mensetzung nach nicht geeignet war , ihm allgemeine Geltung
zu verschaffen. Sehr langsam hat das Naturtheater sich
weiteren Boden erobert . Die letzten zwei Jahre freilich haben
allenthalben Naturtheater wie Pilze aus der Erde schießen
lassen. Wo nur irgend ein halbwegs geeigneter Platz zwischen
Felsen oder Bäumen zu finden ist, wird gemimt. Diese
außerordentliche Fruchtbarkeit der Idee ist natürlich an sich
geeignet, gegen ihren. Wert zu sprechen. In der Tat erheben
sich die Leistungen der Naturtheater sehr häufig nach Dar¬
stellung und Spielplan nicht über das Niveau eines unbe¬
scheiden bescheidenen Dilettantismus.

Eine rühmliche Ausnahme macht zweifellos das Harzer
Bergtheater . Br . Ernst Wachster, der Begründer , darf damit
nicht nur den Ruhm für sich in Anspruch nehmen, als erster
den Gedanken in die Tat umgesetzt zu haben, sondern man
muß ihm noch die Anerkenntnis zollen, daß er über die Dar¬
bietungen der üblichen Festspielvroaramme hinaus ernsthaften

daß sie dem Hansabund nicht angehörten , um ihre
agrarische Kundschaft nicht zu verlieren . Im Wahlkreis
Salzwedel -Gardelegen kündigte der Vertrauensmann
des Bundes der Landwirte Mitgliedern des deutschen
Bauernbundes Gelder mit dem Bemerken, daß er die
Kündigung zurücknehme, wenn die Herren wieder dem
Bunde der Landwirte beitreten . In Stolp Drohte ein
Agrarier mit dem Boykott einer Bank, weil er in deren
Bureau Drucksachen des Hansabundes vorfand . In der
„Marienburger Zeitung " veröffentlicht die Maschinen¬
fabrik I . Dyck eine lange Erklärung , daß ihr Auto¬
mobil nickst zur Agitation für den Kandidaten des
vaterländischen Wahlvereins gedient hätte , und daß
sich der Vertreter ihrer Marienburger Filiale an der
Agitation für den vom vaterländischen Wahlvetein
ausgestellten Gegenkandidaten gegen Herrn v. Olden-
burg -Januschäu nickt beteiligt hätte . Herr Dyck erklärte,
daß man aus Geschäftsrücksichten versuche, ihm bei den
Agrariern zu schaden."

Für alle diese Fälle wirtschaftlicher Schädigung
Politisch Andersdenkender hat also die „Deutsche
Tageszeitung " auch n'cht ein Wort der Mißbilligung.
Jbre Bemerkungen lassen im Gegenteil daraus schließen,
daß sie schützend ihre Hände über die hier aufgefsthrien
agrarischen Sünden breitet . Das ist ein Tiefstand
der politischen Moral,  der das Organ des
Bundes der Landwirte dauernd der Berechtigung ent¬
heben muß . über die Verwilderung der politischen
Sitten zu klagen.

politische Übersicht.
Vom internationalen Vergarbeiterbongretz.

Es mag zum Teil an der heißen Jahreszeit liegen,
daß die Verhandlungen des Bergarbeiterkongresses in
Amsterdam allgemeiner Teilnahmlosigkeit begegnen.
Aber es muß doch auch zugegeben werden, daß die all¬
jährliche Wt  e d e r a u f w ä r m u n g derselben
Fragen , fast ohne Variation und gänzlich ohne neue
Gesichtspunkte, auch nicht dazu angetan ist, ein beson¬
deres Interesse zu Wecken. Wir heben aus den weite¬
ren Verhandlungen die Punkte heraus , in denen die
Erörterung verhältnismäßig viel an Ergebnissen und
Anregungen hervorbrachte. Lo kam man zunächst hin¬
sichtlich des gesetzlichen  Mi n d e st l o h n e s end¬
lich einmal zu einer Einigung . Früher verstanden sich
zu dieser Frage die Verschiedenen Nationen gar nicht.
Minimallohn , durchschnittlicher Minimallohn (Mini¬
mum , average , wages ), Distriktsminimallohn , so
schwirrten sonst die Ausdrücke durcheinander, und die
Redner beklagten sich, daß .ihre Ausführungen von nie¬
mand begriffen worden seien, nicht einmal von ihren
Übersetzern. Worauf man sich nun diesmal geeinigt
hat , das ist einfach der gesetzlich anzuerkennende Grund¬
satz eines Mindestlohnes , dessen Höhe zwischen Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern vereinbart wird . Es ist
einfach das , was in England  jüngst wirklich er¬
rungen worden ist, so daß die Derwirklickung des Be¬
schlusses den Engländern nichts Neues , Besseres mehr
bieten würde. Anfangs schien es, nach den Ausführun¬
gen ihres Sprechers , daß die B e l g i e r in diesem

literarischen Zielen zustrebt . Und es ist immerbin ein sym¬
pathisches Zeichen dafür , daß man auch mit solchem Streben
Theaterdirektor spielen kann, wenn I>r . Wachler jetzt mit der
Eröffnung der zehnten Saison eine Art Jubiläum zu fe-ern
in der Lage ist. In diesen Jahren hat er eine ganze Reihe
von Werken auf seiner Bühne herausgebracht , die aus manrsia-
fachen Gründen im geschlossenenKunsttheater nicht heimisch
werden können. Ich bin selbst im Bergtheater zuerst von der
angeborenen Literatenskepsis gegenüber dem Naturtheater ge¬
heilt worden. Es ist für mich unbestreitbar , daß es Werke
gibt, die wohl wert sind, zu dramatischem Leben geweckt zu
werden, bie aber ihre besten Wirkungen nur ' im Naturtheater
von sich geben können. Denn es ist sicher, daß das Natur¬
theater eine ganze Reihe Eindrücke auslösen kann, die der
geschlossenenBühne unerreichbar sickd, wie auf der anderen
Seite natürlich auch viele Möalrchkeiten der Kunstbühne im
Freien nicht zu erzielen sind. Die Naturtheater können daher
zweifellos eine wertvolle Ergänzung der Kunsttheater be¬
deuten, wenn sie sich ihrer Grenzen bewußt bleiben.

Als erste Uraufführung der Jubiläumsspielzeit hatte vr.
Wachler ein Werk gewählt, das durch äußere Umstände eine
gewisse Verknüpfung mit dem Bergtheater zeigt. Denn Karl
Hauptmanns dramatische Dichtung „Die Bergschmiede" ist
auch bereits vor 10 Jahren entstanden . Aber wie die meisten
Vühnenwerke Hauptmanns , den mancher gute Mann für be¬
deutender hält als seinen Bruder ’Gerbart . bat sie ein volles
Jahrzehnt brach gelegen und ist nur als Buch einem engeren
Kreise bekannt geworden. Sie gelangte zuerst in Breslau
insofern in die Öffentlichkeit, als sie dort in einer Gesellschaft
literarisch und künstlerisch interessierter Persönlichkeiten bei

Punkte opponieren wollten, wobei der Redner übrigens,
indem er auf das Scheitern der letzten Lohnbewegung
zu sprechen kam, das äußere Unvermögen, die Forde¬
rung durchzusetzen, und ihre innere Schwierigkeit durch-
einanderwarf . Zuletzt erfolgte jedoch die Annahme
einstimmig. Wie ein Augurenkollegium kamen sich die
Delegierten vor, als sie hierauf die Frage des inter¬
nationalen  G e ne r a l st r e i k s erörterten . Nein,
nicht erörterten , denn dieser Punkt der Tagesordnung
wurde sofort wieder abgesetzt,  nachdem der belgische
Antragsteller selbst die Sache als „noch wenig geklärt'
bezeichnet und Herr Hus hinzugefügt hatte, . über so
heikle Dinge unterrichte man den Gegner nicht, man
verhandle sie „im engsten Kreise", ganz wie die Unter¬
nehmer es auch täten . Und zum Überfluß wurde der
der Absetzung des Punktes , die hierauf sofort erfolgte,
noch hinzugefügt : Der internationale Ausstand dürfe
auch nicht auf die Tagesordnung künftiger Kongresse
gesetzt werden, auf ihn bezügliche Anregungen und
Mitteilungen seien lediglich an das internationale
K o m it e e einzusenden. In Wirklichkeit gab sich wohl
kein einziger Delegierter dex Täuschung hin. daß ein
internationaler Ausstanb im engen Kreise vorbereitet
und beschlossen werden könne. Das war entweder ein
mißlungener Schreckschuß  für die Unter¬
nehmer, oder es war Verlegenheit.  Ter inter¬
nationale Ausstand liegt im a l l e r w e i t e st e n Felde.
In Deutschland insbesondere ist ein allgemeiner Ans¬
stand in absehbarer Zeit ansaeschlossen. und an ein
Zusammengehen mit den Ausländern denkt man am
allerwenigsten.

Die Sucht» alles konfessionell zu trennen.
die jetzt in Rom oberstes Gesetz ist, wird selbst von
deutschen katholischen Geistlichen schmerzlich empfunden.
In einer Zuschrift an den „Fränkischen Kurier " tritt
ihr aus Anlaß der Bekämpfung des Guttemplerordens
durch die bayerischen Bischöfe und den bayerischen
Kultusminister „ein in der Seelsorge grau gewordener
katholischer Geistlicher" energisch entgegen. Er schreibt:
„Wir älteren katholischen Geistlichen wurden noch in
den Kollegien gelehrt , daß das Wort St . Pauli auch
heute nicht die Geltung verloren habe : der Bischof mutz
aber auch ein gutes Zeugnis haben von seiten derer,
welche draußen sind. — Leider lernt das die jüngere
Generation nicht mehr ! Jetzt gilt als Prinzip der
Seelsorge trennen ! Wer katholische Burschen-, Jüng¬
lings -, Lehrlings -, Radfahrer -, Gesellen-, Arbeiter »,
Ladnerinnen -, Jungfrauen -,. Dienstboten- ustv. Vereine
gründet , um sie dann mit aller Arbeit anderen Nach¬
folgern zu hinterlassen , der ist nach Ansicht der oberen
ein „geborener Seelsorger " ! Früher hieß es am Kran¬
kenbett, in Schule und Haus sich der Seelen annehmen,
jetzt empfiehlt das . Theaterspielen in den konfessio¬
nellen Vereincken viel mehr. Und so wird die Tren¬
nung der christlichen Gesellschaft durch Beförderung
konfessioneller Vereine in einem Jahrzehnt mehr Fort¬
schritte macken, als in den letzten vier Dezennien . _Es
wird bald für ein Märchen gehalten werden, daß früher
Militär - und Arbeitervereine mit rein katholischer Mit¬
gliedschaft aus Anlaß ihrer Fahnenweihe Brüder-
vereine mit nur protestantischen Mitgliedern als Paten

Geheimrat Neisser vorgelesen wurde. Zum Bühnenleben war
sie noch nicht erwacht. Ich glaube auch nicht, daß sie von
Thale ans ihren Weg über die Bühnen antreten wird, ob¬
wohl nach der sehr achtbaren Aufführung das Publikum den
Dicbter durch eine respektvolle Ovation feierte , für die er per¬
sönlich dankte.

„Die Bergschmiede" ist eine Faustdichtung . Wieder ein¬
mal hat einen Dichter das Problem des Menschen gereizt,
der aus dem engen Bezirk menschlichen Erfassens heiß hin-
ausstrcbt in die übersinnlich? Welt. Eine eiserne Willens¬
kraft und ein ungebändigter Elementartrieb peitschen den
Bergschmied immer wieder gegen die Schranken, die der
Menschheit gesetzt sind. Mit tiefem Gram erkennt er die
Eitelkeit alles Seins . Aber er weist auch den Führer web
von sich, der ihn lehren will, nicht dem armen Wissen nur zu
vertrauen , sondern in die eigene Tiefe zu schürfen und mit
ganzer Seele zu schauen. Er kennt nicht das Glück der Be¬
scheidenen, die das Wort Erlösung nie verstanden haben.
Nur einmal möchte er die Seele klarer haben, nur einmal sie
vom Zwange befreit wißen . Wohl liest er die Bibel. Aber
sie ist für ihn kein Buch der Liebe. Nur ein Trotziger kann
wieder einmal den Sinn des felsenharten Buches fassen.. Und
er ist solch ein Trotziger, der sich nie gescheut hat, der höebsten
Gewalt , sei sie Gott oder sonstwer, ins Anoe zu sehen. . Ein¬
mal hat der . Schmied versucht, über Menschenwillen h'naus-
zugreifen und sich selbst Erlösung zu schaffen. Da W et
ein verträumtes Mädchen geraubt , um in ihrer reinen ..« eete
Erlösung zu finden . Aber nicht sic wurde seine Ertcherm.
sondern er wurde ihr Dämon , der nch ganz der Seele oe-
mächtigt und sie sich zu eigen gemacht hat . Zweimal streckt
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hatten und einträchtig nebeneinander in der katholi¬
schen Tomkirche Segen und Erbauung empfingen. Jetzt
verweigert man unter solchen Umständen einfach die
kirchliche Weihe. Diese Furcht wegen des Zusammen¬
lebens der beiden Konfessionen ist in den Augen er¬
fahrener Seelsorger völlig unbegründet . Und un¬
widersprochen ging jüngst die Nachricht durch die Presse,
daß eine Enzyklika unseres Papstes demnächst auch auf
den günstigsten Stand des katholischen Christentums
in den religös gemischten Ländern Hinweisen werde,
gegenüber dem Tiefstand in den katholischen romani¬
schen Ländern . Das wird nur eine neuerliche Bestäti¬
gung einer allgemein gültigen , bei uns längst er¬
fahrenen Tatsache sein."

Oie Rrifis in der Türkei.
Der neue Kriegsminister.

Die innere Lage in der Türkei , die, wie wir gestern
meldeten, sich in den letzten Tagen immer bedenklicher ge¬
staltete, hat nun endlich, nachdem ein geeigneter Nachfolger
für Mahnrud Schewket-Pascha gefunden wurde (auch Tatar
Osman -Pascha, der nach einer gestrigen Meldung ange¬
nommen haben sollte, hat inzwischen abgelehnt ), eine gewisse
Entspannung erfahren und die Kabinettskrise ist vorläufig
beseitigt.

Über die Ernennung des neuen Kriegsministers liegen
folgende Meldungen vor:

Konstantinopcl , 15. Juli . Das Resultat des heutigen
Ministerrates ist, daß Mahmud Mukthar -Pascha das Kriegs¬
portefeuille angeboten wurde . Derselbe stellte in Überein¬
stimmung mit der Armee seine Bedingungen , welche ange¬
nommen wurden . Mahmud Mukthar ist seit einer Stunde
Kriegsminister . Mukthar , ein Sohn Ghazi Mukthars , deS
Präsidenten des Senats , war nach der „Franks . Ztg." bis
zum Vorjahr Marineminister , 1909 kommandierte er das
erste Armeekorps. Er genießt , den Ruf großer Befähigung
und Energie . Seine militärische Ausbildung erhielt er in der
deutschen Armee. Man kann fast mit Sicherheit annchmen,
daß Mahmud Mukthar die sofortige Beendigung des Feld¬
zuges in Albanien in Übereinstimmung mit den Offizieren
der türkischen Armee zur vornehmsten Bedingung gestellt
haben wird . Diese drei Jahre währenden Kriege gegen
.Albanien bildeten die hauptsächlichste Quelle der Miß¬
stimmung der Armee. Es unterliegt keinem Zweifel, daß
mit der Übernahme der Nachfolge Mahmud Schcwkets durch
Mukthar die Pforte zur Erfüllung dieser Bedingung bereit
sein muß.

Die auswärtige Politik.
wb. Konstantinopel , 15. Juu . . Der Großwesir hielt in

der Kammer eine eingehende Rede über seine innere und
äußere Politik und stellte im Anschluß daran die Käbinetts-
frage . Der Minister des Äußern verlas dann ein Expose
über die auswärtige Politik Er gab von der Lage, die
gegenwärtig tausendmal besser  sei als zu Beginn des
Krieges, eine überaus optimistische  Darstellung . Der
Minister erklärte : Ich übernahm die Leitung der auswär¬
tigen Politik in der Überzeugung, daß die Türkei ein not¬
wendiges Element  des europäischen Gleichgewichts
ist. Man glaubte , der Krieg würde in 14 Tagen zu Ende
sein, indes leiste die Türkei bereits seit 10 Monaten Wider¬
stand. Wir setzen den Krieg nicht fort , weil wir Vergnügen
am Blutvergießen haben, sondern weil wir leben  wollen,
und die Friedensbedingungen , die der Feind , der uns nicht zu
besiegen vermag, uns vorschlägt, unannehmbar  sind.
Wenn die Vorschläge eine annehmbare  Form annehmen,
werden wir uns nicht weigern , sie zu erwägen . Die ferund-
schaftlichen Beziehungen zu England,  die seit Jahrhun¬
derten auf gegenseitigen! Vertrauen beruhen , werden trotz
der gegenwärtigen Schwierigkeiten auf normalem Wege fort¬
geführt . Wir haben mit England viele politische und wirt¬
schaftliche Berührungspunkte zu Wasser und zu Lande. Die
traditionellen Beziehungen zu Frankreich  büßten nichts
von ihrer Intimität und Stärke ein und wir hoffen, daß sie
nach gefestigt werden. Es entgeht uns nicht, daß
die Situation der Verbündeten unseres Feindes , unserer
Freunde Deutschland und Österreich-Ungarn gegenüber den
Kriegsführenden eine außerordentlich delikate  ist . Die
nichtsdestoweniger uns gegenüber seit Beginn des Krieges
gelieferten Beweise der Freundschaft verdienen unseren
Dank. Sie haben, sagte der Minister , die bedeutende Rede
noch in Erinnerung , die der Minister des Äußern , Graf
Berchtold,  in den Delegationen gehalten hat . Sind die
Worte einer der hervorragendsten Persönlichkeiten, die mit
tzroßer Geschicklichkeit die Politik der österreichisch-ungarischen
Monarchie, die ebenso wie wir an der Aufrechterhaltung des
Friedens am Balkan interessiert ist, lenkt, nicht ein glänzender

ljittige Liebe werbend die Hände nach dem Weibe. Aber beide
Male genügt die bloße Willenskraft des Schmieds, die Kühnen
zu verscheuchen. Den zweiten dieser Kämpfe um das Weib
erleben wir als die äußeren Vorgänge der Bühnendichtung.

Daß kein starkes Theaterblut in ihr fließt , ist leicht zu
erkennen. Aber auch die Gedankengänge laufen ziemlich wirr
durcheinander und nur mit einiger Mühe schält man den Kern
aus dem allzu dichten Gehäuse. Aber man fühlt doch immer
wieder, daß man einen Dichter vor sich hat , dem sein Schaffen
mehr ist als eine Spekulation aus Wirkung . Und darum
freut man sich in dem Gedanken, daß nun im Harz an schönen
Sommertagen doch wenigstens ein paar Tausend Menschen
seines Geistes einen Hauch verspüren werden.

T h a l e, im Juli 1912. Erich Köhrer.

Neue Historiendramen.
Noch vor . wenigen Jahren war die Vergangenheitsdar-

stellung in der Kunst, speziell das historische Drama , durchaus
pls veraltet und unmodern verpönt . Man redete verächtlich
von Haupt - und Staatsaktionen , Geschichtsklitterungen, wußte
sehr geistreich zu begründen , warum der moderne Mensch für
solche weitabliegentzen Dinge ein Interesse gar nicht mehr
haben dürfe. Das ist ja nun freilich jetzt etwas anders ge¬
worden, man sieht wieder allerlei Historisches auf der Bühne,
Unsere Poeten lieben es, mit malerischen Effekten vergange¬
ner Stilepochen zu spielen, archaistische Reden charakteristisch
zu gestalten. Nur ist das alles noch keine historische Kunst im
großen Sinne der Klassiker. Nicht das Starke und Erhabene
sucht man in der Vergangenheit auf , die Geschicke ganzer
Völker in großen Persönlichkeiten konzentriert , ins Typische
hineinragend , damit unser schwaches Geschlecht an diesem

Beweis der intimen Beziehungen zwischen der Türkei und
Österreich-Ungarn ?. — Die Kammer sprach nach einer Debatte
mit 104 gegen 4 Stimmen dem Kabinett das Vertrauen aus.

Der Aufstand in Albanien.
Uesküb, 15. Juli . Für Albanien werden heute und

morgen Konstantinopeler Truppen erwartet . Das Gros des
Militärs wird in Prischtina zusammengchalten , wo der
Basar gesperrt ist und der Ausbruch des Kampfes erwartet
wird . — Der Zerfall des hiesigen jungtürkischen Zweig¬
komitees scheint unvermeidlich.
Strenge Bewachung der Billa des Exsnltans Abd ul Hamids.

hd . Athen, 15. Juli . Die Villa Allatini bei Saloniki-
in welcher der Exsultan Abd ul Hamid gefangen gehalten
wird , ist gegenwärtig einer scharfen Bewachung unterstellt,
da ein Komplott entdeckt worden sein soll, das darauf hin-
zielt, den ehemaligen Sultan freizusetzen.

Das Verhalten der albanischen Deserteure,
wb. Wien, 16. Juli . Der Führer der aufständischen

albanischen Offiziere , Tajar -Bei, betonte in einem Briefe
an einen im Ausland weilenden Albanier , er habe die An¬
träge der Regierung rundweg a b g e l e h n t. Er sei über¬
zeugt, daß das übrige Offizierkorps nicht gegen sein mili¬
tärisches Ehrenwort gegen die Aufständischen ziehen werde.

*

Der Krieg «nt Tripolis.
Unmut und Erbitterung im Konzentrationsgebiet von

Smyrna.
wb. Smyrna , 16. Juli . Hier ist eine starke Strömung

gegen die gegenwärtige Regierung vorhanden . Rund 100 000
Mann sind in Smyrna zusammengezogen. Die Truppen,
auf deren Stimmung das Ausbleiben eines italienischen
Angriffes drückend wirkt, verlangen immer dringender
Kampf oder Entlassung , damit sie sich ihren Erntearbeiten
widmen können,

Italienische Torpedoboote bei Chios.
wb. Konstantinopel , 15. Juli . Die Blätter melden, daß

fünf italienische Torpedoboote in den Gewässern von Chios
kreuzen. Der Mali von Kossowo ist in Pritschtina einge-
trosfen und verlangte Verstärkungen . Der Gendarmerie¬
kommandant von Kumanowa ist desertiert.

Weitere Einzelheiten über den letzten italienischen Sieg,
wb. Rom, 15. Juli . Die Agenzia Stefani veröffentlicht

die Einzelheiten über die Einnahme von Sidi Ali:  General
Garion ließ in Sidi -Said , Buchamez und auf der Halbinsel
Macbez die allernotwendigste Besatzung und begab sich mit
allen Truppen in das Operationskorps unter General
Lequio und in die Reserve unter General Cavaciochi. Um
3% Uhr rückten die Truppen des Generals Lequio in zwei
Kolonnen auf Sidi -Ali vor. Eine Kolonne wurde bei Sidi-
Ali von den Vorposten des Feindes mit Gewehrfeuer emp¬
fangen . Sie warf den Feind zurück und pflanzte die Trikolore
auf . Inzwischen wurde die andere Kownne von sehr zahl¬
reichen Streitkräften des Feindes angegriffen . Die feind¬
liche Artillerie wurde durch das Feuer der italienischen Ge¬
schütze zum Schweigen gebracht. Der außerordentlich heftige
Angriff des Feindes , dessen Kräfte durch Verstärkungen bis
auf 5- oder 6000 Mann anwuchsen, wurde durch mehrere
Gegenangriffe mit dem Bajonett und mit Unterstützung der
gesamten Artillerie des Korps Lequio des verschanzten
Lagers von Sidi -Said sowie der Gebirgsartillerie der Reserve
zurückgeschlagen. Auf der Flucht wurde der Feind durch
Kreuzfeuer der italienischen Batterien zerstreut und ver¬
nichtet. Die Italiener hasten 16 Tote, darunter 4 Askaris,
und 73 Verwundete , davon 19 Askaris . Die nach dem Kampfs
vorgenommenen Erkundigungen der verlassenen feindlichen
Stellungen führten zu der Entdeckung mehrerer Hun¬
dert Toten.  Zahlreiche Waffen , Munition und Verwun¬
dete fielen in die Hände der Italiener . Die Haltung der
italienischen Truppen war sehr gut, besonders in Anbetracht
der drückenden Hitze,  die von dem seit morgens wehen¬
den G h i b l i w i n d verursacht war . Die Stellung von Sidi-
Ali ist von den Truppen der Kolonne des Generals Lequio,
die die Nacht in den eingenommenen Stellungen verbrachten,
ausreichend verstärkt worden.

Noch keine FriebensauSsichten.
Berlin , 15. Juli . Ein auf der Durchreise in Berlin be¬

findlicher hoher türkischer Würdenträger hat sich über die in
letzter Zeit angeblich unternommenen Friedensvermittlungen
nach dem „L.-A." dahin geäußert , diese Versuche seien
privater  Natur und von keiner der beiden Regierungen
autorisiert worden. So viel ihm bekannt sei, seien die Ver¬
suche hauptsächlich von >l ev a nst i ni sch an Fin/anz-
l e u t e n unternommen worden, die aus verschiedenen Grün¬
den persönlich  an der baldigen Rückkehr friedlicher Zu-

Großen , Vorbildlichen sich erbaue , man will immer wieder
nur das Individuum , losgelöst von jeder geschichtlichen Be¬
dingtheit , zeitenlos , in möglichster Differenziertheit , ja
-Schrullenhaftigkeit. Ein eigentliches Heldentum gibt es nicht
mehr, mit ironischem Behagen sucht mau das Kleine, Allzu¬
menschliche in diesen Gestalten aus, man zieht sic zu sich
nieder , um sich ihnen verwandt fühlen zu können. Da ent¬
stehen denn gang monströse, freilich als zeitgemäß hoch¬
gepriesene Werke, wie Strindbergs „Königin Christine " oder
Dauthendehs „Katharina ", in denen das Historische nur äuße¬
rer Aufputz bleibt, und ein ungezogenes Frauenzimmer uns
langweilt mit Launen , wie sie auch moderne Damen lieben.

Nur wenige Dramatiker , die solchen literarischen Mode-
rrchtungen ferner stehen, versuchen, höheren Bahnen zu fol¬
gen. aber ihnen fehlt dann leider meist die zwingende Eigen¬
art , sic zehren van dem Erbe der Klassiker.

In diesem Sinne lassen sich auch die hier vorliegenden
historischen Dramen würdigen , wir finden da manche hoff¬
nungsvollen Ansätze zu unbefangener Gestaltung geschicht¬
licher Dinge , aber auch manche hypermoderne Unarten . Das
ganz Interesselose haben wir dabei von vornherein ausge¬
schlossen.

Ein Unmoderner ist Erich Brünin  g, der Verfasser
einer fünfaktigen Tragödie „Der Herr der Erde"
(Oskar Franz Kaiser, Dheatcrverlag , Hannover -Döhren ),
die mit Erfolg bereits in Frankfurt an der Oder aufgeführt
wurde . Einen berüchtigten Tyrannen , dessen Cäsarcnwahn-
sinn nach der freilich ganz sagenhaften Tradition durchaus die
Züge deS Hobbelschon Holofernes zeigte, versucht er uns
menschlich näherzubringen , zum tragischen Helden zu erheben.
Ader ob nicht dabei viel von Ursprünglichkeit verloren ging
und dieser Kambyscs vom Dämonischen zum Schwächlichen

stände interessiert seien. Aus verschiedenen Gründen er¬
scheine die Wahrscheinlichkeit der Vermittelung auf einer
passenden Friedensbasis noch im weiten Felde  zu liegen
und es sei ein Trugschluß, wenn man annehmen wollte, daß
die inneren Schwierigkeiten der Türkei einer Beschleunigung
der Friedensaktion günstig seien.

Deutsches Reich.
* Hof- und Persmial -Aachrichten. Der Kaiser  machte

gestern vormittag in Molde einen längeren Spaziergang und
hörte abends einen kriegsgeschichtlichen Vortrag.

Prinz Waldemar von Preußen,  Sohn des
Prinzen Heinrich von Preußen , ist auf seiner Welireise aus
China in Moskau  emgelrosfcn , wo er etwa eine Woche
vertoeilen wird.

Der Vortragende Rat in der Abteilung für öffentliche
Gesundheitspflege des hessischen MinisteriunrS des Innern,
Geh. Obermedizinalrat Dr . Kstrrl Friedrich NeidharS,  ist
in: Alter von 76 Jahren gestorben. Der Verstorbene nxit
42 Jahre in staatlichem Dienst ; er war Ehrenmitglied de»
ärztlichen Vereins.

Fürstbischof Ko pp ist von seiner schweren Erkrankung
wieder genesen. Er veröffentlicht für die KunDgevungen
warmer Teilnahme eine Danksagung, an deren Schluß er sag!:
„Möge der Herr auch meine Kräfte wieder mehren, damit rch
den mir obliegenden Pflichten noch einige Jahre Nachkommen
kann."

Der Vorstand der elsaß-lothringischen Gefängnisverwal¬
tung und Präsident des Kaiserlichen Rats a , D „ Wirklicher
Geheimer Oberregierungsrat Freiherr von der Goltz ln
Straßburg vollendete an : 13. dl M. sein 80, Lebensjahr, Er
erhielt aus diesem Anlaß vom Kaiser den Charakter als Wirk¬
licher Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz.

* Reichskanzler v, Bethmann -Hollweg, der gestern früh
wie bereits berichtet, von seiner russischen Reise nach Berlin
zurückgekehrt ist und einer Sitzung des Staatsministeriums
präsidiert hat , bleibt einige Tage in Berlin und begibt fass
dann nach seinem Landgut Hohenfinow. Er wird den Kaiser,
wenn dieser von der Nordlandsreise zurückkehrt, begrüßen
und mit ihm zu den Kruppschen Jubiläumsfeierlichkeiten nach
Essen gehen. Dann erst begibt er sich zur Kur nach Gastein
und wird bei dieser Gelegenheit auch den Besuch des öster¬
reichischen Ministers des Auswärtigen , Grafen Berchtold, er¬
widern.

* Der neue Bamberger Erzbischof. Im Saal des Bam-
berger Metropolitankapitels fand gestern durch den bisherigen
Verweser des Erzbistums Dempropst Dr . v. Keller die feier¬
liche Amtseinführung des neuernannten Erzbischofs i >r.
v. Hauck statt . Von hier aus begab sich der Erzbischof nach
München zur Einführung in die Kammer der Reichsräte.
Die Konsekration und Inthronisation des Erzbischofs findet
am 25. Juli durch den Bischof von Schloer von Würzburg
statt , unter Assistenz der Bischöfe von Eichstädt und Speyer.

* Zur Reichstagscrsatzwahl in Pfarrkirchen . Eine Ver¬
trauensmännerversammlung des Bayerischen Bauernbundes,
die bekanntlich in Pfarrkirchen stattfand , stellte für die
Reichstagsersatzwahl im dortigen Wahlkreise den Ökonomen
Joseph Bauer  von Matzöd als Kandidaten auf . Das
Zentrum,  das immer noch keinen Kandidaten hat , war
ebenfalls an Bauer herangetreten , um ihm die Kandidatur
anzubieten . Bauer lehnte jedoch eine Zentrumskandidatur
ab. Zuerst hieß e§ bekanntlich, daß der Landtagsabgeordnete
Eisenberger  als Nachfolger Bachmeiers aufgestellt wer¬
den würde. Man hat diesem jedoch die Kandidatur eines ein-
heimischen Landwirts borgezogen.

* Das Inkrafttreten der Vorschriften der ReichSversichr-
rungsordnung . Der „Reichsanzeiger " enthält eine Verord¬
nung , betreffend die Inkraftsetzung der Vorschriften der
Reichsverstcherungsordnung , und eine Bekanntmachung , be¬
treffend die Übergangsbestimmungen für die Unfallversiche¬
rung nach der Reichsversicherungsordnung.

* Unbegründeter Spionage -Verdacht- Ein in Swine¬
münde zur Kur weilender Potsdamer Rechnungsrat schöpfte
gestern Verdacht gegen zwei Herren , die auf dem Festungs¬
gelände photographische Aufnahmen machten. Da er auch
bemerkt haben wollte, daß die beiden Verdächtigen nur ge¬
brochen Deutsch sprachen, benachrichtigte er die Militärbehörde
und die beiden Verdächtigen wurden verhaftet und nach der
Hauptwache gebracht. Dort stellte sich jedoch heraus , daß es
sich um zwei harmlose Deutsche, einen Musiklehrer und dessen
Sohn auS Posen handelt . Nachdem ihre Unschuld erwiesen
war , wurden sie wieder in Freiheit gesetzt.

* Die deutsch-amerikanischen Lehrer . Die Mitglieder des
deutsch-amerikanischen Lchrerbundes sind gestern nachmittag
aus Hamburg in Düsseldorf eingetroffen.

* Flegelhaftes Gebalircn ausländischer Studenten in der
sächsischen Hauptstadt . In Dresden  versammelten sich
über 30 ausländische  Studenten vor dem Bismarck-
Denkmal . Unter lautem Johlen bestieg ein englischer

hcrabsinkt ? Und gar zu weithergeholt erscheint uns das neu«,
freierfundene Motiv , daß der Perserkönig sich weibischen Ein->
flüsser entziehen will und damit zugleich das Edle seines
Lebens von sich stößt. Dafür entschädigen denn manch«
Feinheit der Charakteristik, die vornehme und doch lebendige
Sprache, wirkungsvolle szenische Effekte. Und eine geschickte
Aufführung kann manches stärker noch betonen, was im
Druck als gedacht zurückbleibt.

Während dieser Dichter sich natürlich gibt, ohne posie¬
rende Affektion, sucht Max Freiherr von Münch¬
hausen  etwas von Originalität vorzutäuschen, was er
nicht besitzt; er will imponieren durch gesuchte, wortkarg«
Enffachheit, die aber als trostlos trockene Nüchternheit hcr-
auskommt. Und doch war die dunkle Zeit der Völkerwande¬
rung , in der sein fünffcktiges Schauspiel „Galla
P l a c j b i a" (E. W. Bonseis u. Ko., München) spielt, so
dankbar für einen Schaffenden . Je weniger die karge
Überlieferung bot, um so mehr von seinem Eigenen konnte der
Dichter geben, das Hauptmotiv der Geschichte selbst, den
Kamp; einer greisenhaften Dekadenoekultur gegen urwüchsige
Wildheit der Barbaren , die Vergiftung solcher Gesundheit
durch römische Perversität , in drängender Bilderfülle dnrzu-
ftcllen. Statt dessen finden wir hier allerlei recht uninter¬
essante Hofintrigen , und für jenes eigentlich Geschichtliche
über Gebühr die sinnliche Glut des Kaisers Honorius zu
sei>er Schwester betont : Pikanterie statt starken, aeschicht-
lichcn Lebens. In der scheinbaren Unbehilflichkeit des Dialogs
aber glauben wir mehr absichtliches Raffinement als Unfähig¬
keit zu erkennen.

Zu welch unglaublicher künstlerischer Verwahrlosung aber
moderne Originalitätshascherei führen kann, offenbart das
fünfaktige Drama ,,F u r cht l o s u n d treu"  von Hermann
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Student den Sockel des Denkmals nnd befestigte an der rechten
Hand einen Topf.  Als ein Polizeibeamter die Namen der
Studenten feftstellen wollte, wurde er gehänselt und umher
gestoßen. Erft als er Verstärkung erhalten hatte , gelang es,
die Studenten zu ihrer Namensfestftellung auf die Polizei¬
wache zu schaffen.

* Der erste bayerische Hansatag in München forderte nach
dem Muster des Deutsch-Österreichischen Postvereins einen
Vertrag mit der Schweig zur Einführung des 10 - Pfen-
nigbriefportos  und anderer zeitgemäßer Verkehrser¬
leichterungen.

* Der Deutsche Verein für wirtschaftliche Ausbreitung
(Sitz Dresden ) erläßt einen Aufruf , in dem er zum Beitritt
auffordert . Der Verein stellt sich die Aufgabe, die wirt¬
schaftliche Ausbreitung  unseres Volkes im
Auslande  zu fördern . Er geht dabei von dem Gedanken
aus , daß unsere Bevölkerung jährlich in einer solchen Weise
zunimmt , daß es unbedingt erforderlich sei, auch außer¬
halb des Vaterlandes  unseren Volksgenossen wirt¬
schaftliche Möglichkeiten nachzuweisen. Seine erste Aufgabe
wird es sein, die Vorurteile zu bekämpfen, die in unserer
heutigen Generation über den Erwerb in fremden
Ländern  noch bestehen. Es sind deshalb zunächst Vorträge
in Aussicht genommen, die sich systematisch mit den Wirt¬
schaftsgebieten des Auslandes befassen/ und deshalb als
Existenzmöglichkeiten für unsere Volksgenossen am ehesten in
Betracht kommen. Später wird der Verein auch dazu über¬
gehen, sich mit praktischer Kleinarbeit  zu befassen und
alsdann auch dahin kommen, einzelne Existenzen oder auch
ganze Gesellschaften im Auslande im Sinne des
Programms  zu unterstützen.

* Der Verband Deutscher Papier - und Schreibwaren-
handler , E. V., Sitz Düsseldorf, begeht in Rendsburg am
10., 11. und 12. August seinen 10. Verbandstag . Wie die
früheren , so bietet auch die diesjährige Tagung wiederum
vielerlei neue Gesichtspunkte, die zur Gesundung des geschäft¬
lichen Verkehrs innerhalb dieser Branche dienen werden.

* Im Berliner Fuhrwerksstreik , der (wie gemeldet) gestern
begonnen hat, haben von 89 in Betracht kommenden Betrieben
18 mit 700 Arbeitern den Tarif unterzeichnet. In diesen
Betrieben wurde heute früh die Arbeit wieder ausgenommen.
700 Arbeiter befinden sich noch im Streik.

Varlanrenlarisches.
Die Erste badische Kammer hat in ihrer gestrigen Sitzung

bas Finanzgesetz einstimmig angenommen , nachdem Freiherr
v. Stotzingen erklärt hatte, es sei zu erwägen gewesen, ob
man das Finanzgesetz infolge des Abstrich  s der Anforde¬
rungen für die badische Gesandtschaft in München
nicht ablehnen solle, wogegen Geheimer Regierungsrat Lewald
erklärte , daß die Zweite Kammer berechtigt  gewesen sei,
die Posten zu streichen.

Post und
A Die Frage der GewcrbeaufsichtSbeamten in den Eisen-

bahnwerkstätten. Wie uns mitgeteilt wird , hat der Handels¬
minister in Übereinstimmung mit dem Minister der öffent¬
lichen Arbeiten soeben durch einen Erlaß die Frage der Ge-
werbeaufsichtsbeamten in den Eisenbahnwerkstätten geregelt.
Infolge der Sonderstellung , die der gesamte Eisenbahnbetrieb
nach § 6 der Gewerbeordnung einnimmt , besteht für die Eisen,
bahnverwaltung keine gesetzliche Pflicht , vor der Errichtung
von Anlagen , die ausschließlich den Zwecken der Eisenbahn-
Verwaltung dienen, die Genehmigung für die Errichtung nach-
zufuchen. Aus diesem Grunde und weil ferner der Minister
der öffentlichen Arbeiten Wert darauf legt, daß die Gewerbe-
auffichtsbeamten sich künftig jeder Aufsichtstätigkeit in den
Nebenbetrieben der Eisenbahnen enthalten , hat der Handels-
Minister sich mit dem Eisenbahnminister darüber verständigt,
daß fernerhin von der Einholung der vorgesehenen Ge¬
nehmigung für die bezeichneten' Nebenanlagen der Eisenbahn¬
verwaltung , von der Erteilung einer solchen Genehmigung
durch die zuständigen Beschlußbehörden und von einer Über¬
wachung der Genehmigungsbedingungen durch die Gewerbr-
auffichtsbeamten abgesehen  werden soll.

Rechtspflege und Verwaltung.
§ Internationale Rechtspflege durch die preußische Regie¬

rung . Das preußische Kultusministerium hat sich, wie uns
mitgeteilt wird, jüngst entschlossen, an der Universität Kiel
einen besonderen Lehrauftrag für Internationales Sicht
(Völkerrecht, Internationales Privatrecht,  Rechts¬
vergleichung) zu erteilen . In der Erteilung dieses Lehrauf¬
trages an Professor Dr . Nicmeyer  liegt die Anerkennung
eines Bedürfnisses , welches bisher in Preußen nicht befriedigt
und von der Regierung nicht anerkannt war . Die Lehrauf¬
träge für Völkerrecht wurden in Preußen bisher traditionell
in dem allgemeineren Rahmen des öffentlichen Rechtes erteilt. 1

Essig,  dem Verfasser einer kürzlich durch die Gesellschaft
-Pan " ausgefülhrten grotesken Komödie „Die Glückskuh"
(Paul Caffirers Verlag , Berlin W. 10). Man kann wirklich
seekrank werden , bei der Lektüre dieser Verse, die durch
Holpruck-it und unglaubliche sprachliche Schnitzer geistreich
wirken sollen. Es ist ja sicher höchst interessant , wenn man
sich to> 13. Jahrhundert am Hofe Friedrichs II . des Hohen¬
staufen mit Durchlaucht anredet , wenn der gewaltige Ezzelino
sagt : „Verstandezvous " oder andere schnoddrige Berliner
Redensarten auftauchen, wenn Kaiser Friedrich den geschmack¬
vollen Vergleich braucht : „Der Ezzel ist mir selbst ein Nasen-
cing". Natürlich wird der Verfasser fest davon überzeugt
sein, hier den rechten zeitlosen, charakteristischen Zukunstsstil
geschaffen zu haben und sich für feine Kühnheiten auf Kleist
berufen. Nur daß das alte „Quod licet Jovi hier wieder
diatmal zu trifft . Einige talentierte Einfälle , besonders im
zweiten Teil des Dramas , können doch den Eindruck des An-
maßlichen und Forcierten nicht ausheben.

Weit bedeutender und vornehmer zeigt sich der moderne
Seist in Emil Ludwigs  Konwdie : „Der Papst und
die Abenteurer"  oder „Die glücklichen Gärten ",
dom letzten Teil einer ganzen dreisätzigen dramatischen
Sinfonie aus der Renaissancezeit (Oesterhald u. Ko. Verlag,
Berlin ). Um Papst Leo X -, den Medizeer, scharen sich hier
die Gestalten seiner Nepoten mit ihren Kurtisanen — das
Wort im alten und modernen Sinne gebraucht —, Höflingen,
Künstlern, ein tolles, sinnverwirrendes Genußleben , phanta¬
stisches Spiel mit allen Daseinswerten , eben das Jenseits von
Gut und Böse, das ja sicher für dieses seltsame, den moder¬
nen Menschen so dämonisch anziehende Zeitalter charakte¬
ristisch war . In einer Form von blendender Geistreichigkcit,
spitzfindigsten Wortspielen , teto sie Shakespeares preLwier

Wiesbadener Tagblatt.
Die spezialisierende Zusammenfassung der Zweige des Inter¬
nationalen Rechtes unter Einbeziehung der Rechtsvergleichung
und des Internationalen Privatrechtes ist darum völlig neu.

Heer und SLstte.
Ordens-Verleihungen. Den Stern zum Roten Adler¬

orden zweiter Klasse mit Eichenlaub erhielt Gen.-Lt. Schöpf-
l i n,  Kommandeur der 83. Dtv.. den Roten Adlerorden zweiter
Klasse mit Eichenlaub die Gen.-Majore Frhr . v. L ü t t w i tz,
Kommandeur der 2. Garde-Jnf .-Brig ., v. Hetnecctus,.
Konunanideur der ~L Garde -F eldart .-Brig .. der Gen.-Major
z D . v. Mandelsloh  zu Charlottenburg , den Königlichen
Kronenorden zweiter Klaffe die Oberst-.-,, v. I >i e m a n n
Kommandeur der 84. Kav.-Brig ., v. Schoeler.  Kommandeur
des 2. Garde-Regts. zu Fuß , v. Koschembahr.  Komman¬
deur des Metzer Jnf .-Regts . Nr. 98.

Schiffsbewegungen. Eingetroffen : S . M. S . „Loreley"
am 13. Juli in Gagrh, S . M. S . „Bineta " am 13. Juli in
Zoppot, S . M. S . „Grille " am 13. Juli vor Helgoland,
Weiterfahrt <nn 14. Juli.

Keine neuen Durchstechereien auf der Kieler Werst . Zu
der Beschlagnahme einer Ladung Stahl -Granaten imStettiner
Hafen wird offiziell mitgeteilt , daß weder auf der Kaiserlich:n
Werft in Kiel noch im Munitionsdepot in Dietrichsdorf ein
Diebstahl oder Unterschlagung von Stahl -Granaten vorge-
kommen ist.

KuZland.
Schweiz.

Die Behörden und der Züricher Streik . Zürich,
16. Juli . Nach dem „Vorwärts " haben die Behörden weitere
Repressalien ergriffen . Der Sekretär des Arbeiterverbandcs
wurde verhaftet.  Die Arbeit soll angeblich heute wieder
ausgenommen  werden . Das sozialdemokratische VolkS-
haus , in dem die meisten Gewerkschaften ihren Sitz haben,
wurde polizeilich besetzt und eine Haussuchung darin vorge¬
nommen. — In der Tonhalle protestierte eine Bürger -Ver¬
sammlung gegen die Streikausschreitungen.

§rankreiÄ.
Ein BegnabigungSdekret für Preffcvergehen. Paris,

IS. Juli . Wie versichert wird, wird der Justizminister in
nächster Zeit dem Präsidenten Fallitzres gelegentlich des
Nationalfestes Dekrete vorlegen, durch die eine gewisse An¬
zahl wegen politischer Preffedelikte Verurteilter begnadigt
werden soll. Unter den zu Begnadigenden soll sich Gustav
Hervß befinden.

Entrind.
Zum Überfall auf den Schatzkanzler. London,  16 . Juli.

Der ' junge Mann , der am Samstag den Schatzkanzler in
einer Versammlung tätlich angriff , wurde gestern vom Poli-
zeigericht zu zwei Monaten Gefängnis mit Zwangsarbeit
verurteilt.

Ein öffentlicher Protest gegen die Versichrrungsakte.
London,  16 . Juli . Heute am Tage des Inkrafttretens von
Lloyd Georges nationaler Versicbernngsakte fand auf dem
Finsbury Circus , einem freien Platz in der Londoner City,
eine von Tausenden von Cityleuten besuchte Protestversamm¬
lung statt , in der heftige Reden gegen die Akte gehalten wur¬
den. Schließlich wurde eine Kopie davon auf einem Schei¬
te r h a u f e n verbrannt . Die Polizei schrieb die Namen der
Hauptredner auf und zerstreute die Massen.

Die Einigungsverhandlungen im Dockarbeiterstreik.
London,  15 .' Juli . Die Einigungsverhandlungen zwischen
den Unternehmern und den Dockarbeitern schreiten fort . Ein
Komiteemitglied der Streikenden teilte mit , daß die Ver¬
trauensleute der Arbeitgeber und der Streikenden heute nach¬
mittag eine Zusammenkunft haben.

Ein Unterseeboot aufgelaufen . London,  IS . Juli . Dos
Unterseeboot „0 61" ist bei den Pentland Skerries aufge¬
laufen . Das Unterseeboot „0 65" versuchte es heute morgen
abzuschleppen, was mißlang.

portuaal.
Die Empörung gegen die Geistlichkeit nach dem Putsch¬

versuch. Lissabon,  18 . Juli . In Loures , Bucellas und
zwei anderen in der Nähe von Lissabon gelegenen Gemeinden
haben die Republikaner die O r t s g e i st l i che n vertrieb.'.-,.
Zahlreiche Einwohner verfolgten die Geistlichen bis vor die
Tore Lissabons. — Der Pfarrer in Bellas ist verhaftet wor¬
den. Die Blätter melden noch weitere Verhaftungen , die da¬
mit begründet werden, daß in Bellas eine Empörung ange-
zettelt werden sollte.

Das schnellste Kriegsschiff der Welt . Reval,  15 . Juli.
Der große Torpedokreuzer „Novik" ereichte bei der gestrigen
ersten Probefahrt voll ausgerüstet mit kriegsmäßiger Be¬
lastung während mehrerer Stunden eine Geschwindigkeit von

Jugendstil liebte, wird hier das Unmöglichste gesagt; die
tteffte Unsittlichkeit umhüllt sich mit gefälligem Gewand. Nir¬
gends ein Ernstes und Bleibendes in Gedanken und Ge¬
schehnissen, was alles beherrscht, ist nur die vornehme Lebens¬
ironie des modernen Ästheten, der in dieser Welt sich wohl
fühlt, die jedem ethisch Fordernden peinlichste Beklemmung
verursacht. Wer Erhebung und Wärme im Kunstwerk sucht,
möge diesem Drama fern bleiben, dessen ganze Sprache von
vornherein in ihrer vornehm hochmütigen Art den weniger
raffinierten Leser zurückscheucht. Manches in dieser schön-
klingender: WeiÄ>eit bleibt selbst dem, der ernsthaft in das
Werk erndringen will, unverständlich, in anderen Partien be¬
wundert man eine auserlesene Bcrskunst im Hofsmannsthal-
schcn Sinne , schillernd und blendend, aber zum Sterben müde
in ihrem Empfinden . Es ist, als ob das ganze Wesen der
Epoche selbst des Dichters Art beeinflußt hätte, daß er Deka¬
dentes in dekadentem Stil schildert.

■Smt aber zu erquicklicherer Kunst voll frischer Gesund¬
heit, die nicht ein Spiel mit schönen Formen bleibt, sondern
aus unmittelbarem Leben für das Leben schafft. Als Ge-
legenbeitsdrama zu Ehren des großen Friedrich ist Werner
v. d. Sch ulenburgs  Lustspiel „Sanssouci" (Dres¬
den, Verlag von Karl Reißner ) gedichtet, sein Gehalt erhebt
es über den Augenblick weit empor. Bon allen Friedrichs-
dramen — 'man lese ihre Charakteristik in H. Stümckes lehr¬
reichen: Buche über Hohengollerndramen nach —• dürfte ^cs
das bedeutendste sein. Dieser König gibt nicht historische
Zitate von sich, die aus seinen Briefen und Aussprüchen
geschickt zwsammengcstellt sind; vielmehr fühlte der Dichter
in sich das Vermögen, den Genius eigenartig nachzuempfin¬
den. In schönen, flüssigen Reimversen, leicht und anmutig
geformt,, entwickelt sich das Lustspiel, das den KmpWkt uni*

Abeird-NusgaVe, T. fSfafti
361,4 Knoten. Das Schiff ist also daS schnellste K riegl
s chi f f d e r W e l t. Es ist nach de» Plänen der SuU — ’
von den Putilow -Werken gebaut und mit den vom
gelieferten Maschinen und Kesseln ausgerüstet . Da bet bex
Fahrt bei weitem nicht die volle Maschinenleistnng rn AE
Wendung gebracht wurde, ist zu erwarten , daß das Schiff noch
eine erheblich größere Geschwindigkeit erreicht.

Judenausweisungen . Jekaterinoslaw,
Aus dem Kreis Jekaterinoslaw sind über dreißig jüdüche
Familien ausgewiesen worden. Viele von ihnen hatten sich
in den Dörfern , in denen sie die Ausweisung traf , schon vor
einem Vierteljahrhundert niedergelassen.

Verurteilte Aufwiegler . Sebastopol,  15 . Juli . Das
Marinekriegsgericht verhandelte heute über die Aufwiegelung
der Mannschaft zur Besitzergreifung des Panzerkreuzers'
„Jean Slatoust ". 10 Matrosen  wurden zur Lodest

Serbien.
Einberufung zur Reservistcnübung . Belgrad,  15 . Juli.

Ein königlicher Ukas ordnet die Einberufung sämtlicher
Reservisten zu einer zwanzigtägigen Übung in den Monaten
Juli , August, September an . Sämtliche Reserveoffiziere wer¬
den zu einer sechswöchigen Waffenübung einberufen.

TTCorobbo.
Zur Lage. Paris,  15 . Juli . Aus Marrakesch wird

vom 9. d. M. gemeldet: Der Konflikt zwischen El Glaui und
Mtugi dauert an . In der Bevölkerung wird schon davon ge¬
sprochen, daß Hriba , Prätendent des Susgebietes , als Sul¬
tan  anerkannt wird . General Liautey hat dem französischen
diplomatischen Agenten Anweisungen gegeben für den Fall,
daß die Räumung der Stadt  notwendig ist.

Mittelamerika.
Die Präsidentschaftswahlcn in Panama . New V o r k,

15. Juli . Die Präsidentschaftswahlen in Panama nehmen
einen ruhigen Verlauf . Der Kandidat Porras wurde ohne
Opposition gewählt, da die beiden Kandidaten Pedro Diaz
und Dr . P . Arosemena, der bisherige Präsident , tot letzten
Augenblick Verzicht geleistet hatten.

Japan.
Die Europareise Katsuras eine wichtige staatliche Mission'?

Petersburg,  16 . Juli . Laut Meldung der „Nowoje
Wremja " aus Tokio, hat der ehemalige japanische Minister-
präsident Prinz Kaisura , der im Lause dieses Monats in
Petersburg eintreffen wird, den Auftrag , mit Rußland einen
neuen Vertrag abzuschließen, in dem die endgültige
Teilung der Mandschurei und der Mongolei
zwischen Rußland und Japan festgelegt wird. Sollte es zu
keinem Vertragsabschluß kommen, so sei Prinz Kaisura be¬
auftragt , einen Allianzvertrag mit Deutschland
abzuschließen.

China.
Der russisch-chinesische Zwischenfall. Peking,  15 . Fult.

Der russische Gesandte hat für die Tötung der hundert
mohammedanischen russischen Untertanen durch chinesische
Truppen in der Nähe von Chotam eine Entschädigung
sowie B e st r a f u n g der Schuldigen verlangt . Der chinesische
Minister deS Äußern erwiderte darauf , er habe von dem Vor¬
fall keine Kenntnis , er werde unverzüglich telegraphisch die
Untersuchung anordnen . Es wird erwartet , daß Rußland
jetzt gemäß seiner letzten Note Vorgehen wird, in der erklärt
wird , wenn China nicht imstande sein werde, die Russen in
Türkestan zu schützen, werde Rußland die nötigen Maß¬
nahmen ergreifen.

Luftfahrt.
Von der „Viktoria Luise". — Frankfurt  a . M-,

16. Juli . (Eig. Drahtber .) Das Luftschiff „Viktoria Luise",
daS heute früh 3.25 Uhr in Hamburg  mit 18 Passagieren
zur Fernfahrt  nach Frankfurt a. M. ausgestiegen ist, ist
nach glätten,der Fahrt um 11 Uhr vormittags glatt vor drr
Halle des hiesigen LustschiffhafenS gelandet.

Der Kaiserpreis -Wettbewerb für den besten Flugzeug-
Motor . Berlin,  15 . Juli . Das Preisgericht für den
Wettbewerb um den Kaiser preis  für den besten
deutschen Flugzeugmotor  trat unter Wickl. Geh.
Oberbaurat Dr . ing . st. c. Veith, Abteilungschef im Reichs-
marineomt , zu der ersten Sitzung zusammen . Als Mitglieder
des technischen Ausschusses, welche unter Leitung Dr . Bende-
mannS in der deutschen Versuchsanstalt für Luftfahrt die
vorzunehmenden Prüfungen zu überwachen haben, wurden
neun Herren gewählt. Die Durchsicht der eingegangvnen An¬
meldungen ergab, daß 26 Firmen , darunter alle führenden.

scheu Friedrich und Voltaire in ganz neuer Auffassung dar¬
stellt. Der große französische Schriststeller ist nicht bloß der
eitle Intrigant , den die Bühnentradition kennt; er kon¬
spiriert gegen den König tot eigensten Interesse des Herr-
schvs selbst, wie er es versteht, will ihn mit kriegerischen
Drohungen umgeben, damit er den Degen nicderlegt und sich
den friedlichn Kulturausgaben der Menschheit ganz zuwcn-
det. ' So eröffnet das sonst so heitere Lustspiel dem Blick in
wirklich ernsthafte Probleme , in tiefe, innere Lebensnöte des
Genius . Das gerechte Verstehen des Dichters ist kühn und
führt vielleicht zu schwierigen; nicht ganz unbedenklichen
Momenten der Handlung , aber wie groß erscheint dabei der
König selbst als Vertreter der herberen , aber machtvolleren
Idee deS Kampfes für den jungen nationalen Gedanket:.
Hier zeigte der Dichter sein Recht, in eigenwilliger Umfor-
m::ng der geschichtlichen Tatsachen doch das eigentliche Wesen
der geschichtlichen Entwickelung klar zu offenbaren.

Dichterische Schönheiten enthält auch die einaktige
Tragödie „D er Kor s e" von Karl Friedrich Weigand,
im Dezember 1909 zu Zürich ausgeführt (Verlag Huber
u. Kc., Frauienfeld). Der Verfasser schreibt eine schwung¬
volle, jambisch rhythmisierende Prosa , die freilich in ihrem
Pathos ettvaK gleichförmig bleibt. So erleben wrr das Ge¬
schick des korsischen Soldaten Corleone, der̂ gls Leibgardist vor
den Gemächern des gefangenen Papstes Pius VII . 8a
Fontainebleau im Konflikt zwischen dem mrlitärischen Ge¬
hersam gegen die Gebote des gewaltigen Kaisers un er
religiösen Pietät zugrunde geht. Sehr lebendig ge,
alles vor sich, und der Erfolg dteses historischen Erna er N
sicher ein wohlverdienter gewesen; etwas von den große
Lebensfragen der Zeit hat sich doch auch in dw'-em mnzct-
klncki' al wiedergospiegeli.
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für die Herstellung von Flugzeugmotoreir in Deutschland
insgesamt 44 Motoren verschiedener Konstruktion oder Größe
mWemelLet haben, außerdem stellten die Bewerber 24 Ersatz¬
motoren zur Verfügung . Die Beteiligung ist danach außer¬
ordentlich rege. Unter den Bewerbern befinden sich die Fir¬
men Benz Motorenwerke, Hilz Motorenwerke, Argus Mo¬
torenwerke, Eisenacher Fahrzeugfabrik , Rheinische Aero-
werke, Daimker, Neue AutomoLilgesellschaft, Stoewer , Brauer,
Horchwerke, Mukag-Aachen usw., die teils rotierende luftge¬
kühlte, teils stehende waffergekühlte Motoren angcmeldet
haben. Die weitaus größte Zahl der crngemeldeten Motoren
ergab zu Beanstandungen keinen Anlaß und konnte daher
für den Wettbewerb zugelassen werden. — Bei der Sitzung
vurden im übrigen die Wettibewerbsbestimmungen eingehend
dnrchBesprochen und zu ihnen verschiedene Erläuterungen fest¬
gesetzt, die den beteiligten Firmen in den nächsten Tagen
artige teilt werden sollen. Die ferner vorgesehenen Versuchs-
Einwichtungen wurden ihrer Konstruktion nach daraufhin ge¬
prüft , ab  sie so einwandfreie Ergebnisse erwarten lassen,
«ls sie bei der Wichtigkeit des Wettbewerbs praktisch erreich-
fsstr stad.

Tödliche Fliegerabstürze. B o u r g e n B r e s s e (Frank¬
reich), 18. Juli . Bei einem gelegentlich des Rationalfestes
veranstalteten Fluge stürzte der Aviatiker Oliveres 150 Meier
hoch herab. Der Flieger , der verschiedene Knochenbrüche da¬
vongetragen hat , ist gestorben. — Sebastopol,  15 . Juli.
Der Militärflieger Leutnant Zakutsky ist mit seinem BlKriot»
Apparat abgestürzt, wobei er den Tod fand.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Kurtaxe in ihrer heutigen Form hatte am
15. Juni ein Jahr bestanden und soll sich sehr gut bewährt
haben. Zcchlen können noch nicht mitgeteilt werden. Es dürfte
über das Ergebnis eine ausführliche Darstellung des Magi¬
strats , bezw. der Knrdeputation zu erwarten sein.

— Zur Eingemeiudungssrage . Wie wir zuverlässig er¬
fahren , hat der Magistrat , nachdem die Stadt Biebrich amtlich
an Wiesbaden wegen der Eingemeindung herangetreten ist,
jetzt ebenfalls amtlich der Stadt Biebrich mitgeteilt , daß er,
in ernsthafteste Erwägung der Eingemeindungsfrage einge¬
treten sei und eine besondere Kommission für diese Sache ge¬
bildet habe.

— Die „Dahlheim -Hütte ". Gestern nachmittag wurde
die an dem Wege Eiserne Hand-Kaiser -Wilhelm -Turm ge¬
legene, von dem „Verschönerungsverein Wiesbaden " neu¬
erbaute Schutzhütte eingeweiht, die zum größten Teil aus
Mitteln errichtet wurde, die Rentner Wilhelm Dahlheim,
stiftete. Die Beteiligung an der Einweihungsfeicr war groß.
Die Hütte , die kürzlich bereits an dteser Stelle geivürdigt
wurde , ist nach einem Entwurf von Kunstmaler C. I . Fran¬
ke  u b a ch im Charakter eines Schwarzwaldhausos ausge¬
führt . Stattliche Buchen geben ihr eine herrliche Umrah¬
mung . In seiner Ansprache dankte der 2. Vorsitzende des
„Verschönerungsvereins ", Herr H. A. W e y g a n d t, den
Forstbehörden, die die Errichtung der Hütte an diesem Platz
zukießen, den städtischen Körperschaften, welche für die Auf¬
gänge, die Treppenanlage und die Terrasse sorgten, den Bau¬
leitern und Handwerkern und selbstverständlich nicht zuletzt
Herrn Dahlheim , der den Bau nicht nur angeregt , sondern
auch den Löwenanteil der Kosten übernommen hat und auf
dessen Namen die Hütte getauft wurde . Herr Pfarrer
Ve e sen meyer,  der ein Hoch auf Herrn Dahlheim aus¬
brachte, meinte , die Stadt baue Wege, für Schutzhütten aber
könne sie nicht sorgen ; an ihrer Stelle trete daher der „Ver¬
schönerungsverein ", der seinen Gcmeinsinn und seine Qpfer-
krast wiederholt dieser Aufgabe gewidmet habe. Er hofft,
daß die „Dahlheim -Hütte " vor rohen Bubenhänden verschont
bleiben werde. Die Einweihungsseier , die auf den 75. Ge¬
burtstag des Stifters fiel und der auch einige Damen bei¬
wohnten. verlief natürlich — bei der gegenwärtigen Hitze erst
recht „natürlich " ! — nicht trocken. Der Feier schloß sich ein
in der Restauration des .„Kaiser-Wilhelm -Turms " von Herrin
Dahlheim gegebenes Festessen an . Die Bevölkerung Wies¬
badens wind für die Errichtung einer Schutzhütte bei der
„Eisernen Hand " besonders dankbar sein, da gerade die dorti¬
gen Waldungen während der schönen Jahreszeit außerordent¬
lich stark besucht wenden.

— Jugendvereinigung der städtischen Fortbildungsschule.
Km vergangenen Sonntag unternahm die Jugendvereinigung
wiederum einen Übungsmarsch (ca. 100 Jungen ) über Bier¬
stadt, Kloppenheim, Medenbach und Wildsachsen mit einem an¬
schließenden Kriegsspiek. Man hatte sich mir der Jugend¬
vereinigung . dem Turnverein und Kriegerverein Wildsachsen
zu einem Gefecht verabredet , das sich in unmittelbarer Nähe
von Medenbach in schönster Weise abspielte und in dem die
Wiesbadener Partei als Sieger hervorging . Nachdem das
Gefecht beendet war . ging cs nach dem Biwaksplatz, dorten
harrte eine recht gut zubereitete Kriegskost, die von den
jungen Kriegern mit dem besten Appetit verzehrt wurde . Bald
nach deur Esten entwickelte sich ein reges Treiben auf dem
Platz, das durch verschiedene Spiele verschönert wurde . Gegen
8 Uhr wurde aufgebrochen und unter klingendem Spiel und
fröhlichem Gesang marschierte die noch recht muntere junge
Schar gen Aurrngen -M-odenbach, von hier aus ging es mit
d:r Bahn wieder nach Wiesbaden.

— Ist Wiesbaden eine heiße Stadt ? Zu dieser, nament¬
lich nach außen hin innner noch zu wenig geklärten Frage
schreibt uns ein Leser zutreffend und nicht ohne Humor : „Es
ist wahr , es ist jetzt warm , — sehr warm , aber mit Unter¬
schied. In der Parterrewohnung , die ich bewohne, sind cs
19 Grad Reaumur , in der ersten Etage 20. in der zweiten
20yz, in der dritten 21 und in der Frontspitze 22 Grad . —
im Keller nur 18 Grad . Also verlogen wir unser Quartier,
wenn die Hitze weiter so zunimmt , in den Keller und singen:
„Im tiefen Keller sitz' ich hier " usw. Ebenso verschieden, wie
in den Etagen , dürfte die Hitze in den Häusern mit den ver¬
schiedenen Höhenlagen sein. Genaue vergleichende Messungen
der Tcmperaturgrade der verschieden hochgelegenen Häuser
dürften zu dem überraschenden Resultat führen , daß Wies¬
baden durchschnittlich eine „kühle " Stadt  Ist . besonders,
wenn man di« Abkühlung in den Nächten,  welche
regelmäßig durch die Nähe des Waldes und des Gebirges ein-
tritt , in Betracht zieht. Jedenfalls habe ich gestern im

Ncrotal in der Nähe des Wasserfalls gefroren . (!?) Wozu
also das beschwerliche Reisen nach wärmeren Orten ? In
einigen Minuten ist man mit der „Elektrischen" auf den leich¬
ten Anhängewagen im Walde, wo man immer kühle und
schattige Plätzchen findet ." — Gerade nach dieser Seite hin
die Vorzüge unserer Stadt entsprechend hervorzuheben und
die darüber bestöhenden Jrrtümer zu beseitigen, mutz eine
Hauptaufgabe des neuen Verkehrsibureaus sein.

— Die Trockenheit sängt schon an, groß zu werden,
beispielsweise ist der K e s s e l b a ch hinter der Fischzucht voll¬
ständig ausgetrocknet, was noch in keinem Jahre beobachtet
worden ist. — Die Stadt würde sich übrigens ein großes Ver¬
dienst erwerben , wenn sie den schönen, schattigen Weg längs
des Bachs von der Fischzucht aus weiter ausbauen lassen
wollte, vielleicht bis zur „Eisernen Hand " mit Verbot für die
Auwmebile , welche die Aarstraße bei trockenem Wetter un¬
gangbar machen.

— Der Kcllerskopf. Die WirtschaftSräumlichkeitcn auf
d :m Kellerskopf erwiesen sich seit langem schon als zu klein,
insbesondere fehlt es an einer Wohnung für den Restau¬
rateur und seine Familie . Jetzt laßt der „Wiesbadener Rhein-
und Taunusklub " als Eigentümer des Turms auf dem
Kellerskopf einige Wohnräume Herrichten.

— Militärisches . Zur Neuformation eines Infanterie-
Regiments wird , wie wir hören, eine Kompagnie der hier
garniscnierenden Bataillone Füsilier -Regiments v. Gersdorff
(Kurhess.) Nr . 80 nach Bitsch (Elsaß -Lothringen ) verlegt wer¬
den. Dasselbe ist wahrscheinlich der Fall mit einer Kom¬
pagnie des 81. Regiments in Frankfurt a. M.

— Die Schnellzugszuschlagskartrn haben nach neuerer
Bestimmung die gleiche Geltungsdauer wie die Fahrkarten,
zu denen sie gelöst sind. Berechtigt die Fahrkarte zu mehr
als einer Fahrt , so gilt die Zuschlagskarte indessen nur zu
einer Fahrt , die jedoch unterbrochen werden darf . In einem
solchen Falle gilt die Zuschlagskarte 4 Tage , ebenso, wenn sie
über die BcftiinmungSftakion der Fahrkarte hinauslautet . Wer
also z. B. von Frankfurt nach Wiesbaden im Schnellzug fährt
und hat eine Zufchlagskarte , kann in Mainz die Fahrt unter¬
brechen und nach 4 Tagen die Zuschlagskarte noch benützen,
ebenso wenn sein Billett nur bis Mainz lautet und er ein
neues nach Wieslbaden löst, aber die alte , bis Wiesbaden
lautende Zufchlagskarte noch im Besitz hat.

— Ein Mahnwort zur Ferienzeit . Der Tierschutzverein,
E. V., Wiesbaden , erläßt folgende Mahnung : Es naht die
schöne Zeit der großen Sommerferien . Da schließen sich die
Pforten der Schulhäuser auf einige Wochen, und die fröhliche
Schar, die dort täglich ein - und ausgegangen , schwärmt hin-
aus in Waid und Wiese, Feld und Flur . Da draußen suchen
die Kinder natürlich Beschäftigung, und nichts nimmt ihre
Aufmerksamkeit so sehr in Anspruch, als die Tierwelt . Aber
neben der Freude an ihrem Loben und Treiben — wie viel
Zcrstörungssucht , Roheit und Grausamkeit tritt da leider oft
zutage ! Darum , ihr Lehrer , gebt euren Schülern ein ern¬
stes, mahnendes Wort zum Schutz der Tiere mit in die
Ferien , und ihr Eltern überwacht nach Möglichkeit das Tun
eurer Kinder auch nach dieser Richtung und nährt in den
junger« Seelen das Mitgefühl mit dem Tier.

— Zur Förderung der landwirtschaftlichen Bauweise
für kleine und mittlere Landwirte hat die Landwirtschafts¬
kammer zu Wieslbaden eine Anleitung herausgegeben , die
eine Fülle von praktischen Winken für die Errichtung von
Bauwerken aller Art enthält und zahlreiche eingehende Ve-
.schreibungen von Musteranlagen bringt.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 17. Juli , veran¬
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung ves nassau-
ischen Vereins für Naturkunde einen Ausflug in den Taunus.
Die Abfahrt erfolgt von Wiesbaden 3 Uhr 14 Min . von Dotz¬
heim 8 Uhr 83 Min . nach „Eiserne Hand". Nichimitglieüer
können keilnehmen.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Rcsideuz-Theatrr (Operctten -Gastspiel) . Für „Die

schöne Helena" zeigt sich bereits reges Interesse , zumal Eduard
Rosen,  wie bereits mitgeterlt , ein dreimaliges Gast¬
spiel in der OffenbachschenOperette absolviert. Die szenische
Leitrrng nach der neuen Reinhardschen Einrichtung hat Direktor
Norbert selbst übernommen, während Kapellmeister Adolfi den
musikalischen Teil rinstudierte,

* Stadltheater zu Frankfurt a. M. Svielplan  vom
18. bis 26. Juli , (Opernhaus .) Dienstag , den 16. : „Der
Rosenkavalser". Mitttvoch, den 17. : „Die Fledermaus ".
Donnerstag . den 18. : „Carmen". Freitag , den 19. : „Tann-
Häuser". Samstag , den 20.: „Eva". Sonuiag , den 21.: „Der
Troubadour ". Montag , den 22. : „Königskinder". Dienstag,
den 23. : „Eva". Mittwoch, den 24.: „Mignon". Donnerstag,
den 25.: „Rigoletto".

* Das Beckersche Konservatorium für Musik beschließt das
Sommersemester mit zwei Schülervortragsabenden : Mittwoch,
den 17. Juli , abends 6 Uhr, und Donnerstag , ven 18. Juli,
abends 7 Uhr, im Konservatorium Kirchgasse 76. Die vor¬
geschrittenen Schüler der Ausbildungsklassen werden klassische
und moderne Kompositionen vortragen , u. a, : Chopins F -Moll-
Klavierkonzert, op . 21, und Polonäse brillante , beide mit Be¬
gleitung eines zweiten Klaviers ; ferner (Snsembkemusil) :
Ouvertüre zu Kleists Drama „Die Hermannsschlacht" für
Klavier, vierhändig, Harmonium und Streichorchester von Otto
Dorn . Der Eintritt ist für Interessenten frei.

* Schreibers Konservatorium für Musik. Der am ver¬
gangenen Montag in den Räumen der Anstalt staltgcbabie
letzte Vortragsabend der Schüler aus Mittel - und Oberklassen
formte als durchweg gelungen bezeichnet werden. Bei vielen
Klavierschülern zeigte sich ausgesprochenes Svieltalent . Bel
allen gute technische und musikalische Schulung. Die zahlreich
erschienenen Zuhörer gaben ihrer Befriedigung sichtlich Aus¬
druck. Der Abend gestaltete sich besonders anziehend durch
die Mitwirkung von Fräulein Else Boigt vom Kal . Theater.
DaS Cantabile aus ^Simson und Delila " von Satnt -Saöns
gelang der Sängerm besonders gut. Dir stimmbegabte
Künstlerin wurde von den Anwesenden lebhaft gefeiert.

klus dem Landkreis » Miesdrrdsn.
o. Biebrich. 15. Juli . Das 2. nassauifch' Pionier¬

bataillon  Nr . 25 in Amöneburg hält von heute bis zum
18. d. M. eine Wege bau Übung  im Walde bei Rupperts¬
hain ab. U. a . werden interessante FelSsprengungen vorge-
nommen. Das Bataillon marschiert heute nachmittag 4 Uhr
zu der Übung ab. — Reallehrer Bausch  von der Rrchlschulc
hat an den Magistrat das Gesuch um Versetzung in den Ruhe¬
stand gerichtet. Herr Bausch konnte im vorigen Monat sein
40sähriges Lehrcrjubiläum feiern . — Auf der Tagesordnung
der ant nächsten Donnerstag stattfindenden Stadtverordneten-
Versammlung steht u. a. die Gewährung eines Beitrages zur
Rationalftugspende  aus städtischen Mitteln . — Die
Felddiebstähle  mehren sich nach Eintritt der Frucht-
und Obstrcise in besorgniserregender Weise. In der ver¬
gangenen Nacht stattet« einer dieser Diebe auch einem der
herrschaftlichen Gärten zwischen Rheinstraßc unv Leinpfad in
der Nähe der Unteroffizierschule seinen Besuch ab und ent¬
wendete sämtliche Früchte eines Pfirsichbaume«, der Frühobst
trug . Der geschädigte Eigentümer hat der Polizei einen Be¬

trag von 30 M. zur Verfügung gestellt, die, zur Belohnung an
denjenigen gelangen sollen, der zur Ermittelung der Later
zweckdienliche Angaben macht. — Gestern abend II Uhr sprang
ein 71 Jahre alter Privatier A. ans Wtesbad  e n von
der vom Rheinufer abfahronden Elektrischen, da er kernen Sitzplatz
mehr erhalten konnte. Der alte Herr kam dabei zu Fall , kam
aber außer einigen Hautabschürfungen und einer Armver¬
letzung  noch mit dem Schrecken davon.

y. Gonnenberg, 15. Juli . Die gestrige Sitzung der Ge¬
meindevertretung  war von 14 Herren besucht Lie
umfangreiche Tagesordnung wurde von dem . Vorsitzenden,
Bürgermeister Buchelt. mit dem Anträge auf Bewilligung eines
Zuschusses von 150 M. zur Veranstaltung emer Krersobst-
ausstellung  in Sonnenbeeg eingeleiter. Der Gcmernde-
vorstand glaubte im Hinblick aus den mit einem solchen Unter¬
nehmen zu erwartenden Verkehr und die damit verbundenen
Vorteile für die Einwohnerschaft und nicht zuletzt um das In¬
teresse am Obstbau zu fördern, einen Zuschuß in der gedachten
Höhe befürworten zu können. Die Gemeindevertretung war
jedoch anderer Ansicht, und da namentlich die Landwirte einen
ablehnenden Standpunkt einnahmen, wurde die Bewilligung
eines Zuschusses mir großer Ärajorität abgelehnt Für die
Herstellung eines Verbindungswegs zwischen der Pumpensahr:
und dem Burgschulplatz wurden 200 M. noch nachbewilligt.
Das Angebot wegen Ankaufs einer 1.94 Ar großen Terlflacht
an der verlängerten Parkstraße wurde., nachdem eine Orcs-
besichtigung die Notwendigkeit des Ankaufs dieser Parzelle mcht
erbracht hat, abgelehnt. Von einer Verfügung des Herrn
Regierungspräsidenten über die nur teilweise Freigabe einiger
Wiesbadener Straßen für den aus Sonnenberg und dem
Hinterland kommenden und gehenden Viehtransport wurde
Kenntnis genommen. Die Wiesbadener Polizeiverordnung
wird eine entsprechende Änderuitg erfahren . Weiter wurde
über den Ausbau der Bahnhotzstraße, über die Einlegung des
Kanals , der Wasser- und Gasleitung und die Bewilligung der
dazu notwendigen Mittel beraten. Die Beschlußfassung Wer
den Einbau des .Kanals wurde vorläufig ausgesetzt, dagegen
wurden für die Einlegung der Gas - und Wasserleitung di?
Mittel mit 5500 M . bewilligt. Nachdem von dem Ausbau des
Kanals in der Bingert - und Schillersiraße Kenntnis , ge¬
nommen worden ist, wurde der Einbau ;e eines Geschiebe-
sammlers vor der Burgschule und m der Bingertstraße , ferner
der EinÄru eines Straßensinkkastens an der verlängerten
Parkstraße genehmigt und die Mittel mit 1050 M. bewilligt.
Schließlich gelangte noch die Wetterführung der Mühlgasss
durch die Bingelsche Mühle zur Erörterung . Die Aussichts¬
behörde drängt auf Durchführung dieses Projekts . Die Ge¬
meindevertretung tarn die Notwendigkeit zu dieser Be¬
schleunigung nicht annehmen, nachdem der Herr RogwrunLS-
prästdent auf die gegen Führung des Kanals erhobenen Ein¬
wendungen entschieden hat, daß die Kanalisation unter Anfrecht-
erhaltuna des Verkehrs ohne die zweite Talstraße ausgeführt
werden kann. Wenn dies möglich ist, dann dürfte nach Be¬
endigung der Kanalisation erst recht der Verkehr ohne die zweite
Straße befriedigt werden können und auch noch lange Zeit
ausreichend erscheinen. Abgesehen davon sind die Verband»
lungen wegen Ankaufs der L-traßenflächen bisher ergebnislos
verlaufen , auch hat der Herr Lanoeshauptmann die Gcnehmr-
gung eines Zuschusses abgelchnt. Da ferner die Vorarbeiten
noch nicht beendet und die Aushaukosten nach nicht feststehen,
konnte vorläufig ein definitiver Beschluß nicht gefaßt werden.

— Bierstadt, 15. Juli . Auf Anraten des Herrn Minister«
trmrde die hiesige Kranken - und Stcrbekasse,  ein¬
getragene Hilfskasse Nr . 70, im Monat März in eine Zuschutz¬
kasse verwandelt. Di « Mitglieder zahlten monatlich 1 Ai. Bei¬
trag , während in Krankheitstagen den Tag 2 Mack Kranken¬
geld gewährt wurde. Die Statuten fanden nicht voll und ganz
die Billigung des Regierungspräsidenten . Es wurde üeshald
eine außerordentliche Mitgliederversammlung cihberusen, welche
beschließen sollte über Statutenänderung , resp. Auflösung der
Kasse. Der Regierungspräsident verlangt die Bildung zweier
Klassen. In Klasse 1 soll . den Mitgliedern Kranken- uns
Sterbegeld , in Klaffe II freie ärztliche Behandlung, Arzneien,
Kranken- und Sterbegeld gewährt werden Mit dieser Neu¬
ordnung konnte man sich nicht befreunden. Unter den 818 Mit¬
gliedern befinden sich ca. 85 bis 40 ältere Personen über
60 Jahre , welche nicht versicherungspflichiig sind. Die hiesige
Ortskrankenkaffe verweigert diesen Leuten die Aufnahme. Nun
wäre es moralische Pflicht der Kasse, diesen langjährigen Mit¬
gliedern die Aufnahme in die Ortskaffe zu erleichtern. Sattler-
meister Karl Stiehl brachte einen dahingehenden Antrag eln,
nach welchem die Zuschußkasse für diese älteren Mitglieder
einen gewissen Beitrag , etwa 10 M. das Mitglied , als Auf¬
nahmegebühr zahlen solle. Gegen diesen Antrag stimmten dke
jüngeren Mitglieder , und als der Antrag abgelehnt war , er¬
klärte der langjährige verdiente Vorsitzende, Schuhmacher»
meister Philipp Welkenbach, daß er den Vorsitz niederlege und
aus dem Verein austrete . Es wurde nun die -weitere Be¬
schlußfassung ausgesetzt, und wird sich eine wettere außer¬
ordentliche Mitgliederversammlung noch einmal mit dersewen
Tagesordnung zu befassen haben. Die hiesige Kranken- und
Sterbekasse besteht ununterbrochen über 50 Jahre.

BföffaiHfdje Nachrichten.
ht . Würges , 14, Juli . Bei der Verrichtung von Weiß¬

binderarbeiten stürzte der Tüncher Adam Dillmann  so un¬
glücklich von einer hohen Leiter ab, daß er schwer verletzt
vom Platze getragen wurde.

Iit. Niederbrechen, 15. Juli . Die Gemeinde beschloß in
ihrer überwiegenden Mehrheit, in der Gemarkung das K o n-
soli da t i o ns verfah  t e n ein,zuleiten, ein Schritt , r-er
nun nach langen Jahren und heißen Kämpfen getan und als
Wohltat für die Gemeiirde empfunden wird.

8. Dreisbr.ch (Westcttvald) , 14. Juli . Der hiesige Ge.
m e i n d e r e chn e r , der wegen Unterschlagung von Ge-
meindegeldern flüchtig war , konnte in Westerburg verhaftet
und ins Amtsgerichtsgefängnis zu Rcnnerad übergesührt wer¬
den. Der Rechnungssteller L. von Hahn a . d. W. ist der Be¬
günstigung und der Beihilfe zu der Veruntreuung verdächttg
und befindet sich ebenfalls in Untersuchtingshaft. L. soll vom
Gcmeinderechner, all er in seiner Eigenschaft als Nechnungs-
stellcr die Unterschlagung entdeckte, 1500 M . als Schweigegeld
erhalten haben. — Die Eheleute Johann Hcnn und Elisabeth,
geb. Dörr , feierten das Fest der goldenen Hochzeit.
DaS Jubelvaar erhielt vom Kaiser die Ebejubiläumsmedaille,
vom Bischof von Limbrug ein Erbauungsbuch.

Kus der AmgedNRg.
Amlseinführnng des neuen Lasieler Oberbürgermeisters.

Ms. Cassel, 15. Juli . In Gegenwart der städtischen
Körperschaften wurde im SitzunTssaal deS neuen RachauseS
heute mittag 12 M;r der neue Oberbürgermeister
Dr . jur . Scholz,  bisher Beigeordneter der Stadt Düssel¬
dorf, durch Herrn Regierungspräsidenten Grafen v. Bern-
storff feierlich in sein Amt eingeführt . Aus der Antrittsrede'
des neuen Stadtoberhauptes möge in Nachstehendem einiges
von den allgemeinen Richtlinien mitgeteilt sein, welche nach
seiner Auffassung für alle Gemeinwesen gleichermaßen gel¬
ten sollten. So müsse als oberstes Gesetz völliges und rück¬
haltsloses Vertrauen zwischen der Bevölkerung und der
städtischen Verwaltung herrschen. Die Behandlung des
Publikums durch die Beamten müsse stets eine solche sein,
daß die Bürger gern und freudig sich an die indirekt von
ihnen selbst eingesetzte Verwaltung wenden. In allen städti¬
schen Angelegenheiten muß auf einen schnellen Geschäftsgang
unbedingt gehalten werden. Die Bürgerschaft muß empfin¬
den, daß auf dem Rathaus nicht mit bureaukrati scher Eng-
hcrztgkeit, sondern im modernen, immer mehr dem kauf¬
männischen Gebaren angepaßten Gerste gearbeitet wird . Auch
die dauernde persönliche Fühlung der städtischen Beamten mit

* der Bürgerschaft halte ich besonders wesentlich, fuhr Herr



Nr . 327 , Dienstag , IC. Juli 1912.

Dt.  jux . Scholz weiter fort . Es ist dieses nicht nur Pflicht,
sondern ein schönes Vorrecht des kommunalen Beamten vor
einer .großen Zahl anderer Berwaltungsbeamten ; dadurch ist.
ec dauernd über die Bedürfnisse des Volkes unterrichtet und
bleibt dauernd im Kontakt mit dem Pulsschlag des Volkes.
Nach dieser Richtung möchte ich auch hier die Mithilfe der
Presse erbitten , die im kommunalen Leben eine außerordent¬
lich wichtige Rolle spielt und die gewissermaßen die Fäden in
der Hand hat, die sich täglich zwischen der Stadtverwaltung
und dem Publikum spinnen . Die Herren Vertreter der
Presse werden bei mir stets eine offene Tür finden, und ich
hoffe, daß sie sich auch ferner stets gern in den Dienst der
gemeinsamen guten Sache stellen werden. Weiter bezeichnete
Redner e§ als ein hauptsächlich erstrebenswertes Ziel : die
Freude des Bürgers an seiner Stadt zu wecken. Dieser
Grundgedanke müsse der Leitstern sein, wo es sicĥ um die
Fürsorge für das geistige, körperliche oder wirtschaftliche
Wohl der Gemeindemitglieder handele. Weiter kam sodann
der Herr Oberbürgermeister auf die einzelnen realen Auf¬
gaben dieser städtischen Verwaltungsfürsorge zu sprechen, so
u. a. die mannigfachen MldungSanstalten der Stadt Cassel,
welche sich weit und breit eines klangvollen Namens erfreuen,
zu erhalten und zu befestigen; weiter Förderung der Kunst in
allen ihren Ausstrahlungen ; ferner Wohnungspflege , Armcn-
und Krank ensnrsorge, wie überhaupt das ganze weite Gebiet
der Scyialpolittk usw. Die sanitären Einrichtungen der
Stadt müssen selbstverständlich ans einer Hohe gehalten wer¬
den, wie sie dem wohlbegründeten Ruse Cassels als schöne und
gesunde Stadt entspricht. Besonders sollen Turnen , Sport
und Spiel gepflegt werden. Auch ans Wirtschaftlichem Ge¬
biet, führte der Herr Oberbürgermeister Dt . Scholz zum
Schluß seiner Programmrede aus , bedarf es besonderer
Pflege . Neben den städtischen Betrieben , der Sparkasse usw.,
ist aus Heranziehung leistungsfähiger Industrie zur Hebung
der Steuerkraft zu sehen. Endlich ist auf Schaffung
eines schönen Stadtbildes in den neuen Stadtteilen und Er¬
haltung der schönen Baudenkmäler in der alten Stadt,
Heimatschutz usw., besonderer Wert zu legen. Aber alle diese
vielgestaltigen Aufgaben können nur auf der Grundlage
einer durchaus soliden Finanzgeborung gelöst werden. Die
Finanzen der Stadt müssen deshalb in einem gesunden,
leistungsfähigen Zustand erhalten bleiben. Redner versicherte
dann noch, daß er alle seine Kräfte mit Lust und Eifer in
den Dienst der Stadt Cassel stellen werde, er bat um volles
Vertrauen und Unterstützung der städtischen Verwaltung und
Vertretung und endigte mit einem begeisterten Hoch auf
Cassel und seine Bürgerschaft.

*
S. Attenkirchen (Westerwald) , 14. Juli . Die Polizei gehr

jetzt ganz energisch gegen die W i l d d i c b s b a n d e im Leu-
scheider Wald vor. Neuerdings sind vier Personen fcstge-
nommen worden.

Vom Frankfurter ZchutzeRseff.
Zu Ehren des Prinzen Heinrich,

wb. Frankfurt a. M., 15. Juli . An dem zu Ehren des
Prinzen Heinrich von Preußen ' veranstalteten Fackelzug
nahmen etwa 10 000 Personen teil . Prinz Heinrich nahm
dom Balkon vor dem Kaisersaal der Fefthalle die Hul¬
digung entgegen. Er sprach seine Freude über die Veran¬
staltung aus und schloß mit einem Hoch auf den Kaiser.

Ehrung der amerikanischen Schützen,
wb. Frankfurt a. M., 15. Juli . Zu Ehren der ameri¬

kanischen Schützen hatten sich Vertreter fast aller auf dem
Bundesschießrn anwesenden Schützenverenie heute mittag in
der Festhalle eingefunden . Bei dem Festessen sprach der
Vorsitzende des Festausschusses, Geh. Justizrat Da-. Fricst¬
ieb  e n,  im Namen der Feststadt den Willkommen aus.
Redner erinnerte daran , daß zur gleichen Zeit , da in Amerika
der Bruderkrieg zwischen den Nord- und Südstaattm um die
Anerkennung der Menschenrechte ' gekämpft wurde , in
Deutschland der geistige Kamps, um die Einheit des Vater¬
landes geführt wurde . Beide Nationen sind zu gleicher Zeit
in den glücklichen Besitz eines geeinigten Vaterlandes ge¬
kommen. Die Segnungen des Friedens haben beiden Län¬
dern eine glückliche Entwicklung gebracht. Handel und Ge¬
werbe blühen und die VolkSwohlsahrt ist außerordentlich ge¬
stiegen. Der Redner fuhr fort : Sie haben durch Ihr zahl¬
reiches Erscheinen gezeigt, daß Sie mit allen Fasern an der
alten Heimat festhalten, die Sie oder Ihre Vorfahren ver¬
lassen haben. Ich spreche Ihnen an dieser Stelle offiziell
den Dank dafür aus, daß Sie das Deutschtum nach Amerika
getragen haben und daß Sie , trotzdem Sie gute Amerikaner:
geworden sind, im Herzen das Deutschtum behalten haben.
— Für die Amerikaner sprach Richter Lorenz Zeller  aus
New Dork. Er dankte namens der amerikanischen Schützen
für den freundlichen Empfang und führte weiter aus : Die
amerikanischenSchützen freut es besonders, daß ihnen durch
das Bundesschießen die Gelegenheit geboten wurde, den
Deutschen zu zeigen, daß trotz der Entfernung über den
Ozean hinüber nichts im Wege steht, die Liebe zum allen
Vaterland durch Beteiligung an diesem großartigen Feste in
der Mainmetropole zum Ausdruck zu bringen. Wir wollen
Ihnen auch beweisen, daß wir in unserem Adaptivlande die
Schützenkunstpflegen. Redner sprach weiter den Wunsch
aus , daß die deutschen Schützen bei dem nächstjährigen
Jubiläumsschietzen der Deutschen Amerikas ebenfalls her¬
überkommen werden. Die treue Pflichterfüllung des Deut¬
schen als Bürger im -amerikanischen Adoptivvaterlande, so
führte der Redner weiter aus , schließt die Liebe zum alten
Vaterlande nicht aus , und mit Freude und Genugtuung be¬
obachten wir die freundschaftlichen Beziehungen der beiden
großen Nationen , welche vom deutschen Kaiser und vom Prä¬
sidenten der Vereinigten Staaten von Zeit zu Zeit durch be¬
sondere Kundgebungen gepflegt werden. Der Deutsche in
Amerika war und ist immer ein großer Faktor in jeder Hin¬
sicht in der Entwicklung seiner neuen Heimat gewesen. Der
Deutsche findet in Amerika auch volle Anerkennung für seine
guten Eigenschaften. Ich darf daher sagen, daß nicht nur die
Deutschen Amerikas , sondern alle Angehörigen der ameri¬
kanischen Nation innig wünschen, daß die innige Freundschaft
Zwischen den beiden großen Völkern bestehen bleiben möge.
Das Wohl Deutschlands unter der Führung des Kaisers liegt
ans Deutsch-Amerikanern ganz besonders am Herzen, und
ich schließe deshalb mit dem Wunsche, daß dieses herrliche
Land blühen und gedeihen möge. Darauf stimmten die
Deutsch-Amerikaner in das Hoch auf Deutschland ein. Die
AuSflchrungendes Redners wurden von der Festversammlung
mit dem lebhaftesten Beitall bealeitet.

MiDsd-KdArrer TaglüM»
Der Verkehr am Sonntag.

Der gestrige Schützensonntag hat der Stadt einen Ver¬
kehr  gebracht , der alle bisherigen großen Feste Frankfurts
weit in den Schatten stellt, selbst das Turnfest von 1908.
Geradezu enorme Leistungen haben Eisenbahn, Straßenbahn
und Post vollbracht. Der Lokomotivenpark der hiesigen
Direktion mußte um 55 Maschinen aus anderen Bezirken ver¬
stärkt werden, sämtliche verfügbaren Personenwagen des Be¬
zirks waren im Rollen. Und trotzdem reichten die neben
den fahrplanmäßig fahrenden Zügen abgeleiteten Sonderzüge
bei weitem nicht aus , die Riesenmengen zu befördern . Erst
heute mit den Frühzügen reisten die letzten der Heimat zu,
für manchen nicht — unwillkommen . Nach ganz oberfläch¬
lichen Schätzungen̂ kamen gestern früh 260 000 Personen aut
dem Hauptbahnhof an, und rund 280- bis 300 000 Menschen
fuhren abends und nachts wieder ab. Dazu kommen Zehn¬
tausende anderer Gäste, die auf den Vorortbahnhöfen ans¬
stiegen, weitere Zehntausende , die mit Rad, Fuhrwerken aller
Art und zu Fuß herbeigeeilt waren . Wenn sich 400 000
Fremde gestern hier aufhielten , so ist das eher zu niedrig als
zu hoch gegriffen, dazu gesellten sich wenigstens 150 000 Frank¬
furter . — Mit der Straßenbahn  wurden 600000 Per¬
sonen befördert, 100 000 mehr als am Turnfestsonntag . Der
gesamte Verkehr wickelte sich dank des vorzüglich geschulten
Personals und der sorgfältig getroffenen Vorbereitungen
wie am Schnürchen ab. Wie viel Schützenpostkarten
in alle Winde durch die Post versandt wurden , konnte noch
nicht sestgestellt werden, auch ihre Zahl geht ins Ungemessene.
— Auf dem Schützenplatz entwickelte sich ein Leben, das bis
in die späteste Nacht geradezu unheimliche Dimensionen zeigte.
Weniger als 125 000 Menschen sind wohl nie auf dem Platz
gewesen. Der Verkauf an Tageskarten erreichte 60 000 M.
— Von 34 nach lebenden Jubilars «, die 1862 das erste Bun¬
desschießen mitfeierten , waren 23 aMoesend; ihnen wurden
besondere Aufmerksamkeiten zuteil . Der älteste dieser
„goldenen" Schützen ist Julius Paris  aus Blankenburg in
Thüringen . Er zählt 84 Jahre , ist rüstig wie ein Vierziger,
gab Heerte früh mit sicherer Hand seine Schüsse ab und hofft
noch einen Preis davonzutragen . Dem wackeren Alten wurde
ein besonderer Ehrenbecher gestiftet. (Daß auch ein Wies-
ba  d en er,  Rentner Heinrich See,  zu den Jubilaren ge¬
hört, haben wir bereits erwähnt . D . Red.)

Statistisches vom Schützenfest.
Wie enorm D u r st und Appetit  dieser Menschenwoge

waren , das hat ein Statistiker mit Mühe zusammengestellt.
Es wurden auf dem Platze verzehrt : 17 000 Würstchen, 10 320
Hühner und ungezählte Zentner Rippchen, Solper usw.,
Rinds - und Schweinebraten . In der Riesen bierhalle
z B. leistete, man sich3 Zentner Rippchen, 8 Zentner Haspel,
2000. Schinkenbröte, 4000 Rinds - und 3000 Frankfurter
Würste, dazu trank man 211 Hektoliter Bier . In Alt-
Frankfurt  verkonsumierte man 171 Hektoliter Kindl-
bräu , 5 Kälber, 2 Ochsen, 30 Zentner Haspel und Solper ; in
der Festhalle  3000 Roastbeefs, 60 Kälber, 70 Kalbskeulen,
3 Ochsen, 500 Schinken, 10 000 Hähnchen, 100 Zentner
Solper und Rippchen; man trank dazu : 28 000 Flaschen Wein,
6000 Flaschen Sekt, 24 000 Flaschen Mineralwasser . Alles in
allem ivurdcn an Getränken abgesetzt: 30 400 Flaschen Wein,
6000 Flaschen Sekt, 18 800 Tassen Kaffee, 1000 HektoWer
Bier und 84 Hektoliter Apfelwein. — Was in der Stadt ver¬
zehrt wurde, ist nicht festzustellen, dürfte aber den Summen
des Festplatzes kaum nachstehen. Es ist also ein Goldstrom
im besten Sinne des Wortes in die Mainstadt geflossen, wie
seit Jahrzehnten nicht.

Die Schieffftandanlage
des 17. Deutschen Bundesschießens ist die größte ihrer Art.
Sie ist räumlich etwas vom allgemeinen Festplatz entfernt,
weshalb man eine elektrische Straßenbahn zur besseren Ver¬
bindung angelegt hat . Die Schützen haben damit den Vor¬
teil, daß sie sich abseits vom allgemeinen Trubel befinden und
in ungestörter Andacht ihrer Passion obliegen können. Die
9g Stand -, 83 Feldscheiben, 14 Pistolenstände und 6 Jagd¬
stände für lausend Wild sind mustergültig angelegt, so daß
höchst wahrscheinlich sehr schöne Schießresultate zu erwarten
sind. Mit lebhafter Freude begrüßten es die Schützen, daß
Prinz Heinrich,  der Protektor des Festes, sowohl an den
Vortagen wie auch gestern und heute wieder in der Schieß¬
standanlage sich sehen ließ und auch die Waffe zur Hand
nahm, um ein paar Treffer zu erzielen.

Inzwischen hat auch der Gabentempel  seine Pforten
geöffnet und dem staunenden Auge der Schützen zeigen sich
dir zum Teil ganz wundervollen Festgeschenke, die vom
deutschen Kaiser, Kaiser Franz Joseph von Österreich, fast
allen deutschen Bundesfürstey , den Freien Städten , den
früheren Feststädten des deutschen Bundesschießens und einer
Reihe von Patriziern der Stadt Frankfurt gestiftet worden
sind. Die ersten 40 Ehrenbecher gelangten bereits am Sonn¬
tagabend in später Stunde an die Sieger im Wettschießen
auf Standscheibe zur Verteilung . Ms bester Schütze erwies
sich hierbei wiederum der Tiroler Hans Haller  aus
Meran . Beim Wettschießcn auf Feldschoibe war der Beste
Ebel (Cannstatt ).

In Erinnerung an die Tatsache, daß der Herrscher des
Herzogtums Koburg-Gotha den Anstoß zur Gründung des
Deutschen Schützenbundes und des Deutschen Bundesschießens
gegeben hat , sandte der jetzige regierende Herzog Karl Eduard
von Koburg-Gotha an den Vorsitzenden des Deutschen
Schützenbundes, Schützenmeister Adolf Jung , sorgendes Glück,
wunfchtelegramm : „Eingedenk der patriotischen Bedeutung
des Deutschen Schützenbundcs im Andenken an die die Grün-
düng des Bundes einleitende Tätigkeit meines Großohoims
Ernsts II . entbiete ich zum Goldenen Jubiläumsschießen
meinen warmen Gruß ."

Danktelegramm des Kaisers.
vi >. Frankfurt a. M., 15. Juli . Auf das Huldigungs-

tolegramm des Deutschen Schützenbundcs an den Kaiser
ist folgende telegraphische Antwort eingogangen : „Seine
Majestät der Kaiser und König haben den Huldigungsgruß
der zum 17. Deutschen Bundes - und Jubiläumsschießen ver¬
einigten Schützen gern entgegengenommen und lassen für
den Ausdruck treuer Ergebenheit vielmals danken. Auf Wer-
höchsten Befehl : .Der Gesandte v. Trentler ."

Spott«
*  Rhein - und Taunusklub , E . V ., Wiesbaden . Mittwoch,

den 17. d. M., findet ein Abendspaziergang (Herrenwan .de-
rung ) mit dem Ziel „Neues Schützeichaus", statt. Abmarsch:
pünktlich 8Vj» Uhr , Haltestelle der „Elektrischen" in den
Atdrecht-Dürer -Anlagen . Führer sind die Herren . Julius
Birk und Franz Schroeder. —..Am Donnerstag , den 18. d. M.,

MvenL-Nusgabe, 1. Bla tt. _ Serie 5.
findet im Klublokal eine Besprechung der im August ansgu-
führenden mehrtägigen Wanderung nach dem Sicbengebirge
statt.

* Der Wiesbadener Fechtklnb, E. V., gegründet 1879, ver¬
anstaltet Sonntag , den 21. d. M., morgens 10 Uhr, in seinen
Klubräumen , „Hotel Terminus ", Kirchgasse 23, 1. Stock, ein
Preisfechten  um den vom Prinzen Karl von Ratibor
neugestifteten, .wertvollen Wanderpreis . Als Waffe bestimmte
das Los Fechten mit leichtern Säbel . Die Leitung des Fech¬
tens liegt in den Händen des Fechtmeisters des Klubs , Aug,
Kobbs, während das Amt als Obmann des Preisgerichts bä
städtische Verkehrsdirektor Oskar Kesselring übernommen hat.
An das PreiIfcchtcn schließt sich ein Sch au fechten  an,
bei welchem nicht nur mit den modernen Waffen , Spada,
leichter Säbel und Dnelldegen, sondern auch mit den deut¬
schen akademischen Waffen , Schläger und Säbel , gefochtcn
wird. Der „Wiesbadener Fechtklnb" pflegt bekanntlich neben
der.: Fechten mit den modernen Waffen eifrig dasjenige mit
den alten deutschen Wvsfen und betrachtet als seine Aufgabe,
seine Mitglieder nicht einseitig in der Führung der leichten
Waffen , sondern in der Handhabung möglichst aller Waffen
auszubilden . Ferner werden zwei junge Damen , Schüle¬
rinnen des Meisters KobbZ, eine Schule im Florettfechten
für Damen zeigen.

* Dauerschwimmen Hcla-Zvppot. Am 11. Juli , gelegent¬
lich der Zoppoter Sport  Woche , wurde zum erstenmal
die Dauziger Bucht von Hela nach Zoppot in einer in der
Lustlmie mit 22,6 Kilometer bemessenen Strecke durchschwom¬
men. Von neun Schwimmern , die am Start erschienen
waren , gaben vier auf der Strecke aus. Sieger wurde Lexau
vom S . V. „Germania "-Hamburg , der 10 Stunden 16 Minu¬
ten zum Durchschwimmen der Strecke gebrauchte. Zweiter war
Mejer Ezn (Amsterdam), (29 Minuten später). Dritter Ruthe
(Magdeburg ). Der einarmige Schwimmer Vollvath (Mann¬
heim) kam als Vierter vor Döhring (Breslau ) durch.

* Olympische Spiele . Im Ringen  der Federgewichts-
klasse erhielt der Finne Koskelo den ersten, der Deutsche
Ger stacker den zweiten und der Finne Lasanen den
dritten Preis . Beim Schlußkampf im Springen  vom
hohen Trampoline erhielt Adler (Schweden) die goldene, Zür-
ner (Deutschland) die silberne und Blomgren (Schweden) die
bronzene Medaille . Im Gruppenschwimmen für
Damen  siegte England mit 5 Min . 52,8 Sek. und erhielt
die goldene Medaille , Ztveiter wurde Deutschland  in
6 Min . 4,6 Sek. (silberne Medaille ), Österreich wurde Dritter
(bronzene Medaille). Im Prämienreiten  fielen drei
Preise an Schweden. Es folgten ein Deutscher, zwei Schwe¬
den. An dem Reiten nahmen 21 Reiter aus Schweden,
Deutschland, Dänemark , Frankreich, Vereinigten Staaten,
Norwegen und Belgien teil . Die 1 60 0-Meter -Stafette
gewann Amerika gegen Frankreich und England . Im Drei¬
sprung fielen die drei ersten Plätze an Schweden. Das
On er f eldein lamfen  über 8000 Meter brachte dem
Finnen Kolehmainen einen neuen Sieg . Im Zehnkamps
siegte der amerikanische Favorit , der Indianer Jim Thorpr;
.Zweiter und Dritter wurde Schweden. — In Gegenwart des
Königs und der Königin , der Mitglieder der königlichen
Familie und der fürstlichen Gäste fand gestern die feie r -
liche Preis Verteilung  für die Olympischen Spiele
statt . Der König überreichte den Eichenlaubkranz, die
olympische goldene Medaille und verschiedene Wanderpreise
an die ersten Preisträger , der Kronprinz die olympische
silberne Medaille an die zweiten Preisträger , der,Herzog von
Westgotland die BronZemedaille an die dritten Preisträger.
Sämtliche Preisträger wurden mit lebhaftem Beifall begrüßt.
Oberst Balck dankte dem König namens des olympischen
Komitees und brachte das Königshoch aus . Der Kronprinz
brachte namens des Königs das Hoch für die Preisträger aus.

* Pferderennen zu Saint -Clsnd, 15. Juli . Prix de
FcucherolleS. 3000 Franken . 1. I . Hennesshs „Rupestris 2"
(I . Reiff ), 2. „Frägoli 2", 3. „Relic". 31:10; IS, 20:10. —
Prix de Nozah. 5000 Franken . 1. Meyers „Kabrörolles"
(I . Childs), 2. „Orage 2", 3. „Limen ". 38:10; 15, 21, 17:10.
— Prix Trocadero . 20 000 Franken . 1. Kausnetzosss „Cal¬
vados 3" (I . (Reiff), 2. „Maboul 2", 3. „Rosalinde ". 77:10;
35, 34, 85:10. — Prix de Möntignh . 3000 Franken . 1. Kanus
„Colomba" (I . ChiDS), 2. „Joui ", 3. „Nemesis". 59:10; 23,
80, 62:10. — Handikap d'Efte. 10 000 Franken . 1. Lickers
„Trio " (O 'Nei'l), 2. „Le Sopha ", 3. „Eleusts 2". 43:10; 17,
27, 31:10. — Prix des Genets . 4000 Franken . 1. Woods
„Jean Pierre " (McGee), 2. „Satilla ", 3. „Don Ramire ".
180:10; 66, 20, 42:10.

DermifchteZ.
Zum Diebstahl der Cölner Kaiserkette. Cöln,  15 . Juki.

Die beiden in Hamburg wegen Beteiligung an dem Dieb¬
stahl der Cölner Kaiserkette verhafteten Verbrecher Hoch-
geschurz und Knieb sind gestern von Hamburg hier einge¬
troffen und vom Hauptbahnhof direkt nach dem Gefängnis
gebracht worden. Di« Verhafteten haben immer noch keine
Antwort über den verbleib der .Kette gegeben. Man nimmt
an, daß sie in Hamburg eingeschmolzen ist und sich in einem
sicheren Versteck befindet.

Giftige Pilze . Prag,  15 . Juli . Die fürrsköpfige Familie
des Arbeiters Siudnicka ist infolge des Genusses giftiger
Schwämme lebensgefährlich erkrankt.

Die Hitze. New Dort,  15 . Juli . In Bolton starben
heute drei Personen infolge der Hitze.

Die Pest in Westinbien. New York, 15. Juli . Die
Beulenpest tritt in Portorico sehr bösartig auf ; von 34 Er¬
krankten starben 21.
-.. .. i ■ > . ..

Handel. Industrie, Verkehr.
Die Lage des deutschen Arbeitsmarktes.

Seit März 1912 zeigte, sich eine deutlich erkennbare
Disharmonie zwischen der Entwicklung des Beschäftigungs¬
grades und der Bewegung von Angebot und Nachfrage am
Arbeitsmarkt. Während nämlich die Zahl der Beschäftigten
in flottem Tempo steigt, weist der Arbeitsmarkt im Vergleich
zum Vorjahre eine erhebliche Verschlechterung auf. Bei den
an den „Arbeitsmarkt“ berichtenden Arbeitsnachweisen asineu
im Monat Juni 1912 auf je 100 offene Stellen durchschnittlich
119,1 Arbeitsuchende gegen 109,9 im Vorjahr. Gegen Mai 1912
ergibt sich zwar eine Erleichterung um 1,6, doch ist Ms
Spannung gegenüber dem .Vorjahr im Wachsen begrillen. Die
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Mehrbelastung fies Arbeitsmarktes erklärt sich daraus , daß
in den letzten Monaten ein sehr starker Zustrom von
Arbeitsuchenden aus den kleinbürgerlichen
und kleinbäuerlichen Kreisen  stattgefunden hat,
der trotz zunehmender Nachfrage nach Arbeitskräften nicht
in vollem Umfange untergebracht werden konnte . Im Juni
[1912 standen 147 749 offenen Stellen 176 017 Arbeitsuchende
gegenüber. Im vorjährigen Vergleichsmorat betrug die Zahl
der offenen Stellen 142 947, diesen standen 157163 Bewerber
gegenüber. Am kräftigsten hat der Andrang am Arbeitsmarkt
für Weibliche zugenommen. liier kamen im _ Be¬
richtsmonat auf je hundert offene Stellen durch¬
schnittlich 93,12 Arbeitsuchende gegen 80,64 im
vorjährigen Vergleichsmonat. Bei den Männlichen macht sich
eine Steigerung voh 124,28 auf 13L,99 bemerkbar . Nach den
Berichten der Arbeitsnachweise ist die Bautätigkeit  ln
fast allen Teilen Deutschlands gegen den Vormonat noch mehr
abgeflaut Auch in der Metall - und Maschinen¬
industrie  macht sich der Jahreszeit entsprechend ein
stiller Geschäftsgang geltend. Teilweise recht matt ist auch
die Lage des Textilgewerbes.  Das Abflauen des Be¬
schäftigungsgrades in der Industrie wurde zum Teil ausge¬
glichen durch den überaus starken Bedarf an Arbeitskräften,
der sich in der Landwirtschaft  zeigt . Die _günstigen
Ernteaussichten bewirken eine kräftige Steigerung der Nach¬
frage am Arbeiismarkte der landwirtschaftlichen Arbeiter.
Leider ist aber auch der Zug fremder Emtearbeiter im gleichen
Tempo gewachsen, so daß die Gunst unseren einheimischen
Arbeitern nur in beschränktem Maße zugute kommt, Neue,-
dings wird besonders in Thüringen darüber geklagt, _ da«
fremde Arbeiter in der Landwirtschaft massenhaft Beschäfti¬
gung finden, w& rend Einheimische nicht untergebracht wer¬
den können. Diese Erscheinung sowie das auffallende Miß¬
verhältnis von Angebot und Nachfrage am großstädtischen
Arbeitsmarkte sind ein Beweis dafür, daß dauernde Abhilfe
nur durch planmäßige Arbeitsmarktpolitik der Arbeiterverbänds
zu erreichen ist. Die Ergebnisse der Arbeitsmarktstatistik
müssen die Grundlage für eine systematische Verteilung des
Angebots am Arbeitsmarkte bilden. Vor allem muß das Be¬
streben darauf gerichtet sein, jede unnötige Belastung des ein¬
heimischen Marktes durch fremde Zuwanderer femzuhalten.
Solange die Arbeitsbedingungen der inländischen Arbeiter-

'schalt nicht in durchweg befriedigender Weise geregelt sind,
bedeutet jede Verstärkung des Angebots am Arbeitsmarkte nur
eine Erschwerung des Vorwärtkommens für die einheimischen
Arbeiter. Ebenso muß dem Abwandem der jüngeren Arbeits¬
kräfte vom Lande und aus den kleineren Orten nach den
Großstädten Einhalt geboten werden, wenn hier die Arbeits¬
losigkeit auf ein normales Maß zurückgedrängt werden soll.

Banken und Börse.
* Im Konkurs des Bankhauses Knappe und Thomas in

lauer werden die Passiva jetzt auf 4 Mül, M. geschätzt ; die
Aktiva sind relativ unbedeutend . Spekulationen in Industrie¬
papieren haben den Zusammenbruch herbeigeführt . Da die
Bücher unregelmäßig geführt wurden, hegt man für die Depots
die emstesten Befürchtungen.

Berg- und Hüttenwesen.
w. Gelsenkirchener SuBstahl- und Eisenwerke vorm.

Hunscheid u. Ko., Gelsenkirchen. Die Dividende wird mit
5 Prozent geschätzt. Die bei dem Werke vorliegenden spezifi¬
zierten Aufträge aus dem In- und Auslande sind derart um¬
fangreich, daß mit einer vollen Beschäftigung des Werkes bis
zum Winter gerechnet werden kann.

* Gesellschaft Eisenerz, Gießen. Unter dieser Firma
wurde eine Gesellschaft gegründet, die mit einem Kapital von
500 000 M. fundiert ist und später erhöht werden soll. Die
Gesellschaft bezweckt den Erwerb und den Betrieb von Eisen¬
erzgruben ; es gehören ihr folgende Herren an : O. Smecker-
Mannlheim, Konsul Hoette-Düsseldorf, R. Müller und Schöpf-
Fulda, O. Stomps-Berlin, J. AVilheimi-Gießen und Dr. Müller-
Wilmersdorf.

* Deutsches Kapital in der russische, Röhrenindustile.
Wie die „Rh.-Westf. Ztg.“ zu berichten weiß, nimmt in diesen
Tagen die Deutsche Bank,  in Gemeinschaft mit zwei
Petersburger Banken, Anteil an der Erhöhung des Grund¬
kapitals der Russischen Röhrenwalzwerke , Es werden 1,50
Milk Rubel junger Aktien aufgelegt zum Preise von 500 Rubel
oder 100 Prozent.

Industrie und Handel.
* Guter Geschäftsgang in der Glasindustrie. Die Glas¬

industrie in Weißwasser , wo der Sitz der Lausitzer Glaswerke
Akt -Ges. und anderer großer Glasfabriken ist, weist nach
einem schlesischen Provinzblatt einen recht guten Geschäfts¬
gang auf. Es liegen belangreiche Aufträge vor, und zwar
besonders in besseren Fabrikaten.

* Koloniale Bergbau, G. m. b. H,, in Berlin. Die
Diamantengewinnung betrug 1911 laut „Deutsch-Südwestafrik
Ztg.“ 277 246 (i. V. 312 628) Karat, die als Dividende zur Ver¬
teilung gelangende Summe 2 412 000 M. (2 500 000 M.) auf
H00 000 M. Stammkapital.

Verkehrswesen.
* Äuslro -Americana, Triest. Diese österreichische Schiff¬

fahrtsgesellschaft, an der die Hamburg-Amerika-Linie und der
‘ Norddeutsche Lloyd stark interessiert sind, erzielte in den

ersten 5 Monaten 1912 erhöhte Einnahmen mit 16 203 617 Kr.
gegenüber dem Vorjahr 3 642 626 Kr. oder nahezu 30 Prozent
mehr bei einem Durchlauf von 742 340 (i. V. 625 710) See¬
meilen,

Bericht der Preisnotierungsstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

Getreide und Raps.
Frankfurt a . M., 15. Juli 1912. Eigene Notierung am Fruchtmark ! .

Für 106 kg. gilt « marktfähige Wäre.
Heutige Notierung.

Umsatz . | Stimmung . ] Preise,
Yorwöeh.

Preise.

klein

mittel
klein

abwart.

abwart.

Weizen , hiesiger
» norddeutscher

Roggen , hiesiger • • . -
Gerste , Ried - u . Pfälzer

» Wetterauer
Hafer , hiesiger.
Mais . .
Raps.

Mannheim , 15. Juli 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Heizen.
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische.
Hafer . - >
Raps.
Donau -Mais.
Da Plata -Mais . . >

Mainz , 12. Juli 1S12. Offiz . Notierung.
Weizen.
Roggen .
Gerste . •
Hafer . .
Mais . ■
Raps . .

Diez , 12- Juli 1912. Amtl . Notierung.
Weizen.
Roggen . . - - - .
Gerste.
Hafer . .

19.60- 20.00

21.00- 21.50
15 50- 16.00

2125
20.25

21.75- 22.00

lc.00

23.75- 24.25
20 50- 20 80

2150- 22 50

23.68- 24.12
20.40
20.78

i 2160

20.75- 21.00

21.25- 22.00
16.50 18.75

24.25
25.50

21.75- 22.00

14 75
15-75

23.75- 24.25
20.50- 21.00

21.50—22.50

24.00- 24.12
20.40
20.76
2160

Div.
%

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wi esbadener Tagblatts .)

jVorletztei
Letzte Notierungen vom 16. Juli.

Letzt©
'i+.ipTTinfi'

91/1
6

I6i/a
2Vs
8
BVa0

■8l/t
7
65/16
648
7Vs
7V*
7Va
8®/4
6
95
67s
0
7
6«
61/5

103
0
5

27
32
10
4
4
7i/a

12
SO
lä
121/1
6

11
8
7

100
8

15
4

14
88

Berliner Handelsgesellschaft/.
Commerz - und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank . - - - - -
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . - .
Nationalbank für Deutschland - - . ■ ■
Oösterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . - . - - - - - -
Hannoversche Hypotheken -Bank - -
Berliner Grosse Strassenbahn - . -
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft - -
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt - -
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . •
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . - -
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . .
Lux . Prinz Henri ■ • . - - .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Ohem . Albert . . . . - - - - .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer.
Schuckert - - . - - - - - - - - - -
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleyer . - •
Zellstoff Waldhof . . . . . . . .. - - - •
Bochumer Guss . .
Buderus.
Deutsch -Luxemburg . . .
Eschweiler Bergwerk...
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phimix.
Laurahütte. • • • • • • •
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : fest.

167.90
11240

255.
128.50
116.90
186.50
153.90
123. .
204.
146.
124.90

144.
182.80
1.440
144.
120.40

1840

159.
107.

157.30
120.75
68.25
94.80

133.75
642.
458.50
168.
152.25
126-25
131.10
1-350
535.80
233 60
23230i :o.2o
174.75
160.25
156.
189.80
92.90

187.10
212.10
178.60
263.10
175.10
158.

167.80
112.50
13640
265.
12860
116.90
186.50
553.80
122:90
204.50
136 25
125.90
13125
144.
182.80
12425
143.
,119.25

118.50

159.
Iu7.
131.
158.40
119.25
68.25
94.80

1/375
644.75
458 50
168.20
151.
126.25
110.40
174.25
535.
235.
235.60
111,
176.
130.
156.80
191.30
139.75
183.25
284.
173.60
267.90
175.80
158.

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Cassel

vom 6. Juli bis 12. Juli 1912.

Name (Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter - | !

a 'S
&&

Korbmacher Cassel Kfm . Heinr. %■ 7. 20. 7. 30. 7. 13. 8.
Georg Klipp Zimmer

Bucbdruckereibes.
Friedr . Oppermann Rodenberg beeid . B .-R-

Hch . Fricke 4. 7. 4. 9. 23. 7. 20. 9.

Konditor
Casimir Schild Worms Anwaltsgeh-

Hch . Müller 5. 7. 8 7. 1. 8. 1. 8.

Viehhändler ' Breidenbach Schlußtermin 31. 7,
Meier Herzberg (Biedenk .)

Kfm . und Fabrikant Oberursel
Hermann Stasny,

i . Fa . H -Stasny & Co.
(Homburg Schlußtermin 13. 7.
v . d . H )

Landwirt
Karl Nioolay III.

Blofeld
(Nidda)

R .-A.
Ramge 8. 7. 1. 9. 23. 7. 11.10.

Off . Handelsgesell.
C.Fr . Lambert Söhne
u . Schmied Johannes Schlüchtern

Bez . Cassel
R .-A.

Jostizrat 5. 7. 2. 8. 7. 3. 7.
Lambert u . Wagner Henrichs

Georg Lambert
Fa . Wilhelm Menz,

Werkzeug - u . Metall-
warenfabr .. G.m . b . H.

Steinbach,
Hallenberg

R .-A.
Pfannstiel

6. 7. S. 8. 23. 8. 23. 8.

Artur Claus Eberstadt Geriehtsv. 9. 7. 31. 7. 7. 8. 7. 8.
(Darmstadt) Reibstein

Wilh . Heinr . Zicken-
heimer , Kfm ., i . Fa.
W . H . Zickenheimer

Mainz Anwaltsgeh.
Peter Wirth 6. 7 30. 7. 6 . 8. 6. 8.

Fa . Wetterauer
Basaltwerke Scherer
& Co -, Kommanditg.

Bellmuth
(Ortenb ., R .)

Rechner
J .Kämmerer S. 7. 30. 7. 8. 8 8.

Finanzrat Heinrich
Schwarz , verst. Schotten R.- A.

Römheld 6. 7. 27. 7. 5. 8. 5. 8.

Gast - und Landwirt Hüttenfeld Ri. 81wfiterm .tn 7. 8.
Phil . Eiohenauer III. (Lamperth .)

Gerichtssekretär
Karl Hemme , verst. Montabaur - Schlußtermin 2. 8.

Eheleute Franz Rühl Hallgarten
(RUdesh -Rh -)

- Schlußtermin 5. 8.

Lina Strobel Soden a. T.
(Höchst a.M.)

R .-A . Dr.
Lindenbaum 9. 7 [ 5. 8.jl3 . 3.[l3 . 8.

Letzte Nachrichten.
Die deutsch-österreichische Freundschaft.

Wie«, 16. Juli . Das „Neue Wiener Tageblatt " be
spricht den festlichen Empfang der österreichischen Schutzen in
Frankfurt  und den Trinkspruch des Prinzen Heinrich
und sagt : Kein Wort bloß um des Wortes willen, kein Trink-
spruch, den der Kopf ersinnt und bei dem das Herz leer
ausgeht . Das alte Band ist fester denn je, brüderliche
Freundschaft  mit Deutschland heißt es heute und wird
es in aller Zukunft heißen ; niemanden Feind sein uyo nie¬
manden Freundschaft suchen. Das ist unsere Bündnispolltil.
Sie stützt sich nicht auf die Gewehre, aber sie hat sie zu suchen,
wenn es der eiserne Wille des Augenblicks verlangt . ^>ie
starrt nicht vor Waffen , aber sie garantiert die Entwickelung
der verbündeten Staaten , hüben und drüben.

Die französischen Flottenmanöver.
M . Toulon , 16. Juli . Heute nachmittag 2 Uhr

nehmen die großen Flottenmanöver ihren Anfang . Ten
Oberbefehl hat Dize-Admiral Bouä de Lapeyrtzre.
Die Flotte umfaßt 12 Linienschiffe, 6 Panzerkreuzer,
25 Torpedojäger und zahlreiche Unterseeboote.

Gefahr für die Europäer in Marrakesch.
M . Paris , 16. Juli . Hier eingetroffenen Meldun¬

gen aus Mazagan zufolge, hat der französische Konsul
die französischen Staatsangehörigen aufgeforoerr,
Marrakesch zu verlassen, da er befürchtet, daß dre Lage
sich noch weiter verschärfen  werde und die Re¬
gierung dann nicht mehr in der Lage ist, für das Leben
und Eigentum der Europäer einzustehen.

Ein Freispruch vor dem Kriegsgericht.
Metz, 16. Juli . Das Kriegsgericht der 8. Bayerischen

Infanterie -Brigade hat gestern den Hauptmann W e st -
maycr  von der 7. Kompagnie des 8. Bayrischen Infan¬
terie -Regiments in Metz von der Anklage durch Übcranstreng-
ung bei dem Kaiser -Manöver bei Mörchingen im Mai dieses
Jahres den Tod mehrerer Soldaten verursacht zu haben,
fr e i g e s p r o che n. Die Verhandlung erfolgte wegen Ge¬
fährdung militärdienstlicher Interessen unter Ausschluß der
id fferili «Weit.

Sabotage.
wb . Paris , 16. Juli . In der vergangenen Nacht

wurden bei Wattingnies (Departement Nord) 40 Tele¬
graphen- und Telephondrähte der Strecke Paris -Lille
durchschnitten.

Eine große Feuersbrunft.
M . Lübeck, 16. Juli . In dem Tomänendorf Farno-

Witz brannten gestern 13 Wohnhäuser und zahlreiche
Wirtschaftsgebäude nieder. 7 Familien sind obdachlos,
viel Vieh kam in den Flammen um.

Wirbelsturm und Unwetter,
bä . New Aork, 16. Juli . Im Staat Gnanalsnuto in

Mexiko sind durch einen heftigen Wirbelsturm ganze
Lrtschafter vernichtet worden. Mehrere hundert
Personen  sollen dabei umgekommen sein.

bä . New York, 16. .Juli . Durch das furchtbar« Un-
Wetter wurden in Denver 600 Menschen obdachlos.
Man brachte sie in einem Auditorium unter . Die
Zahl der Toten ist noch unbekannt . „

Hannover , 16. Juli . Auf dem MilrtärfluMeug A. Cc
(Rumblertaube ) hat Oberleutnant Albrecht mit Leutnaw
Wilhelm!) als Beobachtungsoffizier gestern von Münster
aus einen Flug unternommen . Er landete auf der Fahren-
Wälder Heide glatt . Heute wurde der Flug nach Hildes-
h e t m fortgesetzt. Nach einer Fahrt über Hildesheim er¬
folgte glatte Landung auf dem Exerzierplatz Heidekrug. Heute
wird der Flug nach Braunschweig fortgesetzt.

Telegraphischer Witterungsbericht
von der dönt «ehtm Seewarte zu Hamburg

vom 16 « .ktali 9 8 Uhr vormittag *«
sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 6 — friBch, 6 =

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Wettervoraussage für Mittwoch, 1<. Juli,
von der Meteorologisiben Abteüuiu cts HyLkal . Verem « znl 'rankfwrt*

Keine Aenderung.
Witterungsbeobaditmigeu in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

15 Juli ^ 7 Uhr | 2 Uhr! nachm
9 Uhr ; Mittel.

75(15 7,81 755,9 756,2
765,5 765,8 765,9 766.1
20.7 27.6 • 21.7 - 22.9
11.7 12.7 12,0 12,1

46 62 57,7
N02 N 2 NOl —
— " —

Barometer auf 0° und Normaischv/ere
Barometer auf dem Meeresspiegel >
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm) .
Relative Feuchtigkeit (%) .
Wind -Richtung und -Stärke . . . .
Niederschlagshöhe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius ) 27.9. Niedrigste Temperatur 13.6.
Wasserstaue ! des Rheins

am 10. Juli:
Biebrich ; Pegel : 2,18 m gegen 2,23 m am «estrigen Vormittag.

2.49 .. 258 .. „ ».
1.50 „ ,, 1,55 ,, ,, ,» »»

Geschäftliches.

Wie oft macht sie der Hausfrau Sorgen.
Die Frage — ach was koch' ich machen.
Im Sommer schafft der Earten Rat.
Zur Winterszeit wächst kein Salaü
Doch kann die Hausfrau aus den Topfen
Selbsteingemachtes immet schöpfen.
Wird mit dem Süßen und dem Heroen
Die Mannergunst sie leicht erwerben;
Manch Mägdlein einen Freier fand.
Weil sie auch diese Kunst verstand.
Jetzt ist es Zeit , um sich zu regen.
In Flur und Feld prangt Fruchtescgen.
Schwer ist es nicht , nimm ! man zur Vand
Das Büchlein „Saures Allerhand ".
Bon Hengstenberg wird 's deduziert . ,
Wo dessen Weinessig man fuhrt . * 16 I!
Rich. Hengstenberg. Kgl. Hvfl , Eßlingen a. Neckar.

Die Abend-Ausgabe
den p . ui (dKn und odgeiiuuieu Le» A. », >,eri, » rn.

ärteulieisn; für Kemuctou: B. ». Rauend ». f: für Lokales und rornnziellcs:
C. Rütberdt : für die Anzeiqenn. Reklamen: H. Dorna »f: idmtudnn»wesuaceo.

Xtus unü >4erlag der L Sche lle nberg >ä:en HofBudldruclere, ,n Woesbadeu

Sxrechstmideder Redaltion: 12 bis l Uhr in der Politischen Abt-ilim,non 10 bis 11 Uhr.

Beobachtungs-
Station.

E
8
M Wind¬richtung-Stärke.

Wetter.
e . iAendemng ! Nieder-
E-2 jdee Barom .! schlag in

iv- 6—8 Uhr 24 Stunden
üh i morgen «, j mm

Borkum.
Keitum . . . * • • •
Hamburg . . . . .Swinemunde . .
Neufahrwasser*
Memel.
Aachen . .

768.3

763,7
769.3
768.4
763.6
766.0
767.1

S0 2

02
NiNO1
NO 2

NNO 2
Ol
03

halbbed.

wolkenl.

wölken !.
heiter

wolkenl.

+ 23

411
+ 19
+21
+ 24
+ 19
+17

0,0—0,4

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

0

0
0
0
0
0
0

76U 02 heiter +20 0
Dresden . 767,9

767,7 NOl wolkenl.
+ 17
+ 1.8

0
0

Bromberg . . . .
Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)

767,7
7647
76 >,4
766,3

NOl
NO 4
NO 2
NO 2
O 2

»

+21
+ 18
+2)
V

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4

0
0
0
0
0

Zugspitze . . . .
Stdrnoway . . .
Maiin Head • . .
Valencia . « • •
Scilly.
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .

536.4
77U
770.4

763.0
770.1
769.3

761.4

N 2
W 3
N 2

ONO 3
N 2

• N 2

SW 3

heiter

halb bed.

halbbed.
bedeckt
Nebel

wolkig

+ 5
+13
+13

+ 13
+14
+13

+19

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

0
0
0

0
0
0

0,5- 2,4

762.9
766,0
767.4
761.9
766,7
769.6
756.4
7Ä8.9
763.9
769.9
763.6

761.9
763.7

ONO 1 wolkenl. + ?i 0,0- 0,4 0
O 1 +21 > 0
NOl wolkenl. +22 0

Bodö.
Christian sund .
Skudenes.

SW 7
W 5
N 4
N2

bedeckt +11
+13
+15
+13

0,5- 1,4
0,0- 0,4

6,5 12,4
0,5- 2,4

0

Skagen .
Hanstholm . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .

WSW 3
SW1

WSW 4
WNW2

SO 4
WSW 4

wolkenl.

woi kenl.

halbbed.

+ 22
+21
+-20
+ 22
+19
+ 18
+ 22

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

-0,0 - 0.4
-0,5 - 1,4

0, >—0,4
0,5- 1,4

-0,5 —1,4

0
0
0
0
0

6,5- 12,4
0

WSW 2

W1
NNO 1

0
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Riga.
Wilna . . . . . . .

737,3
768,8
7575

bedeckt
wolkenl.
bedeckt

4 20
+22
+ 16

0,0- 0,4
—0,0—0,4

0
0
0

Warschau . . . . 797,2
764,5
766,1

Ol
NO 2

Dunst +17
+14
+13
4 20

0,0- 0,4 0
0

Wien. NNO 2 wo Ikon 1.
haibbed. -0,0 * 0,4

0
0

Rova .
Florenz .
Cagliari.Thörshavn . . . .
Seydisfjord . . .
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Amtliche Anzeigen

! Mittwoch,
-11 U

Bekanntmachung.
Juli 1912,17. vorm.

‘4 Tcvviche, 3 Betten , 4 Wafchkom.,
2 Spiegel , 2 Kleider-. 2 Ladens,zwer
Glas - u. 4 Warenschränke, 2 Wand¬
spiegel , 1 Ofen, 1v Kaffeedecken, rin
Pferdeschlitten , 1 Schwein u. a. nt. ;
-darair anschließend, vorm. 11 Uhr,
Adelheidstr. 67: 1 Waren - u. 1 Ers-
schrank, 2 Theke«, 1 Warenregal , ein

meist-
IUj*UUlf

^Teppich u. a. «r. öffentlich
Bietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 16. Juli 1912.
Baur , Gerichtsvollzieher,

_Kö rnerstraße 3.
Bekanntmachung.

; Mittwoch, 17. Juli er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause
Heleneustr. 6 hier : ! Pianino , zwei
Garn ., best, in 2 Sofas u. 10 Sessel,
Prunk -, Spiegel - u. Glasschr., zwei
-Schreibtische, Diwan » 2 Bertikos, ein
Sekretär , 2 Sofas , Tische, Siegel,
Bilder u. a. m. öffentlich meistbietend
zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer , G.-V.» S charnhScha rnhorststr . 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 17. Juli 1912, mittags

12 Uhr. versteigere ich im Bersterge-
rungslokalc

Helenenstraße 6:
2 Schreibtische, 2 Waschtoiletten,
1 Flurtoilette , 1 Kom., 1 Sofa , ein
Sessel, 1 Chaisel., 1 Etagere . Tisch,
13 Stühle . 3 Bänke, 1 Teppich,
1 Spiegel , 1 Oelgemälde, 1 Erker-
Einricht .. 4 Elektrisier -Apparat

ösfentl . zwangsweise geg. Barzahlung.
Wiesbaden , den 16. Juli 1912.

Meyer , Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14.

A « lmch« 8
Mittwoch, den 17. Juli er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Helenenstr.24:
1 Jagdwagen , 1 Klavier , 1 Billard,
Büfett , 5 Schreibt ., Sekretär , zwei
Bertikos, 1 Kaffen-, 3 Bücher-, ein
Kleider-, 1 Spiegel -, 1 Waren¬
schrank, 5 SofaI , 2 Chaiselongues,
4 Bilder , 2 Photograph.- Apparate,
div. Damenkleider , 1 große Partie
Tapeten nebst Borte , für zirka
80 Zimmer abgepaßt, u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 16. Juli 1812.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 13.

Mittwoch , den 17 . d. Mts .,
'nachm. 4 Uhr, werden in hiesigem
Madtwalde in Distrikten Gberte-
runner und Kessel

13 Buchen - Stämme,
*»,88 fm haltend.

Versteigert. F 299
: Zusammenkunft am Moorbadehaus.

Langenschwalbach,
den 12. Juli 1912.

Der Magistrat.

Nichtayrtliche
Anzeigen
Also i «4 der

für .jode Feder , Hand und Schrift
Ticlitig einstellbare SFederlialter

„Starte“
In Wiesb. Schreib/varenhandlg. Mk. 1 —,
Prosp. fli). grau s. Staribus Berlin SW. 68.■»- 1.U«p . 14". £t u.>tö . Otq >tuua ~ ♦
Sie wollen demnachü eine größere Wan.
derung unternehmen. Vergessen Sie dann
j« nicht, sich genügend mit

Schokolade»
_ zu versehen!
Eigen- und einzigartiger Fcingeschmackl

Breis pro > --Pfd.-Tafel in
18, 80, L.1, 30, 40, 50, 60, 80

? Kikchsaste 70. ^ IW

Unter den Lichen,
Restaurant N. Kitter.

Mittwoch und Donnerstag:

Große

Mittwoch abend ausgcführt von der Kapelle des Jdtsilicr-Regiments
VOLL© ersriorlP,

Donnerstag von der Kapelle der Kgl. Unteroffizierschule Biebrich
unter Leitung ihrer Obermusikmeistcr.

Eintritt frei ! . Eintritt frei:
-— Täglich von 4 -- 11 Uhr Konzert . —

Hat itnt Wntieii
Jnli -Rieren Pfd . 5 Pf.

Neu ausgenommen ist die Herstellung von

MmlmM. . . tu  IIMe iS4 jjj.
Mms-kiMMöe. . .. s.
WM -» MSk .. . . 8 „

Zu haben in den hiesigen

Sv. Schlipp,
Augenarzt , Luisenstrasse 25,

werreisf.
V erreist

Isis 18. August,
Frauenarzt

Dr. Josef Müller.
Vertreter in der Privat -Praxis:

Dr. Kretschmar, Taunusstrasse 23.
Vertreter in der Kaisen-Praxis:

Dr Brörrser , Bahnhofstr aase 1._ _
Von der Reise zurück.
SaSan -Aa "af_

©s *. C *®ss| *ari
Wilhelmstr. 42. Tel. 745.

Prof. Ehrlich’s
Bedeut, f„ d .Wissensch., sowie
Oeschleehtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Hara-
röhrenausfluss) u. Syphilis «h ®
Queeks., oi ne Einsnr., ol n'
Berufs 4Ö1V, ohne Büo :fall. Au-
kl. Brosch. 1, di kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezial ’vzt " r.
Thisoneu ’s BioohetnischoHeil¬
verfahren, Kol ", A. d. Dominik. 8
IHanothabnliof'). .

Lebensv.-Gesellsch. m. Rebenbranch.
sucht für Bezirk Wiesbaden strebsam.
Herrn als Außenbeamten . Mönatvg.
125—150 Mk. « . Spesen . Off. unter
W. 290 an den Tagbl .-Berlag.

WM H. Wenz
empfiehlt

Aunft- u. Natureis
— jedes Quantum —

von 5 Pfund aufwärts«
Bureau : 14 Dorkstrafte 14.

Telephon 29».
Gegründet 1850. 1105

Prompte Bedienung.
Ers forlwährend im Bureau  zu haben.

FchrßHle für Um.t  Sttllße.
Perkauf mMiete.
Bk u. o. Bedienung^
Auch Bett scke ustd
Zimmer-Klosetts

leihweise.
e . üi <Inner,

Webergasse8, Hth.
Tel. 3229. N par.
prompt und billig.

Guts LegchiUmer
zu verk, ben , Frankfurter Str .83.

Piliiw , neu,
Anschasfungspr. 1200 Mk., wegzugs-
haloer für nur 680 Mk. gegen bar zu
verkaufen Dotzheim« Stra ße 76. P.

Korsett-
Reparatnrcu,

Wasche«, Maßarbeit u. Aendernrrgen
lnllrg unter Garantie für tadellose
Arbeit . Kein Laden. Kirchgassc 38, 2.

IG,0V « Mk . an 2 . Stelle
zu 'S °/<>- auf dekauutes erstes
hiesiges Geschäftshaus ge¬
sucht. .k»8. KuuelnftvilLA',
Hotel Burghof.

Dienstag , 16 . Juli 1912.

Miltwoeh , den 17 « «falls

Grosses Militär-Konzert
des gesamten Musikkorps

des >. Nass. Feld-Ärt.-Rgts. Oranien No. 27,
unter persönlicher Leitung

seines Obermusikmeisters Herrn Henrich.

Hers
Morgen Mittwoch:

€wr © sses FS6?

Militär - Koiazert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Kr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik-

meisters 3E» €5ottschalk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.

Der best © nnd billigste
HsäMstrurak

ist und bleibt

Henrich’s 1911er
Speie , !i»a per 7: Literflasche 40 Pf.
Apfelwein „ st, „ 36 Pf.

fassweise billiger.
Von besonderer Güte sind meine

f §©©r ©si weiis ©9
bester Ersatz für Südweine!

Mit silberner Medaile ! "°WH
Stachelbeerwein Flasche 70 Pf.
Johannisbeerwein „ 70 „
Brombeerwein * 80 „
Erdbeerwein „ 1 Mk.
Himbeerwein „ 1 Mk.

Blutarme und Magenkranke seien be¬
sonders auf meinen ärztl . empfohlenen
HeMelfeeerwelii,

per Flasch ® ©5 Ff .,
bei Bezug von 12 FI. 5 Pf. per Fl.

bii .iger, hingewiesen.
Zu haben in vielen Geschäften.

Weisse und rote
1911er Traobenweine

, billigst. B13966
Statt der teueren Weinsekte wähle man
Henrich Obstsekte!

Erdbeersekt per Flasche 2 .00 Mk.
Joliannisheersekt p. Fl. 1.80 Mk.
Staehelbeersokt p. Fl . 1,80 Mk.

„Henrich Trocken“
Ia Speierling -Sekt 1.30.

Fr «cli!säfte lose ausgewogen.
Zum Ansetzen:

fa Dauborner und Nordhäuser
Ltr . 1.20 Mk., Obstessig wer Ltr.
28 Pf., 10 Ltr. 2.60 Mk., Wein¬
essig , garantiert rein, per Liter

35 Pf., bei 10 Ltr. 3.30 Mk.
Lieferung frei Haus. Wiederverkäufer

und Pensionen Ermägsigung.
öbstweinkeltere!

F „ I5enrich 9
Blicherstrasse 24.

-------- Telephon i914 . ----------

Welt-Zeteklioe
Beobachtungen (auf Rerse , i.
Badeort pp . ) , Ermittelung . »
Mhe-AMre » . KeiraLs -Aus-
künste üb Vermögen rc. an allen

Plätzen der Weit!
Diskret ! Größte Praxis!

Zuverläffigst!

Mei iv-Bnean„Kosmos“
Scharnhorststr. » s . Tel »41L0.

Bevor die

kluge Iau
verreist, versiebt sie sich und ihre
Lieben mit zweckmäßigem Schuh¬

werk aus dem

Sduiti^onsüin
19 Kirchgasse 19.

Was dort jetzt in Sommer¬
schuhe» geboten w>rd, lohnt sich
schon zu beachten, selbst wenn da¬
durch vom Wohnort des bänferS
ein grö erer Weg zurückgelegt
werden müßte. — DaS Geicta t
befindet sich dickt an d:r Lu jen-
straße, in der Kirchgasse Rr . 19.

Telephon 3010.

Ptzrenologin
sniseGtfggel , Wehgergasse 18,3.

Für Aerzte!
föMniptbe &t,,8“Ä s.l l:
städt. Badehaus, find 2 elegante
Sprechzimmer zu vermieten. Äus-
kunst UN) Besichtigung1. Etage.

Der Wirtschaftsbetrieb in der gut
frequenfierten F197

llß?eriialiE zu Nendorfi.Mg.
soll per 15. August er. « eu vcrpad tet
werden. — Gce gnetc Bewerber belieben
'i n'ragen an den Vorstand veS Neu«
dorfer Winvr -Bereins zu richten.

Der Herr,
der so liebenswürdigwar, bei der
Hundeafiäre in der Adoltsallee zu
helfen und dabei seinen Stock
einbiißte, wird um seine Adresse
gebeten.

«floss , Rheinstraße 86.

Uhr mit Kette
auf dem Wege Dotzheim (Bahnhof)
bis Scharnhorststr . verl. Abzug, geg.
gute Belohn. Bertramstraße 9, Lad.

, Opernglas
im Eil ^ug Wiesbaden -Franks , a. M.
8,19 morgens liegen geblreben. Gegen
Belohnung abzugeben Fundbureau,
Friedrichstra ße._ _Verloren
am Samstagabend ein Zwicker in
einer Brillenscheide. Abzug, geg. Bel.
Kundbureau , Jriedrichstraße.

Verloren
Perlhalskette (Jmit .) Samstagabend
auf dem Wege von Wcbergaffe zum
Bahnhöfe. Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung,_ Wirth , We ber gaffe 3, 2 r.

Gold. H.-Ring mit Opal
u. 2 kl. rot . Steinch . (1 fehlt) verl.
Gegen gute Belohnung abzugeben
Bleichstraße 33, 1.

Verloren Montag , 15. Juli . zw.
2 u . 3 Uhr von Luisenstratze durch
Bahnhosstratze bis Bahnhof

eil! \§mxi  MensAl.
Abzug, geg. Bel. Luisenstraße 16, 2.

SiZherue Uhr
mit Goldrand Sonntag , den 13. Juli,
'unter der Klostermühle verloren.

GngläNSeritt
wünscht Svrachenaustausch mit gcüild.
französischer Persönlichkeit. M. W. ,
Pension Stillfried, Hniner veg 3.

Gegen sehr hohe Belohnung abzug.
bei J uwelier Herz, Webergaffê 3^_

Ilehplnfö]er, eih dl eu,
schwarz, gelb gezeichnet, aeg. Belohmmg
abzugeben Drud nstraße 4, 3. B !4d09

Rehpinscher mit wehen Ohren,
schwarz m. br . Abzeich., entl . Wteder-
bringcr Bel. Näh. Emser Str . 2, P . l.

Darmstädter löbeleiErichtnng shans Ludwig Stritzinger
Darmstadt, Heinrichstrasse 67 :: Haitestelle der elektr. Strassenbahn,

liefert seine bekannten aparten

Wohnungs-Einrichtungen in Darmstädter Styl
■- ^  innerhalb Deutschlands franko , bei freier Aufstellung in der Wohnung . = r~"

Katalog wird auf Wunsch zugesandt.
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Abend -Ausgabe.
S. Blatt.

»mkömer Tm«
Dienstag,

16. Juli 1912.
GO. Jahrgang.

Morgen Mittwoch letzter Tag
für Serienverkäufe in

Kleider und Blusen

Touristen-Kleidung.
In meiner Abteilung für Loden - u . Sport -Kleidung bringe
ich eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl aller in
Frage kommender Artikel . Zweckmäßige Formen und
Verwendung erprobter wetterfester Stoffe bieten Gewähr
für den Einkauf wirklich brauchbarer Sportkleidung.

Ich empfehle:

Cnnnt AnViina aus einfarb . u . genaust , wasserdicht impr . Q f) , . ÄO
OpOi S- HHZUyS  L 0(jenstoff . m . langer u . Manschettenhose von Mk. C.Z , bis

An <vüna aus aPart  gemust . deutschen u . engl . n “7 C 4
bpOri - MnZUye Cheviots m . Breeches - o.Manschettenhose von Mk . t / . bis Ot.

Qnnrt in neuen Sacco -Formen mit Kückenfalte
CpU ^ l *ni ^ ^ yo u . £egt_ Ourt , sowie engl . Sportfass , aus •  q p*

vorzügl . deutsch , u . engl . Spez .-Sportstoff , von Mk. ‘tD.  bis 04.

Lodenmäntel= Lodenpelerinen— Lodenjoppens# Kletterhoson
Sportstutzen= Wickelgamaschen.

Marktstrasse 34.

J. Hertz
Langgasse 20.

K135

( /y / ? QSded/e#■yeUacneode*

- (M ^ thnZtc/.

van ^ i -imann ZecZf etmvendZar.

verliehenen 'G%ZtZenw>UcUy , / t f-90 , Z*
Q/fZ/ . Zan oZZZfoZ, cZZendtanenee. eZZaulZ. eyilaZ/et .jteSaZs.

Allein - Vertriebf . Wiesbaden-, Drogerie Moebus, TaunvsstrSS. Tel. 2007-

Wie wieder!
Teilweise bis e ©% billiger.

Feinste Offenbacher Lederwaren
in bildschöner Ausführung , bestehend aus den elegantesten

Damen ^Handtaschen,
[neueste Muster , habe durch Zufall weit unter ' Preis erworben in
I g Serien eingeteilt und verkaufe , solange Vorrat , ohne Unterschied

auf den früheren Wert
Serie I Seriell Serie III Serie IV Serie V / Beri eVI \ .

1.85 2.85 3.75 4.75 5.75 6.75 b,a I5‘
(Sonstiger Verkaufspreis bis zu Mk. 28.—)

Ein kleiner Teil ist in meinem Schaufenster ausgestellt.

Ferner anssergewölinlidi billiges Angebot in
Kaiserkcffer von iS,5 © ÜL Hastkafferj
Hutschachteln , Goaspekoffer , üusksicke,

Ledertaschen aller Hr !»

Nur Klreltgasse 12

KofferhausW° Sandei»

K 152

Reparaturen prompt und billig. 1091

MMWW!W. Z Qaim̂. |
Machen Sie einen Versuch in der W wC &EwöäiMachen Sie einen Versuch in der

iBrima Kernleder. Keine Maschinenarbeit.
Keine Formveränderung.

- Rur prima Handarbeit . -------
Herren-Sohlcn u. -Bvlätze v. 3 Mk. an.
Damen-Sodlen u. -Absätze van 2.20 au.
Kinder-Sohlen u. -Absätze nach diröxe.
Sauberste Ablieferung. Beste Referenzen.

Friede. Obbcliinningbotsn.

Wanti

Ausverkauf.
W
| Straussfedern
| Pletireusen

| Reiher, Flügel,Blumen“1
!

vertilgt allein u . Garantie
Desinfekt ons-Snstitot
„Hygiea “ -

3. Lehmann , He lmundstr.27.

Z« n. Stolas
in Strauss und Marabdut

etc . etc.
zu besonders billigen

AusverRauls- Proisen.

Im Preise 10 Speise-Zimmer

llßdsiltßfii mMi  b Wohnzimmeru.Salons6 Herren-Zimmer
Verkauf bis 30 . Juli Selten trünstig* Geles’enbe’t.

Fritz Muht
Gustav Schupp Nachf.

WIESBADEN 1177
Tawrosstrasse 68.

Tel. 151. Gcgr. 1871.
1 ,

| Straasssfeilersi-
| s KSanufaktur s

x Hlüsiii X
E Friedrichstrasse 39, 1. Stoek,

! || Ecke Neugasse

I
©
§
i
II
I
!
S
I
I
I

$U§!jßiiÜl8t. . . . Sch. 35Pf.
Glarizöl arbe . . . . Pfd - 48 Vf.
it» ÖfttSfWUÄ . • - Kilo1*40
Freiburger Ltahlspäue Pak. 23 Pf.
Nästrsalp ünger . . - W . 15 M-

i . s&iti  Ai « », Metzgergaste 31 . 119a
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Wenn Sie haben und wirklich billig kaufen wollen , dann sollten Sie jetzt die günstige Gelegenheit wahr-
Bedarf in nehmen und einen Versuch bei uns machen , denn:

Ss ist jedermanns Pflicht, Geld zn sparen !!
Wir werden Sie bestimmt zufrieden stellen . Unser Ausverkauf darf nur von » C . bis 3 ©. .6uii stattfinden und ist es unser Bestreben,
durch die auffallend billigen Preise , sogar teilweise ohne Verdienst , möglichst in dieser vorgeschriebenen Zeit zu räumen.

Schtthhaus Lenser, Bleiehstr. 5 neben Hotel

p „Vater Rhein“.
Während des Ausverkaufs keine Auswahlsendungen . — Umtausch gestattet. 1163■■■

0 laison -niunerkauf! %/
% w

Solange Vorrat, bringen wir Frühjahrs - Uild Sommerstoffe nur erstklassige Fabrikate des In- und Auslandes:
Coupon 3.10 Meter, frülier Mk. 37.50, jetzt Mk, ZKA. OO
Coupon 3.10 Meter, früher Mk. 46 .50 , jetzt Mk. A8 . AO
Coupon 3.10 Meter, früher Mk. 52.50, jetzt Mk. WG.OG

Auch fertigen wir diese Stoffe unter Garantie
tadellosen Sitzes

zu mäßigen Preisen an.

Frauz Bann
Palast -Hotel. Telephon 951.

1111113 0. vn. b. H.
Kochbrunnenplatz I.

DarmMöte r Möbelfabrik
fertigt Wohnungssimschtungen
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Iabrik unö hLmpLausfiMlmgshaus: Darmftaöt, Hsiöelbergerstr. 12H
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurta. Dl., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

VOX1 2 Mir . an
bis zu den feinten Qualitäten

«sb  in urii . stcr Auswnlil . ,

£oeken
8tS « k 50 Pf . ,

Von mindenvert. Haar Stück 35

Turban
4 .SO Mk.

fiaar -Gnterizpen
m. Beckkaarv . 4 311i. an. Für jede Frisur brauchbar.

H &ftO » lieliekterg
Grösstes Xaararbeiten-Scsetiäit am Platze.

Sauerkirschen
sTchattenmorellen) zum Einmachen in
Ud. Quantum. Landhaus MovU «»,
Ad olfth öHc, hinter Nestaurantgfaulx._
_ Neues Mainzer Sauerkraut,
Md. 20 Pf., 5 Psd. »0 Pf. Von- u.
MatjeS-Heringe , Stück7 und K Pf.

Metzgkrg» 3l«
»Zucker's „Saluderma"

von einem schweren
hat mich

Kl 63—tuicm  miUlUkCil

Hantansschlag
vaschu. völlig befreit. 1000 Dank. E.
Phhlipv, Aufseher." Aer-Ü. warm
empf. Las« 50 Pf. u. 1 HS. (stärkste
yorm) bei Wilh. Machrnheimer,
B'smarckr. 1, C. PorNehl, Rheinstr.67,
CH. Tauber, Kirchg. ÄstF. H. Müller,
Llsmarckring 31, H. Kräh, Wellritz-
nr. Lg, Drog. Alexi, Michelsb., Drog.
Minor, Schwalbacher, Ecke Maurrtius-
'traste, E. Morbus, Taunusstr. 25.

Ikt Gras-Knh-BnLLer,
frankop. Nach«.: 6-Psd.-Kiste Mk. 5.60,
lO-Pfd.-Kiste Mk. 9.- . M. I . Schwarz.
Buczacz, via Oderberg(Schlssien). F134

AM

Turn-Uerem.
Wir erfüllen

die traurige
Pflicht, unsere
lverehr!. Mit¬
gliedschaft von
dem Ableben
unseres Mit¬
gliedes,Herrn

Karl Nikolai,
Tunchrrmrister,

in Kenntnis zu setzen. F 486
Die Einäscherung findet Milt-

wach nachm, l» Ahr im Kcc-
matsrium zu Mainz statt.

Heute nacht verschied uner¬
wartet unser lieber Sohn.
Bruder, Enkel, Neffe,

Krtrtt Mim,
im Atter von 23 Jahren.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Georg Ding.
Eleonore Bing , geb.Rrrkrl
Antonie Ding.
MMppiuchru Ding.
Georg Ding.

Wiesbaden , lö. Juli istig.
Seerobcnstrasze 11.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch nachmittag4 Uhr von der
Leichenhalle des Siidfricdhosts
aus statt. L14631

MWWM

Wie mögt ihr gegen Nrüuze reden.
Bis mau dcu lishsn llkotou weiht,
Als gab ' es nur für All’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln , nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere liehen Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute mittag verschied nach langem Leiden plötz¬

lich unser lieber , guter Gatte , Tater , Bruder , Schwager
und Onkel,

Herr Karl Götz,
Königlich Niederländischer Major a. D.

Karner,s der Hinterbliebenen:
Anna Götz,

geh . Gebhard.
Wiesbaden, den 15. Juli 1912.
Die Einäscherung findet im Krematorium in Mainz

in aller Stille statt.
Kranzspenden im Sinne des Verstorbenen dankend

verbeten . B 14607

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe Tante,
Schwägerin und Grotztaittc,

ftiiultiu
heute morgen 9 Uhr unerwartet durch einn san.teu Tod zu sich
zu nehmen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Mirdrmann.
Familie Krau ».

Wirsiinden , München , Frankfurt a. M.. IS. Juli 1912.
Seerobeustr. 9.

Die Beerdigung finket in aller Stille am Mittwoch, den 17.
d. M., in Ueueuhain statt. 1!14802

Gestern entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden mein innigst
geliebter Gatte, unser treudcsorgtcr Vater und Schwiegervaicr,

Herr Anton Ohlmryer,
Körnst . Länger a. D.,

im Alter von 67 Jahren.
Tue trauernden Hinterbttcbnren:

Emilis Gstlmeyer,
Georg Ghlmrrzsr n Frau.

Wiesbaden , Adlerstr 18. Hamburg , den 16. Juli 1912.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag4!/<Uhr von der

Leichenhalle de: SüdfliedboikS ans !att.

Danksagurrg.
Für die uns anläßlich des Heimganges meiner lieben,

|H unvergeßlichen Frau und Mutter erwiesene herzliche Teilnahme
sagen wir hiermit unseren aufrichtigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Krlrchard Dörr.

MiSKdülben , den 16. Juli 1912.
B 14606
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Nup kurze Zeit! Nur kurze Zeit!

l -Ausverkm
Außergewöhnlich billige JPrefs © smf  folgende grosse l ®osfesa

Waschblusen . ! Waschanzüge , Gr. i_i2, I Waschanzüge . [ Lüster - u. Leinensa
I Mk. 0 .95 , früher bis Mb. 2 — Serie T Mk. , .» 5 früher bis Mk 4 — Sacco-Fasson, Grösse7—60. Serie I Mb. * .4S , früher bis

Sportanzüge, Gr. 38—60. LaOUenjOPpen , Gr. 38—60. MöSen , längs und Sportfassen.
Serie I Mk. 28 .50 , früher bis Mb. 45.— Serie I Mb. 9 .50 , früher bis Mk. 19. - Serie I Mk. 14 .50 , früher bis Mk. 20.—
Serie II Mk 19 50 ML- ■-« Serie 11 Mk- O 50 , „ „ Mk. 12.— Serie II Mk. 9 .50 , „ v Mk . 15.—
“ T ’ » " Mk- dö-- Serie III Mk. 4 .50 . . „ Mk. 7.- Serie III Mk. 3 .50 , „ , Mk. 10.-
Sene III Mk. 14 .50 , , „ Mk. 25.- Serie IV Mk. 3 .45 , „ „ Mk. 4.— Serie IV Mk. 4 .5 1», „ . Mk, 7.—

Sn allen anderen Abteilungen ebenfalls grosse l *reiseriiisis «i ^ 8siig :ee,
Ifeirce Aiaswalilseiiilaisigera . Mer kauf nur gegen Var » Hemüeraangen gegen Berec !aaiung.

1161

Bruno Kirchgasse 56
Mail -Coacli

Abfahrt 8‘ jUhr täulieh vom Kur¬
baus nach dem herrlich gelegenen
Taunus. Preis pro 1erson 5 Mk.

Natürliches Erzeugnis von Im = = =>
Cognac-Olstricte geernteten und destillierten Weinen
— Preis: Mark7.50 bis Mark 30_ pro Flasche. -

RefMm -HunÄekuchen
(erstklassiges Fabrikat)

Apotb. O. , am S 'tllob.

Heise-Jfandiasdien
(City -Bags)

in Leder imitiert . . . 4.25, 3.25, 3 .75, 1.75, 1 .:
in Leder. I6 .50, 12.50, 8.75, 6 .1
in Sehilfleinen . . . . 4 .95, 4.50, 3.95, 3.50, 2 .1
in Segeltuch . 6.50, 5.90, 5.50, 4.90, 4 .1

Hupee-Koffer
in Leder imitiert . . . 10.50, 8.50, 6.50, 4.75, 3.95
in Vulcan-Fibre . 20.50, 14.50, 12.75, 10.75. 9.50
in Bastbezug . . . . 13,00, 11.50, s.so, 5.90, 4.50
Bamen-Köfferehen. 9.75, 6.50, 5.90

Bade-Wäsd)e,
Bade-Handtüeher. von 50 Pf. an
Bade-Handtiieher mit Buchstaben . . . 75 pf-
Bade-Laken, solide Qualität . von 1.75 an
Trikot-Bade-Anzüge für Damen . . von 2.25 an
Trikot-Bade-Anzüge für Mädchen. . von 1.50 an
Stoff-Bade-AnSÜge für Damen . . . von 1.30 an
Stoff-Bade-AnzÜge für Mädchen . . von 75 Pf. an
Bade-MÜtzen für Damen und Kinder von 25 Pf. an
Bade-Hosen . von 12 Pf. an
Bade-Mäntel für Damen und Herren, mit

Stehkragen in verschiedenen Dessins 4 .95 Mk.
Bade-Mäntel für Kinder mit Stehkragen

und Kaputze. 2 .75 Mk.
Bade-Rollen, Bads-Sehuhe, Bade-Teppiche

in größter Auswahl.

Japanische Handkörbe mit verschließbarem
Plaidriemen . . . . . . . 9 .75, 7.90, 6.50, 5 .25

Reise- Kartons , sehr solid . . von 9.50 bis 65 Pf.
Reise-Hutkoffer für Damen . . . . von 5.90 an

Stegtasehen , Maulbügeltasehen , Suitcases mit
und ohne Einrichtung.

Reise-Hutschachteln für Damen
__ _ 13.75, 10.75, 7.90, 5.50 bis 95 Pf.

Reise-Koffer in Fichtenholz . von 16.50 an
Pappelplatten - und Rohrplatten - Koffer,

ia Qualität , hervorragend billig.
Reise-Körbe in solider Ausführung. . von 6.40 an
Rucksäcke , durchaus wetterfest . . . von 65 Pf.an
Reise-Neoessaires in grosser Auswahl von 3.25 an

In grosser Auswahl zu billigsten Preisen : Brustbeutel , Juwelentaschen , Luftkissen , Reisekissen in Satin,
Seide und Leder , Aluminium - Feldflaschen , Thermos - und Heliosflaschen , Reiseflaschen mit und ohne Becher,
Trinkbecher in Rohrgeflecht und Leder-Etuis, Reise-Bestecke, Reise-Uhren und -Wecker, gefüllte Nähbeutel
u. Kästchen, Kragen- u. Mansehettenbeutel, Hüllen für Oberhemden, Handschuhe, Taschentücher u. Krawatten.

Parfümerim.
Eau de Cologne „gegenüber dem Jülichsplatz“
„Gloekengasse 4711" und „Jülichsplatz Nr. 4"
ferner Flasche 50 Pf . und 30 Pf ., l/a-Ltr .-Flasche 1 .50
Sieherheits-Rasier-Apparate .
Hand-, Zahn- u. Nagelbürsten

Seifen-, Zahnpulver -, Puder- u. Nadeldosen
Flacons , Hülsen für Zahn - und Nagelbürsten in Elfen¬

bein imitiert , sowie Glas mit Nickel.
- - Nagelpflege-Artikel . —- ——

Russische Drops 7«Pfd. 25. 20 Pf. Französische Drops
EngI.Pfefferminz-Tabl.Roli.io,5 Pf. Eisbonhons. 7«
Echt engl. Drops . . 7, Pfd. 75 Pf. Punsch -Bonbons . . 7«
Kognak -Pralinees 74Pfd. 75,50 Pf. Fondant -Mischung . 1fi
Pfefferminz-Pralinees 7. Pfd. 30 Pf. Rahmbonbons 74 Pfd. 5i
Karlsbader Kaffee-Dessert 74 75 Pf. Kandierte Ananas . 72

Schokoladen in Tafeln, beste Marken, wie: Cailler, Suchard, Gala-Pater, Sarotti, Lindt etc.

von
von

Sarotti-Praiinees Si-Paekung
Leibniz-Cakes Tet.- Packung.

Baedeckers Itelse-HamJbüclior, Kursbücher, Stadt-Pläne, Reiseführer, Tonristen-Aistorciohilkarteii etc. etc. Große Auswahl in- u. ausländischer Spezialitäten in
Seifen und Parfümerien.

Taschen- und Reise-Apotheken, Toilette- und
Gummi-Schwämme, Sehwammbeutel v.50 Pf. an
Reise-Brenn-Apparate. von 35 Pf. an
Kopf- und Kleiderbürsten . . . . von 75 Pf. an

Gummi-TTiäntel für Damenu .Herren
Auto-Schals, Reise-Mützen etc. kio9
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